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: aes yoDi unterirdisollen Wien

leter Kanäle unter den Straßen der Stadt

ulos des Als2 . Mai ( BK ) In wenigen lauen wird das vierte
bachkanales fertiggestellt sein . -Die Straßenbahnlinie 5 wird wie-
d r ihre alte Strecke fahren und die Bewohner des 20 . uu d 9 . Bezir¬
kes können wieder für eine ' " eile aufatmen . Wegen Jahreaende wird
dann das letzte Stück des il s nach ha nal s um geh aut und damit eine der
schwersten Verkehrsbehinderungen der Wiener Straßen beseitigt sein.

Der Alsbach wurde anschließend an die große Clio 1 eraenidemie
im Jahre 1830 eingedeckt und bestand in der damaligen form bis nach
dem zweiten Weltkrieg . Das große Gewölbe , das man damals über den
Als Dach errichtete ? war den modernen Verkehrsverhaltnissen keine s-
wegs gewachsen . Es war weder möglich die Straßenbahnen auf der
Linie 3 mit einem zweiten Beiwagen zu versehen , noch schwerere Euhr
werke über die Aiserbachstraße zu führen . Beim Umbau des Kanales
wurde bereits auf die zukünftigen VerkehrsVerhältnisse Rücksicht
genommen 5 die neuen Gewölbe werden jedem Verkehr und auch den stärk
sten Ansprüchen gewachsen sein.

Dieses große Bauvorhaben erinnert an die meist unsichtbaren
Arbeiten im unterirdischen Wien . Unsere Staut besitzt derzeit eines
der besten Kanalsysteme der , ;Felt , und unsere Straßen werden von
nicht weniger als nahezu 1,1 Millionen Meter Kanälen durchzogen.
Dazu kommen noch nahezu 2 Millionen Meter Hauskanäle . Wurde man nur
einen Teil dieser Kanalstränge aneinanderreihen , dann könnte Wien
durch ganz Europa direkt in das Meer entwässert werden ; es blieben
noch immer viele tausende Meter Rohre für die Stadt , übrig.

Im Jahre 1951 wurden weitere 13 » 700 Meter neue Kanäle errich¬
tet . Die größten Arbeiten waren der Lies ingtaü -Samniolkanal , der
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Neues vom unterirdischen Wien

1 . 1 Millionen Meter Kanäle unter den Straßen der Staclt

2 . Mai ( BK ) In wenigen Taren wird das vierte Baulos des Als¬
bachkanal es fertiggestellt sein . Die 3traßenbahniinie 5 wird wie-
d r ihre alte Strecke fahren und die .Bewohner des 20 . u c! 9 » Bezir¬
kes können wieder für eine Weile auf atmen . Gegen Jaiireaende wird
dann das leiste Stück des Alsbachkanals umgebaut und damit eine der
schwersten Verkehrsbehinderungen der Wiener Straßen beseitigt sein.

Der Alsbach wurde anschließend an die große Choloraewidemie
im Jahre 1830 eingedeckt und bestand in der damaligen Worin Ms nach
den zweiten Weltkrieg . Das ;; r o ß e G e we lbe , das man d su:ia 1s üb er den
Alsbach errichtete , war den modernen Verkehrsverhaltnissen keine s-
wegs gewachsen . Es war weder möglich die Straßenbahnen auf der
Linie 5 mit einem zweiten Beiwagen zu versehen , noch schwerere Fuhr
werke über die Aiserbachstraße zu führen . Beim . Umbau des Banales
wurde bereits auf die zukünftigen VerkehrsVerhältnisse Rücksicht
genommen ; die neuen Gewölbe werden jedem Verkehr und auch den stärk
sten Ansprüchen gewachsen sein.

Dieses große Bauvorhaben erinnert an die meist unsichtbaren
Arbeiten im unterirdischen Wien . Unsere Stadt besitzt derzeit eines
der besten Kanalsysteme der Mit , und unsere Straßen werden von
nicht wei iger als nahezu 1,1 Millionen Meter Kanälen durchzogen.
Dazu kommen noch nahezu 2 Millionen Meter Hauskanäle .

'Wurde man nur
einen Teil dieser Kanalstränge aneinanderreihen , dann könnte Wien
durch ganz Europa direkt in das Meer entwässert werden ; es blieben
noch immer viele tausende Meter Rohre für die Stadt . übrig.

Im Jahre 1951 wurden weitere 13 . 700 Meter neue Kanäle errich¬
tet . Die größten Arbeiten waren der Liesingtal - Saimnelkanal , der
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Siebehhirtner Sammler auf der Triester Straße , der im Bau befind-
liehe Leopoldauer Sammler und eine Reihe großer Kanalanlagen bei
den Wiener Gemeindebauten . Kür 1952 sind 9 . 100 Meter neue Kanäle
vor pes eben.

der Borkehrsbeschränkungen in der Inneren Stadt

^ * riai Bine ganze Reihe von Kundmachungen , die zum Teil
aus der Zeit vor 1938 stammen und in der Zwischenzeit wiederholt
geändert wurden , beschäftigen sich mit den Verkehrsbe Schränkungen
m der Inneren Stadt . Inzwischen hat man sich schon längst vom Links<
fanrer auf das Rechtsfahren umgestellt . Auch sind die heutigen Ver¬
hältnisse gegenüber damals oft wesentlich verändert . Daher hat man
sich entschlossen , eine zusammenfassende Wiederverlautbarung über
d ..' o im x . Bezirk bestehenden verkehrsbeschränkenden Maßnahmen vd r-
zunehmen.

Die Kundmachung wurde nach einem Referat von StaD . tr, it Afritsch
in der Sitzung der Wien - r Landesregierung genehmigt . In ihr werden
vor allem sämtliche Einbahnstraße verzeichnet , ferner die Straßen,

-für die Durchfahrtsverbot besteht und die übrigen Verkelirsbeschrän-
kungen . Die Kundmachung wird demnächst verlautbart werden.

Pferdemarkt vom 29 . April

2 . Mai ( RK ) Aufgetrieben wurden 84 Pferde . Als Schlächter-
eferde wurden 75 , als Nutztiere 7 verkauft . Unverkauft blieben 2.
gezahlt wurde für 1 Kilogramm Lebendgewichts Bankvieh la 5 . 50 S,
Ha 4 * JO S . Alle Preise plus saisonbedingtem Aufschlag . Der Markt-
vorkohr war 1e bhaft.

Herkunft der . Tiere : Wien 7 , biederös ^ erreich 50 , Oberöster¬
reich 9 , Steiermark 17 , Salzburg 1.

in der Kontumazanlage wurden 109 Pferde ( Jugosl . ) aufgetrieben,

!i
|
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Aktives Konservatorium der Stadt Wien

Dine große Zahl interessanter Veranstaltungen in der nächsten Zeit

2 . Mai ( RK ) In dieser Woche beschließt das Konservatorium der

Stadt Wien seine Tätigkeit auf dem Gebiete der Propagierung der

Hausmusik , die auch in diesem Schuljahr ungezählte Veranstaltungen
in sämtlichen Wiener Bezirken geboten hatte , mit Hausmusikabenden

vor Beamten der Bundespoliseidirektion und vor Arbeitern des Bezir¬
kes Heubau.

In der kommenden Woche geht auch der in Zusammenarbeit mit dem

Stadtschulrat unter Leitung von Prof . Hans Ulrich Sta eps veranstal¬

tete Kurs " Musik der Jugend " mit einer , " Quodlibet " betitelten Polg
alter und neuer Ensemblemusik zu Ende.

Am 12 . Mai feiert das Konservatorium der Stadt Wien in Anwe¬
senheit des großen Komponisten den 70 . Geburtstag von Joseph Marx .

Aus den nun bis zum Ende des Schuljahres allabendlich im Kon¬

servatorium der Stadt Wien , 1 . , Johannesgasse 4a stattfindenden

Konzerten seien hervorgehoben:
Die neu geschaffene Meisterklasse von Prof . Roland Raupen-

strauch stellt sich am 20 . Mai vor . Las von den Absolventen Valerie
Eriedr ich , Helene Sklenicka und Herbert Mogg bestrittene Programm
bietet Klavierkonzerte von Grieg , Rachmaninow und Tscliaikowsky.

Die Woche der Musikschulen in den Bezirken beginnt am 19 . Mai.

Las Schlußkonzert des Kurses für Lirigierübungen findet durch
ein besonders Entgegenkommen der Musikabteilung der Ravag unter Mit

Wirkung des Ravag- Orcte sters anfangs Juni statt.
Der bereits populär gewordene " Wettbewerb der Jüngsten " geht

am 11 . Juni vor sich 5 der in diesem Jahr zum ersten Male stattfin¬
dende " Wettbewerb der Jugendlichen " folgt am 13 . Juni.

Lie Opernklasse plant eine Aufführung von Mozart 5 s "Entführung
aus dem Serail " unter Leitung von Erich Wymet al und Karl Hudez .

Auch an der Schulausstellung werden die Musikleliranstalten
der Stadt Wien intensiven Anteil nehmen.
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Gustav Tschermak - Spysenegg zum Gedenken

2 . Mai vj:uv

1o 30 n Professor

Auf den 4 . Mai fällt der 25 » Todestag des Minera-

■« Gustav T s c he r mak - S e ;y s e ne g g , der zum Aufschwung

de: naturwissenschaffliehen Forschung in Österreich maßgeolxoh bei-

getragen hat.

4m 19 . April 1836 in Littau , Mähren , geboren , habilitierte

er sich nach Beendigung seiner Studien an der Wiener Universität

xär Chemie und Mineralogie und wirkte gleichzeitig am Hofminera-

lienkabinett , dessen Direktor er später neun Janre rang war . lo73

wurde er ordentlicher Professor der Mineralogie und Petrographie,

1877 Vorstand des nougeschaffenen Mineralogisch - petrographischen

Universitätsinstituts , in dem er durch mehr als 25 Jahre eine un¬

ermüdliche Tätigkeit als Forscher und Lehrer entfaltete Ts che rmak

.cn n r von der Petrographie aus und widmete den wichtigsten gestein-

bildenden Mineralen eine R . eihe mustergültiger Untersuchungen • l ' ei-

ters befaßte er sich mit - den Meteoriten und verfaß cc Lristallo-

grav -hische Arbeiten sowie wertvolle Untersuchungen eher das Ver¬

halten der bei der Zersetzung von Mineralen abgeschiedenen Kiesel¬

säuren « Auch ein vortreffliches Lehrbuch der Mineralogie stammt

von ihm . Sein reiches Lebenswerk fand hohe /hierKennung und gehört

zu den bedeutendsten Leistungen der ös terreichiscnen ,/issensenaxt •

Ferkelmarkt vom 30 . April

2 . Mai ( R£ ) Aufgebracht w

k au ft w ur den . Der D ur c hs chn i 11 s

6 Jochen 256 S , 7 Wochen 282 S,

urdon 148 Ferkel , von denen 148 ver¬

greis war bei den Ferkeln bis zu

8 Wochen 306 3 , 10 Wochen 354 3,

12 Wochen 395 S , Der Marktbetrieb . war rege.
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35 Jahre Uhr q nmuseum

2 . Mai ( RK) Vor 35 J all reu , am 4 » Mai 1917 ? wurde mit Be¬
schluß des Wiener Gemeinderates , das Uhrenmuseiim der St .dt Wien,
eine der größten und reichhaltigsten europäischen Uhrensammlungen

steuerte der noch heute tätige Leiter des Museums , Rudolf Kaft an,
bei . Durch Ankäufe der Stadt Wien , besonders während der Amts¬

erhielt . Im Krieg wurde das Museum geschlossen und die kostbaren
Stücke '" verlagert " . Dabei erlitt das Uhrenmuseum schwere Verluste
Trotzdem konnte es .nach dem Krieg im Jahre 1943 wieder eröffnet

Geehrte Redaktion!

Sie sind herzlich eingeladen , an der Führung durch das
Uhrenmuseum am Montag , dem Jü t

Mai , um 1 5 Uhr, tei1zunehmen.

Stadtrat Nathschläger über aktuelle Wiener Verkehrs Probleme

über " Aktuelle Wiener Verkehrsprobleme " . Dabei wird sich auch der
neue Direktor der Verkehrsbetriebe , Dipl . Ing . Grohs den Ver¬
tretern der Presse vors teilen.

Stadtrat Dkfm . Nathschläger hat sich ferner bereit erklärt,
in der anschließenden Diskussion alle das Wiener Verkehrswesen
betreffenden Brägen zu beantworten.
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Selbstmörderin auf der Stadtbahn

2 . Hai ( RR ) Heute , um 9,11 Uhr , hat sich im Bereich der
Sradtoahnhaltesteile " Roßauer Linde " eine etwa vierzigjährige
i - rau , die sich in der Nische des Tunnels verborgen hielt , kurz
vor der Spitze des in die Haltestelle einfahrenden Zinn_ es der
Linie "Bö - " auf das Gleis geworfen.

Lre Unglückliche 9 die trotz der sofort vorgenommenen Not¬
bremsung , von den ersten dr - i Hagen überfahren wurde , lag nach
Stillstand des Zuges beim

^
vorderen Ruderpaar des vierten Wagens,der bei der Bergung von/Peuerwehr gehoben werden mußte . Bie Frau

V; arae von den Radern regelrecht entzweigeschnitten . Ber Arzt des
Retttmgsd j_ enstes konnte nichts mehr helfen.

Die Betroffene , die Keinerlei Ausweispapiere bei sich hatte
ecucle vom uettungadienst in das gerichtamedizinisohe Institut
gebracht.

Daa Programm des Bürgermeisters in den USA

2 . Mai ( BK ) Heute nachmittag hat Bürgermeister Jonas in
Beleitung von Obersenatsrat Dr . Bachs vom fullner Flugplatz
ans seine dreiwöchige Amerikareise angetreten . Morgen , Samstag,wird der Bürgermeister nach seiner Ankunft in New York am
Pber .d bei den " American friends of Austrian Labor " sprechen;am Sonntag wird er Gelegenheit haben , New York zu besichtigen.

Montag , den 5 . Mai , wird Bürgermeister Jonas nach / ashjngton
fahren , wo ihm zu Ehren am folgenden Tag ein Empfang veranstal¬
tet wird . Am 7 . Mai besucht dar Bürgermeister die ICongreß-
bibliothek und die "National Gallery of Art " . Am 8 . Mai ist ein
Besuch in Baltimore vorgesehen , und am 9 . Mai wird der Borger-weist er in Pittsburgh Gele -̂ pnhn ; t hahpn n& o - . -- u iicioen , ar Dui cersiedlungen zubosi cht igen,

oamstag , den 10 . Hai , trifit der Bürgermeister in Chicagoein , von wo er nach Madison weiterfährt , wo er von Governor
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Köhler empfangen wird * 4m 12 , Mai wird Bürgermeister Jonas
dem Bürgermeister von Milwaukee einen Besuch abstatten * 4m
15 * Mai ist ein Empfang beim Bürgermeister von Chicago,
Kennely , vorgesehen . 4b 14 * Mai weilt Bürgermeister Jona 3
wieder in New York , wo vom 15 . bis 17 . Mai der 20 . Kongreß
der Bürgermeister der Vereinigten Staaten abgehalten wird,
Bort wird der Wiener Bürgermeister für den 1953 stattfinden-
clen Kongreß nach Wien einladen . Der 18 . und 19 . Mai ist der
Bosi chtigung und dem Studium der New Yorker Stadtverwaltung
Vorbehalten . Am 21 . Mai tritt der Bürgermeister die Rückreise
mit der " Queen Elisabeth " an . Er wird voraussichtlich am
28 , Mai wieder in Wien eintreffen.

G-e ehr t e Re d ak t i o n!

Die RK wird noch heute einen Bericht über den Abflug
des Bürgermeisters aussenden , der voraussichtlich um 20 Uhr
fertig sein wird.
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BürgermeistGr Jonas nach den US4 abgeflogen

2 * Mai ( RK ) Heute nachmittag , pünktlich um 17,40 Uhr , ist
Bürgermeister Jonas in Begleitung von Obersenatsrat Dr . Lachs
vom Tullner Flugplatz nach lew York abgeflogen . Zur Verab¬
schiedung des Bürgermeisters hatten sich Vizebürgermeister H onay ,
die Stao brate Afritsch , Mandl , Dkfm , 1athsc hlager und Thaller
sowie von amerikanischer Seite der Chef der Hechtsabteilung
9/Comipr , der Sekretär der amerikanischen Botschaft Kidd , von
der politischen Abteilung Mf . Imhoff und der Sekretär clor Rechts-
abtoilung Loewy eingefunden.

BiLrge x meist er Jonas teilte dem Vertreter der “ Rathaus—
Korrespondenz ” vor seinem Abflug mit , daß er bei dom 20 . Kongreß
dv_.-r Burger me is ter der Vere in i guten Staaten eine Einladung zu dem
im nächsten Jahr in Wien stattfind enden internationalen Städte¬
tag üb erbringan werde . Seine vornehmste Aufgabe in den Vereinig¬
ten Staaten werde os aber sein , dafür zu sorgen , daß das Bild vom
Wien des " Dritten Mannes " richtiggestellt wird . Der Bürgermeister
versicherte , er werde sich bemühen , das Wissen um die tatsächli¬
chen V rhältnisse in Wien zu v rbreiten und falsche Vorstellun¬
gon aufzuklären.

Als Geschenk für die Stadt lew York bringt Bürgermeister
Jonas eine Statue des Rossebändigers vor dem Parlament aus Au¬
gartenporzellan mit . Der Bürgermeister wird sich

'
in Amerika vor

allem mit den Problemen des Wohnungsbaues und dessen Finanzierung
dem Schulwesen , der öffentlichen Fürsorge und Verkehrsfraven be¬
schäftigen.
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Samstag , y Mai 1952 Blatt 650

Vorteile für Kinder und Eltern

Die Neuregelung des Schu lpflichtbeginne s

3 . Mai ( HK ) Vor wenigen Wochen wurde im Nationalrat auf An¬
regung des Geschäftsfahrenden Präsidenten des Wiener Stadtschul¬
rates , Nationalrat Dr . Z_e cnner , das Besetz über den Beginn der
Schulpflicht beschlossen . Am 25 . April hat der Wiener Landtag einem
gleichlautenden Gesetz zugestimmt . Damit treten für Wien die seit
dem 1 . August 1939 in Österreich geltenden Bestimmungen des Deut¬
schen ReichsSchulpflichtgesetzes über den Beginn der Schulpflicht
außer Kraft.

Nach diesem Gesetz waren alle Kinder zum Beginn des Schuljah¬
res schulpflichtig , die innerhalb desselben Kalenderjahres ihr
sechstes Lebensjahr vollendeten . Nach dem neuen Gesetz sind nur
noch jene Kinder schulpflichtig und von den Eltern zum Schulbesuch
anzumelden , die bis zum 1 . September das sechste Lebensjahr vollen¬
den . Nur ausnahmsweise können Kinder , die in der Zeit vom 1 . Sep¬
tember bis zum 31 * Dezember sechs Jahre alt werden , auf Wunsch ihrer
altern zu .Anfang des Schuljahres in die Schule aufgenommen werden,
wenn über ihre geistige und körperliche Reife kein Zweifel besteht.
Darüber wird die Schulleitung oder die Bezirksschulbehörde zu ent¬
scheiden haben.

Die Neuregelung bringt gegenüber dem bisherigen Zustand eine
wesentliche Verbesserung . Bis jetzt mußten nämlich auch alle Kin¬
der , die erst vom Schulbeginn an bis 31 . Dezember das sechste Le¬
bensjahr vollendeten, -schon mit Beginn des Schuljahres , also vor Er¬
reichung des sechsten Lebensjahres in die Schule eintreten . Liese
Kinder wurden nach Zurücklegung ' der achtjährigen Schuldauer bereits
vor der Vollendung des vierzehnten Lebensjahres aus der Schule ent¬
lassen . Sie mußten unter Umständen bis zu einem halben Jahr warten,
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ehe 'sie ihre Berufslaufbahn beginnen durften, ' weil nach den inallen Kulturstaaten geltenden Kinderschutzbestimmungen Knaben und

1. , rc en bis zum vollendeten vierzehnten Lebensjahr zur Berufsarbeita - s .uehrfinge , Hilfsarbeiter usw . nicht herangezogen werden dürfen,
. führend dieser Wartezeit waren sie oft ohne geregelte Beschäfti¬
gung und sich selbst überlassen , was sich für sie pädagogisch un¬
günstig auswirkte . Wurden sie aber dann vierzehn Jahre alt , sowaren die Lehrstellen bereits von den älteren Kindern besetzt undsie mußten oft noch bis zum Schluß des nächsten Schuljahres warten,eno sie ihre Berufsausbildung beginnen konnten . Lurch das neue
Schulpflichtgesetz werden nur wenige Kinder in diese Situation
kommen , weil nur in Ausnahmefällen Nichtsechsjährige in die Schule° intreten dürfen . Las werden frühzeitig vollentwickelte Kinder
sein , die knapp nach dem Schulbeginn das sechste Lebensjahr vollen-

^
BiSiic - r hat gs sich für viele ICinder sehr nachteilig aus ge-wirkt , daß sie zur Schule gehen mußten , ohne die volle Reife dafürzu besitzen . Die Folge war , daß alljährlich weit mehr als tausendKinder der ersten Klassen , die schon aufgenommen waren , wieder zu¬

ruckgestellt werden mußten , und daß viele andere im Wettstreit mitüoü vollentwickelten nicht nur in der ersten Klasse große Schwie¬
rigkeiten hatten , sondern auch in der weiteren Schullaufbahn im
Nachteil waren.

L' S lot ZU hoffeL > daß Eltern das neue Gesetz , das schon
Beginn des nächsten Scnuljahres gilt , begrüßen norden , weilos den Interessen ihrer .Kinder besser dient , als diu bisherige

Regelung.

nn cf allende Sprecbs tunde

3 . Mai ( RK ) Mittwoch , den 7 . Mai , entfallen beim Amtsführen-con oadrrat für die Städtischen Unternehmungen Dkfm . Nathschläger
<äie Sprechstunden .

- - ■“ —
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Dienstjübilaum im Stadtbauamt

3 . Mai ( RE ) Heute vormittag ehrten die Bediensteten des
Stadtbauamtes einen ihrer dienstältesten Kollegen , Oberamtrat Per-
d .uaand Rnss

^ej . , der nun volle 45 Jahre im Dienst des '
. städtischen

Bauwesens steht . Bei seinem Bienstantritt war er zunächst in der
Abteilung für otraßenbau tätig , spater kam er ins Konskriptionsamt,
vöiwo er nach dem ersten Weltkrieg in das damalige Wohnungsamt ver¬
setzt wurde . Später wurde er als Sekretär ins Stadtbauamt berufen,
wo er engster Mitarbeiter von Stadtrat Weber wurde . Diese Punktion
oenielt er auch unter den Stadträten Richter , Novy , Jonas und zu¬
letzt unter Thaller.

Anläßlich seines Dienst 3 ubilaums haben Stadtbaudirektor Dipl,
mg . Oundao ker ± m Hamen des Stadtbauamtes und Stadtrat Thaller als
vertue - r der Stadtverwaltung Oberamtsrat Ressel den Dank für seine
Verdienste ausgesprochen . Der Obmann der Gewerkschaft der Gemeinde¬
bediensteten , Oberamtsrat Panos überreichte dem Jubilar das Goldene
^ ewerkschaftsabzeichen . Auch Bürgermeister Jonas empfing kurz vor
oeiner Abreise den verdienten Beamten um ihm für seine langjährige
Aiim Dienst der Stadtverwaltung zu danken.

Oberamtsrat Ressel wird mit Ende Juni dieses Jahres in den
wohlverdienten Ruhestand treten.

Institut für Wissenschaft und Kunst

Wien Museumstraße 5

Vorfrage in der Woc he vom 5 . bis 10 . Mai

3 . Mai (RE)

Montag , 5 » Mai , 18 . 30 Uhr , Dr . Erich Bukovics :
Gruppentheeretisoh e Grundlagen der n atür 1 ichen
Geometrie, 11 .

Dienstag , 6 . Mai , 18 . 30 Uhr , Doz . Dr . Alfred Gisels
AhäAyse un d Synth ese in de r modern en Ana1 0 mie.
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Adolf Beer zum Gedenken

3 . Mai ( RE ) Auf den 7 . Mai fällt der 50 . Todestag des Histo¬
rikers , Unterricntsfachmannes und Politikers Prof . Br . Adolf Beer,
aus dessen reichem Lebenswerk sein Anteil an der Schaffung des
österreichischen Reichsvolksschuigesetzes von 1869 und ' seine Ar-
Deioeu über die Theresianische Epoche auch noch für unsere Zeit
bedeutsam sind.

Am u7 . Tebruar 1831 zu Proßniiz in Mähren geboren , wurde er
nach einer entbehrungsreichen Studienzeit Gymnasiallehrer und wid-
mofco sich schon mit 26 Jahren der akademischen Tätigkeit , 1858
wurde er als Proxessor für allgemeine und Handelsgeschichte an die
neugegründete Wiener Handelsakademie , 1868 als ordentlicher Pro¬
xessor xur österreichische Geschichte an die Technische Hochschule
berufen , deren Lehrkörper er 33 Jahre angehörte . Von Unterrichts¬
minis uer Hasner zum Ministerialrat ernannt , wurde Beer mit der Aus-
arocitung des Entwurfs des österreichischen PxächsvolksSchulgeset¬
zes bexraut und war auch an der Reform des Realschulwosens maßgeb-
licn beteiligt . Als Geschichtsforscher befaßte er sich vor allem
mi L* der Mirts chaf ts - und po 1 itis chen Ges chichte ös terr eichs im 18.
und 15 . Jahrhundert . Pur seine wissenschaftlichen Leistungen wurde
ixim die Mitgliedschaft der österreichischen Akademie der WisSen¬
sen ax ben und anderer Institutionen verliehen . Bern österreichischen
Reichsrat gehörte Beer durch fast zweieinhalb Jahrzehnte als her¬
vorragender Vertreter der liberalen Partei an und erwies seine
Autorität in Unterrichts - , Wirtschafts - und Finanzfragen . 1897 er¬
folgte seine Berufung ins Herrenhaus.
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3o3 . 5ö3 Bes neuer in den Tagesheims lat ten für Dauert ) eftirs or st e

3 . Mai ( RK ) in einer Vollversammlung der B tlr sorge amt s Vor¬
stände berichtete Vizebürgermeister Honay über die Arbeit in den
während der Sommermonate geschlossenen Tagesheimstätten für die
in Gemeinde für sorge stehenden alten Leute . Die steigende Beliebt¬
heit dieser Einrichtung kommt darin zum Ausdruck , daß die Zahl de-
Besucher gegenüber dem Vorjahr um nahezu 50 . 000 gestiegen ist . Die
Tagesheims tatten waren durchschnittlich täglich von rund 3 . 000
alten Brauen und Männern besucht . Von der Eröffnung .Anfang Novem¬
ber bis zur Schließung Ende März betrug die Besucherzahl 363 . 583
Personen « Auf Kosten ' der Gemeinde wurden 126 . 400 Liter Milchkaffee
und 133 * 282 Stuck Kuchen ausgegeben . Zur Beheizung ; der Räume waren
147 . 000 kg Kohlen erforderlich.

Besonders beliebt waren die Veranstaltungen der verschiedenen.
Kuns tkräf t e , dieS cn ul er gruppen des " Jugend rot kr e uz i! und vieler

durch ihre Darbietungen den alten Leuten vergnügte Stunden berat
toten . Zu Weihnachten , zum Fasching und zum Abschluß wurden in
allen Tagesheimstätten , künstlerische . Veranstaltungen abgehalten,
Ooj - denen die alten Leute auch kleine Geschenke erhielte ] , In a ~’
len Lokalen standen Gesellschafts - und Kartenspiele sowie vor-
senieaGne Tageszeitungen und Zeitschriften zur Verfügung .» Die cc
sten Tagesheimstätten sind auch mit Radioapparaten ausgesrat . et ..
Die Kosten dieser Aktion betrugen in diesem Winter rund , CA
Schilling.

Einwanderungsmöglichkeit nach Australien

3 . Mai ( HK ) Wie die " Raihaus - Korrespondenz " erfährt , wird
JLtulA g n Flüchtlingen aus Europa in Kürze die Möglichkeit
geboten werden , nach Australien einzuwandern . Zunächst ist die
Aufnahme von 500 Flüchtlingen vorgesehen . Auf deutsohsprochenuc
Flüchtlinge ( Volksdeutsche ) erstreckt sich diese Möglichkeit nie!

Auskünfte erteilt die Landesumsiedlungsstelle ( Magistrats ab*
teilung o2 , Wien , 1 . , Rathausstraße 9 ) . Dort werden auch bis 10,
Mai Anmeldungen entgegengenommen.
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Tulpenfressende Hunde

5 « Mai ( RK ) Das Stadtgarteramt hat erst vor 'wenigen Wochen
den '/ersuch , unternommen , durch humorvolle Plakate den ienern
eine kleine 4nstandsiehre über das Verhalten in den Parkanlagen
beizubringen , Erfreulicherweise verhält sich , wie die städtischen
Gärtner gerne zugeben , ein Großteil der Parkbesucher sehr diszi¬
pliniert , Immerhin gibt es aber noch genug Ärger mit undiszipli¬
nierten Parkbesuchern.

Als Feinde Nr . l der jetzt so herrlich instandgesetzten Blu¬
menbeete gelten jene Hundebesitzer , die ihre vierbeinigen Beglei¬
ter in den Parkanlagen frei herumlaufen lassen . Die Schäden , die
durch freiherumlaufende Hunde entstehen , sind beträchtlich . Kost¬
bare Pflanzen , die in tagelanger Arbeit gesetzt wurden , werden
oft in wenigen Sekunden durch zwei raufende Vierbeiner vernichtet,
Einige Hunde fühlen sich durch die farbige Tulpenpracht besonders
angezogen . Es wurden Hunde beobachtet , dhe zum Beispiel mit Vor¬
liebe Tulpenköpfe abbeißen.

Weiter gibt es noch zu nachsichtige Mütter von Kleinkindern,
diu der Meinung sind , daß sich ihre Sprößlinge in einer öffent—
licnen Parkanlage alles erlauben dürfen . Sie finden nichts beson¬
deres daran , wenn ihr Liebling das Blumenbeet mit einer Sandkiste
oder den Rasen mit dem Spielplatz vertauscht . Das Wiener Klima
erlaubt es aber leider nicht - wie in England - die Grasflächen
zu betreten . Durch dieses unverständige Verhalten von Hundebesit¬
zern und Müttern werden jährlich für rund 100 . 000 Schilling Scha¬
den angerichtet.

Die Wiener schätzen die mit ihren Steuergeldern mühevoll in-
srandgesetzten Parkanlagen , die sie richtig als erweiterten Wohn-
raum betrachten . Sie stimmen freudig dem Bestreben der Stadtver-
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waltung zu , möglichst viele Grünflächen - den Großstadtbewohnern
z 11 .1. Verfügung stellen zu können * Diese Einsichtigen , die den Sinn
dGo Rul .l bau pro g ramme s erfaßt haben , werden kaum in Gefahr geraten,
mit dem sogenannten Organ Strafmandat der Parkaufseher Bekannt-
scnait machen zu müssen . Sie verlangen vielmehr , daß gegen undis¬
ziplinierte Parkbesucher schärfere Maßnahmen angewendet werden.

für unbemittelte Musikschüler

5 . Mai ( RK ) Eine Gruppe nordamerikanis eher Brauen beschenkte
vorige Wocne im .Konservatorium der Stadt Wien fünfzehn bedürftige
Kinder , die Schüler der Musiklehranstalten sind , mit reichen Le-
b e ns mit t e 1 s pe nd en.

Diese Privataktion wird fortgeführt werden . Krau Sylvia Brot-
man , die die Spenden verteilte , richtete an die Kinder herzliche
' /orte 5 der neunjährige Herbert Uhlir dankte mit einem Klaviervor¬
trag .

Pferdemarkt vom 2 . Mai

5 . Mai ( RK ) Aufgetrieben wurden 21 Pferde . Als Schlächter¬
pferde wurden 20 , als Nutztiere 1 verkauft . Bezahlt wurde für
1 Kilogramm Lebendgewicht ; Bankvieh Ia 5 . 50 S , Ha 4 . 70 S . Alle
Prc -ise plus saisonbedingtem Aufschlag . Der Marktverkehr war leb¬
haft .

Herkunft der Tiere ; Wien 4 , Nie derÖsterreich 11 , Oberöster¬
reich 6.
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Bootsvermietung , Kleiderbugelei und Tennisplätze im G-änsehäufel

Einu ng der s tädtischen Sommerbäder am 8 Viai

5 . Mai ( HK ) Die diesjährige Badesaison in den städtischen
Sommerbädern beginnt , wie die " Rathaus - Korrespondenz " erfahrt,
Donne rstag , den 8 , Mal .

Der Wiederaufbau der durch die Kriegsereignisse zerstörten
uno bescnädigten o ommerbader kann heuer als abgesclilossen bezeich¬
net werden . Es werden so wie im Vorjahre 18 Sommerbäder mit 40,000
nabinen , Kästchen und sonstigen Umkleidegelegenneiten mit einem
Dassungsraum für 55 . 000 Perso nen den Badolustigen zur Verfügung
stehen»

Dor oaisonoeginn wurden in allen Bädern Instandsezungsarbei-
un dur engeführt , Rasenflächen , Baulichkeiten und Bassins erneuert
U '. '. d Liegebre c ter , Tische , Sessel , Banke usw . teilweise neu ange—
s chafft.

Venn auch in diesem Jahre kein neues Sommerbad geschaffen
wurde , so ist doch eine bemerkenswerte Neuschöpfung hervorzuheben

das neue Schwimmbecken im s fäd . rischen Schwimm — , Sonnen — und Luft’
)3

,ii.(LJ kr 9iP.^ Gnwaldl . Es wird wie berichtet , eine Länge von 33 V3 m,
eine Breite von 12 m und eine größte Tiefe von 2,80 m besitzen.
Dadurch wird dieses Bad , das mit seiner Höhenlage einen wunderba¬
ren Ausblick über die ganze Stadt bietet , neue Anziehungskraft
erhalten . Eine moderne Wasserreinigungsanlage wird für den stets
hygienisch einwandfreien Zustand des Badewsssers Sorge tragen . Mit
Rücksicht auf die Bauarbeiten kann dieses Bad aber erst Ende Mai
eröffnet werden.

Bas größte und modernste Strandbad Wiens , das städt ische
§ feB -flAM. ^ Bäns eh auf el , hat hinsichtlich des Besuches schon im Vor-
jame cille Erwartungen übertroffen . An drei schönen Sonntagen
wurde der immerhin hoch bemessene Fassungsraum der Umkleidegelegen-
hciton von 30 . 000 Personen voll ausgenützt . Trotz dieser hohen
Besucherzahl bietet die Anlage mit einer Fläche von 230,000 Quadrat¬
meter immer genügend Raum . Besonderer Beliebtheit erfreute sich
das Wellenbad , das auch in dieser Saison in Betrieb stehen wird.

Heuer wurde eine G-artenanlage vor der Brücke und ein staub-
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freie -r Zugangsweg von der Endhaltestelle der Straßenbahn geschaf¬
fen j ciei Parkplatz auf cier Insel wurde erweitert und die Reihungs—
ge1ander vor den hassen verlängert , um ein unnötiges Gedränge zu
verhindern . Es . war auch notwendig , Grünflächen , die durch die
überaus starke Benützung beschädigt wurden , neu herzustellen.

Den Gasten wird außer den bereits im Vorjahre geöffneten Ge¬
schäften , der Restauration , dem Strandkaffee , Eissalon , Delika¬
tessenhandlung , Friseur , Tabaktrafik , Badeartikelverkauf , Liege-
s tunlver leih , auch eine . Bootsvermie tung und eine Kleide rbügel ei
zur Verfügung stehen . Besonders zu erwähnen sind noch die neue
Va .L nibrausenanläge und die Ten nis plätze , die im Laufe der Saison
benützungsfällig sein werden.

Die Verkehrsbetriebe werden durch verstärkten Straßenbahn-
verkohr und die an Sonn - und Feiertagen betriebene Autobuslinie
von der Oper zum Gansenaufel ihr die klaglose Bewältigung des Ver¬
kehres zum Strandbad Sorge tragen.

Weitere städtische Strandbäder sind das Strandbad "Alte Do nau"
in der Arbeiterstrandbadgasse ( 3traßenbahnlinie 16 und 25 ) und das
' 'iÜLlodüAad " an der oberen alten Donau ( Straßenbahnlinie 31 und 331 ) .

Das zweitgrößte städtische Sommerbad ist das Schwimm - , Son¬
nen — und Luitbad "Kongressplatz " im 16 . Bezirk , erreichbar mit
der Straßenbahnlinie 43 . Es besitzt das größte Schwimmbecken Wiens,
mit einer Länge von 100 m , einer Breite von 20 m und einem 10 m
hohen Sprungtürm.

Das Schwimm - , Sonnen - und Luftbad "Hohe Warte " ( Straßenbahn¬
linie 3/ ) ist durch den parkartigen Charakter und die mannigfache
Gliederung der Anlage bemerkenswert.

-Das " Ottak ringerb ad " in der Johann Staud - Gasse ( früher Stein¬
hofs braße ) im 16 . Bezirk liegt auf einer Anhöhe und zeichnet sich
durch eine weite Fernsicht nach Süden aus.

Im Wiental liegen das " Bau mgartnerbad " nächst der Stadtbahn-
sbabion Ober St . Veit , das " Hut teId orferbad " im Ferdinand Wolf - Park
und das Schwimm - , Sonnen - und Luftbad "Hadersdorf - Woid1i ngau » .

In nächster Hähe der Stadtbahnstation Meidlinger Hauptstraße
befindet sich das SommerSchw immba d " Thoresienbad " . Auch in Verbin¬
dung mit dem Stadtbad in Mödl ing , Badstraße 25 , und dem neuerbau¬
ten Volksbad in L iesing , Per chto .ldsdorfer Straße 16 , steht ein
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Schwimm - , Sonnen - und Luftbad in Betrieb.
A_lle diese genannten Bäder sind kleinere Anlagen ; jedes be¬

sitzt aber sowohl ein Schwimmbecken als auch teils sonnige , teils
schattige Grünflächen mit zahlreichen Liegegelegenheiton.

An Strandbädern sind ferner noch zu nennen ; das Stran dbad
3AäJä am lwasser , das gr 0 ße Klos teaneuburg eig Strandbad und
das o/cr a nd 0 ad Kr 1 1 ze nd 0 r f 9 die beiden letzten am Lonaus trom ne legen

dm den Aufenthalt in den städtischen Sommer bä dem angenehm
und abwechslungsreich zu gestalten , stehen den Besuchern Tische,
Sessel , Liegegelegenheiten , Turngeräte , dastwirtschaften oder Buf¬
fets in einigen auch Lnutspreehe ranlagen für Rundfunk und Schall -
p la 11 e nllb ertrag ung enz ur ¥ e r f üg ung.

hie Preise sind die gleichen , wie am Ende der vorigen Saison,
es kostet im Strandbad Gräns eh auf el eine Kabine ganztägig 9 S , halb-
te .gig 5 S 1 ein Kästchen oder eine .Kabinenmitbenützung ganztägig
5 . 50 S , halbtägig 3 . 50 S . In den anderen Sommerhadern eine Kabine
ganztägig 8 S , halbtägig 4 . 80 Sj ein Kästchen ganztägig 5 S , hal b-
tagig 3 S . hie Bäder in den Randgebieten sind etwas billiger . Im
S er eind bad u-anseh ufel sind aus ordern noch Strandkabinen zum Preise
von 530 S für 3 Personen und 90 S für jede weitere Person pro Sai¬
son zu vergeben.

Rinderhauptmarkt vom 5 Mai

5 . Mai ( RK ) Neuzufuhren aus dem Inlands 236 Ochsen , 219 Stiere
501 . muhe , 67 Kalbinnen , Summe 1023 . NeuZufuhren Jugoslawiens 8 Och¬
sen , 16 Stiere , 61 Kühe , 22 Kai bi V: nen , 3 umme 107 . Ges amt auf tri e b •
244 Ochsen , 235 Stiere , 562 Kühe , 89 Kalbinnen , Summe 1130 . Ver-
kauft wurde alles.

Bei anfangs lebhaftem , später ruhigem Marktverkehr wurden die
Vorwochenpreise behauptet.
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Musikveranstaitungen in der Woche vom 5 . bis i; Mai

5 . Mai
Datum;

Montag
5 • Mai

Dienstag
6 . Hai

Mittwoch
7 o Mai

^ a al * V e r ans t al t ung;

2o7oÖ
V ' 3aal Orgelkonzert Alois Porer

dozartsäal ( ICH ) Klavierabend Felicitas Karrer

Schubertsaal ( KH ) Akademie für Musik u . d . K . :
1i ' ai-oca .h . O !izert der Studierendenc,es Lütticher Königlichen Kons er-vauoriums

19 . 30

Ronservatorium
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . 00

Gr . M . V . S aal
19 . 30

Mozartsaal
19 . 30
ri H

Musiklehranstalten der Stadt Wien-
Vortragsabend der VioiiitfOaseeHans Spitz

vxeo11s chai t der Mus ikfreunde ;
£ * Jv onze r u im ZyR1us 11Die vroßeSymphonie " ( Voraufführung für"

i'ius i k a 1 is ch e J ug en d n )
Wiener Konzerthausgesellschaft;
Oe 11oabend Marice Gendron

oonuoertsaal ( ICH ) Rezitation ^ ah ^ nH -*T .
19 . 30 ‘ '

- °
T̂

aDcn d Ran ona ivlampruggj^ ^ diii i - ] }.0' I TTo mm 3 v . v> T\T ^ wj■u _ _

Musi hak ad e mie
Vor tragssaal
19 . 00
Kons ervatorium
der Stadt Wien
18 . 00

Gr . M . V . Saal
19 . 30

arn Hügel Hermann ITordberg
4h ade mie f i i r Mus i k u . d , Ja . ;
Kammermusikabend der Klasse Prof.Md1 1n o t ei nb auer
Musiklehranstalten der Stadt Wien-Jans Ulrich Staepss "Quodlibet " ,
MnWuf °

/ -| 0 alter und neuer EnsembleuUoikj ( ruroell , Schütz , Hindemith,oxrawinsky ) ’

Ge s ells cha ft der Mus i kf r e und e ;a . Konzert im Zyklus " Die «roße Svm-phonier '
; wiener Symphoniker , Diri¬gent Joseph heilberth

Kämmers aal ( MV ) Lieder und Lyrik,-
■̂ d . aO Schipper

l oo
6 r ^ S aa1 ' ^ :lkad e mie für Musi

imma Wagensonner

v u „ d
Klavierabend der Klasse ProfBr uno SeidIhof er

derWKWWH äusmehranstalten der St ; dt Wiender Stadt Wien
Vortrags saal
19 . 00

W
e

krWM Arienabend Leo Szedeczky
Proksch

th Gerny * Leitung Erika
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Mittwoch
7 . Mai
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VolksbiIdungshaus
Alsergrund
19 . 00

D onne r 1s t ag Gr . M . V . Saal
o # Mai 19 . 30

Kämmersaal ( MV)
19 . 30
Schuberts aal ( ICH)
19 . 30
Musikakademie
Vortragssaal
19 . 00

Kons ervatorium
der Stadt Vien
Vortragssaal
19 . 00

reitag Gr . M . V . Saal
♦ Mai ■ 20 . 00

Brahmssaal
19 . 30
Kammersaal ( MV)
19 . 30
Mozartsaal ( KV)
19 . 30

Konservatorium
der Stadt Vien
Konzertsaal
19 . 00

Samstag Gr . M . V . Saal10 . Mai 19 . 30

Kämmers aal (MV)
19 . 00
Mozartsaal ( KE)
19 . 30

Ver band Wie ne r Vo1ksbi ] d un g *
paitere Opernwelt " ; SzeneVausMartha , »Die lustigen Weiber vonWindsor " , " Rra Diavolo " , » SchwarzerPeter " . Mitw . , Solisten

'
und Cholder Wiener Opernfreunde 1; Musik.

Leitung Kurt Wiesend

q
e £ ' : -^ s t der Mus ikf reunde ;o . .Konzert im Zyklus "Die große Svm-pnonie "

; Men er Symphoniker , Diri¬gent Joseph Keilberth
Konzert der Österreichisch - Arnerikaniscxicn Gesellschaft
Os terrei chis oh - S ow0 @ t . Sc s e 11 s chaf t:Joseph Marx - Beier
Akademie für Musik ij- . d . K . s

mi^ icULm ” Z Mtgenössisdi eMusik ; Leitung Prof . .Anton Heiller
Apostel , Bartok,Palester,loch , H1nde mith ) 5

Musiklehranstalten der Stadt Wien ;Otto Roder ; Alte Kammermusik aus'der ' istensischen Sammlung " ( :erkevon Perronati , Legrenzi , iorati,u . a .V
Les

^
: : 11schaf t der Musikfreunde ;8 . Konzert im Zyklus ' ' Die große Sym-pnonie ( Wiederholung f . d . Österrei¬ch 1s chen Gewerkschafrs bund)

Jj i ® '7erabend Elisab © in Lind0

Lie q era oend Delia Marion

^ -L'j-° iiz er tha usg e s 311s ch af t:4 . k onz er t im Zyk 1 us VI ;• Ku mrner-Orchester der Wr . KHG . ,
'
Dirigent11anz Litschauer

Musiklehranstalton dar Stadt Wien:
- or . ragsabend der KlayierklasseDrof . Roland Raupenstrauch ( zwei

Klaviere)

Restko aert zürn 70 . Geburtstag vonoseph aaxxj wiener Symphoniker,Dirigent Bogo Leskovic
Schulerkoazert des Horak - Konserva-ton ums
Konzert des Arbeite:
Orchesters

- Symphonie'
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Samstag
1 0 , Mai

Sonntag
11 . Mai

Sohubertsäai ( ICH ) Schülerkonzert Liane Dürport

Volkshochs oh u,le
Wien Volksheim
20 . 00

Gr . M . V . Saal
19 . 30

Mozartsaal ( ICH)
19 . 30
Schuhertsaal ( ICH)
18 . 00

Verband Wiener Volksbildung;b fcudioauffiihrung der Operetten;
Bruderlein fein " von Loo Fall undDie schöne G-alath .ee " von Franz xo nSuppe 5 Leitung Pr of . E . Gundacker

. 0 « TonkunstlerOrchester ;a « o . Orches t - r konzert , I) iriv er tGottfried Preinfalk
Tueater der Jugend;Li e d e rabe nd Hans Braun
Schülerkonzert Maria Millinger

Volksbildungs-
haus Alsergrund
17 . 00
Volkshochschule
Wien Volksheim
19 . 00

Verbend Wiener Volksbildung;Zum Muttertags Mario Stefa .no singtdie schönsten Mutterlieder
v - x uc.uu vtlener v o ± ms bi 1dung s
Studioaufführung der Oper

"
" Die ver¬kaufte Braut " von Friedrich Smetana

Leitung Frof . E . Gundacker

Gleichenfeier im Krapfenwaldl

atpli +
* “

f
(RK ) HSUte nachmitta « haben die Arbeiter und Ange-

-
X en 6r Bauflrma Hofmann & Maculan auf der Baustelle desScimmbades Krapfenwaldl die Dachgleiche gefeiert . Der Amts-

AnlirS f
ad

r
at fÜr BaUangeleg @ nlleiten nUler kam aus diesem

f ,
®n Bauarbe i -tern , um ihnen gemeinsam mit dem Döblingere . rrksvorsteher Schwendner

. den Dank für die rasche Durchführung
ZonTT r

32UaPre0hen - DiG ^ eter Stadtverwaltungra P f cawaldl von Dozent Dr. Maculan und dom Betrtebs-obmann der Baufirma herzlich begrüßt.
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Restlicher Rundgang durch das Uhrenmuseum

5 . Mai ( RK ) Bas Uhrenmuseum der Stadt Wien feierte Sonntag
seinen 35 - jährigen Bestand . Dieses seltsame und lehrreiche Museum
hat sich im Laufe seiner Geschichte zu einer Einrichtung ent-
wickelt , die nicht nur bei der in - und ausländischen Dachwelt,
sondern auch in der breiten Öffentlichkeit großes Ansehen ge¬
nießt . Den Grundstock des am 4 . Mai 1917 auf Beschluß des Diener
Gemeinderates gegründeten Museums , bildete die reichhaltige Uhren-
3c *r,uilu - g des noch iieuce tätigen Leiters des Museums , Prof,Kaftan.
Das Museum zeigt kostbare Uhrwerke , von den kleinen Zander —
Uhren angefangen , bis zu mächtigen Turmuhren . Es gibt hier Schau¬
stücke , die kaum woanders in der Welt zu sehen sind . So kamen
z . L . Japaner bis nach Wien , um . hier ihre alten japanischen Uhren
studieren zu können . '

Im Laufe der 35 Jahre haben weit mehr als 60 . 000 Besucher
das Museum besichtigt . Prof . Kaftan hat während dieser Zeit selbst
mehr als 6 . 000 unentgeltliche Führungen veranstaltet . Dur heute
nachmittag lud er eine Reihe prominenter Persönlichkeiten zu
einer Sonderfüiirung durch die drei Stockwerke des Museums . .An
dieser festlichen Führung nahmen Vizebürgermeister Ronny , der
Bezirksvorsteher für den 1 . Bezirk , Dr. Friesinger , leit . nde Beamte
des Magistrates sowie Vertreter iener Museen teil . Vizebürger—
meis ber Honaff , benützte die Gelegenheit , um die Verdienste des
unermüdlichen Direktors für den Wiederaufbau des Uhrenmuseums
zu würdigen . Er hob hervor , daß der langj hrige Leiter des städti¬
schen Uhrenmuseums immer den Beweis lieferte , wie man von einer
Beruiung besessen sein kann . Er wünschte ihm auch für die Zukunft
die besten erfolge . Prof . Kaftan dankte zum Schluß der Führung
für das Interesse und die Unterstützung , die seinem Lebenswerk
seitens der Stadt Wien zuteil wurde . Er gab der Zuversicht Aus¬
druck , daß nach den schweren Rückschlägen , die das Uhrenmuseum
im zweiten Weltkrieg erleiden mußte , der Weg zur weiteren Ent¬
wicklung wieder aufwärts führen werde . Fach 1945 haben Freunde
des aus e ums die B stände durch kostbare Objekte vermehrt , Innungs¬
meistor Sladek schenkte erst dieser Tage dem Museum zum 35 . Ge¬
burtstag einen winzigen Zappler , den man mit einem Fi - gorhut zu-
0. ecken kann , nr ist unter den berühmten Zapplern des Museums der
kleinste und zugleich kostbarste.
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■Stadtbahn - von Sta mmersdorf bis Meidling - SLidbahnhof

St ad trat D kf ni . I a ths eil lag e r sprach über aktuelle Wiener Verkehrs*
Probleme

5 * Mai ( RK ) Der Amtsführende Stadtrat für die Städtischen

Unternehmungen Dkfm . Rathschläger sprach heute nachmittag im
Österreichischen Presseclub über aktuelle Wiener Vcrkehrspr ob lerne.
.An der Pressekonferenz nahmen auch G- 0 eraldirektor Frankowski , der
Direktor der Verkehrsbetriebe D ; . 1 . Ing . Grohs und Oberbaurat

Dipl . Ing . G-örg teil.
Stad trat Dkfm. Rathschläger griff aus der Dulle der Wiener

Vorkehrsprobleme vier heraus , die von aktueHer Bedeutung sind?
die Auffüllung des Wagenparkes durch Anschaffung neuer Wagen 5
Koordinierung des innerstädtischen Verkehrs mit dem Lokalnetz der
Bundesbahnen , Verlängerung der (Gürtellinie nach Horden und Süden5
vorbereitende Maßnahmen für die Wiener U- Bahn .

'

Die Notwendigkeit , den Wagenpark zu erneuern , geht aus dem
Alter der im Betrieb befindlichen Zagen hervor . Die normale Lebens
datier eines Straßenbahnwagens betrügt 25 Jahre . Von den Triebwagen
sind jedoch in Wien 83 Prozent alter als 25 Jahre , von den Bei¬

wagen 80 Prozent . Verglichen mit dem Jahr 1937 ergibt sich ■ußer-
dem , daß auf Straßenbahn urd Stadtbahn rund 700 Wagen fehlen.
Allein durch den Krieg sind 587 Wagen gänzlich vernichtet morden.
Die Verjungung des Fahrparkes soll durch die Anschaffung von mo¬
dernen (Großraumwagen geschehen , doch gibt es hier Schwierigkeitei ,
sowohl in finanzieller Hinsicht , als auch dadurch , daß in Öster¬
reich nur eine leistungsfähige Waggonfabrik besteht.

Mit der Fertigstellung der Elektrifizierung der Westbahn
wird auch die Herstellung einer Verbindung der Stadtbahn mit dem
Bundesbahnnetz aktuell , wie dies früher schon zürn . Teil der Fall
wa : ; , als man vom . Hauptzollamt direkt nach Tulln oder nach Neuleng¬
bach fahren konnte . Es wird notwendig sein , daß Bund , Länder und
(Gemeinde bei diesen Fragen gemeinsam Vorgehen , wie dies im Aus¬
land , zum Beispiel in Paris , der Fall ist.

Der Stadtrat teilte auch , mit , daß an eine Verlängerung der
Ourte 11 nie der Stadtbahn gedacß . t ist , um die nörd 1 ich0n und die
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südlichen Stadtteile besser an das Verkehrsnetz - anzuschließen.
‘Einerseits soll von der dumpendor .f r Straße eine Viaduktschleife
zum Margaretengürtel führen , wo eine Doppelhaltes teile errichtet
werden soll . Die ihr ie ist dann weiter auf dem Gaudenzdorfer
Gürtel gedacht , den Matzleinsdorfer Frachtenbahnhof unterfahrend,,
und in einem Bogen Meidling - Südbahnhof erreichend ? dort gäbe es

Unisteigmöglichkeiten auf die Südbahn , Badn -er Lokalbahn sowie auf
0

die Autobuslinien bei der Philadelphiabrücke . Dach Borden wäre die
Gürtellinie über einen neuen Durchzugsbahnhof Heiligenstadt und

die Hordwestbahnbrücke bis zum Lokalbahnhof in Stanr - orsG . orf zu ver¬

längern . Hier wären nach Bedarf Abzweigungen in östlicher Richtung

möglich . Auch dieser Ausbau kann jedoch nicht allein mit den

Mitteln der Stadt Wien durchgeführt werden.

Was das U- Bahnproj ekt betrifft , ist es notwendig , die zuletzt

geplanten Trassen auf ihre Zweckmäßigkeit zu prüfen und festzulegen
damit bei Verbauungen bereits darauf Rücksicht genommen worden

kann . Stadtrat Dkfm . Nathschläger gab seiner Überzeugung Ausdruck,
daß eine U - Bahn in Wien kommen müsse.

Generaldirektor Frankowski sprach über die Tarifgostaltung
und dem Personalstend der Verkehrsbetriebe . Er mies darauf hin,
daß der Fahrpreis nur das 3,7 - fache gegenüber 1937 beträgt und

daß eine Fahrt mit der Wochenkarte auf nur 60 Groschen kommt . Dem¬

gegenüber stehen fünffach höhere Löhne und zehnfach höhere Preise
für Materialanschaffungen . Man könne also wohl von sozial absolut

zu verantwortenden Tarifen sprechen . Der Personalstand der Ver¬

kehrsbetriebe ist gegenwärtig nur mehr um 5 Prozent höher als im

Friede ) , obwohl die Hauptwerkstätte durch den . alten Wäger , .park mehr
Leute für Reparaturen beschäftigen muß . Generaldirektor Frankowski
betonte auch , daß an den Bau einer U- Bahn in absehbarer Zeit nicht

gedacht werden könne , weil dieses Projekt vorsichtig geschätzt
3 Milliarden Schilling kosten würde.

Oberbaurat Görg sprach über die häufigsten Beschwerden , die

gegenüber Straßenbahn und Stadtbahn beim Publikum laut werden • Die

Wagemiberfüllumg in Spitzenzeiten läßt sich weder in Wien noch in
anderen Städten vermeiden . Es ist auch bei dem vielfach verzweigten
Wiener Netz unmöglich , den Fahrplan so einzurichten , daß bei jeder
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Kreuzung der Zug einer Linie Anschluß an einen anderen hat . Die

Unregelmäßigkeiten in der Zugfolge wiederum entstehen durch die

große Zahl von starkfrequentierten Kreuzungen . Zu den Beschwer¬
den über Unhöflichkeit des Straßenbahnpersonals teilte Oberrat
G-org mit , daß nach dem Krieg 60 Prozent des Personals erneuert
worden mußten . Das Bemühen der Straßenbahn geht jedoch dahin,
alle unhöflichen und untauglichen Schaffner auszmerzen , Ober¬
baurat Görg bat dabei das Fahrnublikum um seine Unterstützung,
indem Beschwerden nicht 11 ge mein gehalten , sondern Linie , Zeit
und Wagennummer angegeben werden.

Direktor Dipl . Ing . Grobs sprach über den neuen Großraumwagen.
Dieser werde nicht nur eine Ersparnis an Personal bringen , son¬
dern auch den Verkehr weniger b Wundern als die längs am fahrenden

Dreiwagenzüge . Während die Reisegeschwindigkeit heute 14,5 Stun¬
denkilometer beträgt , werden die vier Motoren dos neuen Groß¬

raumwag ns , die eine Leistung von je 50 kW aufweisen , eine Reise¬

geschwindigkeit von 18 bis 19 Stundenkilometer erzielen können.
Bei den Großraumwagen wird auch der sogenannte Fahrgastfluß d n-
gefohrt werden , der Schaffner wird nicht mehr im ' Zagen herum-

10n « sondern beim a -i n 02n a a -i + 170W cj ^ >mi

dom Großraumwag : n nicht mehr möglich sein.
0uciiu Eingang sitzen . Schwarzfahren wird also auf
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Versicherungsprämien können gesenkt werden

6 . Mai ( RK ) In einer gestern ab gehaltenen Aufsichtsrats-
Sitzung der Wiener Statischen ' 'wechselseitigen Versicherungsan¬
stalt konnte berichtet werden , daß . mindestens in zwei Versiche¬

rung s zweigen die Schadenszahlungen in rückläufiger Bewegung sind
Es handelt sich um die Einbruch - und um die Hausratversicherung.
In beiden Sparten sind im letzten Vierteljahr gegenüber dem 1.
Quartal des Jahres 1951 die SchadensZahlungen um 12 Prozent zu¬
rückgegangen .

Stadtrat Thalle r beantragte in der Diskussion über den Vor¬
standsbericht , die Direktion zu beauftragen , im Dachverband der
Versicher ungsUnternehmungen innerhalb der Bund eswirtschaftskämmer
den Antrag zu stellen , ab 1 . Juli 1952 die Tarife dieser beiden
Versicherungszweige , auch f ür bereits bestehende Versicherungen,
um 10 Prozent zu ermäßigen . Dieser Antrag wurde vom Aufsichtsrat
einstimmig angenommen.

Bei der Städtischen Versicherungsanstalt hätte diese Ermäs-
sigung , wie Generaldirektor Lieber mann erklärte , für deren Ver¬
sicherungsnehmer eine Ersparnis von über einer Million Schilling
jährlich zur Folge . Da bei dieser Anstalt ungefähr ein Fünftel
aller in Österreich laufenden Versicherungen dieser Sparte besteht
wurde diese Ermäßigung sämtlicher in Österreich bestehender Haus¬
rat - und Einbruchversicherungen etwa 5 Millionen Schilling aus-
madien . Dieser verhältnismäßig große Betrag könnte der Wirtschaft
erspart werden , wenn der Fachverband dem Antrag der Städtischen
Versicherungsanstalt Rechnung trägt.
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Ländertagung der Zentralvereinigung der Architekten

6 « Mai ( RK ) . Die Zentralvereinigung der Architekten , die im
Janrc 1901 gegründet wurde , um die damals wie heute dringenden
Probleme der kulturvollen Gestaltung unserer Umwelt zu erörtern
und die wichtige Aufgabe des Architekten dabei zu klaren und zu
vertreten , halt am 9 « und 10 . Tai in Wien eine Ländertagung ab c

äs ist dies das erstemal nach dem Krieg , daß die .Architekten
Österreichs öffentlich Zusammenkommen , um einen Überblick über die
bauliche Entwicklung in Wien und den Bundesländern seit 1945 zu
geben . Neben organisatorischen Fragen des Standes , zu denen der
Präsident der Zentralvereinigung der Architekten Professor Theiss
Stellung nehmen wird , wird Pr resident Prof . Feilerer die umfassende
Rolle des Architekten beim Bemühen um eine zeitgemäße Baukultur
aufzeigen , die sich vom Städtebau , der künstlerischen Gestaltung
unserer Orte , Städte , Siedlungen und Bauwerke bis zur Gewinnung
einer neuen Wohn - und Formkultur erstreckt . Uber die Bedeutung der
Wirtschaftlichkeit im Bauen und ihre technischen und organisatori¬
schen Möglichkeiten wird der Dekan der Architektur ! akuitüt an der
Teciinischen Hochschule Wien , Professor Kupsky , sprechen . Berichte
■.•. Oer das Bauschaffen in Wien und Niederösterreich und den übrigen
Bandes ländern seit dem Krieg und den Zerstörungen werden von Pro¬
fessor S chuster und den einzelnen Architektenvertretern aus den
Bundesländern in Lichtbildervorträgen gegeben werden . Diese Yor-
trage werden die wichtigsten Leistungen beim Wiederaufbau und Neu¬
bau in Österreich aufzeigen und durch eine solche Gesamtschau archi
tektonischen Schaffens wertvolle Hinweise für die Gewinnung einer
neuen , allgemeinen Baugesinnung geben , die in erster Linie von der
.Architektenschaft gefordert und gefördert wird.

Heimatausstellung " 90 Jahre Margareten"

6 . Mai ( RK ) Die Städtischen Büchereien veranstalten vom 20.
Mai dis 30 . Juni in den Räumen ihrer Zweigstelle Wien 5 - . , Sieben-
brunnenfeldgasse 13 , zu den Wiener Festwochen 1952 eine Hei mataus -
Qli eAl 'Hbf : ?9 0

^
J a h r e Margareten " unter Beteiligung des Wiener Stadt-
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bauamt es , der Stadtbibliothek und des Archives der Stadt Bien.
Die Ausstellung wird jeden Montag , Dienstag , Donnerstag und

Drei tag von -14 bis 19 Uhr , Samstag von 9 bis 13 Uhr geöffnet sein.
Eintritt frei!

Breie Ärztestellen

6c Mai ( Rk ) ln den Wiener Städtischen Krankenanstalten wur¬
den wieder eine Reihe von freien Ärztestellen ausgescliri feen . Bür
die Krankenanstalt Rudolfstiftun g wird ein Assistent an der II.
Chirurgischen Abteilung gesucht ; im Wilhelminenspita l ist die Stelle
eines Assistenten im physikalischen Institut und im Söphienspital
die Stelle eines Assistenten an der Internen Abteilung frei , im
Krankenh aus Bloridsdorf ist die Stelle eines Assistenten an der
Chirurgischen Abteilung ausgeschrieben.

Bewerbungsgesuche sind mit den entsprechenden Personaldokumen-
ten mit einer Darstellung des Lebenslaufes und YerwendungsZeugnis¬
sen bis spätestens 15 . Juni bei der Magistratsabteilung 17 , .Anstal¬
tenamt , 1 , G-onzagagasse 23 , einzubringen.

Eröffnung des Währinger Heimatmuseums

6 . Mai ( RK ) Sonntag vormittag , fand im Amtsgobäude Währing,
in der Martinstraße , die Eröffnung des Währinger Heimatmuseums

Die Eroffnungsfeier wurde von dem Präsidenten des Vereines,
Bezirksvorsteher Dr . Hoiomek eingeleitet , der über die Entstehung
des Heimatmuseums sprach . Er würdigte auch die Arbeiten des Kustos
des Heimatmuseums Hans Sartory , der sich um. die Wiedererrichtung
dos Museums besonders verdient gemacht hat . Sodann sprachen der Kustos
0. es Heima tmuseums Sartory über di e Entwic klung des He imatraus eums und
Hofrat Dia Anton Becker , der auf die neuzeitliche Idee der Heimat¬
museen und ihre Aufgabe als Erziehungsmittel für die Schuljugend
hinwi . es .

Gemeinderat Sa jd ik er öffnete das Heimatmuseum , das an jedem,
oonntag von 10 bis 12 Uhr zugänglich ist . Besondere Führungen sind
vorher bei der Bezirksvorstehung Währing unter Tel . iTr , A 13 - 5 - 86,
Klapp e 06 , anzume1d en.
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Saatkartoffeln und Maul - und Klauenseuche

5 . Mai ( RK ) In einer Kundmachung im " Amtsblatt der Stadt Wien

werden zur Bekämpfung der Einschleppung uno ; Weiterverbroitung der

Maul - und Klauenseuche verschiedene Vorsichtsmaßnahmen hei der Ver¬

wendung von importierten Saatkartoffeln angeordnet . Darnach sollen

unter anderem ausländische Saatkartoffeln oder deren Aofalle nicht

in ungekochtem Zustand verfuttert werderi . Säcke sollen verbrannt

oder durch Einlegen in Soda - oder Natronlauge desinfiziert werden.

Das Vorkeimen der Kartoffeln in Stallungen ist unbedingt zu ver¬

meiden.
/

Elf neue Schuldirektoren

6 . Mai ( RK ) Auf Vorschlag des Stadtschulrates wurden heute

nach einem Referat von Stadtrat Ilesch in der Wiener Landesregierung

elf Hauptschul - oder Sonderschullehrer zu Hauptschuldirektoren,

beziehungsweise Sonderschuldirektoren , ernannt • Die lorschläge wur¬

den für die Ernennung an Schulen der Randgebiete im Einvernehmen

mit der Niederösterreichischen Landesregierung erstattet.

Vizeburgermeister Honay empfängt Kärntner Schuljugend

6 . Mai ( RK ) Eine Gruppe von Buben und Mädeln aus Gmünd in

Kärnten , die im Rahmen der Schullandaktionen gegenwärtig in Wien

weilen , wurde heute mittag im Rathaus von Vizebürgermeister Honay

im Beisein der Stadträte Af ritsch , Mandl und Dkfm . Rathsc hläger

empfangen . Der Vizebürgermeister begrüßte die kleinen Kärntner und

Kärntnerinnen und hieß sie in Wien herzlich willkommen . Als Dank

sangen die Buben und Mädel unter der Leitung ihres Lehrers ein

Kärntner Volkslied.
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Auf der Gänse häuf e 1 - Br ticke langsam fahren ' !

6 . Mai ( RE ) Gerade rechtzeitig zum Beginn der Badesaison
wurde heute in der Sitzung der Wiener Landesregierung nach einem
Referat von Stadtrat Afritsch eine Kundmachung genehmigt , in der
als Höchstgeschwindigkeit für das Befahren der Gansehüufe1 - Brücfc
10 Stundenkilometer festgesetzt werden.

Die bekannte , zum Gansehrufel führende Brücke weist nur zwei
ganz schmale Gehsteigstreifen auf , sodaß die gesamte Fahrbahnbreite
von den Fußgängern beansprucht werden muß . Durch rücksichtslose
Kraftfahrer und Radfahrer wurden die Badegäste daher gefährdet#
In der Kundmachung , die demnächst verlauthart werden wird , heißt
es nun ausdrücklich , daß das Befahren der Brücke mit Fahrzeugen
aller Art nur mit besondere r Vor sicht und Rücksichtnahme auf den
Fußgängerverkehr und einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von
10 km gestattet ist . Übertretungen werden mit einer Geldstrafe bis
zu 3- 000 S oder mit Arrest bis zu 4 Wochen oder beiden geahndet.

Schweinehauptmarkt vom 6 . Mai

6 . Mai ( RE ) Ges amtauftrieb ; 3961 inlandis che Ficis chs chweine.
Verkauf -t wurde alles . Kontumazanlage ; 2086 inländische Fleisch¬
schweine .

Bei lebhaftem Marktver kehr wurden sämtliche Schweine abver¬
kauft .

Weidner Markt vom 6 . Mai

6 . Mai ( RE ) 4 Rindervierteln , Preis 18 . 50 8 . 14 Stuck Kälber,
17 S . 23 Stück Schweine , 18 S . 3 Stuck Kitze , 3 . 2 S . 3 Stück Ziegen,
8 bis 9 S.
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Im Aprils 1356 neue Gemeindewohnungen begonnen

7 . Mai ( BK ) Wie die " Rathaus --Korrespondenz 11 erfährt , wurden

während des Monats April 522 Wohnungen den Benutzern übergeben.
Davon in Fünf haus 4- 2 , in Süssenbrunn 24 , in Margareten 55 und in

Ottakring 108 Wohnungen . Im Sehnellbauprogramm wurden 158 Wohnun¬

gen fertiggestellt und an die WohnParteien übergeben.
Gleichzeitig wurden nach Tota1schäden 114 und nach feilschä-

den 20 Wohnungen wieder hergestellt und bereits bezogen . Im selben

Monat hat die Gemeindeverwaltung mit dem Bau von 62G neuen Wohnun¬

gen begonnen . Die Wohnhaus an. lageh werden in Simmering , in Meidling,
in Ottakring und in Fünfhaus errichtet werden . Außerdem wurden als

Zusatzprogramm 728 Wohnungen in Floridsdorf an der Siemens Straße

zu bauen begonnen.
Unabhängig von diesem großen Bauprogramm der Gemeindeverwal¬

tung wurden im April auch noch die Mansardeneinbauten fortgesetzt
und mit dem Bau von 57 Mansardenwohnungen begonnen -. Obwohl sich
diese großen Arbeitsaufträge der Gemeindeverwaltung auf dem Ar¬
beite markt noch nicht auswirken , ist die Zahl der Beschäftigten
auf den Baustellen der Wiener GerneindeVerwaltung im April um nahe¬
zu 800 Personen gegenüber dein März gestiegen und beträgt ungefähr
15 . 000 ,

Eine Prämie , die niemanden Freude bereitet

7 . Mai ( BK ) Der Gemeinderatsausschuß für Gesundheitswesen
hat in einer seiner letzten Sitzungen eine Erhöhung von Prämien
für Personen beschlossen , die eine Wasserleiche geborgen und hie¬
von die Sicherheitsorgane verständigt haben . Diese Prämie wurde
mit 40 S festgesetzt und wird gegen Bescheinigung der Polizeior-
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gan c v o m Ges und h e its a mt aus g e z ah 11.
Mino Prämie für geborgene Wasserleichen wurde in Wien zum

erstenmal nach dem ersten Weltkrieg eingeführt . Sic betrug damals,
in der Inflation , 10 . 000 Kronen und wurde später mit 5 Schilling
festgesetzt . Anspruch haben nur Privatpersonen , nicht aber Ange¬
hörige der Polizei oder der Berufsfeuerwehr ' .

Ire Statistischen Jahrbuch der Stadt Wien wird jährlich bei
etwa 50 Menschen der Tod durch Ertrinken verzeichnet . Ein beträcht¬
licher Prozentsatz dieser Unglücksfälle könnte durch mehr Vorsicht
der Badeausflug ler vermieden werden . Pas Gesundheit somit hat zu
Beginn der heurigen Badesaison nur den einen Wunsch , diese aus
sanitären Gründen eingeführte Prämie überhaupt nicht aus zahlen zu
müssen . In Wien werden jährlich etwa an 10 Personen , die Wasser¬
leichen im Bereich des Stadtgebietes geborgen haben , solche Prä¬
mien zuerkannt.

' Vier Tage Wien " und " Sieben Tage Wien"

7 . Mai ( RIO ) Anläßlich der Wiener Pestwochen werden " Vier
Tage Wien " - und " Sieben Tage Wien ” - Karten zum Preise von 27 S,
bzw . 45 S , mit Autobusbenützung zum Preise von 40 S , bzw . 65 S,
ohne Lichtbild , ausgegeben . Diese Karten sind in der Zeit von
Samstag , den 10 . Mai , bis einschließlich Samstag , den 21 . Juni,
an vier , bzw . sieben aufeinanderfolgenden Tagen zur Fahrt auf der
Straßenbahn und Stadtbahn im Tarifgebiet I und II von Betriebsbe¬
ginn bis BetriebsSchluß gültig . Die " Vier Tage Wien " - und die " Sie-
ben Tage Wien " - Karten zum Preise von 40 S , bzw . 65 S berechtigen
außer zur Fahrt auf der Straßenbahn ( Stadtbahn ) auch zur Fahrt auf
sumGlichen Autobus - ( Obus - ) linien , einschließlich der Autobus - Nacht’
Verkehrslinien , mit Ausnahme der Linien " Grinzing - Cobenzl " ,
" Grinzing - Kahlenberg " und " Kahlenberg - Leopoldsberg " .

Pie Zeitkarten sind bei den am Ring und Kai und bei den Voll¬
bahnhöfen gelegenen Vorverkaufsstellen sowie im Verkehrsbüro und
in der Abteilung für Kartenausgabe Wien 6 . , Rahlgas .se 3 , erhält¬
lich.
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Tagung des Internationalen Verbandes der offiziellen

Fremdenverkehrsorganisationen

? . Mai ( RK ) Der Internaü ; onale Verband der offiziellen Frem¬
denverkehr s or ganis ationen ( UIOOT ) hält , gegenwärtig zum ersten Male
in 'Vien eine Tagung ab , die bis 11 . Mai dauert . Delegierte aus
zwölf Ländern , darunter auch Frankreich , Italien und England , be¬

schäftigen sich bei der Tagung mit Fragen des Reiseverkehrs , mit
Erleichterungen des Gr enz Übertritts , den Abbau der Zollschranken
und anderen Maßnahmen zur Förderung des Fremdenverkehrs.

Anläßlich der Tagung lud heute mit tag Vizebürgermeister Hona y
die ausländischen Teilnehmer zu einem Empfang auf den Kahlenberg.
In einer herzlichen Begrüßungsansprache wies der Vi ze bürgerineis ter
auf den wirtschaftlichen AufSchwung Wiens in den letzten Jahren hin
obwohl der Krieg in unserer Stadt bedeutende Schäden angerichtet
hat . Bei 52 Luftangriffen wurden fast 9000 Zivilpersonen getötet.
Rund 22 . 000 Häuser sind dabei zerstört worden , das sind 21 Prozent
des gesamten Hausbestand es . Trotzdem hat die Wiener Bevölkerung
nicht verzagt , sondern die schweren Zeiten überdauert und ein neues
Wie n a uf gebaut.

Abschließend gab Vizeburgermeister Honay seiner Genugtuung
darüber Ausdruck , daß Wien als Tagungsort gewählt wurde und wünscht
den Delegierten den besten Erfolg für ihre Beratungen.

Ms . Haul ot ( Belgien ) , der , wie während des Empfanges bekannt
vrnrde , mit Vizebürger meister Honay Jahre der Haft in Dachau ver¬
bringen mußte , dankte der Stadt Kien für ihre Gastfreundschaft und
den Empfang.

Weidner Markt vom 7 » Mai

7 . Mai ( RK ) 35 Stuck Kälber , .13 bis 17 S . 2 Stück Schweine,
17 S . 2 Stuck Schafe , 93 . 1 lamm , IS S . 7 Kitze 11 bis 12 S.
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Die Yorpflegsgebühren in den städtischen Krankenanstalten

7 . Mai ( BK ) Bas neue " Bundesgesetzblatt für Wien " enthält eine
kund i \aehung uoer die neu festgesetzten ■Verpfiegsgebi ihren in den
Wiener städtischen Krankenanstalten , die von der Wiener Landesre¬
gierung mit Wirksamkeit vom 1 . ipril beschlossen wurden.

Ferner ist im Land es .Gesetzblatt eine Kundmachung des Land es-
naupr .niannes über die Feststellung der G-esetzwidrigkoit einer Ver—
ordnung der Wiener Land . srsgiertmg enthalten . Es handelt sich da-
iocr um ein Erkenntnis des Yerf assu .ngsgerichtsho .fes zum Yergnügungs-
steuergesetz , nach dem das Wort " Eis lauf en M gesetzwidrig war.

Las Landesgesetzblatt ist um 70 g im Drucksertenverlag der
Städtischen Hauptkasse , 1 . , Neues Rathaus , Stiege 7 , Halbstock,
und im Verlag der Österreichischen Staats druck er ei Wien 3 . , Renn-
V ’sg 12a , erhältlich.
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G-e ehrte Re dak t i on !

her Amtsfährende Stadtrat für Kultur und Volksbildung , Mandl ,
bittet die Vertreter der Kiener Presse für Samsta g , den 10 . Mai ,
zu sich , um ihnen das detail iler te Programm der Riener _ Fe stwoc hen

vorzulegen . Gleichzeitig wird Stadtrat Mandl alle gewünschten Aus¬
kunft e über den 4h 1 . uf der Festwochen 1952 geben . Bei dieser Gele¬
genheit werden auch die Press ekar ten für den feierlichen Eröff¬

nungsakt am. 17 o Mai vor dem Rathaus verteilt werden . Zusammen kunft
um 11

^ Uhr in Wien 1 , Friedrich Schmidt - Platz 5 , 2 . Stock , Sitzungs¬
zimmer .

Sie werden herzlich eingeladen , einen Vertreter Ihrer Redak¬
tion zu entsenden.

Geglückter Beginn der Badesaison

8 . Mai ( BK ) Heute früh haben die städtischen Sommerbäder ihre
Pforten dem badelustigen Publikum geöffnet . Die 5 Grad Celsius
über den langjährigen Durchschnitt , die schon seit Tagen in Wien
verzeichnet werden , lassen auf ein warmes Wochenende hoffen . Es
isw nicht ausgeschlossen , daß heuer ausnahmsweise schon am ersten
Badesonntag die städtischen Sommerbäder ihre erste Belastungsprobe
zu bestehen haben werden.

Im Gansehäufeibad wurden

triebsbeginn 30 Badegäste gez

bereits eine Viertelstunde nach Be-
ühlt , denen sich die größte Badean¬

lage Wiens in ihrer nun vollendeten Schönheit präsentierte . Die
Rasenflächen wurden aufgefrischt , die Wege sauber geglättet und
uer Strand in seiner ganzen Länge aus gebaggert . Um die Mittags¬
stunden waren zum ersten Mal auch das Badrestaurant und einige
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Geschäfts lokale offen . Am Nachmittag setzte sich zur 3?

ersten Badegäste die Maschinerie des Wellenbades in ' Be

Wie die Bäderdirektion mitteilt , gehen die Bauart)

Sokimerbad Krapfenwaldl rasch vorwärts . Diese Badeanlag

neuen großen Bassin wird bereits Mittwoch , den 28 . Mai

aufnehmen können.
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roude der

wegung.
eiten im

;e mit ihrem

, den Betrieb

Matthias Schmutzer zum Gedenken

8 . Mai ( RK ) Auf den 11 . Mai fällt der 200 . Geburtstag des

Wiener Hofbotanikmalers und Hofzeichenmeisters Matthias Sc hmutzer .

Br soll ein gewandter Künstler gewesen sein und ist am 19.

Juni 1824 in seiner Geburtsstadt Wien gestorben . Besser bekannt

ist sein Verhältnis zu der " Sehensteiner • Ritterschaft "
, dem ersten

überlieferten Geselligkeitsverein Österreichs . Schmutzer trat un¬

ter .: dem Hamen Alf von Fürwangen als Mitglied ein und mußte , als er

Edelknecht werden wollte , seinen Zopf , den er aus Eitelkeit noch

immer trug , auf dem Riohtblock opfern . Als " Mandel ohne Zopf " wurde

er eine bekannte Volksfigur , die in die Wiener Lokalgeschichte ein-

gegangen ist . Auch das im Historischen Museum der Stadt Wien be¬

findliche Bild Maler von Schwinds "Maler Schmutzer und der Bär"

dürfte auf Matthias Schmutzer Bezug nehmen.

Institut für Wissenschaft und Kunst

Wien 7 . » Museumstraße 5

Vorträge in der Woche v om 12 . bis 17, . Mal

8 . Mai (RK)
Montag , 12 . Mai , 18 . 30 Uhr , Dr . Paul Feierabends

Bedeutung und Gre nzen jhe 3 Formalismus in Math ematik

und Logik .

Donnerstag , 15 . Mai , 18 . 30 Uhr , Dr . Wilhelm Bins eleg

Dynamik de r Wechs e lbe :_
ztoh ungen in limni s chen Leb e ns räumen «.
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Bmil Lucka zum Gedanken

° * iuai Am 11 • .
Mai wäre der Wiener Schriftsteller Emil

der als 4utor literarischer , philosophischer und kulturge-
scaich ulreher Arbeiten ein reiches Lebenswerk gesch .ffen hat , 75
Jahre alt geworden.

i'Tacn Absolvierung seiner Studien an der hiesigen Universität
wandte er sich der Breien schriftstellerischen Betätigung zu und
lioß sich nach mehrerer . Reisen in seiner Vaterstadt Wien nieder,
ro er bis zu seinem am 15 . Dezember 1941 erfolgten Todes verblieb,
/ e t .Li fcu ^ mii Luc na als philosophischer Schriftsteller eine mysti-
seno Metaphysik , so sind seine historischen Werke durch sachliche,
oj_ld .uaj . to .Darstellung gekennzeiohnet , Besonders künstlerische Be-
ga :.av,g onenbart sein fruchtbares literarisches Schaffen , das Ro¬
nane , Novellen , Dramen und Biographien umfaßt.

oachkred1te für 1000 neue Wohnungen venehmzmt
_ _ _ _ _

c—" O J ~~ uo u

8 . Mai (RR ) Der Gerneinderatsaussohuß für Bauangelegenheiten
hat in seiner letzten Sitzung 120 Geschäftsstucke bearbeitet und
unter anderem eine Reihe von Aufträgen an die Baustoffindustrie
und an das Kleingewerbe genehmigt . So wurden 1520 Doppelabwaschen
xur die Küchen der Wiener Gemeindewohnungen , Bußbodenbretter , Fen-
Suer, Türen und eine Reihe anderer Bauartikel bei 20 Wiener Firmen
in Auftrag gegeben , ln dieser Sitzung berichtete Stadtrat Thaller
uoor Entwurfs - und Sachkreditgenehmigungen für mehr als 1000 Woh-
nungen

1 ur 0. 1 es e Wohnhausanlagen , die auf der Landstraße , in Hernals ,- tzgv . rsaorf , m Wahr. mg , in Margareten , in Meidling und in Maria-
hilf errichtet werden sollen , ist ein Betrag von 66,5 Millionen

■n V01 c>es eien . uaii - oer n in aus berichtete der Stadtrat über
vor entwürfe und Pr oj ektsvor lagen . für weitere zehn wohnhausanlagen.
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Förderung künstlerischen Nachwuchses

8 . Mai ( RK ) Der Vorstand der Hugo Breitner - Gesellachaft zur

Förderung künstierischen Nachwuchses hat neuerlich an bedürftjg e
und begabte Kunst - Studierende Monatsstipendien bewilligt.

Nach einjährigem Bestand kann die Gesellschaft feststellen,
daß ihre Tätigkeit nicht nur Wien , sondern auch die Bundesländer
erfaßt . Zahlreiche der mit Stipendien oder einmaligen Zuwendungen
bedachten Studierenden haben durch erfreuliche Erfolge bewiesen,
daß ihre Förderung durchaus berechtigt ist . Auch jungen Schrift¬
stellern und Komponisten ist nach einem strengen Kriterium mannig
fache Hilfe zuteil geworden.

Neueröffnete Ausstellungen in Wien

3 . Mal ( KE)

Ar tC1 ub - Ga 1 e r i e
1 . , Eärtner Straße 10
( Durchgang)

Galerie Wirrt hie
1 . , Ve ihb ur .ggas s e 9
Parterreraum.

Contre - Espaces
7 junge Maler aus
Paris

Hans Ebens per ge r -
Z eichnung en , Aq uare11e

tagl . 10 - 19 Uhr
bis 16 . Mai

Mo - Fr 8 . 30 - 18
Sa 0,30 - 14 Uhr
( bis 31 . Mai)

Stadtlokal der Österr . Das Inserat im Spie - Mo - Sa 3 - 18 Uhr
S t aats drucke r ei
1 . , Vollzeile 27a

M . B . A . 18 . ,
Mart ins traße 100/11

gol des Wienerischen
Diariums und der 'Wie¬
ner Zeitung

Währinger Heimatmuseum So 10 - 12 Uhr

Rindernachmarkt vom 8 . Mai

8 . Mai ( RK ) Gesanftauftrieb s 12 Ochsen , 32 Stiere , 144 Kühe,
3 Kalbinnen , Summe 191 . Verkauft wurde alles.

Bei ruhigem Marktverkehr wurden die Hauptmarktpreise schwach
behauptet -.
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Kinderluf .tBallon - Best im Prater

u • ‘ 'Tai Zu- Beginn dieses Monats wurde die Pratersaison
19 ? 2 offiziell eröffnet . Damit aber gibt sich der rührige Verband
der Praterunternehmer nicht zufrieden . Br will auch heuer wieder
die Wiener durch besondere Darbietungen und Begünstigungen zum
Praterbesuch anregen . Aus diesem Grund findet am Samstag , de m 10.
Ma

_
i , ein grobes Eincerluftballon - Pest statt , das eine richtige,

gemütliche Familienveranstaltung werden soll.
Das Fest beginnt um 14 Uhr . Der Volksprater wird sich an

diesem Tag besonders schön schmücken , und die zahlreichen Kaffees,
Gas cs faxten und Standein aller Art , wollen zu volkstümlichen Prei¬
sen ihren Gästen alles bieten , was zu einem richtigen Praterver-
gntigen gehört . Höhepunkt der Veranstaltung wird die Vorteilurg
von mehr als 10 . 000 Luftballons bilden . Wie schon im Vorjahr wird
auch heuer eine Kombinationskarte aufgelegt , die den Kindern die
Möglichkeit gibt , mehrere Ringelspiele 'und Vergnügungsstätten zu
besuchen . Der Preis ist äußerst niedrig gehalten , eine Karte ko¬
stet 3 Schilling , dazu bekommt jedes Kind einen Luftballon gratis,
f

ist zu erwarten , daß dem Kinderluftballon - Pest , wie den Prater-
resren bisher immer , ein schöner Erfolg beschielen sein wird.

Schweinenachmarkt vom 3 , Mai

Lai ( ixR ) lj2 inländische Kl eis ch s chw e ine » Verkauft wurde
alles . Kontumazanlage 43 inländische Fleischschweine . Sämtlich 3
aufgetriebenen Schweine wurden zum Preis von 14 S je Kilogra
Lebendgewicht abverkauft•

Tamm
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Die Wiener " Teresa"

5 . Mai ( RK ) Bekannt lieh hat eine BiImverle ihgesells chaft
anläßlich der Premiere des Bilmes " Teresa - Geschichte einer
Braut “' für jene Bräute , die an diesem Tag heiraten , G-e schenke be¬
reitgestellt . Von der " Rathaus - Torr e spende ns " wurde nun . für heute,
den Tag der Premiere , eine einzige Teresa festgestellt , die vor¬
mittag , um 10 Uhr , beim Standesamt Ottakring den Bund der Ehe

. s t Br andre is t e r heischloß . Ihr Bräutigam , Heinrich Matourek
der Feuerwehr der Stadt Wien.

Ä. ls der Standesbeamte , " kraft seines Amtes "
, die Ehe für ge¬

schlossen erklärte , überreichte ein Vertreter der FiImverleihge¬
sells chaft der glücklichen " Teresa " eine Geldspende von 500 Schil¬
ling und ein hübsches Blumenarrangement . Die frisch gebackene Gat¬
tin des Brandmeisters war sichtlich gerührt und überrascht über
die unerwartete Gabe « Sie hatte nicht geglaubt , die einzige
" Teresa " an diesem Tag zu sein.

Um aber die vielen anderen "Reserln " die am Samstag heiraten
nicht leer ausgehen zu lassen , hat sich die Bilmverleihgesell-
senaft entschlossen , auch an diese insgesamt sieben Bräute Ge-
schenne auszuteilen . Heute nachmittag findet daher eine "Reserl-
Jause " statt , hei der eine Reihe von Sachgeschenken verteilt wer¬
den . Im Anschluß daran , bekommen die Teresas den Film ihrer Namens¬
schwester im Studio vorgefuhrt.
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Judokampf der Wiener Berufsschüler gegen T . S . V . - Austria Salzburg

9 . Mai ( RK ) Das Schulgemeindereferat des Stadtschulrates für
Wien veranstaltet morgen , Samstag , den 10 . Mai, - einen Judoklub-
karnpf zwischen den Mannschaften des T . S . V . Austria Salzburg und
den Judogruppen der Wiener Berufsschulen . Die Veranstaltung fin-

m Aula der Berufsschule Wien , 15 Butteldorfer Straße
7 - 17 , um 18 Uhr , statt.

Die Judogruppen der Wiener Berufsschulen sind die quantitativ
stärksten Judogruppen Österreichs . Der Mannschaft der Wiener Be¬
rufsschulen gehört der österreichische Judo - Schwergewichtsmeister,
Berufs s oh ule r Alf r ed G-rohs , an .

Pferdemarkt vom 6 . Mai

9

pr e r qe
Mai ( RK ) Aufgetrieben wurden 127 Pferde . Als Schlächter¬

wurden 102 , als Nutztiere 10 verkauft , unverkauft blieben
15 . Bezahlt
Ha 4 . 70 S.
verkehr war

wurde für 1 Kilogramm Lebendgewicht ? Bankvieh Ia 5 . 50 S
Alle Preise plus saisonbedingtem Aufschlag . Der Markt¬
es bhaf 't.

Herkunft der Tiere ? Wien 2 , Niederösterreich 51 , Oberöster—
reich 36 , Steiermark 16 , Salzburg 6 , Kärnten 14 , Burgenland 2.

I11 der Kontumazanlage wurden 193 Pferde aufgetrieben , davon
50 aus Ungarn und 143 aus Jugoslawien.

Berkelmarkt vom 7 . Mai

9o Mai ( RK ) Aufgebracht wurden 271 Berkel *, von denen 233
verkauft wurden . Der Durchschnittspreis war bei den Berkein bis
su 6 Wochen 187 S , 7 Wochen 242 S , 8 Wochen 289 S , 10 Wochen 333 S,
12 Wochen 390 S , 14 Wochen 550 S.

Der Marktbetrieb war äußerst lebhaft.
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Musikveranstaltungen in der Woche vom 12 . bis 18 / Mai

9 . Mai ( RK)

Datums

Montag
12 , Mai

Dienstag
13 . Mai

Mit t wo ch
14 . Mai

Donners tag
15 * Mai

Saal ; Veranstaltung:
Kammersaal ( MV ) Konzert Erika Sedlacek - Dichler-
19 . 30 Tonio Riedl

Mozartsaal ( KH)
19 . 30
Konservatorium
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . 00

Mus ikakade rnie
Vortragssaal
10 . 30

Solis tenkonzert>
Dirigent Kurt Rapf
Musiklehranstalten der Stadt Wien;
Joseph Marx - Feier zum 70 . Geburts¬
tags Ausführende die Professoren
Nikolaus Hübner , Wilhelm Winkler
( Cello ) , Lily Weiss ( Violine ) ,
Friedrich Karger , Hertha Offner,
Roland Raune nstrauch ( Klavier ) und
die Sehüler Charlotte Winter , Eduard
Matuia und Dr . Erich Roubicek

Akademie für Musik u . d . K . :
Joseph Marx - Feier anläßlich des
70 . Geburtstages

Kämmersaal ( MV)
19 . 00
Konservatorium
der Stadt Wien
Vortragssaal
18 . 00

Musikakademie
Orgelsaal
19 . 00
Konservatorium
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . 00

Gr . K . H . Saal
19 . 30
Schuberts aal (ICH)
19 . 30
Kons ervatorium
der Stadt Wien
Vortragsaaal
19 . 00
Volkshochschule
Alsergrund
18 . 00

Schülerkonzert Antonia Hecht

Musiklehranstalten der Stadt Wien;
Vortragsabend der Violinklasse
Eva Hitzker

Akademie für Musik u . d . K . ;
Arnerika nis ch e Or g elko mp onis t en
( Klasse Prof . Karl Walter)

Musiklehr ans talten der Stadt Wien;
10 . Professorenkonzort ; Komposi¬
tionsabend Friederike Karger ; mit-
wirkend Margrit Wilhelm

S o nnb 1 i ok - Akad s mie .3 mit v;i r kend
Die Wiener Symphoniker

Kammermusikabend Isolde Riehl -
Herta Schaehermayer
Musiklehranstalten der Stadt Wien;
Kammermusikabend der Klasse Prof.
Franz Koch

Verband Wiener Volksbildung;
Prof . Karl Hudez ; Franz Schmidt -
" Das .Buch mit äleben Siegeln ” ( mit
Musikb eis pielen)
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Freitag
16 , Mai

Samstag
17 0 Mai

Sonntag
18 . Mai

.
" Rathaus - Kor respond enz"

Mozartsaal ( KH ) Musikverein Haydns
19 . 30 Orchesterkonzert
Schubertsaal ( KH ) Schulerkonzert Schwientek -
19 . 30 Würt e nbe r g er
Aka d e mi e the at e r Akad ernie f ür Mus i k u * d , K . 2
19 . 00 Zeitgenös sis che Opornakte ~ und

Fragmentabend ( Klasse Prof . Jcs ef
Wi tt)

Kons e rv a 01 r i um
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . 00
V0 lks b i 1d ung s v e r -
ein Stöbergasse
19 . 00

Rathausplatz
20 . 30
Gr . M . V . Saal
15 . 00

Mozarts aal ( KH)
19 . 30
Schubertsaal ( KH)
19 . 30
Mus i kaka d e m ie
Vortragssaal
19 . 00

Urania
mittl . Saal
19 . 30

Urania
Klubsaal
19 . 30
Vo lks hoc hs eh ule
Wien Volksheim
20 . 00

Musiklehranstalton der Stadt Wien;
11 . Professorenkonzert mit gemisch
ten Programm

Verband Wiener Volksbildung;
Stadtbibliothekar Uro Hans Jancik;
" Unsterblicher Beethoven " ( Gedenk-
s t und e zum 125 . Tod es tag ) 3 mitw.
Priodrich Altmann ( Vio1ine ) , Karl
Heinz Br an ( Klavier)

Feierlicher Er Öffnungsakt der
" Wiener Festwochen 1352"

V.' r . Fes two ch en - Int er nat . Mus ikkon --
gresss Öffentl . Generalprobe des
BrÖffnungskonzertes des internat.
Musikkongresses 5 Wr . Philharmoni¬
ker , Dirigent Bruno Walter
Chorkonzert der Wie - er Singgemein¬
schaft

Chorkonzert des Gesangvereines"Engelsbergbund"
Akademie für Musik u . d . K . :
Kammermusikabend der Klasse Prof.
Franz Samohyl
V e r band Wi a ner Vo 1 ks bi Id ung s
"Heimat in Wort und Lied "

5 mitw.
die Hernalser Schrammeln , Richard
Ey bne r ( Re zitation)
Verband Wiener Volksbildung;
Liederabend der Komponisten Josef
Emil Syrowatka
Verband Wiener Volksbildung;
Studioaufführung dor Oper " La Tra-
viata " von Guiseppe Verdis Leitung
Prof . E . Gundacker

Gr oM . V . Saal Wr . Festwochen - Intern . Musikkon-
11 . 00 greßs Eröffnungskonzert des Inter¬

nat . Mus 1 kkongresses ; Wr . PhiIhar-
moniker , Dirigent Bruno Walter
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Sonnt ag G-r . M . V ♦ S aal
IG . Mai 20 . 00

Mozartsaal ( KH)
20 . 00

Volkshochs cli ule
Wien Volksheini
19 . 00 -

' 7r . Fe s t 'woohen - Intern . Mus ikkon-
greßs Festl . Orchesterkonzert
" Österreichische Komponisten " j
er c Symphoniker 5 Dirigent Wilhelm.
Schlichter
Wr . Festwochen - Vr . EHC - . ;
Or ehesterkonzert ) Kammcror ehester
der Wr . KHG - . , Akademie - Kammer chor ,
Dirigenten Anton Heiller und Kurt
Rapf
Vorhand Wiener Volksbildung;
Studioaufführung der Operette " Die
1ustig e Witwe " von Fran z Le har >
Leitung Prof . E . Grundacker

Eine Brücke wird gebaut , um eine Brücke bauen zu können

S t a dt rat Thai ler besucht di e Bau s teile an der Mari .enbrÜGke -

9 . Mai (EIv ) Gestern besuchte der Amts führ ende Stadtrat für

Bauwesen , Tha Iler 9 mit dem Leiter der Br rckenbauabteilung des Stadt¬

bauamtes , Oberbaurat Dipl . Ing . Mer mon , die Baustelle der Marien¬

brücke . Oberbaurat Mermon referierte über den derzeitigen Stand der

Arbeiten und über die Schwierigkeiten , die sich bisher während des

Baues ergaben . Er wies besonders auf die bedeutenden Schwierigkei¬
ten hin , die sich bei der Fundierung für die Überdeckung der Stadt¬

bahn ergeben . Die alte Stadtbahnüberdeckung ist viel zu schwach,

um denselben Belastungen zu entsprechen , denen die neue Marien¬

brücke zukünftig ausgesetzt sein wird . Nun miuß aber nicht nur die

Decke über die Stadtbahn verstärkt werden sondern auch die Funda¬

mente . Bei den Fundamentierungsarbeiten zeigte sich aber , daß an

dieser Stelle , an der ja seit vielen hundert Jahren immer wieder

Brücken errichtet wurden , zahlreiche längst nicht mehr gebrauchte

Fundamentpfähle vorhanden sind . Diese alten , äußerst widerstands¬

fähigen Pfähle verhindern eine klaglose Durchführung der neuen Fun¬

damentierung und erschweren die Arbeit -bedeutend . Dessen ungeach¬
tet aber sind bereits eine ganze Reihe neuer moderner Betonpfähle
tief in die Erde versenkt und bald werden auch hier die letzten
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Schwierigkeiten überwunden sein*

Zehn Millionen K ilogr amm. Beton

Inzwischen geht die Arbeit im Donaukanal rüstig weiter * Dine
große Anzahl von mächtigen Holzpfählen wurde in den Grund des Donau*
kanales geschlagen . Sie werden aber nicht die noue Brücke zu tra¬
gen haben sondern eine Stahlbrücke , die als Baubehelf dient . Die
neue .Brücke selbst wird eine Stahlbetonbrücke sein . Der dabei ver¬
wendete Beton wird nicht weniger als nahezu zehn Millionen Kilo¬
gramm wiegen . Dieses ungeheure Gewicht aber muß von einer Schalung
getragen werden . Nun hat ja Wasser keine Balken , an. denen man dl e
Schalung abstützen konnte . Es bleibt den Brückenbauern also nur
oin Weg offene sie müssen erst eine privisorische Stahlbrücke über
den Kanal bauen , um auf dieser dann die neue Betonbrücke errichten
zu können . Nach Beendigung der Betonierungaarbeiten und nach voll¬
ständiger Erhärtung des Betons wird die provisorische Stahlbrücke
wieder entfernt und für einen anderen Zweck bereitgestellt.

Zeugen ei nes ve rklu ngenen Wiens

Stadtrat Thaller besichtigte während seines Besuches auch eine
Reihe recht interessanter Ausgrabungen , die von den Arbeitern bei
den Bohrungen entdeckt wurden . Für einen Altertumsforscher und für
einen Sammler sind sicher manche recht interessante Objekte darun¬
ter . Aber auch für den Laien ist diese Sammlung außerordentlich
interessant . Es gibt Senitiegel aus der napoleonischon Zeit , alte
Apothekergeräte , Pillenzangen , Pfeifenköpfe , Münzen aus dem 15.
Jahrhundert und vieles andere mehr . Es sind Zeugen eines längst
verklungenen Wiens , das andere , gänzlich verschiedene Lebensbedin¬
gungen hatte , wie das heutige . Die relative Häufigkeit dieser Ge¬
genstände , die ja nur aus einzelnen kleinen Bohrlöchern stammen,
erzählt aber auch , daß die alten Wiener das Ufer als eine Art Mist-
ablagerungsstätte angesehen haben müssen , da ja sonst kaum soviele
Gegenstände auf einem verhältnismäßig kleinen Platz zu finden ge¬
wesen wären.

Wie die Bauleitung dem Amtsführenden Stadtrat berichtete , soll
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sc .uon m abseh Dar er Zeit die Behelfsbrücke errichtet und anschlies-
s 'end sofort mit den Betonicrungsarbeiten begonnen worden , Bor
grünuc roil der Arbeiten wird wohl Dis Ende des Jahres fertigge—
s bellt nein . Mit der endgültigen Fertigstellung der Br ücke aber
kann wohl erst im Frühling oder Sommer des nächsten Jahres gerech¬
net werden,

Die erste Gleichenfeier in Klöstern 0übur •<?

9 * Mai ( BK ) ±n der Vc- id länger -Straße fand heute nachmittag
m Anwei einer t von brndtrar 1ha, Iler , einiger Gemeinden .: nie , des b- v
zirksvorStehers des 26 . Bezirkes ... Br . Gtr ebl , sonne leitender Be am -
ton des oüadtbauamres auf der Baustelle der ersten städtischer Wohn¬
hausanlage Klosterneuburgs die Gleichenfeier statt . In den Sommer¬
monaten worden hier dreißig WohnParteien moderne und gesunde Woh¬
nungen beziehen»

ocaafcrat fha ^ lejr benützte diese Gelegenheit , um auf die 1 -auli-
cnen Le .i stunger . der Stadt dien in den sogenannten Rand ge me ind er.
hmzuvu -’ iseno Er erklärte , daß die Stadtverwaltung keinen Unterschded
zwischen 0. ein Stadtkern und der Randgebiete kenne . Go wurden auch
in Kostorneuburg seit Kriegsende 16 Millionen Schilling inves t ; e ;, - : ,
010 de,n heutigen Schillingwer fr von etwa 25 Millionen Schi Hing ent-
spreenen . In dieser Summe sind aber nur die Investitionen Bau¬
arbeiten inbegriffen . Besonders groß waren die Ausgaben für der.
Straßenbau . Klosterneuburg besitzt 2,1 Prozent der Straßen - um Gel-
steigflächen Wiens . Es wurden aber 2,2 Prozent der für den Straßen¬
bau in ganz Wien vorgesehenen Mittel für Klosterneuburg verwcn> 4~
Alien die o fr ent liehe Beleucht ung in diesem Bezirk hat gegenwärtig
um 21 Prozent mehr Lichtpunkte als in den Vorkriegs fahren . Unter
anderem werden sieben Parkanlagen instandgesetzt , zwei weitere be-
findon sich derzeit in Arbeit - Stad trat Thaller ö artete der Baufirma
und ucn Bauarbeitern für ihre Arbeitsleistung und gab bekannt daß
doranächst in Klosterneuburg ein weiterer Gemeindebau in Angriff go-
nommen wird -

ne z lcao vor ° selj .er lim BirgobJ . fand dann herzliche Worte der in -
erkenmmg für das Verständnis der Stadtverwaltung , das sie den
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Wünschen der Klosterneüburger entgegenbringt . Die Schaffung von
GemeindeWohnungen , die zu den modernsten im Bereich seines Bezir¬
kes zählen werden , bezeichnete er als eine große Abhilfe der auch
hier herrschenden Wohnungsnot . Abschließend dankte auch der Be¬
triebsrat der bauausführenden Firmen , Nedprost , den Vertretern
der Stadt Wien für die Förderung des sozialen Wohnungsbaues und
versprach im Namen seiner Kollegen den Bau termingemäß fertig zu
stellen.
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Stadionbad eröffnet am 17 . Mai

IO . Mai ( RK ) Nachdem , die städtischen Bäder bereits in die¬
ser Moche die Sommersaison begonnen haben , eröffnet auch das
Stadionbad am 17 . Mai , zu Beginn der Bestwochen , den Badelustigen
seine Pforten . Nach Beendigung des Tribiinenausbaues im Schwimm¬
stadion ist das S tadionbad nun mehr denn je das ideale Sportbad.
Auch heuer werden wieder regionale und internationale Veranstal¬
tungen dort stattfinden.

Aber nicht nur der Sportler findet im Stadionbad ein Betä¬
tigungsfeld ; durch seine Lage mitten in der alten Miener Prater¬
landschaf t ist es auch ein idealer Erholungsort für alle Sonnen¬
hungrigen . Die Sonnenterrassen hinter Spezialglaswänden in Höhe
der Baumkronen wurden neuerlich erweitert . Ihr Ausmaß beträgt
heuer je 94 x 7 Meter . Der zu Ende der vorjährigen Badesaison
errichtete Wassergarten ist auch heuer in Betrieb . Es ist eine
Betonwanne im 4usmaße von 23 i 3 Meter , in die aus einem sinnvoll
angeordneten Röhrensystem durch Düsen unter hohem Druck Jasser-
staub versprüht wird . Besonders an heißen Tagen hat diese Einrich-
tung großen Anklang gef unden.

bad
Dur die jüngsten Stadionhesueher ist heuer eine Puppenspiel¬

arena eingerichtet worden , in der Märchen , Sagen und Kasperliaden
von ungefähr einer halten Stunde Spieldauer aufgeführt werden.
Dur einwandfreies Badewasser in den Bassins sorgt eine neu errich¬
tete Filter - und Chlorierungsanlage.

Die Preise im Stadionbad sind so wie im Vorjahr . Eine Kabi¬
ne n - Tageskarte kostet 7 . 50 S , eine Halbtagskarte 4 . 50 S ; eine
Kästchen - Tageskarte kostet 4 . 50 S , eine Halbtagskarte 3 Sj Mitbe¬
nützungs - Tageskarten kosten 4 S , Halbtagskarten 2 . 50 S . Die rest¬
lichen Saisonkabinen werden zum Preise von 180 S und 30 S für jede
weitere Person vergeben . Eine Kästchen - Dauerkarte stellt sich auf
90 S.
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Mit Blitzlicht und Kamera unter Wasser

10o Mai ( RE ) . Unter diesem Titel hält am Dienstag , dem 13.
Mai , um 19 Uhr , Gand . Ing « .Kurt S cliaef er , der als Kameramann an
der heuer im Juli unter Leitung von Dr . Rupert Rie dl startenden
Unterwasserexpedition im Tyrrhenischen Becken teilnimmt , im Volks -

bildungshaus Margareten einen Lichtbildervortrag mit farbigen Un-
terwasseraufnahmen , Unterwasserblitzlichtfotos und Earbschmalfilm
von den prähistorischen Pfahlbaukulturen am Attersee , Mondsee und
Ke uts c ha c her s e e «

Pferdemarkt vom 8 . Mai

10 . Mai ( RE ) Aufgetrieben wurden 33 Pferde . Als Schlächter¬
pferde wurden 24 , als Nutztiere 1 verkauft , unverkauft blieben 8.
Bezahlt wurde : für 1 Kilogramm Lebendgewichts Bankvieh Ia 5 . 50 S,
Ha 4 . 70 S . Alle Preise plus saisonbedingtem Aufschlag . Der Markt*
verkehr war flau.

Herkunft der Tieres Wien 2 , Niederösterreich 10 , Oberöster¬
reich 3 , Burgenland 7 ? Steiermark Salzburg 1.

Vor Eröffnung der großen Schulausstellung

10 . Mai ( RE ) Die Arbeiten für die Ausstellung des Amtes für
Kultur und Volksbildung und des 'Wiener Stadtschulrates ' ' Unsere
Schule "

, die am kommenden Samstag eröffnet wird , befinden sich
nun in ihren , letzten Stadium . Eine große Arbeitsgemeinschaft von
Künstlern , Schulfächleuten und Handwerkern , die seit Mitte April
unter der Leitung von Prof . S lama im Messepalast mit der Einord¬
nung der Exponate in die drei Kilometer lange Gehlinie der Ausstel
lung beschäftigt wird , ist angestrengt bemüht , ihre Arbeit termin¬
gemäß zu vollenden.

In einer großen Halle werdet ?. Klassenzimmer eingerichtet , von
v/o jeden Vormittag die Sender direkt aus dem Messcpalast den Ver¬
lauf des Unterrichtes übertragen werden . Im großen Rechteck des
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Höres haben inzwischen Berufsschüler eine farbenprächtige Garten-

anlage errichtet . Maurerlehrlinge errichteten Mauern mit Nischen,
Schlosser stellten ein Clitt er werk auf und die Pflasterer zeigen,
wie man aus verschiedenen Materialien gefällige Gehwege hersteilen
kann . Im Mittelpunkt dieser Gartenanlage befindet sich ein Spring¬
brunnen . In den kommenden lagen wird auch die Preiluftbtihrie aufge-
steilt , auf der sich täglich unser künstlerischer Nachwuchs produ¬
zieren wird . Die Ausstellungsleitung meldet schon jetzt an die 400
verschiedene Veranstaltungen , die in der Zeit von 17 . Mai bis 15.
Juni im Rahmen dieser großen Ausstellung stattfinden werden.

ZuL d̂eji Wiener Pestwoche n 1952 ;

Eintrittskarten zu 6 Schilling

10 . Mai ( RK ) Wie heute mittag Stadtrat Man dl den Vertretern
der Wiener Presse Im Zusammenhang mit dem Programm für die Pest¬

wochen 1952 mitteilte , werden auch heuer die Preise zu den einzel¬

nen Veranstaltungen äußerst niedrig gehalten sein . Von 6 Schilling
aufwärts , also dem Preis von einem Viertel Wein oder einer Schach¬
tel Zigaretten , wird man zu allen Veranstaltungen der Festwochen
eine Karte bekommen . Ein bedeutender Prozentsatz der billigen
Kartenkategorien wird dem österreichischen Gewerkschaftsbund zur

Verfügung gestellt . Auch die höchsten Eintrittspreise hören in
Wien schon dort auf , wo andere Pestspieleintrittspreise erst be¬

ginnen , bei 40 Schilling.
Der feierliche Eröffnungsakt am Samstag , dem 17 # Mai vor dem

Rathaus , ist frei zugänglich . Die Feier , die unter dem Ehrenschutz
des Bundes Präsidenten steht , wird um punkt 20,50 Uhr mit der
österreichischen Bundeshymne eingeleitet . Nach der Begrüßung durch
Stadtrat Mandl wird Vizebürgermeister Honay in Vertretung des
Bür ge rme i s t e rs s pr e c he n . D arm

ausgeführt von den gemischten
und Niederösterreich und des

Burgschauspieler Fred hie wehr
Dann wird Bundes p r äsid ent D r .

folgt ein " Hymnus an Österreich " ,.
Chören des Sängerbundes für Wien

österrei ehischen Ar .be itersä .ngerbundes
rezitiert von . Hans Nüchtern " Wien " ,

li . e . Kör ner s pre c h en , Währ end seiner
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letzten Worte wird aus dem Dunkel des weiten Platzes der Rat¬

haus mann im hellen Licht d „ r Scheinwerfer aufleuchten . Mit dem

unsterblichen Straußwalzer " An der schönen blauen Do vi au " , den

wieder die gemischten Chöre dos Sängerbundes für Wien und Jlie-

dorösterreich und des ' Österreichischen ArbeiterSängerbundes zu*

sammen mit den Wiener Symphonikern zu Gehör bringen , beginnt

die Festbeleuchtung des Rathauses und des Rathausparkes . Damit

findet der Eröffnungsakt seinen Abschluß.

Geehrte Redaktion!

Die " Rathaus - Korrespondenz " wird während der Festwochen

täglich zwei Tage im vorhinein mit ihrer Mittagsaussendung das

Tags urog ramm al 1e r E os twoclienver anst alt ungon 9 einschließl ich

dor Bozlrksveransta ltun gen , auss ond en.
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Kongreßstadt Wien

12 . Mai ( RK ) Gestern vormittag wurde in Wien unter dem Vor¬

sitz des Schweden Bengtss on der Kongreß der Internationalen Union

der Hotel - , Restauration - und Kaffeehausangestellten Beendet . Aus

diesem Anlaß lud
^

die Stadtverwaltung die Kongreßteilnehmer aus

elf europäischen und überseeischen Staaten auf den Kahlenberg ein,
wo sie von Vizebürgermeister Honay in Anwesenheit der Stadträte

Ba uer und Dkfm . Nathschläger begrüßt wurden.

Vizeburgerme ister Honay verwies bei dieser Gelegenheit auf

die außerordentlich wichtige Funktion der Arbeitnehmer ha Hotel-

und Restaurationsbetrieben für den Fremdenverkehr , dem auch in

Österreich eine erstrangige Bedeutung zukommt . Die Stadtverwaltung
war in den vergangenen Jahren bestrebt , in zielbewußter Arbeit

aus dem Chaos von 1945 Wien wieder zu einem Anziehungspunkt für

Menschen aus aller Welt zu machen . Die jährlich steigende Zahl

bedeutender internationaler Kongresse , die in Wien abgehalten
werden , und nicht zuletzt auch die Bilanzen unseres gesundeten
Fremdenverkehrs sind Beweise für das Gelingen dieser Bemühungen«

Im Namen der Kongreßteilnehmer sprachen der Obmann der Öster¬

reichischen Gewerkschaft , Körn enda , und der Präsident der Interna¬

tionalen Union , Karl Bengtsson . Letzterer berichtete Über die gu¬
ten Eindrücke , die ausnahmslos alle Kongreßteilnehmer während

ihres kurzen Aufenthaltes sammeln konnten und wünschte Wien für

seine nächste Zukunft die beste Entwicklung *
" Anläßlich unseres

Besuches in Wien haben vir gesehen , daß hier viel Gutes geschaffen
wurde . Dieser Aufbauarbeit wünschen wir die besten Erfolge ! "

Den Gästen wurden erlesene Vorträge klassis eher und wieneri¬
scher Musik der Kapelle Hans Faltl geboten.
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26 Jahre Berufsschule in der Hütte Idorfer Straße

12 . Mai ( HK ) Freitag , den 16 . Mai , feiern die
in der Hütteldorfer Straße .den 25jährigen Bestand des 2 . Zentral-
BerufsSchulgebäudes . Seit der Errichtung der Schule d: mit einem
Kostenaufwand von 7 illionen Schilling gebaut wunde , sind dort
rund 70 . 00 (3 Schüler zu erstklassigen Facharbeitern ausgebildet
worden . Die Schule dient vor allem dem Nachwuchs im holzverarbei¬
tenden Gewerbe , daneben aber auch dem Kunstgewerbe und sonstigen
Kleingewerbe.

Bei der Feier , die um 18 Uhr , im Festsaal der Berufsschule

beginnt , wird Stadtrat Ban; a ;ie Begrüßungsanspräche halten . Im
Anschluß daran findet eine Modenschau unter der Devi
reise durch Österreich * statt . Auch eine Ausstellung
der Berufsschüler wird am gleichen Tag eröffnet*

rHochze it s-
ii r y. ■hbeiten

Stadtischer Kindergar in der Schuianss 1 e 11 unsö

12 . Mai ( RK ) Wie die " Rathaus - Korrespondenz ” erfahrt , werden
in der Ausstellung "Unsere Schule " nicht nur große Exponate mit

Darstellungen der Kindergärten der Stadt Wien zu sehen sein son¬
dern auch ein wirklicher Kindergarten mit einem Kind er - -Spielplatz.
Dieser wird während der Dauer der Ausstellung im Wiener Messepalast
ständig in Betrieb sein und von städtischen Kindergärtnerinnen be¬
treut werden.

Kindertransport der städtischen Frholungsfürsorge

12 . Mai ( RK ) Wie das Wiener Jugendhilfswerk mitteilt , kommen
die IIinder , die am 17 . Apr II von der s tädtis chen Erho 1 ungsf ürsorge
in das Kindererholungsheim " Villa Kellermann " gebracht wurden , am
Mi11Y7och , dem 14 . Mai , in Wien an.

Die Eltern werden gebeten , die Kinder um 11 Uhr von Wien 1 . ,
Rathaus Lich te nfelsgass e, abzuhölen.
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Karl Agricola zum Gedenken

12 . Mai ( RK ) Auf den 15 . Mai fällt der 100 . Todestag des
Malers und Kupferstechers Karl Agricola .

Am . 18 . Oktober 1779 zu Seckingen in Baden geboren , begann er.
seine Studien in Karlsruhe und kam um 1798 zu dauerndem Aufent¬
halt nach Wien , wo er an der Akademie vor allem , durch Rüger seine

endgültige Ausbildung erhielt und durch seine MiniaturBildnisse
und Kupferstiche sehr bekannt wurde . In der Ölmalerei verneinte

Agricola die seit der Jahrhundertwende sich immer mehr durchset¬
zende bürgerliche Richtung und blieb dem religiösen und mythologi¬
schen Themenkreis treu . Auch seine Radierungen , die zumeist eine
raffinierte Mischtechnik von Ätzung , Stichelbearbeitung , Punzie-

rung und Kaltnadelmanier zeigen , lassen ihn als Epigonen des 18,
Jahrhunderts erkennen . Seine klinsterlisehe Bedeutung offenbart
sich am deutlichsten in den Blättern kleinen Formats und in den
in Wasserfarben aus geführten Miniaturbildnissen , die seinen Ruf

begründet und bis heute erhalten haben.

"Mua11or1 , 11ab ' s Mua11e r1 " !

12 . Mai ( RK ) Unter diesem Motto feierte Sonntag nachmittag
das Altersheim Baumgarten sein schon traditionelles Fest der Müt¬
ter , an dem mehr als 400 Mütter beschenkt wurden . Unter den Pfleg¬
lingen waren auch 15 Mütter im Alter von 96 bis 99 Jahren . Der
Direktor des Heimes , Ober amtsrat Putzendoppler , begrüßte . . die
erschienenen Familienangehörigen und als Vertreter der Stadtver¬

waltung Vizebürgermeister Honay , die Stadträte Fritsch , Dkfm . Nath-

5 istratsdirekter und viele

, va .l. /̂ kJ .j-.vjj-x uj . ijuux vtAaucCaltung zur 7er—
fugung gestellt hatten . Unter den Mitwirkenden waren auch Kinder
der Schule Tiefenfachgasse und eine Gruppe der Kinderfreunde aus
dom 14 . Bezirk , die die Mütter des Altersheimes mit ihren Vorträ¬
gen erfreuten . Nachdem Vizebürgermeister Honay an dieser größten
Muttertragsfeier unserer Stadt die Gratulation der Stadtverwaltung

Schl äger 9 mehrere Gemeinderäte , den
prominente Wiener Künstler , die sich dieser Veran r, + o '1 +
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üb erbrachte , nahm auf der Frei luftbühne ein bunter Herren künstle¬

rischer und heiterer Darbietungen seinen Anfang , in dessen Verlauf

an die Mutter Blumen - und Geschenkpakete der Anstalt verteilt wur¬

den .

Samstag Eröffnung der Schulaus Stellung

12 . Mai ( RIO Samstag , den 17 . Mai , um . 10 Uhr , wird die Aus¬

stellung " Unsere Schule " durch '
Vizebürgermeister Hona/y in Beisein

von Bundes minister Dr » li olb im Messepalast feierlich eröffnet . Ab

13 Uhr ist die Ausstellung für das Publikum zugänglich.

Die Schulausstellung wird täglich , auch an Sonn - und Feier¬

tagen , von 9 bis 19 Uhr geöff net sein . Eintritt für Erwachsene 3 S,

für Kinder in Begleitung Erwachsener und für Schüler mit Schüler¬

legitimation 1 S . Die Eintrittskarte . , für Erwachsene berechtigt

nicht nur zum Besuch der Ausstellung im Messepalast sondern auch

zum Besuch zweier Bezirks - oder Sonderaus Stellungen . Schüler haben

zu Bezirks - und SonderausStellungen freien Eintritt . .An den ver¬

schiedenen insgesamt 460 Veranstaltungen werden mehr als 14 . 000

Schüler und Schülerinnen mitwirken.

' © ehrte Redaktion!

Vor Eröffnung der Ausstellung " Unsere Schule " wird , den Ver¬

tretern der Presse Gelegenheit geboten , die Ausstellung zu besich¬

tigen * Freit ag , den 16 . Mai « findet um 15 Uhr , im Messepalast eineVIJL
Press e fuhr ung statt . Treffpunkt % R -Halle , Vortragssaal im 1 . Stock.

Sie sind herzlich eingeladen , einen Vertreter Ihrer Redaktion

zu entsenden
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Di e Ratha os t urmuhr a ekt w ied e r

12 Msai ( RE ) Die große elektrische Uhr auf dem Diener Rat
ha ns türm , die in der Nacht zum Sonntag nach einem . Blitzschlag
stehen gehliehen war - , geht seit heute vormittag wieder . Wie sich

herausstellte , ist der Uhr seihst nichts geschehen . Durch den
\ \ 1 •* ty-lJ e . u / j ist lediglich eine Sicherung des elektrischen Gehwerkes durch-

s eklagen w orde n.

Rinderhauptmarkt vorn 12 * Mai

12 . Mai ( RK ) Neuzufuhren aus dem Inlands 269 Ochsen , 223
Stiere , 550 Kühe , 85 KaHinnen , Summe 1127 . Neuzufuhren aus Jugo¬
slawiens 30 Ochsen , 25 Stiere , 40 Kühe , 25 Kalbinnen , Summe 120.

Gesamtauftrieb i 299 Ochsen , 248 Stiere , 530 Kühe , 110 Kal binnen,
S urnme 1247 . Kerkauft wurde a11es.

Bei schleppendem Marktverkehr trat eine durchschnittliche

Verbilligung von 60 bis 70 g ein.

"Preise der Kritik ” für Schulkinder

12 . Mai ( RK ) Die vom Amt für Kultur und Volksbildung der

Stadt Wien finanzierten : i Konzerte für die Jugend " , die bekannt¬

lich im Einvernehmen mit dem Wiener , Stadtschulrat in den Schul¬

unterricht eingebaut worden waren und 10 . 000 Schülern der 3 . und

4 . Haupt »und Mittelschulklassen Gelegenheit boten , im Musikvereins-

saal ein Konzert der Wiener Symphoniker unter Prof . Hans Swar owsky

zu hören , wurden im März abgeschlossen . Zahlreiche Briefe der

Schulleitungen aber such der Schüler selbst gaben Zeugnis von dem

starken Widerhall , den die musikalischen Darbietungen bei den

jugendlichen Zuhörern erweckt hatten . Allgemein wurde der Wunsch

geäußert , daß diese Konzerte auch im kommenden Schuljahr fort¬

gesetzt werden sollten.
In dieser Konzertreihe war von den Wiener Symphonikern auch
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ein Preisausschreiben veranstaltet worden , bei den -die besten

Schalerarbeiten über die Konzert Eindrücke prämiiert wurden.

35 Preisträger der Märzkonzerte haben heute nachmittag im •

Kaffeesalon des Kaufhauses G-erngroß im Rahmen einer kleinen

3 mv fang genommen • Pie Kinder urden vonFeier ihre Preise in
Vizebür germeis ter Honay. begrüßt , der auch in seiner Eigenschaft
als Präsident der Symphoniker mit Genugtuung vermerkte , daß

die Wiener Jugend Gelegenheit hatte , ihre kritischen Bemerkun¬

gen zu den Konzert . n darzulegen # 41s Beweis dafür , wie sehr

die Wiener Musik auch in den Herzen der Kinder verändert ist,

wertete Vizebürgermeister Honay , daß der Walzer " Wiener Blut”

am. besten gefallen hat . Er dankte bei dieser Gelegenheit dem

Orchester und dem Dirigenten Prof . Swarowsky , daß sie sich in

den Dienst dieser guten Sache gestellt hatten . Er gab der

Hoffnung Ausdruck , daß die Voranstaltungsreihe weiter geführt
werde •

Direktor S chen ker verlas nun die Kamen der kleinen Preis¬

träger , denen Vize bür ge rmois t e r Honay persönlich die Preise

überreichte . Insgesamt wurden 7 Preise zu 300 Schilling, . 8 Preise

zu 100 Schilling und 20 Preise zu 50 Schilling vergeben . Be¬

merkenswert er Weise befinden sich unter den Preisträgern
Tviäd chen , ab 0 r nur 9 Buben .26
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33ö Mitte 1sch die r bes achten das Rathaus

13 « Mai ( RK ) 330 Schüler und Schülerinnen mittlerer Lehran-

stalten aus hiederösterreich , Oberosterreich und Karnten , die au f

Einladung vom " Theater der Jugend " an verschiedenen künstlerischen

Veranstaltungen in der Bundeshauptstadt teilnehmen , besichtigten
heute früh die Prunkräume des Rathauses . Im 31adtsenatssitzungs-
s aa .1 w ur d e n d i e ,i ung e n Gr von Vizeburgermeister Hona ^g in Anwe¬

senheit der Stadträte Bauer und Mandl und des Magistratsdirektors
Dr c Kritscha herzlich begrüßt .

Vizebürgermeister Honay verlies in seiner Ansprache auf die

io: gen Jugend , die Träger eine oesi : ren

Zukunft Österreichs setzen . " Ihr alle werdet auch in Euren Ländern

verantwortungsvoIle Aufgaben finden , deren Erfüllung zur friedli¬

chen Entwicklung unserer Heimat beitragen werden . Unser aller Ziel

:ür als zu-niuß ein schönes , geordnetes Ge üb in wesen sein , m aem

friedene Bürger frei leben wollen’ Vizebürgermeister Honay unter¬

strich dann den Willen der Wiener und der Stadtverwaltung zum Wie¬

deraufbau der Bundeshauptstadt . Ein großer Teil der Zerstörungen
des letzten Krieges wurde schon behoben , vieles bleibt noch zu er¬

ledigen . Die noch sichtbaren Zeugen dieser barbarischen Zeit blei¬

ben f r uns unvergeßliche Mahnmale und müssen den heißen Wunsch

stärken , daß unsere Heimat niemals wieder solche Zeiten erleben

möge.
Den Willkommengruß , in dem Vizebürgermeister Honay den Mittel-

schularn einen angenehmen Aufenthalt in der Bundeshauptstadt wünsch¬

te , erwiderten die Schülerchöre aus Spital a/D und St . Paul mit

dem Vortrag eines ihrer schönen Heimatlieder . Zum Andenken an den

ersten Besuch im Wiener Rathaus erhielt jeder Schüler ein Bilder¬

alb um mit Wiener Ansichten . Die Mittelschüler , die größtenteils im

Jugendgastehaus der Stadt Wien in Pötzleinsdorf untergebracht sind,
werden am Freitag die Heimreise antreten.
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G-e e hr t e Re d a kt i 011 !

^3 s 9 - ur oermeister Ho nay v 7i rd morgen Mi ttwo ch , den 1 4 . Mai
Uiji lo Ohr , eine o 'oi e 1 z e ug a us s t e 11 ung der Rind erwarten der Stadt
Wien xm Kindergarten 15 . , fieingksse 19 , besTcEHgeh

'
vmT '

ffäml 'i ' Tiirden allgemeinen Besuch frei geben.
Sie werden eingeladen , einen Vertreter Ihrer Redaktion zu ent.senden.

/lut o grammnachmi 11a g Alb ert Mes s any

13 » Mai ( RR ) .Der bekannte Großwild Jäger und Ti ers ohilderer
Aioeiu -g .es s any gibt anläßlich seines am Donners tag , den 15 « Mai,
um 19 Uhr , im Volksbildungshaus Margareten stattfindenden Eilmvor-
urages " Auf Großwild Jagd in Kanada ” am gleichen Tage in der Zeit
\ Oh lo bis lo Unr in der Buchhandlung des Wiener Volksbilöungsver—
eines Wien 5 « , Giessaufgasse 1 , Autogramme in seine Bücher.

Wilhelm Pressel zum Gedenken

13 » Mai ( RK ) Auf den 16 « Mai fällt der 50 . Todestag des -Eisen
b ahn f a oh mann e s Wilhelm Pre ssei , der durch seine Bautätigkeit zur
Entwicklung des österreichischen Eisenbahnwesens maßgeblich beige¬
tragen hat.

Am 28 . Oktober 1821 in Stuttgart geboren , trat er als Inge¬
nieurpraktikant bei den neugegründeten Württernbergischen Staatsbah¬
nen ein und wurde 1853 zum Bau der Schweizerischen Staatsbahnen be¬
ruf en , wo er besonders im Tunnelbau neue Wege wies . Seit 1862 im
Dienste der österreichischen Bahnen tätig , stellte er während sei¬
ner Amtszeit als stellvertretender , später als Baudirektor der Süd-
bähngesellschaft eine Reihe wichtiger Strecken in den österreichi¬
schen Alpen fertig und baute auch in organisatorischer Hinsicht den
EisonDahnbaubetrieb beispielgebend auf . In der Folge übernahm er
den Bau des europäischen Netzes der Türkei und wurde 1872 von der
ü - ’rki sehen Regierung zum . Leiter der Staats bahnen berufen . Sein Ent¬
wurf eines Bahnnetzes für Anatolien in der Länge von 6800 km hätte
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e Ine vo 1 lkomme ne Li ’so ! ließung des Cfe bietos Ledeut : t , koante aber
' oaam mannigfacne Widerstande nicht dux eingesetzt werden . Pr es s e 1

hat seine Bauweise in verschiedenen Veröffentlichungen festgelegt
und auch über seine kleinasiatischen Bauvorhaben berichtet . Die
Sudbanngesellschaft ließ sein Re liefportrat in der Halle des Süd -
bahnho fe s anbringen.

Tfle s t w oc he n mi t s t ar ke ni Aus 1 an d e r z us tr o m

13 . Mai ( RE ) Mit beginn der heurigen Wiener Festwochen sieht
. 11en ei ne r auße ror de n 11 ich s t a r k en Beleb un g des Fr o mcl e nv er k etc s
entgegen • Bei den Wiener Reisebüros liegen bereits fix abgeschlos¬
sene Reisearrangements aus mehreren europäischen Lindern vor , wei¬
tere stehen vor dem Abschluß , Bis jetzt sind die meisten Reise¬
gesellschaften aus schwedischen Städten angesagt . Line größere
Gruppe von Kunstfreunden aus Schweden befindet sich bereits unter¬
wegs nach Wien . Fünf weitere Reisegesellschaften mit je 30 Teil¬
nehmern aus Stockholm und Malmö werden ihr folgen • Lin lebhaftes
ln oeresse f er die Ve r ans ta .lt ung en der Wiener Festwochen wird auch
aus der Schweiz und aus Italien gemeldet . Eine besondere Anzie¬
hungskraft durfte auch das im Rahmen des sportlichen Teiles der
wiener Festwochen angesetzte Länderspiel Österre :- cli —England aus -
uoen , das am 25 . Mai im Wiener Stadion statt finden wird , So wur¬
den aus allen Teilen Italiens Send erfahrnen angehendigt♦ Eine Be¬
suchergruppe von Malta hat sich für die Reise nach Wien zwei Flug¬
zeuge gemietet.

Die Waschküchen der Gemeinde Wi en

13 » Mai ( RE ) Taglieh werden neue Wohnhausanlngon begonnen
oder fertiggesteilte den Mio tarn übergeben . Straßen werden ver¬
bessert , Kanäle erneuert und unzählige andere Arbeiten geleistet
ds ist kein Wunder , wenn im . Trubel dieser Arbeiten vieles gelei¬
stet wird , was der Öffentlichkeit kaum oder überhaupt nicht be¬
nannt wird . So wurden in den Wien er gemeindeeigenen Wäschereien
im Marz nahezu 400 . 000 Kilogramm Wäsche gewaschen , davon allein
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000 Kilogramm in der Wäscherei in Meidling , Aber auch die

Zen tralwascnküchen in eien städtischen Wohnhäusern haben Hochbe¬
trieb . Im März wurden sie von nicht weniger als 17 . 577 Wohnpar-
teien in Anspruch genommen . In dieser Zahl sind allerdings jene
MIO t' nicht inbef. die in neuen G-emein .de bau ton . lohnen , in
deinen b an n blich an . statt der Zentral Waschküchen kleine maschi—
nc11 eingerichtete Waschküchen errichtet wurden.

Aber nicht nur die 'Waschküchen , sondern auch die Gemein-
scna .o bs .Gelder in den wiener Gemeande bauten haben jahraus und jahr¬
ein Hocnuttr iub . oo wurden allein im Marz 7 . 598 Wannen — und , 26 . 071
xU ans eb cid er genommen • im seloen Monat wurde in der Meidling er Zen—
bralWäscherei eine neue Wärmeverwertungsanlage in Betrieb genom¬
men . Die Wohnhauswäsch erei in Sandleiten erhielt drei neue Zen¬
trifugen.

Schweizer Eisenbahner besuchten Wien

-i- 5 o Mai ( Rh ) Mine Gruppe von 120 Schweizer Eisenbahnern,
üle Slc k aui e :i-ner Eerienreise durch Österreich befindet , ist
gestern in Wien eingetroffen , wo sie bis zum Wochenende bleibt,
um nie Stadt kennenzulernen . Die Schweizer wurden heute nachmittag
im o tadtsenatssitzungssaal von '/izebür germeis ter Hona

^y , im Beisein
von Stadtrat Mandl und Magistratsdirektor Br . gritscha empfangen.

Der fizeb ärgern ? ist er begrüßte seine Gäste und wünschte ihnen
Gxnen angenehmen Aufenthalt in Wien . Er erzählte den Schweizern
von den gewaltigen Anstrengungen , die es nach dem ersten Weltkrieg
gekostet hat , um Wien aus einer sterbenden Stadt wieder zu ei re r
Stadt des Lebens zu machen . Er erzählte über die Amtstätigkeit der
Wiener Bürgermeister , deren Bilder die Wände des Saales schmücken.
Auch nacn 19 ^ 5 stand die Stadtverwaltung wieder vor schworen Auf—
gaoen , mit deren Be-wal bigung sie noch immer beschäftigt ist.

10 echtem und daher unverständlichen Schwyzer Lutsch dankte
ein Eisenbahner für den Empfang . Im Anschluß daran wurden die
Schweizer durch das har haus geführt . Zur Erinnerung erhielten sie
Bilder alben.
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VizeBürgermeister Weinberger wieder im Amt

13 . Mai ( RH ) Vizebürgermeisher Weinberger , der seit 30 * Mär z
erkrankt war , ist heute vormittag wieder im Rathaus erschienen
und hat seine Amtsgeschäfte als Stadtrat für das Gesundheits¬
wesen und als Vizebürgemeisten wieder übernommen.

Sonderschau " Joseph Marx - Zum 70 . Geburtstag"

13 . Mai ( RK ) Anläßlich des 70 . Geburtstages des großen
österreichischen Komponisten Joseph Marx widmet die Wiener Stadt¬
bibliothek die derzeitige Sonderschau in ihrer Reihe aktueller
Kleinausstellungen dem Werk und der Persönlichkeit des Jubilars.

In gedrängter Zusammen ! assung sind Handschriften und Bruck¬
zeugnisse seines reichen Vokal - und Instrumental - Schaffens aus¬
gestellt , deren Auslese durch das Marx - Schrifttum sowie durch
Bilder und Schaffensdokumenie seines Breundeskreises ergänzt
wird , d ar unter Hand s ehriften vo n Max Reger , Richard S trauss,
.Anton Wildgans , Wilhelm Kienzl und Julius Bittner.

Die Sonderschau , zu der auch die bekannte Marx - Büste von
Heinrich Krippel und das soeben fertiggestellte Porträt des
Meisters von Herbert S chütz gehören , ist im Lesesaal dor Stadt¬
bibliothek in der Zeit vom 14 * Mai bis 14 . Juni frei zugänglich,
( Montag bis Freitag 9 bis 18,30 Uhr , Samstag 9 bis 12 Uhr . )

Schweinehauptmarkt vom 13 . Mai

13 . Mai ( RK ) Neuzufuhren s 4 . 293 inländische Fleischschweine,
33 jugoslawische Fettschweine * Gosamtauftrieb t 4 . 326 . Kontumaz¬

anlage s 2,646 inländische fieisdaschweine.
Bei ruhigem Marktvorkehr wurden sämtliche Schweine zu etwas

abgesch ' ächten Preisen verkauft . Fleischschweine 13,60 bis 14 S
je Kilogramm Lebendgewicht , Zuchten und Altsohneider 12 bis 13,50 S,
jugoslawische Fettschweine 14,70 bis 15 S.
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Weidnermarkt vom 13 . Mai

13 . Mai ( RR ) 4 Stück Rindervierteln zu 16 S , 17 Stück

Halber 12 bis 17 S , 1 Schwein 18 S , 2 Ziegen 5 S.
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II c500 Jalrre Spinnerin am Kreuz

14 * Mai ( KK ) Preitag , den 16 ha l. um 16 Uhr, .rd Vize
b h 1 q e r me i s t e r H onay i n knw e s e r h e :L t v on St a dtrat Mand 1 und ander e n
Pestgästen die von der Bezirksvorsteil ung Favoriten im Kähmen der

/ 1 e ne r P e s t w c c he n ’-j/a r*< c->■-O U:0 Cl CI .. a er z ir ks v or s t eh un q "i p •--x 9 10
Grud r uns t r a ß e 13 0 5 v e r ai : .s t a 1 - o nd ö r aus s t e 11 urig f1 5 00 J ihr e S p i n
ner .h 'L am Kreuz ” eröffnen . Die Ausstollun ■. , die neues und in die¬
ser Pollstrndigheit bisher noch nie gezeigtes Material zur Ent-
v/ichlungsges chichte dieses ■’i .ver Wahrzeichens bringt , nur de in
Zusammenarbeit mit dem Historischen Museum der Stadt Wien , er¬
gänzt durch wertvolle Leihgaben aus den Bestanden d s Archivs der

tadt Wien und der Wh St :■dtbab 1 iothek , ges oha i Dan eben
v/ird eine kleine Schau zum Thema PJnsere Schule " einen Lus schnitt
aus Vergangenheit und Gegenwart des Schullebens des Bezirkes briii'
gen , umrahmt von neuen Aquarellen von Paul Passini , zum Thema
Wie Verborg und " Spinnerin " . Die Ausstellung wird täglich von 9
d .ls 18 Uhr und sonntags von 9 bis 13 Uhr bei freiem Eintritt ge¬
öffnet sein.

Je ehrte Ke daktion!

Die Pressevertretcr merden Ge
lo . _ Kai , zu einem ihnen passenden,
lang ” 500 Jähere Spinnerin am Kreuz
s -0 en ung Davor i t en , 10 . , Gud r uns tr a

Sie sind herzlich eingeladen,

1e genheit haben an
Zeitpunkt ab C Uhr
" im Pestsaale der
ße 130 , zu besi cm. t: :

einen Vertreter 1h
i-1 on z u en t s e nd en .

Pr e 1t ag , den
die Äusstel-
Bezirksvar-
g en.
rer Kedem-
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Übersiedlung der Marktamtsabteilung für den 1 » Bezirk

14 . Mai ( RIv ) Die Markt amt sabt ei lang für den 1.
bisher im Hause Wien 1 . , Werdortorgasse 6 , untergebne
nach Wien 1 . , Wipplingerstraße 8 ( Altes Rathaus ) , II,
Stock , Zimmer 30 , übersiedelt . .Die Markt amt sabt ei lang
nis eil unter U 23 - 5 - 85 , Klappe 24 und 25 erreichbar.

Bezirk , die

ht rar , ist

Stiege , II.

: ist telefo

Praktische Förderung zeitgenössischen Tonschafxens

durch die Gemeinde Wien

14 . Mai ( RX ) Um den zeitgenössischen österreichischen Kom¬

ponist en größtmöglichste Förderung angedeihen zu lassen , wurde im
Sommer 19 50 durch die Wiener Landesregierung erstmalig die Aus¬

schreibung eines KompositIonsWettbewerbes beschlossen , der alljähr¬
lich durchgeführt werden soll . Als Preisträger des Wettbewerbes
1350 gingen Prof . Pr . Ernst li tt e1 mit seiner ChorSymphonie " Ein
ös te r reich is eh es Lied " und Erwin Wo iss mit dem Oratorium " Vom Leben
hervor . Während das letztgenannte Werk bereits einige Aufführungen
durch den großen Chor " Freie Typographia " erlebte , wird Ernst
Sittels " Österreichisches Lied " beim feierlichen Eröffnungsakt der
Wiener Festwochen 1952 erstmalig erklingen . Unter Leitung von Bun-
des - Ch 0rmeister Ear 1 3cha ; 0 r werden die gemischten Chere des Oster-
roichischen Arbeit ersang erbund es und des Sängerbundes für Wien und
LiederÖsterreich , begleitet von den Wiener Symphonikern , den vier¬
ten Satz der Symphonie "Hymnus an Österreich " auffähren . Da bei der

WottbeverbsausSchreibung in Aussicht gestellt worden war , die
öffentliche Aufführung der pr eisgekrönt en Werke zu unterstützen,
hat die Stadt Wien die Kosten für die Herstellung des Chor - .und
Or ches t er mat eri a ls üb ernomme n.
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Störung des Stadtbildes duich auffällige Reklamen

Eine Stellungnahme des Wiener Stadtbauamtes

14 » Mai ( Rji ) In der letzten Zeit häufen sich die .Klagen über
die zunenmende Aufdringlichkeit und G-rcllfarbigkeit von Geschäfts-
schildern , Ankündigungatafeln und Werbezeichen an 'Häusern und Bom¬
be '

..ruinen . .Das Bedürfnis aufzufallen muß seine natürliche Grenze
au de di öffentlichen Interesse der Vermeidung einer Verunstaltung
des Stadtbildes finden . Bs geht nicht an , daß das rücksichtslose
Re . latnebed drfnis des Binz einen den harmonischen Eindruck eines
Bau ?; erkes , ja selbst einer Teilstrecke eines Straßenzuges stört.
Zur Verhinderung derartiger Übergriffe ist die Stadt Wien als alte
Kultur - und Kunststadt in besonderem Maße verpflichtet . Erfahrungs¬
gemäß bilden derartige exzessive Blickfänger für die Umgebung , die
sich begreiflicher Weise benachteiligt fühlt , den Anreiz diese an
Amf alligke it noch üb erbieten zu wollen.

Um die beteiligten Kreise vor Schaden zu bewahren , der durch
Untersagung der Anbringung , oder die polizeiliche Anordnung der
Entfernung solcher das Stadtbild störender Schilder und Ankündi¬
gungen etc . entstehen könnte , wird auf die Bestimmungen des § 87,
Abs, 1 „ 2 , 4 und 5 der Bauordnung für Wien aufmerksam gemacht , wo -
nach das Äußere der baulichen Anlagen so beschaffen sein muß ., daß
das einheitliche örtliche Stadtbild nicht gestört wird und weiter
die Bemalung von Baulichkeiten oder die Anbringung von Aufschrif¬
ten und Abbildungen genehmigungspflichtig ist , soferne diese das
Örxsbild beeinträchtigen , überhaupt müssen Firmenschildor sowie
' erbeZeichen so beschaffen sein , daß das Stadtbild nicht verunstal¬

tet wird und keine unzulässige Belästigung der Bewohner des eige¬
nen Hauses oder der benachbarten Häuser eintritt.

Weiter wird darauf hingewiesen , daß jede auch nur teilweise
Abänderung einer Hausfassade gern . § 60 , Abs . 1 , lit . c clor Bauord¬
nung der baubehördlichen Bewilligung bedarf . Dies gilt auch für
das immer . mehr in Erscheinung tretende Abschlagen der Baasade im
Erdgeschoß ohne Rücksicht auf das Gesamtbild des Gebäudes und die
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.Anbringung eines glatten Verputzes der noch dazu im Bereiche der
einzelnen Geschäftslokale mit verschiedenen Karben bemalt wird.

Die Baupolizei wird diesen Kragen erhöhte Aufmerksamkeit zu
wenden.

" GemeindeUrlaub ” für alte Leute

14 . Mai ( BK ) Vor vierzehn Tagen ist die erste Graupe von
alten dauerbefürsorgten Ehepaaren auf Kosten des Wohlfahrtsamtes
ue - noadt eien auf Urlaub geschickt worden . Die Aktion wurde von
Vz ^ eburger me is ter Honay angeregt , der auch die alten Leute persön¬
lich verabschiedete . Heute ging nun der zweite Turnus von wiederum
zwanzig Ehepaaren auf Gemeinde Urlaub in die Pension " Edelweiß ” bei
heilige .ukreuz . Dieser Transport wurde von Vizebürgermeister Honay,
den Mitgliedern des Gemeinderatausschusses für das Wohlfahrtswesen
md den Pursorgeamtsvorständen der einzelnen Bezirke begleitet , um
den Mandataren der Stadtverwaltung Gelegenheit zu geben , sich von
der Unceroringung der alten Leute zu überzeugen.

j- ührend zu sehen , wie sehr sich die Pensionsgaste in
ihreQ ncuen Heim während der vierzehn Tage eingelebt hatten und
wie schwer sie sich nun wieder trennten . Alle wollten gern im näch¬
sten Jahr wiederkommen und waren voll des Lobes über die Verpfle¬
gt! - o 9 Unterkunft und Behandlung . Auch die PensionsInhaber selbst
sagten , daß sie selten so nette Gäste in ihrer » Haus beherbergen
konnten , wie gerade die alten Leute.

.Bei der Buckfahrt besuchten Vizebürgermeister Honay , die Mit¬
glieder des Gemeinderatsausschusses für das Wohlfahrtswesen und
die Pursorgeamtsvorstände das "Rädda Barnen -» - Kinderheim der Gemein¬
de dien in Gaaden das vom Wijug betrieben wird.

Wi e ns gro ße Totentafel

14 . Mai ( RK ) Die Wiener Stadtväter hatten sich gestern und
noute mit Dingen zu beschäftigen mit denen die Menschen
nur einmal in Berührung kommen . Die Mitglieder des Genie Inder ats aus
senusses für Städtische Unternehmungen besichtigten die Zentrale
der Städtischen Bestattung ln der Goldeggasse , wo sie von Direktor
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Di - 1 , Ing . Drhbs t̂in ^ durch die Bilroräume und die anges chloss enen
Garagen und Depots geführt wurden . Den Gemeinderäten bot sich hier
ein i^ i ' blick in ein modern geführtes Unternehmen , dem in den letz¬
ten Jahren und besonders nach der Kommunalisierung des Wiener Be-

' stattungswesens die Umgestaltung vom gewerblich geführten Betrieb
• zum Großbetrieb gelungen ist.

Die Büroarbeit in allen Abteilungen der Zentrale , die mit
e .mer betriebseigenen Rohrpostanlage verbunden sind , ist vollkom¬
men rationalisiert * Zwei große Tafeln in einem geräumigen Raum er¬
möglichen zu jeder Stunde einen genauen Überblick über die jeweils
stattfindenden Beerdigungen auf den 100 Wiener Friedhöfen , über
die Kremationen in der städtischen Feuerhalle , sowie die Überfüh¬
rungen in die Provinz . In einem Nebenraum wird jeder Todesfall
( täglich sind es bis zu nundert und auch mehr ) registriert , akten—
mäßig abgeschlossen und der Kartothek überwiesen* Jährlich wächst
die Kartei der Toten unserer Stadt um mehr als 24 . 000 Aktenbündel.

Die städtische Sargfabrik in Atzgersdorf liefert täglich zwei
lagen ladungen mit Sargen in die Goldeggasse , von wo sie nach Be¬
darf ausgeführt werden . Die Lagerräume mit Aufbahrungsgegenständen
und Uniformen für die Angestellten weisen eine fast unvorstellbare
IJannigfaltigkeit auf . Hier gibt es Requisiten und Uniformen vom
einfachen Begräbnis bis zum pompösen Kondukt . In einer Halle sind
an die 300 kostbare Bahrtücher aufbewahrt , prunkvoll mit verschie¬
denen Umolernen gestickt . Das Sarglager bietet eine .Auswahl von der
schlichten Truhe bis zum kunstvoll gearbeiteten Sarkophag . Im Jahre
1945 hat die Städtische Bestattung den Betrieb mit einem einspänni¬
gen Fuhrwerk wieder aufgenommen . Heute ist der Fuhrpark motorisiert
und verfügt über rund 50 leistungsfähige Fahrzeuge aller Art . Erst
vor kurzem wurde in der Zentrale eine modern ausgestatiete Auto—
Service - Anlage errichtet.

Im Anschluß an die Besichtigung des Zentralgebäudes besuchten
die Gemeinderäte den einzigen Biedermeier - Friedhof Wiens in St.
Marx und nachher die Ehrengräber im Zentralfriedhof und den Fried-
nof in Döoling . Als Vortragender bei dieser kulturhistorischen
Führung stellte sich der bekannte Heimatforscher Direktor Hans

zur Verfügung . Stadtrat Dkfm . Nathsch l äger gab zum Abschluß
dieser interessanten Exkursion seiner Freude darüber Ausdruck , daß
gs nun gelungen ist , die Idee der Kommunalisierung des Bestattungs-
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wes ans zu vollenden . •

Heute früh . besichtigte 'der Greine inderats aus schuß VII , dem auch

die Verwaltung der Friedhöfe . .untersteht - , auf Einladung von Stadt¬

rat Dr . Robetschek die Einrichtungen der Aufbahrungshallen und die

städtische Gärtnerei im Zentralfriedhof . Auch hier konnten sich

die Mandatare über technische Fortschritte überzeugen , die im

Bestattungswesen erzielt wurden . Die städtische Gärtnerei mit ihren

130 Bediensteten ist derzeit einer der größten Gärtnereibetriebe
Österreichs . Im Zentralfriedhof und im - Krematorium betreut dieser

Betrieb 30 . 000 Gräber . Auch die Ausschmückung der ßhrengräber der

Stadt Wien sowie die gärtnerische Ausgestaltung der Friedhofsanla-

gen obliegt diesem Betrieb . Zum Abschluß besichtigten die Gerne! nde-

räte auch die neue Kühlanlage im Krematorium , Ein Besuch der städti¬

schen Steinmetzwerkstätte beschloß den Rundgang , der den Stadtvä¬

tern einen anschaulichen Überblick über diesen Verweiltungszweig
unserer Stadt vermittelte,

'Einwandfreies Spielzeug für die Kindergartenkinder

14 . Mai ( RK ) Wie jedes Jahr im Frühling hat auch heuer das

Jugendamt der Stadt , ; ien eine Ausstellung von Kinderspielzeug ein¬

gerichtet , die heute nachmittag von Vizebürgermeister Hona ^ eröff¬

net wurde . Die Ausstellung , die 365 vom Jugendamt entworfene Model¬

le umfaßt , soll den Kindergärtnerinnen Gelegenheit geben , die
• Spielsachen für ihre Abteilungen zu ergänzen , Unbrauchbares auszu¬

scheiden und pädagogisch geprüfte neue Spielsachen zu bestellen.

In . der Ausstellung fallt vor allem die Fülle von Beschäfti-

gurigsmaterial auf , das die üblichen Spielsachen , wie Puppen , Eisen-

bahnen , Brettspiele usw . , etwas verdrängt . Die Kinder können auf

diese Weise ' ' spielend " Handfertigkeiten erlernen . Da gibt es kleine

Was chkiiehe ne inricht ungen , einfache Bastelwerkzeuge , Staff eleien

und Plastilin für die angehenden bildenden Künstler , Gartengeräte,
Baukasten , Küchen und viele andere Dinge . Daneben fehlen selbst¬

verständlich nicht die bewährten Spiß -lgeräte , wie Schaukeln,
Rutschbahnen , Matadore , Kegelspiele , Balle , Reifen , Bilderbücher

und Gummitiere . Alle Gegenstände sind nach Altersgruppen geordnet,
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doch macht es die Fülle der Spielsachen notwendig , im nächsten
Jahr einen größeren Raum für die Ausstellung einzurichten.

Vizebürgermeister Honay gab bei der Eröffnung einen Über¬
blick über den Aufstieg des Wiener Kindergartenwesens • Während
1934 insgesamt 344 Kindergartenabteilungen und Horte eingerichtet
waren , sind es 1951 bereits 485 gewesen und sollen heuer insgesamt
508 Abteilungen werden . 14 . 650 Kinder sind gegenwärtig in den Kin¬
dergärten der G-emeihde Wien unter gebracht -; Ende dieses Jahres wer¬
den es rund 16 . 000 sein , die von 1290 Kindergärtnerinnen betreut
werden . Die effektiven Ausgaben für das Kindergärtonvesen betra¬

gen heuer nicht weniger als 37 . 4 Millionen Schilling . Für die

Spielsachen allein sind 300 . 000 S vorbereitet.
Die Kindergartenausstellung in Wien 15 , Beingasse 19 , ist

bis nächste Woche Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr , Samstag
von 9 bis 12 Uhr zugänglich . Alle Lehrer , Kindergä rtnerin nen und

p ädagogisch Interessierten sind eingeladen , die Spiclgeräte zu

besichtigen.
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Auf Urlaub durch , die Schulgemeinde

15 « Mai ( RK ) Das Sehnigemeindereferat der berufsbildenden
Schulen Wiens bietet während der Monate Juli und August unter dem
Titel ' ' Billiger Urlaub mit der S ch ulgemeinde 11 IJtägige Erholungs¬
aufenthalte für Angehörige berufsbildender Schulen bis zum Alter
von 25 Jahren . Turners ee in Kärnten zum Preise von 355 S , Schwei¬
b eralm i m Toten Gebirge zum Preise von 370 S , Pra do be i Triest zum
Preise von 550 S , Sorr ent bei Neapel zum Preise von 885 S.

Anmeldungen und nähere Auskünfte im Schulgemeindereferat , Wien
15. 7 Hütteldorfer Straße 7 - 17 , E/l0 , Telefon B 35 - 5 - 23.

Kindertransport der städtischen Erholungsfürsorge

15 . Mai ( RK ) Wie das Wiener Jugendhilfswerk mitteilt , kommen
die Kinder , die am 21 . April von der städtischen Erholungsfürsorge
in das Kind ererholungsheim " Klamm am Semmering " gebracht wurden,
am Samstag , dem 17 . Mai , in dien an.

Die Eltern werden gebeten , die Kinder um 11 . 25 Uhr vom Süd-
baimhof , Ankunftseite , abzuholen.
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Ausstellungen und Museen in Wien ( + Reueröffnungen)

15 . Mai ( RE)
1. Bezirk
Akademie der bil¬
denden Künste
Schillerplatz 3

Gemäldegalerie der
Akademie ;
S onde rausstellung
Meisterwerke der hollän-
dis chen LandSchafts - und
Arohtiktur malerei des 17.
Jahrhunderts
Las 3chw eize ris che Büh¬
nenbild von Äppia bis
heute

Albertina + ) Kollektiv - Ausstellung
Augustinerbastei 6 Ludwig Heinrich Jungnickel

_ i !_

Alte Hofburg
Bat thiany - 31ie ge

Goethe - Mus eum

Art - Glub - Galerie + ) " Zerstört die Infamie"
Kärntner Straße 10 Sechzehn Radierungen aus
Durchgang den Jahren 1936 bis 1937

von Rudolph 0 , von Rippe:

Bee th ov e n - Wohnhaus
Mölkerbastei 8

Brzbischöfl . Palais
Rotenturmstraße 2

Pigaro - Haus
Lomgasse 5

Bee thov en - Lrinnerungs-
statte

Lora- und Diözesanmuseum

Mozart - Gedenkstätte

Galerie Würthle + ) Der Kreis i Wiens Bauten
Weihburggasse 9 und Gärten

Parterre Hans Ebens pe rger ; Z e i c h-
nung en , Aquarolle

Historisches Museum Römische Ruinenstätte
der Stadt Wien
Hoher Markt 3

tägl . außer Mo
10 - 14 Uhr
( ganz jährig)

wochentags 9 - 17 Uhr
So 9 “ 13 Ubr
( bis 25 . Mai)

Mo,Di,Do 10 - 14 Uhr
Mi,Dr 10 - 18 Uhr
Sa 10 . - 13 Uhr
So 10 - 12 Uhr
ab 20 . 5 . - 12 . 6 . )

Mi 9 - 13 Uhr
( 15 . 5 . - 31 . 7 . )

tägl . ( auch Sonntag)
10 - 19 Uhr
( 17 . 5 . - 6 . 6 . )

tägl . außer Mo
9 - 11 , 14 - 17 Uhr

Di,Do,So 9 - 12 Uhr
( ganzjährig)

tägl . außer Mo
9 - 12 , So 9 - 13 Uhr

Mb «Pr 8 . 30 - 18 Uhr
Sa 8 . 30 - 14 Uhr
So goschl.
( ab 19 . Mai)

Mo geschl . , Mi,Fr
15 - 19 , Li,Lo,Pr,
Sa,So 9 - 13 Uhr
( ganzjährig)
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Hofburg + )
Schweizer - Hof

Kuns thistorisches
Musoura.
Maria The resien - Pl *

Küns tierhaus
Karlsplatz 5

Kuns tve r1 ag Wo1f -
rum
Augustinerstraße 10

Museum für Völker¬
kunde
Neue Hofburg

Museum für Völker¬
kunde
Heue Hofburg
— u».

Natur his torisches
Museum
Maria Theresien - Pl.

Sammlungen des
Kuns thistorischen
Museums in der Neu¬
en Burg
Heldenplatz

Neues Rathaus + )
Losesaal der Stadt¬
bibliothek
Holderstraße , Stge.

"Rathaus - Korrespondenz"

Schauräume
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Ho - Sa 9 - 12 , 13 - 16,
So 9 - 13 Uhr
( ab 17 . Mai)

Ägy pt is ch e S arnml ung
Antiken - Sam ni1 uhg

Gemeinsame Ausstellung der
Gemäldegalerie und der Samm¬
lung für Plastik und Kunst-
gewerbe
Kunstgewerbe und Gemälde
des 16 . und 17 . Jahrhunderts

Di - Sa 10 - 15 Uhr
So 9 - 13 Uhr
( ganzjährig)
Di - Sa 10 - 15 Uhr
So 9 - 13 Uhr
( ganzjährig)

Münzkabine tt nur Do 10 - 15 Uhr
So 9 - 13 Uhr

Prühjahrsausstellung 1952 9 - 17 Uhr tägl.
mit Kollektionen von den
Mitgliedern Alfred Cossmann *4-' ,
Oskar Baske +- , Mac Prey,
Rud o If Hei nz Ke pp e 1 , Karl
Mader und dem Gast Pavao Paric

) Zeichnungen von Käthe
Braun - Pra ger

Mo- Pr 9 - 18 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr
So 10 - 13 Uhr

Sonderaus Stellungen:
Kunst und Kunstgewerbe
Chinas
Indienschau - Anden - Kultu¬
ren einst und heute

Di - Sa 10 - 13 Uhr
So 9 - 13 Uhr
( ganzjährig)

So .lu .b ScdächtnisRaatellung Di - Sa 10 - 1. 3 Uhr
So 9 - 13 Uhr
( ganzjährig)

Sonderaus Stellung?
Maori - Neuseeland - Gedächt¬
nisausstellung Andreas Reischek

200 Jahre Natur wis senschaft - tägl . auße r Di
liehe Sammlungen in Wien 9 - 13 Uhr

( ganz jährig)

Skulpturen aus Ephesos
Waffensammlung alter Musik
Instrumente
Museüm ös t erreichis ch er
Kult ur *

Joseph Marx - zum 70 . Ge¬
burtstag

Di - Sa 10 - 13 Uhr
So 9 - 13 Uhr
( ganzjährig)

nur Do 10 - 13 Uhr
So 9 - 13 Uhr ( ganzj . )

Mo - Pr 9 - 18 . 30 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr
( bis 14 . Juni)
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K . Ö , Land esregierung Lan des raus eum
Herrengasse 9

österr . Museum
für angew and t e
Enns t
Stubenring 5

Sammlungen
Sonderausstellungs

+ ) Kunst und Kunstwerke
Ostasiens

Österr . Rational - + )
bibliotli ek
Josefsplatz 1

Österr . Staatsarchiv
Mi noritenplatz 1

Ab e nd 1an d is ch e Bu ch -
male r ei

1100 Jahre österreichische
und europäische Beschichte

Pasqualitisch . es Haus Adalbert Stifter - Museum
Mölkerbastei 8

Ve r ka ufs1oka1 der Wr.
S taat sdruckerei
Wollzeile 2 r7a

Bas Inserat im Spiegel
des Wienerischen Diariums
und . der Wiener Zeitung

Wiener Secession + ) Moderne österreichische
Prj edriehstraße 12 Kunst

Wiener Kunsthalle + ) Kollektivausstellung von
Zedlitzgasse 4

yg&yi - r Uhrenmuseum
Schulhof 2

.Ln Be zirk

Landstraßer Heimat¬
mus eum
Rochusgasse 16

St ad t . Blich e r e i
Rabengasse 6

Belvedere - Garten
Prinz Eugen - Straße 24

Ln Bezirk

Stadt . Bücherei + ) 90 Jahre Margareten
Si benbrunnenfeldg . 13

Mitgliedern der Gemein-
s chaft bild ender Runs tler

Sch aus am ml unge n

S ond e rshhau : Gast - und
Vergnügungsstätten der
Landstraße

Ea r1 Bednar ! ks
Aquarelle

Alpengar teil

Blatt 715

Di * -Sa 9 - 17 Uhr
So 9 - 13 Uhr

Mo goschl . ,
Di - Sa 9 - 16
So 9 - 13 Uhr

ab 23 « Mai
tägl . 10 - 16 Uhr

9 - 16 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

Mi 13 - 16 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr

Mo - Sa 8 - 18 Uhr

Mo - Sa 9 - 18 Uhr
So 9 - 13 Uhr
( 24 . 5 . - 17 . 8 . )
Mo - Sa 9 - 17 Uhr
So 9 - 13 Uhr

Di u . Sa 10 - 15
Mi 10 Uhr Bühren
gen ( ganzj . )

nur Sonntag
9 - 12 Uhr

Mo 9 - 12,14 . 30 - 19
Di 9 Do,Er 14 . 30 - 19
ML gesohl . ,
Sa 9 - 12 'Ohr

9 - 18 Uhr

Mo 9 - 12,14 . 30 - 19
Di ? Do s Er 14 -3 o . lg
Mi geschl . ,
Sa 9- 12 Uhr
( ab 21 . Mai)
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il * . Be zirk

Haydn - Wohnhaus Hay dn - G -ed enkräume
Haydngasse 19

Stadt , Bücherei + ) Karl Marküss Aquarelle
Siumpergas s e 60

Hotel Münchner - Hof PiImmuseum
Mar i ahi 1 fer S t r

7 , Bezirk

Bundesmobilienver - Stilmöbel aus dem Besitz
waltung der Habsburger
Mariahilfer 3 tr . 88

tagl • außer Mo
9 - 16,So 9 - 13 Uhr
( ganzjährig)

Mo 9 - 12,14 . 30 - 19
Bi , I) o , Pr 14 . 3 0 - 19
Mi gesohl . ,
Sa 9 - 12 Uhr

ganztägig

Mo - Sa 9 - 16 Uhr
So 9 - 12 Uhr
( ganzjährig)

Messepalast Bie Brau und ihre Wohnung
Mari ahi If er S tr . 2

Bi - Sa 11 - 19 Uhr
So 10 - 19 Uhr
Mo gesohl.

Bez irk

Amt für Kultur und Zeichnungen - oder die
Volksbildung Magie der Linie
Briedrioh Schmidt - PI . 5

Museum für Volkskunde Bäuerliches Siedlungs-
Laudongasse 15 und Hauswesen in Öster¬

reich

9. , Be zirk

Mo - Br 9 - 17 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr
( ab 23 . Mal)

3» - Sfr 9 - 12 Uhr

Palais Liechtenstein Künstlerische Volkshoch-
*' ürstengasse 1 schule ; " Lebendiges Schaffen"

10 - 18 Uhr
( bis 30 . Mai)

S ch üb er t - Ge b ur t s - S ch ub e r t - Mus e um
haus
Hußdorfer Straße 54

Bi - Sa 9 - 16 Uhr
So 9 - 13 Uhr
( ganz jährig)

IQ « . Bezir k

Amt Marita ) + ) 500 Jahre Spinnerin am
Kepler platz 5/1 Kreuz ( 3pandsHÄ8 £ t und

historische Schau)

tagl * 9 - 18 Uhr
So 9 - 13 Uhr
( bis 12 * Juni)

Volkshochschule
Fav or it en
Laaer Straße 170

+ ) " Der Monte Laa"
Aquarelle von Paul Passini

Mo - Sa 9 - 18 Uhr
So 9 - 13 Uhr
( bis 12 . Juni)
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12 . Bezirk

Mocleschule der Stadt Modebibliothek
Wien
Hetzendorfer Str . 79

Stixlt . Bücherei Stefan Praschl:
Egger - Lienz - G-asse 3 Aquarelle

15 . Bezirk

Amtshaus
Hietzinger Kai 1

Schloß Schöhbrunn

Sammlungen des Kunst¬
historischen Museums
in Schönbrunn

14« ,
Be zirk

Technisches Museum
Mariahilfer Straße 212

Hietzinger Künstler
stellen aus

S chauraume

Wagenburg

S chaus am mlungen

Blatt 717

Bi,Bo 13 - 16 . 30 Uhr
Sa 9 - 16 . 30 Uhr

Mo 9 - 12 , 14 . 30 - 19
Bi,Bo,Er 14 . 30 - 19 h
Mi gesohl . , Sa 9 - 12

Mo - Sa 9 - 16 Uhr
So 9 - 12 Uhr
( bis 2 . Juni)

tägl . 9 - 12,13 ^ 16
( ganz 3 ahrig)

tägl . 10 - 16 Uhr
( ganz jährig)

Wochentag 10 - 12,
14 - 16 Uhr . Rühr un¬
gen , So 9 - 13 Uhr
Führ ungen ( g anz j * )

16_V B ezirk

Amtshaus + ) Ottakringer
Richard Wagner - Platz 19

Städt . Bücherei + ) Unbekanntes
Luxemburggasse 4
Sandleiten

Heimatmuseum Sonntag 10 - 12 Uhr

Wien Mo 9 - 12,14 . 30 - 19
Bi,Bo,Er 14 . 30 - 19
Sa 9 - 12 Uhr
Mi geschl.

17, . Bezir k

Städt . Bücherei
Elterleinplatz 14

+ ) Maximilian Melcher
Graphik

Mo 9 - 12,14 . 30 - 19
Bi,Bo,Er 14 . 30 - 19 h
Mi geschl . , Sa 9 - 12

18 . Bezirk

Amtshaus Währinger Heimatmuseum Sonntag 10 - 12 Uhr
Martinstraße lOO/lI

19 . , Be zirk

Amtshaus
Gatterburggasse 14

+ ) Böblinger Künstler und 9 - 19 Uhr tägl.
Döblinger Landschaft ( 18 . Mai - 8 . Juni)
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Stadt , Bücherei
Bobl , Hauptstraße 96

20 .. Bezirk

Amtshaus
Brigittaplatz 10

"Rathaus - Korrespondenz M

+ ) Karl Markus - Aquarelle

Srigittenauer Heimat'
museum

21 . Bezirk

Amtahaus Am Spitz 1
3 . Stock

Stadt . Bücherei
Brunner Straße 36
Schlinger - Hof

22 . Bezirk

Floridsdorf er Heidat-
museum

+ ) Josef Stoitzner - Millin-
ger . Porträtskizzen aus
der Ukraine

Städt . Bücherei Stadlauer Künstler
Heue Siedlung Stadlau
Erzherzog Karl - Str . 169

Blatt 718

Mo - .9 - 12,14 . 30 - 19
Bi,Bo,Fr 14 * 30 - 19
Mi geschl . ,
Sa 9 - 12 Uhr

Mo - Fr 0 - 16 , 17 - 19
Sa 3 - 13 , 17 - 19
So 9 - 11 Uhr

So 10 **12 Uhr

Mo 9 - 12,14 . 30 - 19
Bi,Bo,Fr 14 . 30 - 19
Mi geschl . ,
Sa 9 - 12 Uhr

_ t ! _

,2.5 » . Bezirk

Regenhart - Hof
P er cht o l <>sd or f
Marktplatz 6

+ ) Heinrich Wasmuth:
Per ch .toldsdo .rf er Hauer
im Bild

tugl . 9 - 18 Uhr
( 17 . 5 . - 12 . 6 . )

2 6, Be zirk

Stift Klosterneu¬
burg , Marmorsaal

+ ) Malerei und Plastik Di - Sa 13 - 18 Uhr
( Verein heimischer Künste So 9 - 13 Uhr
ler Klosterneuburgs ) ( 17 . 5 . - 12 . 6 . )

Pferdemarkt vom 13 # Mai

15 . Mai ( RK ) Aufgetrieben wurden 81 Pferde . Als Sehlachter-
pforde wurden 59 , als Nutzt ' ere 9 verkauft , unverkauft blieben 13 .
Bezahlt wurde für 1 Kilogramm Lebendgewichts Bankvieh Ia 5 . 50 S,
XIa 4 . 70 S . Alle Preise plus saisonbedingtem Aufschlag . Ber Markt¬
verkehr war £ \ au.

Herkunft der Tiere : Wien 11 , Niederösterreich 46 , Oberöster-
roich 15 , Burgenland 1 , Steiermark 5 , Kärnten 3#



15 . Mai 1952 "Rathaus - Korrespondenz” Blatt 719

Beehrte Bedaktion!

Wir erinnern daran , daß morgen Freitag , den 16 , Mai , ^
um 15

Uhr , - im Messepalast für die Vertreter der in - und ausländischen
Presse eine Führung durch die Ausstellung " Unsere Schule ” statt-
findet,

Sie sind herzlich eingeladen . , einen Vertreter Ihrer liedak-
tion zu entsenden.

Adolf Schmidl zum Bedenken

15 . Mai ( RK ) Auf den 18 . Mai fällt der 150 , Geburtstag des

Schriftstellers und Topographen Adolf Schmidl , dessen Arbeiten als

intoressaute kulturhis torisehe Quelle gelten.
Zu Königswart in Böhmen geboren , war er Adjunkt und Supplent

der philosophischen Lehrkanzel an der Wiener Universität , trat

1332 in das Bücherrevisionsamt ein und übernahm dann die Erziehung
der Söhne des Fürsten Lobkowitz . 1344 begann er mit der Herausgabe
der Zeitschrift " Österreichische Blätter für Literatur und Kunst"

und bahnte vielen jungen Schriftstellern einen Weg in die Öffent¬

lichkeit , Bis 1857 wirkte er als Aktuar der Akademie der Wissen¬

schaften und wurde hierauf Geographieprofessor in Ofen , wo er am

20 , Hovember 1863 starb . Soli midi veröffentlichte zahlreiche Reise¬

handbücher , Ausflugs - und Wanderführ er , die ein noch heute verwert¬

bares lebendiges Bild Österreichs ergeben . Besondere Erwähnung ver¬

dienen " Der Schneeberg in Nieder Österreich " , "Wien wie es ist " ,
sein Hauptwerk " Wiens Umgebung auf zwanzig Stunden iru Umkreis " ,
dessen genaue . Beschreibungen der heimatkundlichen Forschung wich¬

tiges Material liefern und " Las Kaisertum Österreich " , das die ein¬

zelnen Kronlander mit ihren Wirtschafts - und BeVölkerungsverhälnis-
sen , Verwaltungs - und kulturellen Einrichtungen schildert . Ähnliche

Reiseführer wurden von ihm für Triest und Salzburg verfertigt.
Während seiner Ofener Zeit befaßte er sich mit der Erforschung der
Höhlen im Karst und in den rumänischen Gebirgen und erwarb sich in
der österreichischen Höhlenkunde einen bekannten Namen , .Auch mit
Theaterstücken und Bedichten ist Schmidl hervorgetreten.
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Institut für Wissenschaft und Kunst

Wien 7 . , Mus sums traße 5

Vortrage in der Woch e v om 19 . bis 24 , Mai

15 . Mai ( HK)

Montag , 19 . Mai , 13 . 30 Uhr , Doz . Dr . Karl Prach ar:
Neuere Erge bnisse jJber transzenden t e Zah len.

Dienstag , 20 . Mai , 18 . 30 Uhr , Direktor Leon Epp t
Das Theater in ' der modernen Gesellsc haft.

Dreitag , 23 . Mai , 18 . 30 Uhr , Dr . Marie Jose Dieoh tonet e i n;
Herbert Böekl . Bin Que rschnitt durch s ein Werk^
( Mi t Li clitb i Id em)

)
Samstag , 24 . Mai , 17 Uhr , Die Ku lturtribüne :

Dr . Irmgard Grin d 1 , Dr . Albert Mas siez ek , Dr . Lotte
Schenk - Danzi nger und Direktor Dr . Hermann Sc hnell dis
kutieren über Koedukation - Ja oder Nein?

Modernisierung der Wiener Schulen
__ - .

15 . Mai (HK ) Wie heute im G-e me ind erat saus schuß für Bauange¬
legenheiten berichtet wurde , werden demnächst in einigen Wiener
Hauptschulen die Physiksäle dem modernen Unterricht augepaßt . Sie
worden vor allem neue Gas - , nasser — und Elektro einricht ungen er¬
halten und ähnlich ausgestattet sein wie in den modernen Schulen
in der Schaffergasse und »Stadlau - Hirschstetten.

Der Gemeinderatsausschuß genehmigte auch die Errichtung eines
Kindergartens in Perchtoldsdorf . Zu diesem Zwecke sollen einige
Räume des schönen städtischen Amtshauses in Perchtoldsdorf adap¬
tiert werden.

Gleichzeitig wurden , auch die Baumeisterarbeiten für ein Kin¬
derfreibad in Simmering und die Behebung der Kriegsschaden am
städtischen .Jugendspielplatz in der Konstanziagasse im 22 . Bezirk
genehmigt.
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Floridsdorfer Park wird hergerichtet

1 :> . Mai ( RK ) Wie die " Rathaus - Korrespondenz n aus dem Stadt-
gartenamt erfahrt , soll in der nächsten Zeit mit der Wiederinstand
Setzung der öffentlichen Gartenanlage -, die von der St . Jakobs -
Kirche in die Schloßhofer Straße bis zur Angerer Straße führt , be¬
gonnen werden.

Der kleine Floridsdorfer Park , der etwas abgelegen vom Groß-
s uad . tverkehr liegt , ist der Lieblingsaufenthalt der dort in der
Umgebung wohnenden alten Leute.

Festlicher Rathausplat:

15 . Mai ( RK ) Auch der Wiener Rathaus platz bereitet sich
darauf vor , um zu der Eröffnung der Festwochen 1952 ein besonders
feierliches Bild bieten zu können . Die großen rot - weißen Fahnen-
masoe , die den Platz säumen , sind bereits aufgestellt und warten
aui den Fahnenschmuck . Vor dem Turm wird die Tribüne errichtet,
v on der aus Bund es pr as i de nt I)r . h . c , Körne r die W i enc r Fe s tw 0 che n
e ~ offnen wird . Besonders hübsch wirken die großen Lichtmaste , die
reichen Blumenschmuck angelegt haben.

A.uc-ii in den beiden Rathausparks waren die städtischen Gärtner
nicht müßig . Die Tulpen sind zwar schon verblüht , statt dessen
haben aber die jeweils - vier großen Beete um die beiden Springbrun¬
nen andere Blumen aufgenommen . Das Arrangement wird durch Palmen
gekrönt . Auch die Scheinwerfer für die festliche Barkbeleuchtuijg
werden bereits montiert . Die Stadtgartendirektion hat nur eine
große Bitte an die Bevölkerung , während des Eröffnungsaktes nicht

de . - flauer , zu steigen . Somit sind alle Vorbereitungen getroffen,um den Wienern zur Eröffnung ihrer Festwochen einen schönen Rat¬
hausplatz zu zeigen . Es wird sehr hübsch werden - wenn der Wetter-
Sott gnädig gesinnt ist . Der Festakt selbst kann zwar für die ge¬ladenen Gäste in den großen Festsaal des Rathauses verlegt werden,aber mit der Rathausbeleucht .ung hätte man Schwierigkeiten.
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Schweinenachmarkt vom 15 . Mai

lo * Mai ( RK ) 113 inländische Fleischschweine « Kontumazanlage:
41 inländische Fleischschweine « Sämtliche Schweino wurden zum
Preis von 14 S «je Kilogramm Lebendgewicht rasch abverkauft•

Rind ernach markt vom 15 . Mai

15 . Mai ( RK ) Gesamtauftrieb aus dem Inland : 1 Ochs » 11 Stiere
89 iCühe , Summe 101 « Verkauft wurde alles«

Bei lebhafter Nachfrage trat eine Verteuerung um 30 bis 40 g
ein«

Weidner Markt vom 15 « Mai

15 . Mai ( RK ) 34 Rindervierteln , Preis 15 bis 19,50 S . 276
Stuck Kälber , Preis 12 bis 17 S . 83 Schweine , 15 bis 18,50 S.
4 Schafe , Preis 12 bis 13 . 50 S . 1 Lamm , 12 S . 5 Ziegen , 5 bis 7 S.
53 Kitze , 10 bis 12 S.



‘Rat fiaus - Korrespondenz
Herausgegeben vom Wiener Magistrat , Magistrats -Direktion * Pressestelle

/vier», | , K5eues Ralhaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / femsprecher - Nr . : B 40 - 500 , KJesppe 013 , 837 und 838

für den Inhalt verantwortlich ’
; Wilhelm Adameiz

iw pit .pwrriWf'BrBwiiiOTnCTMiriii«•••Aii«̂ s>«wv;-tiy.iitiwrlrwi»ii^

Preitag , 16 . Mai 1952 Blatt 723

Bode mutz ungserhebung 1952

16 . Mai ( RK ) Mit dem . Stichtage vom 20 . Mai wird nach einer
Verordnung des Bundesministeriums für Land - und Borstv/irtschaft
die Bodennut z un gs e rhe b ung 1952 d urch g e führ t.

Jeder Inhaber , Pächter oder sonstige Bewirtschafter einer
Bodenfläche von mindestens einem halben Hektar , die ganz oder teil¬
weise land - oder forstwirtschaftlich genutzt wird , hat einen Be¬
triebsbogen auszufLilien . Gartenbau - , Obstbau - und Veinbaübetriebe
füllen diese Vordrucke aus , auch wenn die Betriebsfläche kleiner
als 50 Ar ist.

In Wier vü rd die Erhebung von den Magistratischen Bezirks¬
ämter - : durchgeführt , in den Hand gebieten mit Hilfe der Amtsstei¬
len und Ortsvorstehungen . Biese Stellen laden alle Betriebsinha¬
ber zur Ausfüllung des Betriebsbogens vor oder stellen ihnen einen
solchen Fragebogen zu . Bie Ausfüllung hat auf Grund von Bokumen-
ten ( Grundbesitzbogen , Grundbuchsauszug , Pachtverträge etc . ) zu
geschehen . Im Betriebsbogen sind Fragen nach Größe und Nutzurgs-
art der bewirtschafteten Fläche S’owie nach dem Anbau auf dem.
Ackerland enthalten . VerÄnderungen gegenüber der vorjährigen Wirt¬
schaftsfläche sind gesondert auszuweisen.

Hach dem Bundesgesetz über die Bundesstatistik besteht bei
statistischen Erhebungen die Auskünftepflicht | alle bei der Boden¬
nut zungserhebung gemachten Angaben werden jedoch geheimg ehalten
und dürfen nur für statistische Zwecke verwendet werden.
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Johann Schlager zum Gedenken

16 » Mai ( RIv ) Auf den 13 . Mai fällt der 100 « loa es tag aes

Wiener Topographen und Historikers Johann Evangelist Schlager,

dessen reiche Sammlertätigkei t einen Bedeutenden Beitrag zur Er¬

forschung der Vergangenheit seiner Vaterstadt ergab«

Am 22 . Februar 1736 geboren , trat er 1806 in den Bienst des

Wiener Magistrats und war 40 J hire in seinem Amt tauig . Er be¬

schäftigte sich zeitlebens mit dem Archivmaterial der Stadt Wien

und wertete dieses , ohne Fachgelehrter zu sein , so gründlich aus,

daß seine historischen , kulturgeschichtlichen und copogj . aphischen

Abhandlungen auch heute noch vielfach als Quelle der Wiener Lokal¬

forschung brauchbar sind . Seine " Wiener Skizzen " in fünf Bänden

sind eine Fundgrube und enthalten interessante Schilderungen aus

den verschiedensten Gebieten , wie über Wiener Feste , über die

Wiener Schranne , Strafmittel und Hinrichtungsarten , über die Wiener

Frauenhäuser , ferner Arbeiten über den Stefansturm und über die

Geschichte vieler Plätze , Straßen und Häuser der inneren Stadt,

aufschlußreiche Zusammenstellungen über das altesce Wiener Thea¬

ter , wertvolle Berichte über die Feldzüge der Wiener im Mittel-

alter , die Herrschaft Matthias Corvinus und die erste Türkenbe¬

lagerung . Schlager hat auch zahlreiche quellenkundlich und bio¬

graphisch bedeutungsvolle Beiträge zur Geschichte der bildenden

Kunst in Wien geliefert . Für die Jugend schrieb er in Bialogform

ein Büchlein , das eine populäre Einführung in die Topographie und

teilweise in die Geschichte unserer Stadt darstellt . Sein ver¬

dienstvolles Wirken wurde durch die Ernennung zum korrespondieren¬

den Mitglied der österreichischen Akademie der Wissensenaften an¬

erkannt .
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Wi ener Fes t vvo ehe n 1952

Das Programm , für Son ntag , 16 . Mai

Theaters

Burgtheater ( im Ronachergebäude ) s Leasing , "Nathan , der Meise " .

Akademietheaters Nestroy ,
" Der Färber und sein Zv/illingsbruder " .

Staatsoper im Theater an der Wiens Wagner , " Die Meistersinger
Nürnberg " .

Staatsoper in der Volksopers Ballettabend.

Musiks

9 . 45 Uhr,
10 . 00 Uhr,
IO . 00 Ulir,
10 . 00 Uhr,
Tl . 00 Uhr,

Hofburgkapelle s Wolfgang Amadeus Mozart , Krönungsmesse.

Dom St . Stephans Otto Joch um , Missa " Salve Regina " .

Franziskanerkirches Josquin de Pres , Missa " Gaudeamus " .

Karlskirch .es Franz Schubert , Messe B- Dur.

August ine rkir ch e s Choral amt.

11 . 00 *. Uhr , M us 1kv e r e i n ( Gr o ß e r Saal ) .
Eröffnungskonzert des Internationalen Musikkongresses.
Wolfgang Amadeus Mozart , Symphonie g - moll ( K . - V . 550 ) ?
Gustav Mahler , Das Lied von der Erde.
Kathleen Ferrier ( 41t , Julius Patzak ( Tenor ) ?
Orchester Wiener Philharmoniker ? Dirigent Dr . Bruno Wal¬
ter.

20 . 00 Uhr , Musikverein ( Großer Saal ) s
Fritz Hacek , Symphonische Suite für Bläser und Orgel?
S . C . Eckhardt - Gramatte , Markantes Stück für zwei Kla¬
viere und Orchester,
Alfred Uhl , Konzertante Symphonie für Soloklarinette
und Orchester , Raimund Weißensteiner , Variationen über
den Choral " ive Regina coelorum " .
Dr . Hans Weber ( Klavier ) , S . C . Eckhardt • »Gramatt & ( Kla¬
vier ) , Leopold Wlach ( Klarinette ) .
Orchester Wiener Symphoniker ? Dirgent Wilhelm Schlichter.

20 . 00 Uhr , Konzerthaus ( Mozartsaal ) s
Frank Martin , Le vin herbe?
Goffredo Petrassi , La morte de11 * aria.
Elsa Metheis ( Sopran ) , Waldemar Kmentt ( Tenor ) , Dr . Al¬
fred Poell ( Bariton ) ?
Kammerorchester der Wiener Konzerthausgesellschaft , Wie-
ne r 4k ad e mi e - Ka mme r ch o r ;
Dirigenten lnton Heiller und Kurt Rapf.
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Spo rt %

Fußballs Rapid - MC , Wacker - Blau - Weiß , Admira - Gr AK , Vienna -
FC Wien . ’

Radsports Rund um Wien , Straßenrennen über 138 km.
Pxerdesport i Trabrennen - österreichisches Trab erderby und HermannHo 1 zwarth - Ge d enkrennen ( Iir ieau ) .
Segelsports Landes me is terschäften von Wien in der 10 Quadratmeter-

Jolle , Olympia - Jolle und am Pirat ( Alte Lonau ) .
"

G*ol .f Sport % Preis der Wiener Festwochen 1952 , Zählwettspiel mit
Vorgabe über 18 Löcher ( Freudenau ) .

Leichtathletiks Mehrkampftag ( Stadion und WAC - Platz ) .

Bezi r k s veraast Haltungen;

I . _ Bezirkj
Dis 12 . Juni , Hof des Alten Rathauses , 1 . , Wipplingerstraße 8s

Wien er , Kiins tler - Mar 1 on e 11 en -Auf führ ung e n.
II , 00 Uhr , Arkadendurchgang , 1 . , Wipplingerstraße ( ehern . Bühmi-

sene Hofkanzlei ] s Eröffnung der Bouquinisten - Ausstel-
liurg ( Maler stellen aus ) ? Eintritt frei.

M Bezi rks
w .lS o. Juni , Landstraßer Heimatmuseum , 3 » ? Rochusgasse 16s Sonder¬

schau n Gast - und Vergnügungsstätten der Landstraße " ;Besuchszeit t 18 . und 25 . Mai , 1 . un .d 8 . Juni , 9 bis 12
Uhr ; Führungen und Vorträge ; Eintritt frei.

A *. Bezi rk:
0j -s 12 . Juni , Ausstellungsraum dos Kulturbundes Wieden , 4 . , Wied-

ner Gürtel 56 t Plakat - Aus Stellung.

7a,.
B ezirkj

10 . 1p Uhr , Alt - uerchen .felder Kirche , 7 . , Lerchenfelder Straße 111 s
Luigi Cherubini , Grande messe solenelle , Cb -Dur , LeitungPr o f . Fr ie d r i ch A . Thornek .

B.e z i rk s
üis 12 * Juni ? Bezirksvorstehung , 9c , Währinger Straße 43s Ausstel¬

lung
^

( Schüler - und Lehrerarbeiten der Volks - , Haupt-und Mittelschulen des Bezirkes ) .

10 # . Bgz i rk;
bis 12 , Juni , Festsaal der Bezirksvorstehung , 10, , Kerlerplatz 5:

Ausstellung " 500 Jahre Spinnerin am Kreuz " '
Besuchs¬

zeit .’ Wochentags 9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr?Eintritt frei.
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Ms 12 . Juni , Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg,IO . , Laaer Straße 170 ( Schule ) s Ausstellung " Der Monte
Laa ” ( Bilder von Paul Passini ) | Besuchszeit % Wochentags9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr . Eintritt frei ’ .

13 . . _
Be z i rk s

bis 2 . Juni , Pestsaal des Amtshauses13 . , Hietzingor ' Kai 1 ? Aus¬
stellung der Hietzinger Künstler ( Architektur , Bild¬
hauerei , Graphik , Kunstgewerbe , Literatur und Malerei ) 3Besuchszeit % Wochentags 9 bis 16 Uhr , sonn - und feier¬
tags 9 bis 12 Uhr ; Eintritt frei.

15 . 00 Uhr , Sportplatz , 13 . , Schönbrunner Schloßstraße ( Ecke Grün-
oergstraße ) s Turn - und Sportvorfuhrumgen der Östarroi-
cliischen Turn - und Sport - Union , West - Wien 5 Eintritt frei

LJ v Bezirks

11,00 Unr , Tests aal der Bezirksvors tehung Döbling , 19 • , Gatterburg*
gasse 14 2 Eröifnung der Ausstellungen ^Döblinger Künst¬
ler M und ‘ ' Döblinger Landschaft ”

] Eintritt frei.

26
v,^ Bezirks

bis 12

bis 12

Juni , Marmorsaal des Cliorherrenstiftes Klosterneuburgs
Ausstellung von Malereien und Plastiken,

^ uni , Gymnasium Klosterneuburg , Buchberggasso 31 - 33 • Kul¬
turhistorische und heirnatkund liehe Ausstellung,

Dauerveranstaltunsen

Aus 3 1 e1lung e n s

iCt Ins 11 e r h a us
l . j Karls platz 5

PrühjahrsausStellung 1952 tagl . 9 - 13 Uhr

vr-lener »Secession Moderne österreichische
1 . , Prio dric hs t r aße 12 Kuns t

österr , National - Abend ländische Buchmalerei
bibliothek
1 . , Josefsplatz 1 ( Prunksaal)

Gomäldegalorie der Sonder aus s te
Akademie der bilden¬
den Künste
1 . , Schillerplatz 3

wochentags 9 - 18
So 9 - 13 Uhr

t äg1 , 10 - 16 Uhr

Meisterworke euroäiseher
Stilleben - und Tiermalerei
des 17o und 18 , Jahrhunderts

tägl , außer Mo
10 - 14 Uhr
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Bibliothek der Aka¬
demie der bildenden
Künste 5
1 . , Schi11erplatz 3

Moritz Michael Daffinger
( 1790 - 1849 ) und Anton
Hartinger ( 1806 - 1890 ) :
Blumen der Heimat und der
Fremde ( Aquarelle)

Graphische Sammlung Kollektivausstellung
Albertina , Ludwig Heinrich Jungnickel
L , Augustinerbastei 6

Historische s Mus eum
der Stadt Wien
1, , Heues Rathaus,
Restsliege 1

Neue Auswahl aus dem
Histo ris chon Mus eum
der Stadt Wien

Kunsthistorisches Ägyptische Sammlung,
Mus e um Antike nsammlung
1 . , Mar ia Theres ie n PI . Ge me ins ame Aus Stel¬

lung der Gemäldegalerie
und der Sammlung für
Plastik und Kunstgewerbe
Münzkabine tt

Naturhistorisches Jagd und Wild
Mus eum
1 . , Maria Thar esien - Pl.

Horburg Schauräume in der Burg
1 . • Schweiser Hof

Mus eum für Volkerkunde
1 . , Hcldenplatz
( Neue Burg;

Sammlungen des Kunst-
historischen Museums
in der Neuen Burg
h 5 Heldenplatz

Ös terr , Muse um f ür
angewandte Kunst
1 . , Stubenring 5

Messepalast
7 . » Messeplatz 1

Museum für Volkskunde
8 . , Laudongasse 19

•Amt für Kultur und
Volksbildung der
Stadt Wien
8 . , Friedrich Schmidt - :

Wiener Kostbarkeiten
aus der Südsee

Sammlung alter Musik¬
instrumente

S o nd c r aus stell ung s
Os tasiatische Kunst

Unsere Schule

Bäuerliches Siedlungs-
und Hauswesen in Öster¬
reich

Zeichnungen öder die
Magie der Linie

1 . 5

Mo bis Fr 10 - 16
Sa 10 - 13 Uhr

Mo,Di u . Do 10 - 14
Mi,Fr 10 - 18 , Sa -,
10 - 13 9 So 10 ~ 12 n

Di,Do,Sa 9 - 18 Uhr
Mi,Fr 9 - 16 Uhr
Sonn - und Feiertag
9 - 13 Uhr

Di - Sa 10 - 15 Uhr
So 9 - 13 Uhr
( tä g 1 . F uh r uiqg en)

Do 10 - 15 Uhr
So 9 - 13 Uhr

tägl . 9 - 13 Uhr
( tag1 . Führ ungen)

Mo - Sa 9 - 12 Uhr
Sonn - und Feier¬
tag 9 - 13 Uhr

Di - Sa 10 - 13 Uhr
So 9 - 13 Uhr

Do 10 - 13 Uhr
So 9 “ 13 Uhr

Di - Sa 9- 16 Uhr
So 9 “ 13 Uhr

tägl . 9 bis 19 Uhr

tägl . 9 - 12 Uhr

Mo- Fr 9 - 17 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr
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Sammlung dos Kunst - Wagenburg
historischen Museums
in Schönbrunn
13 o 9 »Schloß Schönbrunn

Te ehri s che s Mus e um P
14 . f MariahiIf er Str . 212

Wachhundige Fuhrungen tägl . 10 u . 14 Uhr
So 9 - 13 Uhr

G-aler ie Würthle
1 . , Weihburggasse 9

Künstlergruppe " Der Krei £J " s Mo - Fr 9 - 18 Uhr
Wiens Bauten und Gärten Sa 9 - 13 Uhr

So geschlossen

Wiens Wohnbauten und Gärten"

" Wiens Wohnbauten und Gärten "
, bei der Ölbilder , Aquarelle und

Graphiken gezeigt werden.
Der Amtsfahrende Stadtrat für Kultur und Volksbildung Mandl

eröffnet diese Ausstellung Montag , den 19 . Mai , um 16 Uhr . Sre wird
an Werktagen von 8 . 30 bis 18 Uhr und Samstagen von 8 . 30 bis 14 Uhr
bis Mitte Juni geöffnet sein.

Geehrte Redaktion!

Die Vorbesichtigung der obigen Ausstellung findet Montag , den
19 # Mai , um 11 Uhr , statt.

Plakatwettbewerb der Wiener Städtischen Versicherung

16 . Mai ( RK ) Die Wiener Städtische Versicherunganstalt veran¬
staltet einen Plakatwettbewerb , Die näheren Bedingungen sind bei
der Berufsvereinigung der bildenden Künstler Österreichs , Wien 13 . ,
Schloß Schönbrunn , zu erfragen.
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Die holländischen Bürgermeister freuen sich auf Wien

16 . Mai ( RK ) Die Exekutive des Internationalen Städtebundes

ist anläßlich des 40jährigen Bestandsjübiläums der Vereinigung der

holländischen G-emeinden am vergangenen Dienstag in Den Haag zu einer

Sitzung zusammengetreten . An der Sitzung haben als Vertreter des

Österreichischen Städtebundes Bürgermeister Dr . Kore ;! und Bund es rat

Riemer teilgenommen , ferner w; der Bürgermeister von Berlin,

skandinavischen und israelischen

ie Exekutivsitzung beschäftigte

Pro f . Dr . Reutter und der G-escnäf ts führ er des Deutschen Städtetages,

Oberbürgermeister a . D « Dr . Ziebill , sowie Vertreter der britischen,

französischen , schweizeris eben,

Stadteorganisationen anw es end.

sich unter anderem mit der Festsetzung des Termines ues näcnsten

Internationalen Städtekongresses . Es wurde einstimmig beschlossen,

diesen für 31 . August bis 5 . September 1953 nach Wien einzuberufen.

Bei einem Diner des Holländischen Stadfeverbandes , an dem 1100

Bürgermeister teilnahmen und dem auch die Mitglieder des Exekutiv¬

komitees beiwohnten , begrüßte Bürgermeister Dr . Ehret im Namen der

ausländischen Delegierten die jubilierende holländische Vereinigung.

Seine Einladung , zum Internationalen Städtekongreß im nächsten Jahr

nach Wien zu kommen , wurde mit stürmischem Beifall auf genommen » Der

Präsident des Internationalen Städtebundes , der Bürgermeister von

Rotterdam , Dr . P . J . Oud , gab in seiner in deutscher Sprache gehal¬

tenen Schlußrede seiner Freude aber den Beschluß der internationa¬

len Exekutive , den nächsten Internationalen Städtekongreß in Oien

abzuhalten , beredten Ausdruck . Er schloß seine Ausführungen mit dem

Rufe " Wien , du Stadt meiner Träume " . So wurde die
'
JubiläumsVeran¬

staltung des Niederländischen (lerneind © verbandes zu einer Huldigung

für v/ien.
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Hietzinger Künstler stellen aus

16 . Mai ( RK ) Zu den Wiener Festwochen wurde im Pestsaal des

Hietzing er Amts haus es von Arch . Ing , Payer eine Ausstellung ' der im

16 , Bezirk - ‘beheimateten Künstler eingerichtet , die .Heute eröffnet

wurde . Pie Schau ist bis 2 . Juni wochentags von 9 bis 16 Uhr , an

Sonn - und Feiertagen von 9 bis 12 Uhr frei zugänglich.
Eine Reihe von Hietzinger Malern , Bildhauern , Architekten,

Graphikern , Schriftstellern und Kunstgewerblern haben eine Auswahl

jhrer -7 crk : • zur Verfügung gestellt . Unter den Malern oefinden sich

so bekannte Hamen wie Prof . Carry Haus er , Prof . Karl Maria Ma^ ,

Paul Passini u . a . Auch der bekannte Medailleur Pr 01 • Josef lauien-

ha' v n ist in Hietzing zu Hause . Die Hietzinger .Architektenschaft

ist durch Ing . P ayer , dom Schöpfer des großen Stadl . onProjektes,

durch Prof . The iss und Baurat J ans ch vertreten . Es wird sicher

nicht nur für die Hietzinger interessant sein , die Werke dieser

und vieler anderer Künstler des 13 . Bezirkes aennenzulernen•

Ferkelmarkt vom 14 . Mai

15 . Mai ( RK ) Aufgebracht wurden 292 Ferkel , von denen 181

verkauft wurden . Der Durchschnittspreis war bei den Ferkeln bis

zu 6 Wochen 201 S , 7 Soeben 241 3 , 8 Wochen 271 S , 10 Wochen 311 S

12 Wochen 362 3 , 14 Wochen 430 3.

D o r Mar kt betrieb w ar au ßc r s t rege.
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Yor der E röffnung der Schulauaste .1 lang;

■ Der BandesPräsident im Messepalast

16 , Mai ( BK) Heute vormittag erschien Bundes Präsident Dr . h . c.

ICürncr unangesagt im Messepalast , wo Professor 31ama mit seiner

Künstlerschar umö einem großen Aufgebot von Handwerkern , in fieber¬

hafter Arbeit die letzten Vorbereitungen fllr die morgen zu eröff¬

nende Ausstellung " Unsere Schule " trifft . Bei einem Bundgang , den

er in . Begleitung von Stadtrat Mandl , des Geschäftsführenden Präsi¬

denten des Wiener Stadtschulrates , Nationalrat Br . Zec hne r , und

des Direktors der Wiener Messe Aul . , Landtags Präsident Marek , vor¬

nahm , zeigte sich der ‘Bundespräsident außerordentlich stark beein¬

druckt und versprach , als er sich nach zweistündigem Verweilen

verabschiedete , bestimmt w1 . ederzukommen , um die fert :* ge Ausstel¬

lung in vollen Betriebe zu sehen.

Das Kernstück der Ausstellung zeigt dem Besucher , daß die

Schule sich schon frühzeitig einschaltet , um dem neuen Erdenbür¬

ger den x~eg ins Leben zu ebnen . Noch ungeboren besucht er mit der

werdenden Mutter die erste " Scnule "
, die MuttorDeratung . über die

Krippen und Krabbelstuben kommt er dann in den Kindergarten . Bin

so ein Kindergarten wurde auch am Anfang der drei Kilometer langen

Grelllinie dieser Ausstellung errichtet . Der Rundgang durch die Aus¬

stellung wird mit einem Rückblick auf die geschieht Aiche Entwick¬

lung der Schule seit dem Altertum begonnen , fuhrt cid er die städti¬

schen Schulen der Reformationszeit , die Staatsschulen zur Zeit

Maria Theresias , die Pf lichtschulen aus der zweiten Hälfte des 19.

Jahrhunderts zu der G- löcke Ischen Schule nach 1918 und zeigt zu¬

letzt das Bild der heutigen Schule in Wien . Dann folgen mehrere

Ausstellungsabteilungen , die den Pflichtschuien von der Taferl-

klasse bis zum letzten Jahrgang der Hauptschule gewidmet sind.

Hier kann man verfolgen , wie sich die geistige Ausrüstung des jun-

g o n Me n sehen von J alir z u J a hr v e r mo ii r t , und wi e s i ch d er Sc hü le r

mit den grundlegenden Wissenselementen vertraut macht # Im. Ausstel—

längsteil der Hauptschulen kann man schon imponierende Schüler-

lei st urigen im Zeichnen , Malen und verschiedenen Hanclr e Artigkeiten

sehen . Jedes Lehrfach ist räumlich charakteristisch gestaltet?
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clca Bes ach, .-r erfaßt sofort die entsprechende Atmosphäre.
Ober eine landsciiaf tlich gestaltete Gar t e nanl ag e mit interes—

san oen Atu bauten führt uns die Ausstellung zp. den Berufsschulen.
Zunächst sind in zwei Pavillons . die kaufmännischen Berufsschulen
untergebrachc , In den folgenden großen Hallen sind die einzelnen
Abteilungen der gewerblichen Berufsschulen eingebaut . Nacheinander
J- 0 D-o ® -1 d i ö Be r uf s g r upp e n , d i e s i ch mi t d e r Nähr urig , der Kl e i d ung ,
der l/ohnung , dem Hausbau und anderen Bedürfnissen des Menschen be-
sc -.iäfti . gen . In eingebauten Werkstätten herrscht reges Leben . Lehr¬
linge stehen an Werktischen , und Maschinen , an Zeichentischen und
DrehbAnken.

Die Ausstellung " 'unsere Schule " ist eine repräsentative Aus¬
stellung des Wiener Schulwesens , wie sie bis jetzt noch nie gezeigt
wurde • ln ihrem Kähmen werden an die 450 Veranstaltungen stattfla¬
uen * Zu diesem Zwecu wurde aut dem Freigelände im MessePalast eine
Freiluftbühne und zwei Kinos errichtet . In einem großen Vorführungs¬
raum wird die Modeschule der Stadt Wien , die Friseurlehrlinge und
andere Gruppen des Modegewerbes gediegene Vor führ ung on ihrer Kunst
zeigen . Für die Kleinsten wurde ein Marionettentheater aufgebaut.
Im Laufe der Ausstellung werden täglich einige Schulklassen in den
uessepalast kommen und die Ausstellungsbosucher werden so die Mög¬
lichkeit ernalten , selbst unb em.Gr .nt dem Unterricht betzuwohnen*

Die Veranstalter dieser ' großen Kulturschau , das Amt für Kul¬
tur und Volksbildung und der Stadtschulrat für Wien , konnten über
ein außerordentlich lebhaftes Interesse für diese Ausstellung be¬
richten . Bis heute wurden , bereits 100 . 000 Eintrittskarten im Vor¬
verkauf gelöst.

Bereits heute nachmittag wurde den Vertretern der in - und aus¬
ländischen Presse die Möglichkeit gegeben , die Ausstellung zu be¬
sichtigen . Die feierliche ‘

Eröffnung durch Viz eb ürgermo ist er Honay
findet morgen Samstag um 10 Uhr .statt.
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Musikveranstaltungen in der Woehe vom 19 . bis 25 . Mai

16 . Mai ( RK)

Datum:

Montag
19 . Mai

Saal:

Br ahms s aa 1 ( MV)
20 . 00

Veranstaltung:
Wr . Festwochen “ Intern. Musikkongreß:
Liederabend mit Orchester Elisabeth
Höngen ; Solisten der Wr . Symphoniker

Dienstag
2o . Mai

Mittwoch
21 . Mai

Gr . K . II . Saal
20 . 00

Gr . K . H . Saal
13 . oo

Konservatorium
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . oo

Gr . M . V . Saal
2o . oo

Brahmssaal ( MV)
2o . oo

Mozartsaal ( KH)
2o . oo

Gr . K . H . Saal
15 . oo

Konservatorium
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . oo

Gr . M . V . oaal
2o . oo

Mo zartsaal ( KH)
19 . oo

Wr . Fe s two c he n - Wr . KHG • •
Orchesterkonzert $ Yehudi Menuhin
( Violine ) j Wr . Symphoniker , Diri¬

genten Joh . Nep . David und Hans
Swarowsky
Akademie für Musik u . d . K . und Kon¬
servatorium der Stadt Wien s Kon¬
zert für das Jugendrotkreuz

Musiklehranstalten der Stadt Wien:
Konzert der Zweigschule I

Wr . I ' estwochen - Internat * Musik¬
kongreß :

# , .
Violin - Soloabend Yehudi Menuhin

Wr • Festwochen - Internat . Musikkon¬
greß:
Wr . Akademie - Kammerchor , Haydn-
Orchestdr der Akademie , Dirigent
Ferdinand Großmann

Wr . Festwochen - Wr . KHG . s
Schubertahend ; Wr . Konzerthaus¬
quartett , Edith Farnadi ( Klavier)

Akademie für Musik u . d . K . und
Konservatorium der Stadt Wien:
Konzert für das Jugendrotkreuz

Musiklehranstalten der Stadt Wien:
Klassenabend der Klavierklasse
Prof . Boland Raupenstrauch

Wr • Festwochen - Internat . Musikkon—
greß : _ . .
paul Hindemith ; " Ivlathis der Maler

( konzertante Aufführung des 5 . ,6.
und 7 . Bildes ) $ Wr . Symphoniker,
Singverein der Gesellschaft d . Mu¬
sikfreunde ; Dirigent Paul Hinde-
mith

Konzert der Bachgemeinde Wien
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Mittwoch
21 . Mai

Donners tag
22 . Mai

Breitag
23 . Mai

Samstag
24 . Mai

Musikakademie
Yortragssaal
19 . ro

Akademie für Musik u . d . K.
Lieder - und Arienabend der Klasse
Prof , Waldner

Konservatorium
der Stadt Wien
Konzertsaal
15 . oo

Musiklehranstalten der Stadt Wiens
" Wettbewerb der Jugendlichen”
( 12 - 15jährige)

Wr . Pestwochen - Internat . Musikkongreß s
1 « Konzert Philharmonia - Orchestra
of London ; Solist Wolfgang Schnei-
derhan ( Violine ) , Dirigent Herbert
v . Karajan

Mozarts aal ( KH ) Wr . Pe stwochen - Wr . KHG . s
2o,oo Schumannabend Dietrich Fischer

Dieskau ( Bariton ) ,* am Flügel Jörg
Demus

Gr . M . V . Saal
2 o , oo

Hof des Deut¬
schen Ritteror¬
denshauses
1 . ,Singerstr . 7
17 . oo

Wr . Pestwochen - Internat . Musikkongreß;
Mozart - Serenade » Wilma Lipp ( Sopran)
Dr , Erik Werba ( Cembalo ) ; Bläser¬
vereinigung der Wr .. Symphoniker 9
Wr . Akademie - Kammerchör , Dirigent
Ferdinand Großmann

Gr . M . Y . Saal
2 o • oo

Gr . K . H . Saal
2 o , oo

Wr 0 Festwochen - Internat . Musikkongreß
2 . Konzert Philharmonia - Orchestra of
London ; Dirigent Herbert v . Karajan
Wr . Festwochen - Wr,KHG . s
Orchesterkonzert | Dirigent Herbert
Häfner

Gr . K . H . Saal Akademie für Musik u,d . K . und
15 . oo Konservatorium der Stadt Wiens

Konzert für das Jugendrotkreuz
Konservatorium Musiklehranstalten der Stadt Wiens
der Stadtv .Wien Konzert der Zweigschule Y
Konzertsaal
19 • oo

Gr . M . V . Saal Wr . Festwochen - Internat . Musikkongreßs
2o . oo Frank Martin ; " Golgotha " ; Oratorium;

Wr * Symphoniker , Singverein d . Gesell¬
schaft d , Musikfreunde ; Dirigent
Ernest Ansermet

Brahmssaal ( MV ) Gesellschaft der Musikfreunde;
19 . 3o 8 . Liederabend im Abonnement ; George

London , am Flügel Dr „ Erik Werba
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Samstag Gr . K . H . Saal
24 , Mai 16 . 00

M0z ar tsaal .( KH)
2o . 00

Burg Kreuzen-
stcin ( N . Ö . )
18 . 00

Musikakademie
Vortragssaal
19 . 00
Volks hochschule
Als ergründ
18 . 00

Vo lks h ochs ch ul e
Wien Volksheim
20 . 00

Sonntag Brahmssaal (MV)
25 . Mai 20 . 00

Gr . E . H . Saal
11 . 00 .

Gr , E . H . Saal
20 . 00

Bisenstadt
Schloß Esterhazy
17 . 00

Volkshochschule
Wien Volksheim
19 . 00

Wr. . Fe s tw 0 ch an - Wr . EKG . ; 1 . Konz 0rt
des RAI - Orchestra Turin5 mitw . ; Diet¬
rich Fischer Dieskau ( Bariton ) 5 Diri¬
gent Mario Rossi

Wr . Fes tw 0 ehe n - Wr , KHG , % l . ICo n 0.0 rt
des Collegium rausicum Italicum5 Diri¬
gent Renate Fasano
Wr . Fe s tw 0 chen - Int e rna b . Mus ikkongr e ß s
Hislorische Serenade5 Wr . Kammersing-
ver0inigun g , Tr 0 mp e t er ch 0r der Stadt
Mien , Bl0 ckflötcn - Quart e 11 d 0s Ko ns e r-
vatoriums der Stadt Vien , Dirigent
Hans S ch e rni t s ch
Akademie für Musik u,d . E . s Lieder¬
abend der Klasse Kammersängerin Maria
Gerhärt
Verband Wiener Volksbildung ;: Zither¬
konz , rt der " Wiener Zitherfreunde " ,
mitw . s Franz Borsos ( Tenor ) r Dirigert
Hoinrich Pr ö11
Verband Wiener Volksbildung % Studio-
aufführung der Operette " Wiener Blut"
von Johann Strauß5 Lentung Ernst
Gundaoker
Vr . F 0 s t i \i c che n - Int 0 r nat . Mus ikk ongr e ß s
1 . Kammerkonzert Johann Seb . Bach -
Paul Kindemith ; Solisten der Wiener
S7mph0nikcr , Wr . Akad e *rr . 0 - Eamm. 0 rchor .
Dirigent Paul Hindern ! th
1 t , Fe st wo chen - Wr . KHG .» 2 A- cappel 1 .?. -

Konsert5 Leipziger Thomaner - Chor,
Dirigent Dr . Günther Ramin
Wr . Fostw0oh0n - Wr . KHG,s 2 . Konzert
des RAI - Orchestra Turin ; mitw,5 Gorty
Herzog ( Klavier ) $ Dirigent Mario Rossi
Vvr . F c s tw o oh 0 n - Inte r n a t . Musi kk on gr e ß t
Joseph Haydns " Die Schöpfung " ; Wiener
Symphoniker , Wr - Akademie - IR?, mmfe rchor ,
Dirigent Ferdinand Großmann
Vrband Wicner V01 ksbi 1 dung t Studio-
auffiihrung der Oper " La Boheme " von
G . Puc c :i n i ; Lc i t un g Ern st Gund a c k e r
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25 Jahre Zentralbcrufsschulgebäude - Hütteldorfer Str aße

16 / Mai ( Rh ) Heute nach ]?. ' ttag fand die 2 5 - Jahr fei er des
2 . al be i ’ uf ss oh ulgebäud o s in ' de Hü 11 e 1 d o r f .. r S t r a ß e statt.
Hi groben Ros tsaal der Schule hatten sich die S chul y c r t r a ue ns -
manner der 2 , und 3 * Klassen mit ihren Lehrern vc rsammelt♦ Unter
cicn Ehrengästen sah man Vizebargermeiöter Honay und Stadtrat
Lauer . . Das Programm wurde mit . in , m Quartett der Berufsschul¬
lehrer eingeleitet . Dann folgte ein von einem Schüler vorgetrage¬
ner Prolog.

Stadtrat Bauer wies in seiner Begrüßungsansprache auf die
bevorstehenden Wiener Festwochen hin . Wien hat eingeladen und
dien bemüht sich , den Fremden zu zeigen , daß das alte Kultur-
zentrum noch lebt.

Auch die Schulen wollen heuer nicht Zurückbleiben . Sie wer¬
den in einer einmaligen Ausstellung zeigen , was auf dem Gebiete
des Schulwesens in ien geleistet wurde . Nichts lag näher , als
daß auch die Berufsschulen bei dieser Ausstellung in Erscheinung
treten wollen . Die zweite Berufsschule hat zu einem besonderen
A laß , nämlich

t zur 25 jährigen Jubiläumsfeier der Schule , einge¬
laden.

25 Jahre sind es he r deß an dieser Schule mit dein Fort-
bildungsschul - Unterreicht begonnen werden konnte . Hur der , der
selber an der Zeitenwende stand , wo Neues errungen worden

"

mußte,
weiß abauschätzen , welche Mühe und Sorge es kostete , um diese
Jerkc zu vollenden.

mit dem Jubiläum dieser Schule soll verbunden worden eine
•Ausstellung , die zeigen wird , io die Meister lehre durch sachge¬
mäßen Unterricht ergänzt wird . Daß darüber hinaus unter der
Devise s " Hochzeitsreise durch Österreich ” unsere jungen Mädchen
von den Kleid rmacheninnen eine Modenschau zusammengestellt haben,
beweist den Fortschritt in der Gestaltung des Unterrichtes.

Die Festrede hielt Oberdirektor Beschl . Er berichtete über
die l' s tehung sg es chic hie des Gebäudes , das der Heranbildung und
Erziehung von arbeitetüchtigen , geschulten und arbeitswilligen
1acnarbeiter n dienen sollte * Das Gebäude wurde mit einem Kosten—
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aufwand von 7,8 Millionen Schilling nach den Planen dar Archi¬
tekten Hofbauer und Baumgarton errichtet . Es umfaßt eine Grund¬
fläche von 13 . 000 Quadratmeter , von denen 8 . 000 Quadratmeter ver-
fjdUo sina . Die schule diente als Vorbild nicht nur für Österreich
sondern auch für das Ausland , Sogar aus 'Ubersee kamen fächleute,
um das Wiener Portbildungssohulwesen zu studieren . Hach einer
Unterbrechung des modernen AnbeitsSchulunterrichtes vom Jahr
loo8 bis 1345 hat sicn die Berufsschule nach dem Krieg nieder
die ihr zukommende Stellung im österreichischen Schulwesen er-
’v/oroon , v/eit mehr als 70 . 000 Schüler haben hier einen Beruf
erlernt.

Im zwei üwii i il der rciers cunde zeigten 140 Mädohon der
Berufsschule für Damenschneider in einer großen Modenschau un¬
ter der Devise " Hochzeitsreise durch Österreich " ihr Können.
In einem rovueartigen Bild erbogen erlebte ein Brautpaar Land¬
schaft und Trachten der österreichischen Bundesländer von Nieder-
ö >o cerreicn ois Vorarlberg • Die Lehrmädchen erwiesen sich eüs
nette Mannequins ihrer eigenen Modelle und zum Abschluß beim
Donauwalser auch als gute Tänzerinnen.

Im Anschluß daran wurde eine Ausstellung mit Arbeiten der
Le rufs s cn üler durch Vize bürger meister Honay eröffnet , ln der
Ausstellung kann man den hohen Ausbildungsstand der Lehrlinge
erhenneu , die im 2 . Zentralberufssehulgobäude arbeiten und ler¬
nen , Tischler , Damenschneider , Graphiker , Maler und Anstreicher,
Zimmerer , Paßbinder , Dachdecker und Drechsler zeigen hier ihr
Können . Die Ausstellung ist während der Festwochen Montag bis
Preitag von 9 bis 19 Uhr frei zugänglich.
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Boi Regenwetter ko ine Rathausbeleuclitung

16 , Mai ( RK ) Wie die " Rathaus - Korrespondenz , f erfährt , wird
dre zur Eröffnung der Wiener Festwochen 1952 vorgesehene Rathaus
festheleuchtung Bei Regenwetter nicht stattfinden können . Sie
wird auch zu einem späteren Zeitpunkt nicht nachgeholt . Die
beiden Rathausparks werden jedoch den ganzen Sommer hindurch bei
schönem Wetter täglich vom Einbruch der Dunkelheit bis 23 » 30 Uhr
beleuchtet sein . Der Eröffnunpsakt für die Festwochen wird bei
schlechtem . Wetter im Großen Festsaal nur für gela dene Gäste

abgehalton.

Gegen die Verunstaltung des Stadtbildes

16 . Mai ( RK ) Gerade im Hinblick auf den Fremdenzustrom
während der Wiener Festwochen ist der Anblick beschmierter
Häuser und Gehsteige besonders peinlich . Die Wiener Bevölkerung
äußert darüber mit Recht ihren Unmut . Vizebürgermeister Honay
hat daher heute an den Wiener Polizeipräsidenten Holaubek ein
Schreiben folgenden Inhaltes gerichtets

" Der grobe Unfug , das Straßenpflaster und die Gehsteige,
die Häuser - und Einfriedungswände , Viadukte , Brücken usw . mit

parteipolitischen Emblemen und Parolen zu beschmieren , nimmt in
der letzten Zeit sichtlich zu . Er wird von der Bevölkerung als
eine Verunstaltung des Stadtbildes und geradezu als ein öffent¬
liches Ärgernis empfunden . Die Entfernung dieser Inschriften
verursacht außerdem große Kosten.

Die Wiener Stadtverwaltung weiß sich mit Ihnen , Herr Präsi¬
dent , völlig eins im Bestreben , diesen Mißbrauch so/weit als
möglich einzudämmen , und bittet Sie , in Ihrem Wirkungskreise
alles vorzukehren , was zur Verhinderung und Ahndung solchen Un¬

fugs geeignet ist ! "
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Favoritner Festwochen

500 Jahre Spinnerin a m Kreuz

16 , Mai ( RK ) Unter den Bezirken , die für die Wiener Fest¬
wochen schon im vorigen Jahr besonders aktiv und erfolgreich
gearbeitet haben , ist unbedingt auch Favoriten zu nennen . In
der Ausstellung von Pavoritner Landschaften des Malers Paul'
Passini wurden nicht weniger als 10 . 000 Besucher gezählt.

Für heuer hat der 10 . Bezirk den 500 - jährigen . Bestand
seines Wahrzeichens , der " Spinnerin am Kreuz " zum Anlaß ge¬
nommen , um während der Festwochen ein Stück Pavoritner Be¬
schichte zu zeigen . Die Ausstellung , die von der '

Bezirksvor¬
stehung gemeinsam mit den Städtischen Sammlungen , dem Archiv
der Stadt Wien und der Stadtbibliothek eingerichtet wurde,
zeigt interessante und zum Teil noch nie in der Öffentlichkeit
gesehene Gegenstände aus der Beschichte der " Spinnerin " , So
wird die Ausstellung zu einem Querschnitt durch fünf Jahr¬
hunderte dieses Bezirkes . Sie ist im Festsaal der Bezirksvor¬
stehung , 10 , Keplerplatz 5 , 1 . Stock , untergebracht und bei frei¬
em hintritt täglich von 9 bis 18 Uhr , Sonntag von 9 bis 13 Uhr
geöffnet . Ihr angegliedert ist sine Sonderschau " Unsere Schule " ,
eine kleine Filiale der großen Ausstellung im Messepalast . Außer¬
dem wartet Favoriten noch mit anderen Veranstaltungen auf . In
den Räumen der Volkshochschule , Zweigstelle Laaer Berg , wird
eine Ausstellung "Der Monte Laa. wieder mit Bildern von Paul
Passini , gezeigt . Am 24 . Mai ist ein Konzert des Arbeiter Sänger¬
bundes Favoriten vorgesehen , am 5 . Juni ein Konzert der Favorit-
IiGj. Singgemeinschaft und am 7 * Juni eine Vereinstaltung " Sport
und Spiel " am ASKÖ - Platz.

Die " Favoritner Festwochen " wurden heute nachmittag von
vizebürgermeister Honay in Gegenwart von Stadtrat Mandl , mehreren
Gemeinderaten und anderen Festgästen eröffnet . Bezirksvorsteher
jj -pQ begrüßte un d gab einen überblick über die Be müh ung an , die
Bevölkerung des 10 . Bezirkes für ihre engere Heimat zu interessie¬ren.
_ _

Stadtrat Mandl .dankte dem Bezirksvorsteher und allen an den
veranstaltungen Beteiligten für ihre Arbeit.
m, . . , Vizeburgermeister Hona ^ wies darauf hin , daß hier ein schönesbcucr Kulturarbeit geleistet wird und wünschte der Ausstellung so¬wie cen übrigen Veranstaltungen zahlreichen Besuch und guten Erfolg.
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Ar oe i gs gerne insciiaft der österreichischen G-e me inwärts chaft

17 . Mai ( BK ) In einer vom Österreichischen Städtcbund im
acDruar veranstalteten Enquete haben die Vertreter der kommunalen
VersorgungsUnternehmungen , der 1 ;'irts chaftsUnternehmungen des Staa ¬
tes und der Genossenschaften den Beschluß gefaßt , diese ausschließ'
lieh dem Wohle der Gesamtheit dienenden Unternehmungen in einer
Ir Deitsgeme inschaft der österreichischen Gerne inwirtschaft zus am-
morzuschließen . Das von der Enquete eingesetzte Proponentenkomitee
hat die notwendigen Vorarbeiten bereits abgeschlossen und die
GrundungsVersammlung einberufen . Diese findet Mittwoch , den 21.
Mai , um 15 Uhr , im Diener Rathaus statt.

Geehrte Redaktion!

Sie sind herzlich zu der GründungsVersammlung der Arbeits¬
gemeinschaft der österreichischen Gemeinwirtschaft eingeladen,
wir bitten Sie , einen Vertreter Ihrer Redaktion zu entsenden.

Kindertransport der städtischen Erholungsfürsorge

17 . Mai ( RK ) Wie das Wiener Jugendhilfswerk mitteilt , kom¬
men die minder , die am 15 . April von der städtischen Erholungs-
fursorge in das Kindererholungsheim " Spital am Semmering " gebracht
wurden , am Montag , dem 19 . Mai , in '

/ ien an.
Die Eltern werden gebeten , die Kinder um 11 . 20 Uhr vom Süd-

baimhof , Ankunf tsei te , abzuholen.
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N e ue Ro ut e der A ut o b us 1 in i e 28

17 . Mai ( Rh ) Ab Montag , den 19 . Mai , wird die .Autobuslinie
28 ( Lobkowitzbrücke , Stadtbahnhaltestelle . Meidling Hauptstraße -
L' Using , Rathaus ) zwischen Altm &nnsdorfer Straße , Br eit ent ur t er
Straße und Gregorygasse , Erlaaer Hauptstraße in beiden Fahrtrich¬
tungen nicht wie bisher über Breitenfurter Straße , Schloßallee,
sondern über Altmannsdorfer Straße - Schönbrunner Hofalles - Stein-
soe - Anton Baumgartner - Gasse geführt . Die Haltestellen , Teil-
strechengrenzen und Fahrpreise sind auf der geänderten .Route die
gleichen wie auf der Autobuslinie 29.

Die xeiorliehe irÖffnung der Wiener Festwochen

17 . Mai ( RK ) Für die feierliche Eröffnung der Wiener Fest¬
wochen 1952 , ist bei schönem ^ efter auf dern Rathausplatz folgendes
Prograimn vorgesehen:

Die Zufahrt der Ehrengäste erfolgt durch die Reichsrathstraße
aus der Richtung Parlament . Sobald der '

Ragen des Bund es Präsidenten
j .n der neiohsrathstraße sicht Dar wird , werden die Wiener Symphoni—
t: or die Fest w o che n - Fan f ar e von Armin Kauf mann , einem Mitglied der
Wiiir Symphoniker , intonieren . Damit nimmt die Feierlichkeit ihren
Anfang . Wenn der Bund es Präsident den Wagen ungefähr auf der Höhe
d. es Rat na us es verlaßt , wird vom Orches "ter und den 800 Sängern des
Sängerbundes für Wien und liederösterrei . ch und des österreichischen
.Arbeiter - Sängerbundes , die Bundeshymne begonnen . Unter den Klängen
uer Hymne wird sich .Bundes pr .. .s ident Dr . h . c • Körn er zu s einem Platz
begeben . Außer dem Bund es präs id ent er . sind als Ehrengäste eingela-
oens d j. o Alliierten Ho .chkom .misa .re , Kardinal - Erzbischof Dr . Innitzer
Vizekanzler Dr . .Sona rf , der Präsident des Nationalrates Kunschak,
der politische Vertreter der UdSSR , die Oberbefehlshaber der Alli¬
ierten Mächte , die Burdes minister , Staatssekretäre , die Vertreter
dcr auswärtigen Missionen in ' Vien , die Landeshauptleute , die Wiener
ä izeb arger me ist er mit den Mitgliedern des Stadtsenates , National-
rate , Bundesräte und Gemeind er .et e •

Dach der Begrüßungsansprache durch Stadtrat Mandl , wird Vize-
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biirgermeist er Honay sprechen . Hierauf wird der 4 . Satz der Chor-
Symphonie von Ernst Tittel " Hymnus an Österreich " , nach Worten von
Alexander Lernet —Holenia , vorn Orchester und den Chören vor .getragen•
Las v -,rk wurde heim Eomponiston - Wettbewerb 1951 mit dem ersten
Preis ausgezeichnet . Burgschauspieler Fred Liewehr spricht ein Be¬
dicht , das Hans Nüchtern für di Ei t wochen schrieb z ; ’ wie n Nun
spricht Bund esPräsident Dr . h . c . Körner . Bei seinen letzten Worten
wird der Rathausmann

'
angestrahlt werden . Sobald der Bundespräsi¬

dent das Podium verlassen hat , werden alle Lichter am Platz erlö¬
schen . Nur der Rathausmann bleibt im hellen Glanz der Scheinwerfer
sichtbar . Orchester und Chöre beginnen die Introduktion des Donax-
walzers noch im Dunkel des weiten Platzes , Erst beim Hauptthema
ues ./alzers beginnt die Festbeleuchtung des Rathauses stufenweise
von oben nach unten . Zum Schluß wird auch der Rathauspark beleuch¬
tet , D - amt wird die offizielle Feier zu Ende sein . Im Anschluß
daran gibt eine Feuerwehrkapelle , unter Leitung von Otto Hacek,
bis 23 Uhr ein Platzkonzert.

Bei schlecht e m Wetter

wird der Festakt im Großen Festsaal des Wiener Rathauses abgehal—
uon . Aus räumlichen Gründen können dann nur die geladenen Gäste
der nroffnungsfeier beiwohnen . Die Feier wird im Saal im wesentli¬
chen genau so vor sich gehen wie im Freien . .Die Festwöchen - Fanfare
1 -u .lQ begonnen , wenn der Bund es Präsident das Haus betritt . Die Bun¬
deshymne wird beim Erscheinen des Präsidenten im Saal intoniert.
Die Rathausbeleuchtung , die Parkbeleuchtung und das Platzkonzert
£ 1\ °,4jedoch. Die Parkbele uchtung wird, . wie bereits gemeldet,
während des ganzen Sommers an schönen Tagen eingeschaltet sein.
Die Rathausbeleuchtung kann nicht nachgeholt werden.

Die Ro den

Stadtrat Mandl führte aus » Zum zweitenrnale nach dem Kriege
li - '. oon wir uns auf dem Wiener Rathaus platz versammelt , um die Wiener
Festwochen zu eröffnen , die trotz der Ungunst der Verhältnisse und
der Not der Zeit immer mehr zu einem Zeugnis des ungebrochenen Auf¬
bauwillens unserer Stadt geworden sind.

So wie der Monat Mai einmal im Jahr das ganze lobender Natur
zu neuer Blüte zusammenfaßt , so wollen auch wir einmal im Jahr eine
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große kulturelle Schau vor den lugen unserer Gäste entfalten und im

Reichtum unserer künstlerischen Le je timg die Sorgen dos Alltags ver¬

gessen«
Bien hat den Ruf , I aste feiern zu können , und wenn in diesen

Ta on .Gäste von nah und fern nach Wien kommen und sich mit uns der

Leitungen unserer Kunststätten , der Musik und des Theaters , unserer

Ausstellungen und unserer sportlichen Veranstaltungen erfreuen , so

werden sie finden , daß die Züge dieser Stadt , die fast cineinhäLL

Jahrzehnte einer schweren Zeit zu überwinden hatte , zwar ernster

geworden sind , daß aber die bezwingende Kraft ihrer musischen Gaben

uns wie seit altcrsher zu erheben vermag und daß wir unseren Gästen

alles >tfieten wollen , was auf di ; sem Boden besonders gedeiht und in

deryeelt geschätzt wird.

Mehr als im Kunstg , schehen einer arideren Stadt leben und wa¬

rn in Wien die Genien der Vergangenheit , entsteht neues Leben,

das die Zukunft befruchtet . Ich habe allen O.rganis ationen , Verbän¬

den und Einzelpersonen zu danken , die an der Vorbereitung unserer

Festwochen mitarbeiteten und an ihrer Durchführung noch mitwirken

werden . Sie alle tragen dazu bei , in einem großen Zusammenklang
■igonart des Wi eno ; sons , derz um A usdruck zu bringen , d aß d i »

ungebrochene Lebensmut der uns zugesprochen wird und unsere Aufge¬

schlossenheit gegenüber dem Menschlichen , das allen Rationen ge¬

meinsam ist , auch jetzt wieder eine Atmosphäre zu schaffen vermögen,

die unserep ' u-ästen genußreiche Tage und erhebende Stunden bereiten

werden , /

Duc Erinnerung an ihren Aufenthalt und die Eindrücke , die sie

hi, / empfangen , mögen sie in ihre Heimat , begleiten und für Wien

neue Freunde werben . Die Wiener selbst aber wollen diese festlichen

Wochen auch zu den ihren machen . Der große,Kranz von Veranstaltun¬

gen , die sich über die ganze Stadt breiten , beweist , daß sich alle

Kreise unserer B,Völkerung ihrer Kulturverpflichtung bewußt sind.

So wollen diese Festwochen 1952 gewertet werden als klingender
und festlicher Gruß unserer Stadt an die ganze Welt . Möge die Welt

diesen Gruß aufnehmen als Zeichen der Verbundenheit mit allen die

gewillt sind , einer neuen Zeit den Weg zu bereiten .
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\ izebürgerme ister Honay führte aus s So v; ie im Jahre 1951 lädt

auch ’ heuer Wien wieder die Welt zu Gaste . Eigentlich laden wir zu
einem Wiener Fes urnonat ein , denn die Veranstaltungen dauern vom
17 * Mai bis 12 * Juni . ' Mehr als 80 Vorstellungen in den Theatern,
40 Konzerte , 20 Ausstellungen , sowie unzählige sportliche Veran-

s caltungen liefern den unbestrittenen Beweis , daß auch in dieser
schweren Zeit das kulturelle heben der Hauptstadt unserer Republik
guten internationalen Klang hat.

Bie Wiener Festwochen wurden vor genau 25 Jahren erstmalig
abgehalten . Sie sind bis 1957 in der ersten Republik stets ein er¬
gebendes kulturelles Ereignis gewesen • Bie vierzehnjährige Unter¬
brechung durch Faschismus , Krieg und Nachkriegszeit hat nun dieser
Veranstaltung eine noch größere Bedeutung verliehen . Dies konnte
schon beim Wiederaufleben im vergangenen Jahr festgestellt wenden,
und aas Programm der heute beginnenden Festwochen berechtigt zu
aur Hoffnung , daß Wien seinen Ruf als Weltpodium der Musik und als
ein Zentrum europäischer Kultur bewahrt hat.

Bie Wiener Festwochen nach dem Kriege unterscheiden sich nicht
nui vor oeilhaft vor denen vor dem Einbruch des Barbarismus , sondern
sie unterscheiden sich auch von allen Festspielen anderer Länder
und Städte . Geht doch die Entwicklung der Wiener Festwochen erfreu¬
licherweise sowohl in die Höhe als auch in die Breite . Unser Ziel
muß sein , möglichst allen Schichten unseres Wiener Volkes die Teil¬
nahme an erlesenen Kunstgenüssen zu ermöglichen weshalb nun auch
m den Bezirken verschiedene Veranetaltungen bei freiem Eintritt
vorgesehen sind.

Bas hohe internationale Niveau des Programmes sichert den Be-
sucn lieber Gäste aus dem Ausland , die wir in den Mauern unserer
Stadt herzlich willkommen heißen . Mit der gleichen Herzlichkeit
i- reuen wir uns über die Gäste aus den Bundesländern , mit denen uns
Wiener das unzerreißbare Band einer kulturellen und wirtschaftli¬
chen Gemeinschaft verbindet , einer Gemeinsamkeit,die für uns alle
unantastbar sein muß.

^
Bi ^ i e n .. r Festwochen sollen Gemeingut aller Bewohner unserer

aepublik sein . Unsere Gäste aus dem Ausland werden dann die Festes-

^
m ^ mung voifinden , die diesen Tagen die erwünschte Weihe verleiht.

B^ s Volk von Wien hat im zweiten Weltkrieg nur allzuviel verloren.
Nooh _immer tragt das Antlitz der Bonaust adt die grausame:
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der fur . chtbaren Schrecknisse des Krieges . Vieles was uns lieb und
wert gewesen ist wurde ‘zerstört . Iber nicht zerstört werden konnte
das große geistige Erbe dieser Stadt , sein kulturelles Leben , das
auch 'in den langen Jahren der Finsternis niemals aus setzte und nun
wieder freudvoll pulsiert . Freilich die Auswirkungen dieses kul¬
turellen Lebens , dieses Kulturschaffens liegen im Geistigen , im
Seelischen .} sie werden daher nur allzu leicht unt er schätzt oder
üb ersehen . Es ist wohl wichtig , w e \m wir von Zeit zu Z eit eine
Übersicht über dieses Kulturschaffen geben . So sind d : e Wiener
Festwochen zugleich ein kultureller Rechenschaftsbericht.

Die Bundeshauptstadt ist sich ihrer hohen kulturellen Sendung
und Verpflichtung bewußt , sie hat sich ihre Kulturschätze nicht
nur vollzählig bewahrt , sondern sie hat es auch verstanden dieses
kostbare Gut zu mehren . So wird Wien bleiben was es seit jeher war
Zentrum der Kult ur!

Bund esPräsident Dr . h . c . Kör her führte auss Mit Fre ud en bin
ich der Einladung gefolgt , nicht mehr als Bürgermeister , sondern
nun als österreichischer Bund es präsid ent die Wiener Festwochen zu
eröffnen . Es geschieht in der Erkenntnis und Überzeugung , daß dies
Festspiele ebenso wie jene anderer Städte unserer Republik nicht
etwa Veranstaltungen von lokal umgrenzter Bedeutung sind . Sie sol¬
len und,/ $ erden vielmehr das künstlerische Können und den Kultur-
wilLon Gesamtesterreichs beweisen.

/ ■’ Unser kleines Land verdankt seine Geltung in der Welt nur
/ [

’

einer einzigen Art von Waffen ? den Waffen des Geistes . Man hat uns
viel genommen und vieles , darunter sogar die volle Freiheit , vor¬
läufig versagt . Ein kostbares Gut aber ist uns allen Widrigkeiten
schweren Schicksals zum Trotz geblieben ? das Tal - nt und der Wille
zur hohen künstlerischen Leistung , die überall anerkannt wird , wo
man die Musik liebt und Sinn für das Schöne hat.

Ös terreich hat , um dies er seiner kulturellen Sendung auch wei
terhioi gerecht zu bleiben , manches fühlbare Opfer gebracht.

Vir haben über der unbedingt notwendigen Wiedcrherst ^ flung
uns « er arbeite - und Wohngebäude den Wiederaufbau unserer Kunst¬
statten nicht vergossen.

Wir haben , soweit es möglich war , überall im Lande unseren
Theatern und Orchestern über die schiere Nachkriegs seit hinwegge-
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helfen.
■ßs ist gelangen , den Ui . ner Staatstheatern nicht nur ihren

hang zu erhalten , sondern ihnen er -st so ganz zur VA - überühmtheit

zu verhelfen.
Hinter all dem stecht nicht nur Begabung und die dem Öster¬

reicher angeborene Freude an den schönen Künsten , sondern auch viel

ernste Arbeit und zielbewußte kulturelle Förderung , hie Festspiele
dienen der iufgäbe , der Welt zu zeigen , was wir dabei an Altem ge¬
rettet , an Heuern erreicht haben.

/ Ihren Reigen eröffnend , geht nun heute der Vorhang auf über

dem festlichen Wien . Die Hauptstadt der Republik hat nie mit ihren

künstlerischen Schätzen gegeizt . Sie hat durch ihre Sänger , Schau¬

spieler und Musiker den festlichen Veranstaltungen der Schwester¬
städte in den Bundesländern erhöhten Glanz verliehen . Die Wiener

Staatsoper und die Wiener Philharmoniker gestalten ihre Gastreisen
ins Ausland zu wahren Triumphzagen österreichischer Kunst.

Einmal im Jahr aber ruft Wien alle seine ’K nstlcrgro& n

Frühjahrs parp .de zusammen , um im Rahmen des gewaltigen Programmes

nern selbst , sondern vor aller Welt darzutun . Penn die Wiener Fest¬
wochen sind ebenso für die Wien '-r Bevölkerung gedacht wie für die
Landsleute aus den Bur des ländern und die Besucher aus dem Ausland.
.Alle sind willkommen . Niemand ist ausgeschlossen * Auch für jene
ist gesorgt , fer die der Kunstgenuß sonst einen unerschwinglichen
Luxus darstellt . Bis an die Peripherie der großen Stadt wird die
Kunst zu Besuch kommen.

In dem überreichen Programm dieser Jubiläumsfcstwochen wird
sich jeder alles Schöne heraussuchen können , wonach ihm der Sinn
steht . Wir werden morgen ein Wiedersehen mit einem der Großen der
Wiener Kunst , mit Bruno Walter , feiern , unter dessen Zauberstab
die Ouvertüre zu diesem Fest ertönen und zugleich den Internatio¬
nalen Musikkongreß einleiten wird , zu dem Teilnehmer aus aller Welt
herbeigeströmt sind.

Gastspiele von Theatern der Bundesländer werden aufs neue die
Verbundenheit und den festen Zusammenhalt der gesamtösterreichi¬
schen Kultur erweisen.

Ein englisches und ein italienisches Orchester , dazu noch
viele . ausländische Solisten werden sich in friedlichem 'Jettstreit
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nit unseren Musikern messen , zum Zeichen dessen , daß der herzliche
Beil all -Viens tiberall als vollwertiges Zeugnis h hen Könnens gilt.
Bas ganze Programm aber Erd getragen sein von den Darbietungen
unserer Buudestheator g :l c der Heimatstadt zu Ehren ihren Weltruf
aufs neue bestätigen werden.

( Bei Schönwetter auf dem Rathausplatz mit Rathaus £ estbeleuch-
tung vv rd der Buröespräsident mit folgenden Worten schließen ? )
Schließlich aber werden die Wiener Festwochen weithin verkünden,
daß Österreich sich zu keiner anderen als zu einer friedlichen Mis¬
sion berufen fühlt . Es erhofft sich nichts sehnlicher , als daß bald
das Licht des Friedens und der VölkerVersöhnung ebenso strahlend
euer eine r lange verd unke 1t e n Te 11 aufgehen möge wie in diosem
Augenblick h 11er Glanz sich ober das R : - aus der Feststadt Wien
breitet.

Damit wünsche ich den Vi - er Festwochen 1952 von Herzen ver¬
dient : n erfolg und volles Gelingen und erkläre sic für eröffnet.

( Bei Schlechtwetter im Festsall ohne Rathausfostboleuchtuxrg
sana die Schlußworte folgende ? ) Schließlich aber werden die Wiener
Festwochen weithin verkunden , daß Österreich sich zu keiner anderen
als zu einer friedlichen Mission berufen fühlt . Es erhofft nielt s
s minlich ^ r als daß bald wieder überall in der t 'elt V rsöhnlichkeit
und gegenseitige Achtung an die Stelle von Eifersucht und Mißtrauen
treten und die Völker nicht mehr durch den Wettbewerb um die Gewalt
gebrennt , sondern durch den Wettbewerb um die höchste kulturelle
uoj .svung vereint sein mögen . Österreich , dessen bin ich sicher,
wird dabei einen ehrenvollen Platz behaunten.

Daß diese Zuversicht berechtigt ist , werden die Festwochen
1952 aufs neue erweisen . Ich wünsche ihnen von Herz -n verdienten
erfolg und volles Gelingen und erkläre sie hiemit für eröffnet.
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Transatlantik - Gespräch Jonaa _- jjongffj.

Amerikanische Kommunalprobleme ähnlich wie inJWien

Verkehr - Grundenteignungen - sozialer Wohnhau £ bau

17 * Mai ( RK ) Heute um 12 . 45 Uhr übertrug der Sender Rot-
Weiß - Rot ein Transatlantik - Gespräch zwischen New York und Wien,
geführt von Bürgermeister Jonas und Vizebürgermeister Honaj . wir

bringen einen Auszug aus diesem Dialog.

Honay: Lieber Freund , ich möchte dich fragen , was auf dem Kon¬

greß der amerikanischen Bürgermeister der interessanteste Bera¬

tungsgegenstand ist ?

jonas: Momentan stehen in Beratung die Frage des Straßenbaues

und des " Parking System " wegen des allzu großen Automobilverkehrs

in den amerikanischen Städten . Auf dem Kongreß werden die Fragen

natürlich nur theoretisch behandelt , aber bei den Besuchen , die

ich in verschiedenen Städten machte , habe ich diese Probleme auch

in der Praxis kennengelernt « Man kann sagen , es ist mit den Ver-

kehrsverhältnissen im motorisierten Verkehr genau so wie in Wien,

nur in amerikanischem Ausmaße.

Auch über die hiesigen Wohnung sprobleme habe ich einige sehr

wertvolle Erfahrungen gesammelt . Ich habe in den Städten Balti¬

more , Pittsburg , Milwaukee und Chicago einige sehr interessante

Bauvorhaben der dortigen Stadtverwaltungen oesicntigu . Interes¬

sant ist für uns Wiener , daß auch in Amerika der private Wohnhaus¬

bau kaum mehr in der Lage ist , den auftretenden Bedarf zu befrie¬

digen . Es werden deshalb von den Stadtverwaltungen eigene Gesell¬

schaften gegründet , die die Wohnungen mit einem 60jährigen Kredit

der öffentlichen Hand errichten . Allerdings sind solche Wohnun¬

gen nur für Mieter zugänglich , die höchstens 2 . 800 Dollar im Jahr

verdienen.
Diese Wohnungen sind nach unseren Begriffen sehr gut ausge¬

stattet . Die Küche ist mit Schränken , Kühleinrichtungen , Gas und

Wasser versehen . Außerdem gibt es natürlich ein komplett einge¬

richtetes Badezimmer . Diese Leistungen in der Wohnung gehören

zum Zins und werden separat nicht berechnet . Nur wenn sie über-



17 , Mai 1952 " Rathaus - Korrespondenz " Blatt 750

schritten werden , wird eine separate Verrechnung vorgenommen » Al¬
lerdings sind die Mietzinse nach unseren Begriffen hoch * Sie be¬
tragen in der Regel 20 bis 25 Prozent des Einkommens.

Aber die in großer Zahl errichteten Wohnhausbauten genügen
auch hier für den Redarx nicnt . Es gibt oedeutend mehr Anmeldun¬
gen für Wohnungen , als solche vorhanden sind , ' Biese Erscheinun¬
gen , die wir hier bemerken , sind zweifellos auf das zu rasche
Wachstum der amerikanischen Städte und auf die große Bevölke¬
rungszunahme zurückzuführen , Bas trifft übrigens auch auf die
Straßenbau feen zu , Bie Stadtverwaltungen kämpfen verzweifelt mit
den Verkehrsproblemen . Bie Parkflächen sind überall ungenügend.

Bie Stadtverwaltungen stehen beim Wohnungs - und Verkehrs¬
wesen vor der großen Sorge , die notwendigen Grundflächen zu be¬
kommen . Wir haben in einigen Städten sehr interessante Erfah¬
rungen gemacht . Bort können die Gemeindeverwaltungen , und zwar
auf Grund gesetzlicher Bestimmungen , die notwendige n Gründe gegen
Rfi 'frgeR 't enteignen. In Pittsburg habe ich erfahren , daß ein Ge¬
biet von Slums geräumt wurde . Innerhalt von zwei Monaten wurde,
die Enteignung in diesem Pall nicht für die Gemeinde , sondern für
i - Vorhaben der privaten Hand durchgeführt . Bort errichtet eine
Gesellschaft Wolkenkratzer ganz in Stahlbau . Um den Grund frei¬
zubekommen , wurden 720 Grundeigentümer enteignet.

Ähnliches wurde jetzt in Chicago gemacht , wo wegen des iiber-
handnehmenden Verkehres die Stadtverwaltung eine neue Straße bau¬
en muß . Biese weist nach unseren Begriffen ein gigantisches Aus¬
maß auf . Sie führt acht Fahrbahnen breit acht Meilen durch die
Stadt , manchesmal als sogenannter high way , dann wieder als Tunnel¬
straße . Bie Kosten sind natürlich ganz enorm . Für dieses Bau-
KoyRaben wurde n einige tausend Grundeigentümer enteignet, weil
sich herausgesteilt hatte , daß der Bau der Straße in einem so
großen öffentlichen Interesse ist und ohne sie gar nicht ausge¬
kommen werden kann!

xihhPXi Aus 'deinen Ausführungen ist ersichtlich , daß drüben in
den drei Kardinalfragen der Kommunalpolitik , die wir gegenwärtig
behandeln - Enteignung der Gründe , Verkehrsproblem und sozialer
Wohnungsbau - ,die Probleme oft die gleichen sind wie bei uns!
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DlQ Be dürf nxase sind zweifellos gleich , nur sind sie inAmerika noch in größerem Umfang vorhanden . Dabei muß selbstver¬
ständlich in Betracht gezogen werden , daß in Europa und natürlichauch in Wien die Wohnungsfrage durch die Kriegszerstörungen . ver¬schärft ist , vor diesem Problem steht man zwar hier nicht , aberdie Dringlichkeit dieser Frage ist ungefähr die gleiche , weildie BevölkerungsZunahme hier größer ist als ' in den europäischen
Städten . Ich mußte mit Neid feststellen , daß die Geburtenzahl
m den amerikanischen Städten viel größer ist als bei uns , währenddie Säuglingssterblichkeit geringer ist . Im Negerviertel von
Pittsburg , wo bedeutend ungünstigere Wohnverhältnisse herrschensterben von 10CO Säuglingen 38 ; bei uns dagegen 34 , Die Ver¬
hältnisse sind also in Amerika besser als bei unh und wessen
uns anstrengen , daß auch wir zu dieser Zahl kommen!
S °

.U.Qy .-. Welche Eindrücke hast Du von der Fürsorgearbeit und dem
Gesundheitswesen in Amerika bekommen ? Wie wird dort die öffent¬liche Fürsorge betrieben ?

In Baltimore Pittsburg habe ich mich mit diesem Pro¬blem naher beschäftigt . Das Fürsorgewesen in unserem Sinn istner weniger eine Angelegenheit der öffentlichen Hand . Es wirdzum größten Teil von privater Seite geführt , wobei wieder gesagtwerden muß , daß in Amerika das Gesundheitswesen zum Teil aucheine Gesundheitsfürsorge ist . Die Spitäler werden zu einem sehrI
!
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Scheinwerf er Beleuchtung sehr schön gelungen . Unser Bundes Präsident

wird die Restnochen feierlich eröffnen , Wir haben viele ausländi¬

sche Besucher hier bei uns in Wien und hoffen nur , daß uns auch

der Wettergott günstig gesinnt ist!

Reier1ic he Er ö ffnung d 3 r Anss t e1lung " Uns er e Sch ule "

Uie große Leistungsschau unserer Lehrer und S chüler

17 . Mai ( RK ) In einen großen Vorführungsraum des Messepala¬
stes wurde heute vormittag durch Vizebiirgermeister Hona ^ die große

Ausstellung " Unsere Schule " feierlich eröffnet . Der Amtsführende

Stadtrat für Kultur und Volles Bildung Mandl konnte eine große Zahl

von Ehren, ;ästen begrüßen,unter ihnen als Vertreter der Regierung,
Bundesminister für Unterricht Br . Kolb , die beiden VizeBürgermei¬
st er Honay und Weinberger , die Stad träte 4frits ch , Bauer , Fritsch ,
Thaller und den G-eschäftsf ihr enden Präsidenten des Wiener Stadt¬
schulrates , Nationalrat Br . Z ec hner , Nationalräte , Bundesräte,
Bezirks Vorsteher , Vertreter der Erziehungssektionen der .Alliier¬
ten Behörden sowie Vertreter der Kunstlersohaft , der Lehrerorgani-
sationen und der Presse.

S tad tr at Mandl dav 1 kt e al le n f ür ihr Er scheinen , d irr ch d as
sie ihr Interesse und ihre Sympathien für diese im Rahmen , der Wie¬
ner Festwochen veranstalteten Ausstellung bekunden . " Diese Lei¬

stungsschau ist ein Querschnitt durch das Schaffen des alltags,
aus vielen hunderten und aberhunderten Einzelstücken zusammenge¬
tragen , und von Künstlern eindrucksvoll gestaltet " ,führte der Stadt
rat aus , " Sie soll den Fortschritt zeigen , der seit dem Ende des
furchtbaren letzten Krieges erzielt wurde , sie soll künden von
der stillen Arbeit der Lehrer und Erzieher , sie soll ausstrahlen
den G-lanz und die Begeisterung unserer Jugend , die hier in ihren
Leistungen und Darbietungen immer wieder zu Wort kommt und sie
soll mit all dem Zeugnis ablegen von dem nie versiegenden , leben¬
digen Kulturwillen unserer Stadt ! "

Der Präsident des Stadtschulrates Nationalrat Dr . Z echner
gab seiner Genugtuung und Freude Ausdruck , daß die Gemeinde Wien
und auch der Bund große Geldmittel , für den Wiederaufbau und Neubau
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der Schulen aufwanden , "lieben diesem materiellen Wiederaufbau

aber "
, sagte der Redner ,

" hat sieh ein mindestens ebenso großer
Wiederaufbau des schwer geschädigten inneren Schulbctriebes voll¬

zogen und wir haben immer wieder Gelegenheit gehabt , hervorragende
Leistungen unserer 'Erz 1 ehe . r und Schüler zu bewundern , Leistungen
von denen man nur wünschen möchte , daß sie alle sehe : könnten ! "

Dr . Zeebner erklärte , daß diese Ausstellung der Wiener Bevölke¬

rung einen umfassenden Einblick in den Schulbetrieb geben soll,
insbesondere über die geleistete Arbeit , unser redliches Streben,
den Geist und 'Fortschrittswillen , der in unseren Schulen herrscht.
Br schloß seine Begrüßungsansprache mit dem Dank für d e Unter¬

stützung der Stadtverwaltung . Br dankte auch den Künstlern und
der Lehrerschaft und gab der Hoffnung Ausdruck , daß ihr Bemühen
dazu beitragen wird , durch diese Ausstellung die Verbundenheit
der Wiener mit ihrer Schule noch inniger zu gestalten ,

Bund es minister Dr . Kolb bezeichnet © die große SchulausStel¬

lung als eine begrüßenswerte Kundgebung unseres kulturellen Auf¬
baues . Die Schulen zeigen hier ihr Programm , die Lösung und ihr
Ideal . Wenn Kinder solche Schulen besuchen dürfen , sagte der Mini¬
ster , dann tun sie es gerne . Br würdigte dann die Leistungen der
Initiatoren und der Gestalter dieser großen Schau , die manches
0 her erforderte . Als Ergebnis stehen wir der überzeugenden Tat¬
sache gegenüber , daß in der österreichischen Metropole wirklich
etwas geschieht und daß es neben der Wirtschaft und Politik noch
etwas anderes gibt , dem sich das Interesse zuwendet , nämlich -
" unsere Schule ! "

Vizebürgermeister Honay vorwies in seiner ErÖffnungsansprache
auf das besondere Augenmerk der Wierwr Stadtverwaltung , die sie
dem Schul - und Erziehungswesen angedeihen läßt . Diese tatkräftige
Pörderung bezeichnete er als eine der schönsten Traditionen Wiens,
ß : ■ " © dachte bei dieser Gelegenheit des großen Schuirehormers Otto
Glöckel , dem es in den Jahren der ersten Republik gelungen ist,
zum ersten Mal auf breiter Front seine aus glühender Liebe und
tiefem Verständnis für die Jugend geborene Idee in die Tat umzu¬
setzen , So wurde Wien schon zu Beginn der ersten Republik zum
Brennpunkt aller fortschrittlichen pädagogischen Bestrebungen und
hat sich diesen Ruf bis heute bewahrt . " Doch auch in der zweiten
Republik ist es der Bundeshauptstadt gelungen "

, sagte der Vize-
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burgormeister ,
" trotz der unsagbaren Zerstörungen des zahlten ¥/elt-

hriege s und trotz tausendfältiger Behinderungen bei gl . iehzeitiger •
B 0 v7ä 11igung der vielen Aufgabsn , di 0 der Stadtverw a3 . tung zugefal-
len sind , das " inner Schulwesen von Grund auf wieder aufzubauen.
So ist es nur recht und billig , daß der Bevölkerung endlich auch
C- " ogenheit geboten werde , Einblick zu nehmen in das große Aufbau-
\ ; erk , das sich sei' un Jahre 1945 im . äußeren und inneren Schul-
betrieb vollzogen hat . "

Vizebürgermeister Honay würdigte dann die Männer , die sich
um das Zustandekonimen dieser AusStellung verdient gemacht haben,
in erster Linie Nationalrat Br . Ze einer , den Architekten Prof.
S lama , Sektionschef a . L . Viktor Fadru s , Hofrat Br . Hans Fischl,
Prof . Br . Hans Nowotny , Hauptschullehrer Hans Kot z Inger und unzähli¬

ge Künstler und Pädagogen , die alle zusammen eine glänzende m -mni-
satorische Leistung vollbracht haben . Er dankte auch den Magistrats¬
abteilungen , die zum Gelingen der Ausstellung beigetragen haben,
vor allem dem Kulturamt , dem Jugendamt und dem Stadtbauamt « nicht

beitung der Messe A . G . und ihrem Direktor Marek
J? ^ v_, LJJ. w v̂ i_( ^ XXV..V i-J w O-aiVA 's,*, '«w*li-i J U uu U UU/UCUll u 2

ul : t z t au c h d er Leit ung d e r Me s s e A - G - nnr! ihrpm in * r 0 - 0n r* w
or das weitgehende Entgegenkommen bei der Überlassung der Ausstel

lungsraume . Schlie ßlic n d an auch den amerikanischen Militär-
stellen , die für die lauer der Ausstellung , die sonst von ihnen

stell ' - en , und de:benutzte Turnhalle zur Verfugur
rcktion für die Erric itung des Sonderpostamtes.

:-en er alp cs toi-

, der ersten die in Vien seit der Grän-Be r S ch ulaus s t e1lung
düng der Republik zustande gekommen ist , wünschte er , sie möge die
Aroejt der Lehrerschaft , der das Höchste Gut der Nation anvertraut
ist , m das Blickfeld der Öffentlichkeit rücken . Die Arbeit im Er-
ziohungswesen soll dadurch ihre gebührende Anerkennung bei der Be¬
völkerung finden und dazu beitragen , daß in der Er .ziohung unserer
Jugend immer bessere und immer gl Heilbringendere Wege in eine fried¬
liche und freudvolle Zukunft beschritten werden.

Im Rahmen der Eröffnungsfeier wirkten der Trompeter — Chor der
S cad c ien unter Leitung von . rrof . Hadraba und die Chorvereinigung
" Jung - Vien " unter . Leitung vor . Prof . Lehner mit . Bio Ehrengäste be-
öaüe .u. eien nach der arölinung auf einen Rundgang durch die Ausstel¬
lung .

Am. Nachmittag war die Schulaus Stellung schon in vollem Betrieb,
Zw e i Mo 5 e v or f ühr ung e n d er Berufsschüler innen sowie die erste Auf
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fi '
lirung der Schülerinnen des Realgymnasiums 17 und der Schüler der

Realschule 19 , die auf der Proiluftbiihne G-inzheys Steck " Florians
wunderbare Reise über die Tapete " spielten , erfreuten sich eines
großen Interesses der A.usstellungsbesuciier . Unter den Zuschauern
der Ureiluftbühne befand sich auch der Dichter Franz Karl Ginzkey .

Die Ermäßigungen der Bundesbahnen zu den Festwochen

17 . Mai ( RK ) Die Österreichischen Bundesbahnen gewähren be¬
kanntlich zu den Wiener Festwochen Fahrpreisermäßigungen . Wie die
"Rathaus - Korrespondenz " dazu ergänzend erfährt , werden für Bahnhofs
Verbindungen auf Entfernungen bis einschließlich 250 Kilometer Br-
mäßigungsr ückfahrkarten mit sechstägiger Gültigkeit sdaucr aus gege¬
ben , die nur in Personen - und Schnellzügen aber nicht im irlberg-
Express , in Triebwageneil - und Tri ebwagenschnellzügen gelten . Für
Entfernungen von mehr als 250 Kilometer gelten die Ermäßigungen
während der Festwochen für alle

.
Züv e der Ös ter reich :ls chen Bund es-

höhnen.

Dichterlesungen in den Städtischen Büchereien

17 . Mai ( RI! ) Die Städtischen Büchereien veranstalten während
dor Wiener Festwochen in ihren Zweigstellen eine Reihe von Dichter¬
lesungen , von denen die ersten drei in dieser Woche stattfinden.

Dienstag , den 20 . Mai , um 19 Uhr , lesen ln der Städtischen
Bi '.cnerei 8 . , Josefstädter Straße 39 , Johannes Mario Simmel und Franz
Hie sei aus ihren 7 erken.

iuittwoch , den 21 . Mai , um 19 . 30 Uhr , lesen in der Städtischen
-tjuchcrex 12 . , Egger - Lienz - Gasse 3 , Friederike Männ er und Friederike
Majrjioker aus ihren veröffentrichten und unveröffentlichten Werken.

Für die Jug nd von 10 Jahren , aufwärts liest Mittwoch , den 21.
Ran , um 15 Uhr , in der Städtischen Bücherei 10 . , Raxstra .Be 15 , Karl
Bruckner

, aus seinen Jugendromanen und Ticrerzählungen.
Leser der Städtischen Büchereien sowie Gäste sind zu diesen

Veranstaltungen eingeladen . Eintritt frei.
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Wiener Festrochen 1952

Bas Progra mm für Montag » 19 « Mai

Theater

Burgtheater ( im Ronachergebiude ) s Rostand ,
“ Cyrano von Bergerac “ .

41:ademietheater ; Nestroy , “ Der Färber und sein Zwillingsbruder 11 .
Staatsoper im Theater an der Wiens Tschaikowsky , ' 'Bugen Onegin " .
Staats oper in der Volksopers Zyklus der klassischen Operette,

2 , Albend ; Heuberger ,
“ Der Op mball “ .

Musik;

20 . 00 Uhr Konzerthaus ( Großer Saal ) s
Karl Amadeus Hartmann , 5 » Symphonie 5
Felix Mendelssohn - Bartholdy

”

, Violinkonzert d - moll;Bela Bartok , Violinkonzert;
Johann Nepomuk ; David , 5 . Symphonie,
Yehudi Menuhin ( Violine ) ;
Orchester Wiener Symphoniker ; Dirigent Johann NepomukDavid und Prof . Hans Swarowsky.

20 . 00 Uhr Mus i kv e r e i n ( Br ah ms s a al ) s
Heinrich Schütz , Deutsches Konzert;
Dietrich Buxtehude , Jubilate Domino;
Johann Christian Bach , Lamento;
G-eorg Philipp Tel ernenn , Kleine Kantate von Wald und Aue
Arnold Schönberg , IIirgende Gärten;
Ma uri c e Ravel , Ch an s 0ns made c as s e s •
E1is abeth Höngen ( Alt ) ;
Solisten des Orchesters Wiener Symphoniker Dirigent
Anton Heiller .

' ö

Kongress ej
int ' irrationaler Musikkongreß Wien 1952.
Internationaler Sozialwissans chaftliehe r Kongreß.

Be z irksver ans tal tun gen;

.1 « Bezirk ^.
bas 12 . Juni , Hof des Alten Rathauses , 1 . , Wipolinverstraße 8sWie ne r Küns tle r - Mari one tten - Auf f iihrungen.

b: o . Juni , Landstraßer Heimatmuseum , 3 . , Rochusgasse 16 ; Sonder¬schau “ Gast - und Vergnügungsstätten der Landstraße “ ?Besuchszeits 18 . und 25 . Mai , 1 . und 8 . Jir , 9 bis 12Uhr ; Führungen und Vorträge ; Eintritt frei.



17 . Mai 1952 " Rathaus - Korrespondenz u Blatt 757

Bezjirk ^.
,oi .s 12 . Juni , Aus stellungsraum des Kulturbundes Wieden , 4.

ner Gürtel 56 ; Plakat - Ausstellung.
Wied-

9^ Bezirk;

ois 12 . Juni , Bezirksvorstehung , 9 # ,
’
lihringer Straße 45 ° Ausstel¬

lung ( Schüler - und Lehrerarbeiten der Volks - , Haupt - und
Mittelschulen des Bezirkes ) .

bis 12 . Juni , Bestsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , Keplerplatz 5;
Ausstellung " 500 Jahre Spinnerin am Kreuz u ] Besuchszeit;
Wochentags 9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 15 Uhr i Eintritt
frei.

bis 12 . Juni , Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg,10 . , Laaer Straße 170 ( Schule ) ; Ausstellung " Bor Monte
Laa " ( Bilder von Paul Passini ) ; Besuchszeit ; Wochentags
9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 15 Uhr , Eintritt , frei.

15.
bis

Hszirkj.
• Juni , Fescsaal des Amtshauses , 15 . , Hietzinger Kai 1 ; Aus¬

stellung der Hietzinger Künstler ( Architektur , Bildhauerei
Graphik , Kunstgewerbe , Literatur und Malerei ) ; Besuchs¬
zeit ; Wochentags 9 bis 16 Uhr , sonn - und feiertags 9 bis12 Uhr ; Eintritt frei .

~ °

2j5 » ^
Be z irk;

bj .s 12 . Juni , Marmorsaal des Chorherrenstiftes Klosterneuburg ; Aus-
Stellung von Malereien und Plastiken.

dis 12 . Juni , Gymnasium Klosterneuburg , Buchberggasse 51 - 55 ; Kul¬
turhistorische und heimatkundliche Ausstellung.

Bas Programm für Lien stag , 20. Mai

The ater;

Burgtheater ( im Ronachergebäude ) ; Ibsen , " Peer G- nt " .
Akademietteater ; Ts chechow ,

" Bie Möwe " .
Staatsoper im Theater ah der Wien : Richard Strausa - Zyklus , 2 . 4bend" Daphne " .
Staatsoper in der Volksopers Smstana , " Die verkaufte Braut " .

' Fhküll
20 . 00 Uhr , Musikverein ( Großer Saal ) ;

ParhL
S

L aa Uian
v

BW Solo - Sonate C - Dur ; Partita D - DurPartita d - moll . Yehudi Menuhin ( Violine ) .
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20 . 00 Uhr , Musikverein ( Brahmssaal ) : ,, '
P , n

Chorwerke von Philipp .de Monte , G-esualdo oa le/iosa , Oio
vanni G-abrieli , Alex ander Spitzmüller , .trj . odrrch -. lld -r

gans , Paul Angerer.
Wiener Akademie - Kammerchor ; . ^ ^ ß
Haydn - Orchester der Akademie ; Dirigent Ferdinand Oroß-
mann.

20 . 00 Uhr , Konzerthaus ( Mozartsaal ) :
‘

„ , . . .
Kranz Schubert : Streichquartett D - Dur $ Srrexchquartett
d - moll ( " Ber Tod und das Mädchen ” ) » Quintctc «.--Dur
( "Forellen - Quintett " ) . , ,
Edith Parnadi ( Klavier ) 5 Wiener Konzerthaus - Quartett.

Kongr esses

Internationaler Musikkongreß Wien 1952.

Internationalor Sozialwissenschartlicher Kongreß.

Bezirksveransta l tungen:

1 , Bezirk^
bis 12 . Juni , Hof des Uten Rathauses , 1 . , Wipplinger Straße 8 :

Wiener Künstler - Mar ionetten .- A.uf führungen.

J # . Bezirk : ,
bis 8 . Juni , Landstraßer Helmotmus eum , 3 . , Rochus gasse 16 : Sonder¬

schau " Gast - und Vergnügungsstätten der Bandstraße 5
Besuchszeit : 18 . und 25 : Mai , 1 . und 8 . Juni , 9 bis 12
Uhr 5 Rührungen und Vorträge 5 Eintritt frei.

ib , Bezirk^
bis 12 . Juni , Ausstellungsraum des Kulturbundes Wieden , 4 . , wiedner

Gürtel 56 : Plakat — Ausstellung *

5j_ Bezirks,
bis 30 . Juni , Städtische Bücherei , 5 . , Siebenbrunnenfoldgasse 13:

Ausstellung : " 90 Jahre Margareten " .

9 , v Bezirk^
bis 12 . Jui i , Bezirksvorstehung , 9 » ? Währing er Straße 43 : Ausstel¬

lung ( Schüler - und Lehr er arbeiten der Volles - , Haupt - und
Mittelschulen des Bezirkes ) .

10 . Bezirk:
bis 12 . Juni , Pestsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , Keplerplatz 5:

Ausstellung " 500 Jahre Spinnerin am Kreuz 11
; Besuchszeit.

Wochentags 9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr 5 Eintritt
frei .

bis 12 . Juni , Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg,
10 . , Laaer Straße 170 ( Schule ) : Ausstellung " Der Monte
Laa " ( Bilder von Paul Passini ) ; Besuchszeit : Wochentags
9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr ; Eintritt frei.
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11 . Bez irk;

17 . 30 Uhr , 11 . , Hasenleitongasse 9 : Wiener Lieder , Schülerchor
der Kindergärtnaririnenbildungsanstalt der Stadt Wien.

13^ B ezirk;
bis 2 . Juni , Bestsaal - des amt sh aus es , 13 . > Hietzing er Kai 1 %

Ausstellung der Hiotzinger Kurs tler ( Architektur , Bild-
hauerei , Grah 1k , Kunstgewerbe # Literatur und Malerei ) 5
Besuchszeit ; Wochentags 9 bis 16 Uhr , sonn - und feier¬
tags 9 bis 12 Uhr 5 Eintritt frei .

26
_._ Bezirk^

bis 12 . Juni , Marmorsaal des Chroherrenstiftes Kies torneubürg;
Ausstellung von Malereien und Plastiken.

bis 12 . Juni , Gymnasium Klos terneuburg , Buchberggasse 31 - 33;
Kulturhistorische und heimatkundliche Ausstellung.

Jubiläums aus Stellung der E - Werke auch während der [Festwochen

17 . Mai ( HK ) Mit "Rücksicht auf das anhaltende rege Inter¬

esse bleibt die Jubiläumsausstellung der Wiener Stadtwerke - Elek¬

trizitätswerke , in Wien 9 . , Mariannengasse 4 , bis einschließlich
28 . Juni geöffnet . Die Ausstellung ist bei freiem Eintritt Mon¬

tag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr und Samstag von 9 bis 13 Uhr

zugänglich.

Pferdemarkt vom 15 . Mai

17 . Mai ( EK ) Aufgetrieben wurden 19 Pferde . Als Schlächter¬
pferde wurden 16 , als Nutztiere 2 verkauft , unverkauft blieb 1,
Bezahlt wurde für 1 Kilogramm . Lebendgewicht ; Bankvieh la 5 . 50 S,
Ha 4 . 70 S . Alle Preise plus saisonbedingtem Aufschlag . Der Markt¬
verkehr war flau.

Herkunft der Tiere ; Wien 6 , Niederösterreich 12 , Burgenland
1
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Geehrte Redaktion!

anläßlich der lener Pestrochen finden bekanntlich am 28.
und 29 . Mai , he zw . am 4 . und 5 . Juni Gastspiele der Land es "büh¬
nen Salzburg und Graz statt.

Bus diesem inlaß wird im Sitzungssaal des imtes für Kul¬
tur und Volksbildung , Bien 3 . , Friedrich Schmidt - Platz 5,
2 . Stock , eine Pressekonf erenz ahgehalten , die am Pro . ta/fc dem
23 . Mai , um 16 Uhr , stattfindet . Unter anderem werden Öberre-
gie

'
rurigsrat Dr5 ~~Gustav Pichler ( Salzburg ) und Direktor Hclmuth

Ubbs ( Graz ) zu den Aufführungen von Stefan Zweig : IJeremias n ,
und Johann Nestroy n Der Zerrissene ”

, sprechen.
Karten für beide Gastspiele sind ab 26 . Mai an den Kassen

des Stadttheaters , telefonische Vorbestellungen schon ab 20 . Mai
im Büro der Fiener Festwochen , wochentags von 8 bis 10 Uhr unter
A 27 - 5 - 30 , Klappe 344 , erhältlich.

Kindertransport der städtischen Erholungsfix sorge

19 . Mai ( RK ) Wie das Wiener Jugendhilfswerk mitteilt , kom¬
men die Kinder , die im 25 . April von der städtische : Urholungs-
farsorge in das Kindererholungsheim "Emmersdorf n gebracht wurden,
am Mittwoch , dem 21 . Mai , in 'Wien an.

Die Eltern werden gebeten , die Kinder um 11 . 37 Uhr vom West¬
bahnhof , Ankunftseite , abzuholen.

Entfallende Sprechstunden

19 . Mai ( RK ) Am Mittwoch , dem 21 . und 28 . Mai , finden beim
Städtischen Personalreferenten , Stadtrat Fritsch , keine Sprechstun¬
den statt.
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Umfangr e 1 che s 31 r aß e nba upr ogramrn

Fortsetzung der Modernisierungsarbeite n

19 . Mai ( RIv ) Wie die "Rathaus - Korrespondenz " von der Straßen¬

bauabteilung des Wiener Stadtbauamtes erfährt nc die nächste

Zeit eine Reihe wichtiger Umbau - und Erneuerungs arbeiten an den

Wie '
- er Straßen geplant.

So wird nach den Festwochen mit dem Umbau des Opornri nges ab

Babenbergerstraße begonnen , im Ren nweg wird von der ErAsnerstraße

bis zur Jaquingasse das Holzstöckelpflaster gegen Kleinsteinpfla¬
sier ausgewechseltj ebenso in der Favoritenstraß e von der Saübstum-

mcngasse bis zum Möllwaldplatz . , Mit dieser Arbeit kann allerdings
erst im Herbst begonnen werden . Ein größerer Straßenumbau wird dies

mal auch in Kagran vorgenommen :; dort wird die Vagramer Str aße von

der Schüttaustraße bis zur Ilagraner Brücke vorerst einmal auf einer

Straßenseite einen modernen Betonbelag erhalten . Ei . Betonstraßen-

hersteilungen am Gürtel werden fortgesetzt . Heuer wird de ; l u - :

dorfer Gürtel von der Schönbrunner Straße bis zur Eichenstraße

einen Betonbelag erhalten Auf der Mariahilfer Straße rüen außer

halb des Gürtels , bis zur Ans chützgasse , die Gehsteige einen neuen

Asphaltbelag erhalten . Es ist dies eine Vorbereitungsarbeit für
den späteren Umbau dieses Teils tick es der Mariahilfer Straße .

und bei der

Kreuzung in der Kaiserstraße vor genommen werden , heben diesen Haupt
Verkehrsstraßen werden aber auch die Verkehrswege von örtlicher

Bedeutung nicht vergessen . Grpßere Betrage sind für die Johann
Staud - Gasse in Ottakrin g und für die Friedensstraße in Liesing vor¬

gesehen . Erwähnt soll auch werden 9 daß die Bahn Übergänge bei der

Jagdschloßgasse , der Ve :rs or gur ; gs he 1 ms traße , der Hiotzinger Haupt¬
straße und in der Himberger Straße verbreitert werden und ein zu¬
sätzlicher Weg für .Fußgänger über die Bahn geschaffen wird . Größere

Faürbahnerneuerungen werden in der Als er Str aße und An der Gump cn-
dorfer S traße vorgenommen , ,

An 32 Stellen werden Straf , er . und Gehwege im Zusammenhang mit
der Herstellung von Wohnhäusern der Gemeinde ien errichtet . Die
Siedler aber werden mit Freude zur Kenntnis nehmen , daß die Gemeinde
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Verwaltung auch für sie einen recht namhaften Betrag
hat . So werden die Straßen der Siedlung SIT und die 1
Straße in Mauer instandgesetzt . Die neue Straßenbauma
vor kurzem Stadtrat Thaller und dem zuständigen Gen ei
schuß vorgöfohrt wurde , wird nun nach gründlicher Ein

Bedienungsmannschaft in Kürze eingesetzt werden . Sie
sic Arbeit in den Siedlungen in Bssling durchführen.

Auch der Straßenbau in der Siedlung Kordon wird
Bür den Umbau der Josef Lister “Gasse in Ober St . Veit
die erforderlichen Mittel bereitgestellt.

De d e nkt ag e f ür J un i

19 . Mai ( RE)
1 . Emil Schrutka , Edler von Re ehrten stamm , Rechts-

gelehrter ( + 3 . 1 . 1918)
ß . Kranz Lindner , Historienmaler
9 . Robert Nästlberger , Schauspieler , Operettenautor,

Spie Heiter
9 . Leopold Karl Schulz von Sirassni 'tzki , Mathema¬

tiker
13 . Ferdinand Jäger , Magnortonor (hr erste 'Diener

Siegfried)
13 . Er i o ü r i c h Tr e ml , Maler
16 . Josef Merk , Cellovirtuose
16 . Adrian Rauch , Pianist ( .Mitverfasser der von Hof-

rat Schröttcr begonnenen östorr . Geschichte)
19 * Wilhelm Neumann , Univ . Prof . f . Innere Medizin

( + 25 . 12 . 1944)
21 « Priedrich Pröbel , Pädagog
24 . Viktor Adler , Schöpfer und Führer d . österr.

Sozialdo mokratie , Grund er der : ! Gle ichheit " u . d .
!l Arbeit er - Zeitung " ( + 11 . 11 . 1918)

24 . Hans Finsterer , Professor der Chirurgie
24 . Anton Ronacher , Schöpfer des Etablissements

"Ronacher M
26 . Wilhelm Börner , Schritte toller , Leiter d . " Ethi¬

schen Gemeinde " ( + 17 . 12 . 1951)
27 . Kranz Gaul , Münzgraveur
30 . Br . Ernst Urbantschitsch , Ohrenarzt , Hofrat , Pri¬

marius d . Rudolfspitales ( + 1 . 7 . 1948)
30 . Gisela Wilke , Hofs chauspie1erin
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Wiener Festwochen 1952

Das Programm für Mi ttwoch , 21 » Mai

The ater;

Burgtheater ( im Ronaciiergebäude ) : Geschlossen*

.Uiademietheater % Tschechow ,
" Die Möwe " .

Staatsoper im Theater ander Wien ; Strawinsky , " Der a uervogel " -
Berger ,

" Homerische Symphonie " ( Ballettabend ) *

Staatsoper in der Volksopor ; Puccini, " La Boheme " .

Musik;

20 . 00 Uhr , Mus ikverei n ( Giroß 0 r Saal ) s
Paul Hindemith , Mathis der Maler ( Konzertante Auffüh¬
rung des 5 . 5 5 * und 7 * Bildes ) .
Irmgard Seefried ( Sopran ) , Hilde Zadel : ( Sopran ) , Lore
Fischer ( Alt ) , Uri cif Witte ( Tenor ) , Erich Majkut ( Te¬
nor ) , Theo Bayle ( Bariton ) ; Singverein der Gesellschaft
der Musikfreunde;
Orchester Wiener 3ymohoniker ; Dirigent mul Hindemith.

Kongre sse ;

Internationaler Musikkonreß Wien 1952.

Internationaler Soziul riss crschaf t J . icher Kongreß .

Spo rt 5

Motorsport : Speedway - Meisters cha ften ( A.SKC - Anlage , 10 . , Abs berg¬
gas se ; Endstation der Straßenbahnlinie 67 ) .

Bez i rk s ver an s talt ungen:

l v Bezirk:
bis 12 . Juni , Hof des alten 'Rathaus es , 1 . , Wippli ; uers traße 8;

Wi ene r Küns t ler - Mar i on ? 11 en - Auf führ ung en.

19 . 00 Uhr , Rittersaal dos Nieder österreichischen Landhauses , 1 . ,
Herrengasse 13 ; Konzertabend - Prix - Quartett ; Eintritt
10 S.

3, v Bezirk:
bis 3 . Juni , Landstraßer Heimatmuseum , 3 . , Rochusgasse 16 : Sonder-

schau " Gast - und Vergnügungsstätten der Landstraße " ;
Besuchszeit : 13 . und 25 . Mai , 1 . und 8 . Juni , 9 bis 12
Uhr j FIhr ungen und Vorträge ; Eintritt frei.

17 . U0 Uhr , Rabenhof , 3, , Baumgasse 39 - 41 und Hainbur gor Strafe 68-
70 : Platzmusik der Deutschmeisterkapelle , Leitung Ka¬
pellmeister Julius Herrmann , mitwirkend ein Schüler¬
chor des Schulbiocks Fas an vierte 1.
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Bezi rk ^
bis 12 , Juni, Ausstellungsraum des Kulturbundes Mieden , 4 . , Wied-

ner Gürtel 56 ; Plakatausstellung•

_5 . Bezi rk^
bis 50 , Juni , Städtische Bücherei , 5 > , Siebenbrunnenfeldgasse 15;

Ausstellung ; " 90 Jahre Margareten " .

.§r . . Bezirk^
bis 12 . Juni , Bezirksvorstehung , 9 . , Währinger Straße 45 ; Ausstel¬

lung ( Schüler - und Lehrerarbeiten der Volks - , Haupt-
und Mittelschulen des Bezirkes ) ,

18 . 00 Uhr , Volkshochschule Alsergrund , 9 . ? Galileigasse 3 ; Konzert-
abend der Städtischen Musikschule Alsergrund , Leitung
Dior . Lisi Korb.

10 Bezirk
^Vorstellung , 10 . , Keplerplatz 5;
Spinnerin arn Kreuz " ; Besuchszeit

bis 12 , Juni , Pestsaal der Bezi:
Ausstellung " 500 J :du . « m ,
Wochentags 9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 15 Uhr ; Ein¬
tritt frei.

bis 12 . Juni , Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer - Berg,10 . , Laaer Straße 170 ( Schule ) ; Ausstellung " Der Monte
Laa " ( Bilder von Paul Passini ) , Besuchszeit ; Wochentags
9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 15 Uhrs Eintritt frei.

13 « Bezirk
bis 2 . Juni , Pestsaal des Amtshauses , 13 . , Hietzinger Kai 1 ; aus

Stellung der Hietzinger Künstler ( Architektur , Bild¬
hauerei , Graphik , Kunstgewerbe , Literatur und Malerei ) ;
Bes uc hs ze i t s Wo chentags 9 bis 16 Uhr , s onn-
tags 9 bis 12 Uhr ; Eintritt frei.

und lerer-

1(7v Bezirk;
16 . 00 Uhr , Bezirksvorstehung Döbling , 19 . , Gatterburggasse 14 ;

Be ethoven — Gedenks t unde f ür Schüler ( Liciitbildcrvortragüber das Loben und Schaffen Beethovens von Dr . Robert
"'

Homolka ) 3 Eintritt frei.
19 . 30 Uhr

26 . Bezirk

Pfarrkirche St . Paul , 19 . , Vormosergasse ; Ludwig van
Beethoven , Messe C - Dur , Leitung Prof . Franz Krieg ( Kar¬
ten in der Bezirksvorstehung Döbling und in allen Pfar¬
ren des Bezirkes ) .

bis -12 Juni , Marmorsaal des Chorherrenstiftes Klosterneuburg ; Aus
Stellung von Malereien und Plastiken,

0 -t-o 12 , Juni , Gy mnas i um Kl 0 s t erne ubur g , Bu chb erggas s e 3 1 - 3 3 ;
kulturhistorische und heimatkundliche Ausstellung.
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Schöne Ferien ihr die Jagend

Ver anstal tungen de s Wiener Larid es jugendre f erates

19 . Mai ( RK ) Das Landes jagendreferat w ien führ t in den Som¬
merferien 1952 folgende Veranstaltungen durch:

Zelt lager in Limo ne am Gardas ee für Jugendliche üb er 16 Ja hren ,
insf 1 ugs mög1ichkciten na oh .

' Riva , Mal ces ine , Ve rona usw . In einem
Zelt sind vier Teilnehmer in Betten unter gebracht , 14- tagige Tur¬

nusse vom 11 . Juli 1952 bis 5 . September 1952 . Teilnehmerzahl?

30 Jugendliche , . ToiIn '
ehmebetrag : 650 S.

So mmerlager im J ugendheim Bar carole bei T riest . Ligener Strand,

Ausflugsmöglichkeiten nach Gr ad o , Venedig us w . 1 . Turnus - vom 26.
Juli bis 9 . August für Jugen dliche von 14 bis 16 Jahren . 2 . Turnus,
vom 8 . August bis 23 . August fiir Jugendliche von 16 bis 21 Jahren .
ToiIne hmer z ahl : 30 Jugendliche . TeiInahmebetrag s 650 S.

Stu dienreise nach Sor rent fur Ju ge ndli che über 16 Ja hren .
Das Jugendheim in Praiano wird ils Ausgangspunkt für Studienfahr¬
ten nach Neapel , Pompe ji , Vesuv , Capri , Paestum usw . verwendet.
Auf der Hin - und Rückreise ist der Besuch von Rom und Florenz vor¬

gesehen . Zwei Turnusse vom 26 . Juli bis 8 . August und vom 6.

August bis 19 . August . Unterbringung in Mehr bettzimmern einfach¬
ster Ausstattung . Bettwäsche muß mitgebracht werden . Teilnehmer¬
zahl : 30 Jugendliche , Teilnahmebetrag 900 S.

Kin d er - Sommerlage r in Öste rr eich . Für Kinder von 6 bi s 10

Jgdl igen o Bund es heim Had ersdorf - Leid lingau 420 S . 1 . Turnus vom 13.
Juli bis 3 . August 1952 . 2 . Turnus vom 7 . August bis 28 . August 1952.

Dor mersbachwald in den Wölzer Tauern . 570 Schilling . 1 . Turnus
vom 8 . Juli bis 29 . Juli , 2 . Turnus vom 5 . August bis 26 . August
1952.

Für Kinder von 10 bis 14 Jahren ? Altbachbaue r in Saa lbach ,
Salzburg , 1000 m , 530 S . Dr . J . Mehr lhütte , Nockgebiet , Kärnten,
1760 m , 610 S . Bundschuh in Salzburg , 1200 m , 570 S . 1 . Turnus vom
8 . bis 29 . Juli . 2 . Turnus vom 5 . August bis 26 . August 1952.

In I talien s für Kinder von 10 bis 14 Jahren : Bar Carole bei
Triest vom 12 . Juli bis 26 . Juli 1952 , 650 S . Teilnehmerzahl : 30
Kinder.

Anmeldung : Für alle Lager sofort im Landesjugendreferat Wien,
Vien 9 . , Währinger Straße 39 , täglich in der Zeit von 0 bis 16 Uhr,
außer Samstag.
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Der 1'V0 gelhandler !I in der 4us 1 age

Er of fnu m .fi d e s Sc h auf ens 1 er- •bewerbes in der Kärntner Straße

19 . Mai ( RK ) • Soviel Menschen wie heute hat die "diener Kärnt¬
ner Straße an einem Montagvor mit tag noch nie gesehen . Schuld daran
ist ein überaus glücklicher Gedanke , der schon im Ausland , vor
allem in Paris und Zürich , viel Inkdang gefunden hat und nun auch
in Wien verwirklicht wird . .Zum ersten Mal veranstaltet man in un¬
serer Stadt einen repräsentativen Schaufenster - Wettbewerb der vom
Wirtschaftsförderungsinstitut gemeinsam mit dem Verein Wiener Fest-
v>ochen ~ Aus schuß arrangiert wurde , Pas Motto des Wettbewerbes gibt
den Auslagenarrangeuren ein weites Betätigungsfelds "Pie Wiener
Operette " . Bisher haben s i eil mehr als 75 G-es c lüfte mit rund 160
Schaufenstern dem Wettbewerb angeschlossen , doch sah man schon
während der Eröffnung , daß einige bisher skeptische Außenseiter,
aur Grund des großen Publikumserfolges . , ihr Versäumnis nachholen
wollen.

Zum Beginn des Wettbewerbes hatten sich Vertreter der Gemeinde
Wien und der Wirtschaft beim Stock - im Eisen - Platz ei ” befunden.
Man sah u . a . Vizebürgermeister Weinb erger , die Stadträte Man dl und
lh ? • Höb ets chek und Minister a . P . Heini . Per Vizepräsident der Wie¬
ner Handelskammer linkerdt hielt eine kleine Ansprache , in der er
den Wettbewerb als den Beitrag der Wirtschaft zum restschmuck der
•Stadt . ien während der Pestwochen bezeichnete . Senn. s ; ch die Aktion
durchsetzt , was schon jetzt außer Zweifel st ht , so soll sie zu
e : ner s tändigen Einrichtung werd 5 n ; i rn nächs ten Jalir iet dann die
Ma r 1alli 1 f er Straße a n der R e ih e . Man beabsichtigt rn it dem Wettbe-
v.' -emb jedoch nicht nur die Schaulust der Wiener zu befriedigen,
soneern will auch 0. ie Scneu vor der Kärntner Straß ; : brechen , die
heute keine Straße des Luxus 5 mehr sein will sondern eine Geschäfts-
Straße der gediegenen Qualität und des guten Wiener Geschmackes.

Von der Oper marschierte dann die Deu tschmeistorkape1le unter
Julius Hermann mit klingendem Spiel in die Kärntner Straße , ihnen
entgegen bewegte sich der Zug der Pestgäste . Damit war das Zeichen
- .•um allgemeinen Schaufensterbumme 1 gegeben . Auch der kurz darauf
o i •:isetzend e Re ft en k0n• 1 3 ner nicht aus der Kärntner Straße
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Y 1 l er iben . hs zeißt s i c .h s d aß die Aus 1 agen arrangeur e üb er wirk -
können und Geschmack verf -rg - n , wenn sie nur wollen - oder

Grafen . Mit ' ' wiener Bon Dons n lochten die Konditoreien die Schau¬
lustiger . an . Notenbedruckte Jalzerkleider warben für die " Fleder¬
maus : :

, und besonders beliebt war der " Voge .lhändler ; |
, den man in

nieJ .ireron Variati 0nan . selien k0nnte • Die hübs ehesten -Lösunren f ie -
ir '

-1 leider etwas aus den Rahmen , da es sich nicht um klassische
Operetten handelt ; ein Bühnenbild vom " Dreimäderlhaus n und eine
sc •:ir or i g ine 1 le Dar s teilung v0n Humperdincks Mär oh e ; 10 p.e r 1’Hans e 1
und G-retel " .

Vom 19 . Mai bis 8 . Juni werden nun die hiev wr Gelegenheit
haben , die Schauf ans ter zu sehen und zu begutachte '; ! . In der Mit¬
tagstunde sollen auch Mannequins der ModeWarenhaus er die neuesten
i .10ü alle au 1 dem "Korso " spazieren führen . Ins gesan . t \ ; urden 12 Prei¬
se ausgese czi , darunter aucn ein Prei s der Sta dt Mion in Form einer
kostbaren Vase aus Augartenporzellan

ie Magie der Linie

Kul19 . Mai ( RK ) Wahrend zu den . vorjährigen Fes t wodie w das t
ruramt eine Ausstellung ” Zeichner für Buch und Zeiiuwg : i der zweck¬
gebundenen Zeichnung widmete , dient eine Ausstellung von Zeichnun¬
gen in diesem Jahre der r inen Zeichnung als Selbstzweck . In ihr
wird die Magie der Linie sichtbar , die jeden Mens dien schon als
Kind verständlich ist . In der Ausstellung , die im Ausstellungsraum
des Amtes für Kultur und Volksbildung , dien 8 . , Friedrich Schmidt-
x la bZ 5 , veranstaltet wird , s? nd Werke von so bedeutenden Kunst-

z u s eli e n . I)a ne b e n
lej - i wie Kokoschka , Klimt , Schiele , Kubin u . <
F . . .ul c aber auch die junge G-er . ■rati on nicht •

wie u e . finung durch St ad trat Mand 1 f indet Fi eil ig , den 23.
hu .L , um lg Uhr , statt . Die Ausstellung ist bis 14 . Juni , Montag
bi , . ‘y* r von 9 bis 17 Uhr IS C'
>intritt geöfinet

von 9 bis 12 Uhr , bei freiem
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Sport in der .
/Ausstellung " Unsere Schule"

19 . Mai ( RK ) Im Rahmen der großen Schulaus Stellung werden

im Messepalast täglich Sportkämpfe einzelner Schulermannschaften

ausgetragen . Das Eröffnungsspiel im Basketball - Turnier bestritt

die Realschule 9 und das Gymnasium 19 . Die Realschiller siegten

55 ; 18 . Im zweiten Spiel siegte Gymnasium 9 gegen Realschule 19

54 s27.

Piihrung d urch di e Be e th oven - Ge denkraume

19 . Mai ( RK ) Donnerstag , den 22 . Mai , um 10 Uhr , fuhrt

Br . Robert Homolka durch die Be - thoven - Gedenkraume im Pasqualati-

■schen Haus , Wien 1 . , Mölkerbastei 3 . Treffpunkt ; Liebenbergdenkmal.

Rinderhauptmarkt vom . 19 . Mai

19 . Mai ( RK ) Neuzufu .hr en aus dem

Stiere , 456 Kühe , 66 Kalbinnen , Summe

slawiens 15 Ochsen , 10 Stiere , 73 Kühe

Gesamtauftrieb ; 303 Ochsen , 208 Stiere

S umme 1129 . Ve rka uf t wurde al 1 e s .

Inland ; 288 Ochsen , 198

1008 . Neuzufuhren aus Jugo-

, 23 Kalbinnen , Summe 121.

, 529 Kühe , 89 Kalbinnen,

Bei anfangs lebhaftem, später abflauendem Marktverhehr wur¬

den die Vorwochenpreise fest behauptet.

Ausstellung " Unsere Schule"

19 . Mai ( RK ) Der Besuch der Ausstellung " Unsere Schule im

Messepalast , die am Samstag , den 17 . Mai 1952 eröffnet wurde und
bis zum 15 .

' Juni 1952 täglich von 9 bis 19 Uhr zugänglich ist,
war am Sonntag so stark , daß die ü - Halle zeitweilig polizeilich
g 0 s pe r r t w erden diuß t e.

Im folgenden wird das Programm der verschiedenen Veranstal-



Aus -
19 . Mai 19 52 ' Rathaus - lorr es pondenz Blatt 769

tun gen , die in der Woche vom 20 . bis 25 . Mai im Ttehmn der

Stellung stattfinden , bekanntgegeben ’,

diensta n « den 20 , Mais.

Großer Saal , 16 bis 19 Uhr?

Kleiner Saal , 17 bis 18 Uhr

Mi11- och , den 21 . Mai?

Großer Saal , 16 bis 18 Uhr?

Kreibühne , 16 bis 18 Uhr?

18 bis 19 Uhr?

honners tag , den 22 . laip

Großer Saal , 15 his 17 Uhr)

Wiederholung , 17 bis 19 'Ihr)

Breibühne , 16 bis 17 Uhr?

Kreit ag , den 25 « Mai?

Großer Saal , 16 bis 17 Uhr)
Wiederholung,17 bis 19 Uhr)

" Einen Jux will er sich machen
MRG 21

Serenadenquartett von Haydn;
Ko ns er v a t o r i uni der Stadt 7 i si

" Prinzessin Tullilit "
, MRG 12

" Das große Österreich Potpourri"
RG 20

Chor " Jung Wien"

Leistungsmodeschau
Modeschule der Stadt Wien und
Verein Private Lehranstalten
für das Modegewerbe
"Der Kratz " , KMH , 16,Koppstraße

Modeschau der Stadt » Lehranstal—
ten für gewerbliche Krauenbe¬
ruf e , 15,Bezirk und Mödling

Samst ag « den 24 » Marj,

Großer Saal , 15 bis 17 Uhr)
Wiederholung,17 bis 19 Uhr)

Sonn t ag ?
den 2 5. Mai ?

Großer Saal , 15 bis 18 Uhr?

Kreibühne , 16 bis 17 Uhr*

18 bis 19 Uhr?

Mode schau der Berufsschule für
D ame ns ohneid er ? " Ho chzoitsreise
durch Österreich"

Preisfrisieren
"Des Kaisers neue Kleider"
KMH , 16,Lorenz Mandl - Gasse

Prof . Staeps , Konservatorium der
Stadt Wien ? " Wir bauen eine
Stadt"

Täglich Vorführung der Marionettenbühne von 14

Kino — und Unterrichtsvorfuhrungen , Sport , Spiel und

st 1tungen.

bis 18 Uhr,
Turnveran-
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Oe ehrt e Re d akt i on !

.
'dir

.
erinnern daran , dar !, morgen , Mittwoch , den 21 . Mai , um15 Uhr , im wiener

^ Rathaus die OrtindungsVersammlung der " Arbeits-
geme : nschaft der österreichischen Oemeinwirtschalt " stattfindet.Sie werden eingeladen , einen Vertreter Ihrer Redaktion zuentsenden„

Rathaus ke Her wie vor 60 Jahren

iC . Mai ( inC ) vor wenigen Magen wurden in einigen Raumen des
.athauskeIlers umfangreiche RenovMerungsarbeiten vollendet , die

nun diesen repräsentativen iestaurationsbetrieb Mieiis so zeigen,
VJ ie ilin nur ' mehr die vorige Generation gesehen hat . Bekanntlich
unterliegt auch der Rathaus keIle r den strengen Vorschriften des
Denkmalschutzes , so daß sämtliche Instandsetzungsarbeiten mit be¬
sonderer Vorsicht vor sich gehen mußten . Die Dekorationsmaler muß¬
ten zum Beispiel vor Beginn ihrer Arbeit die Ornamente konteren
um die Malerpatronen schneiden zu können . Die 15 Luster im Ritter
saal wurden neue isoliert und greinigt . Besonders schwierig ge¬
staltete sich die Renovierung der vielen Wandmalere len , wo es galt,
die Bilder vorerst von iahrzehntealtem Schmutz zu befreien . Beim
Abwaschen der nde und des Gewölbes wurden aus dem Rittersaal
i-Xiij . Cie Hektoliter einer tabakextraktähnlichen Schmutemasse hin¬
aus ge tragen . Die großen Allegorien wie d:l e n qa enne plen ;jagd n und
uas " R :l ttertournier zu Penzing 1'

, die an den beiden Stirnwänden
^ l.0o oi cchc sind und eile Wandmalereien in den Nischen leuchten wie-
Q er , entblößt von der Patinei , in hellen Darben wie vor 60 Jahren.
13 Grinzinger - KeIler , der sich nach der erst vor Kurzem statt ^ e-
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f linde ne n Wiedereröffnung zu einen beliebten Treffpunkt der Gäste
aus den Bundesländern und dein ins 1 and entwickelt hat , bietet sich
den Besuchern eine neue Sehenswürdigkeit : Orgelklänge aus dem
70 . 000 Liter fassenden Riesenfaß.

. Wiener Festwochen 195 2

Das Programm für Donnerstag , 22 . Mai

Theater;

Burgtheater ( im Ronachergebäude ) s Ibsen , ' Teer Gynt " ( Premiere ) .
Akademietheater ; Tschechow , "Die Möwe " .
Spaaisoper im Theater an der Wien : Wagner , " Tristan und Isolde " .
Staatsoper in der Voiksoper s " Bai1ettabend " .

9 . 45 Uhr,
10 . 00 Uhr,
10 . 00 Uhr,
11 . 00 Uhr,
17 . 00 Uhr,

Mus ik g ;

Hofburgkape1le : Anton Bruckner , Messe e - mol 1 .
Dom St . Stephans Friedrich Reidinger , Gotische Messe.
Franziskanerkirche :: Chor alamt.
Augustinerkirches Ludwig Sonfl , Missa Dominicalis.
Hof des Deuts dien hitterordens - Haus cs , 1 . , Singerstr . 7 snozarfc - berenade , Wilma Lipp ( Sopran ) , Lr , Brik WerbavCembalo ) \ nas ervereinigung der Wiener Symphoniker,Wiener Akademie - Kammerchor ; Dirigent Ferdinand . Großmann.

20 . 00 Uhr , Mus ikv er ei n ( Gr o ße r 3 aa 1 ) s
Igor S ir awinsky , Jeu

_ de cartes ;
^ oligang Amadeus Mozart , Violinkonzert A- Dur ( K _y pncM •
Ludwig van Beethoven , 7 . Symphonie .

' . . ' ^ ; *
Wolfgang Schneiderhan ( Violine ) ;London Philharmonia - Orchestra ; Dirigent Herbert vonKarajan.

20,00 Uhr , Konzerthaus ( Mozartsaal .) :
Robert Schumanns Eichendorff - Lieder ( op . 39 ) .

Korner - Lieder ( op . 35 ) .Dietrich nscher - Dieskau ( Bariton ) , Jörg Demus ( Klavier)

Kongr .e s s 3 %

Inbernationaler Musikkongreß Wien 1952.
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Sport?

Radsports Kriterium in Mödlings 100 krn- Zoitfahren mit Einzelstart
in Wien.

G-olfs ports Meisterschaften des Golf - Club . Wien , iochwo11spiel -chne
V 0 rgäbe ( Fr fj ud enau ) .

Leichtathletiks Internationales Meeting der Bundesbahn ( Stadion ) .

Bezirk s veraa s t ;altun,gens

1 . Bozirkg
bis 12 . Juni , Hof des Alten Rathauses , 1 . , Wipplingcrstraße 8 s

Wiener Klinstler - Marionetten - AuffEhrungen.

3j' Bezi rk s

bis 8 . Juni , Landstraßer Heimatmuseum , 3 . , Rochusgasse 16 ? Sonder¬
schau ' ' Gast - und Vergnugungsstatten der Landstraße " ,
Besuchszeits 18 . und 2p . Mai , 1 . und 8 . June , 9 bis 12
Uhr 5 Führungen und Vorträge 5 Eintritt frei.

An Bez irk ?
bis 12 . Juni , Ausstellungsraum des Kulturbundes Wieden , 4- . , Wied-

ner Gürtel p 6 ? Plakat - Ausstellung.

5..u B ez i r k ?
bis 30 . Juni , Städtische Bücherei , 5 » , Siebenbrunnenfeldgasse 13?

Ausstellung ? " 90 Jahre Margareten " .

9 . Bfgzji-rkj_
bis 12 . Juni , Bezirksvorstehung , 9 . , Ty

'ähringer Straße 43 s Ausstel¬
lung ( Schüler - und Lehr erarbeiten der Volks - , Haupt-
Mittelschulen des Bezirkes ) .

10 . 00 Uhr , Pfarre Lichtental ( Schubert - Kirche ) , 9 . , Marktgasse ?
Franz Schubert , Messe Ö - Bur 5 Chor und Orchester der
Pfarrkirche , Leitung Franz Rockenbauer.

10 . ^
Be zi r k?

bis 12 . Juni , Festsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , Kopierplatz 5?
Aus s tell .ung " 500 Jahre Spinnerin am Ereuz " ; Bosuchs-
zoit ? Wochentags 9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr |
Eintritt frei.

bis 12 . Juni , Volksh 0 chschule Favoriten , Zweigsteil 0 Laaer Berg,
10 . , Laaer Straße 170 ( Schule ) s Ausstellung " Der Monte
Laa " ( Bilder von Paul Passini ) 5 Besuchszeit ? Wochen¬
tags 9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 1p Uhr ; Eintritt
frei.

11 . Bezirk?
19 . 00 Uhr , 11 . , Enkplatz 2

Klub.
■m r; 1e r mus i ka b end d e s A 1 t • - S i m er in gor
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A2a . B,e.KihrhL
bis 2 . Juni 9 Festsaal des Amts haus es , 13 . , Hietzingor Kai 1 : Aus¬

stellung der Hietzinger Künstler ( Architektur , Bild¬
hauerei ,

'
Graphik , Kuhstgewerbe , Literatur und Malerei ) 5Besuchszeit 1 Wochentags 9 bis 16 Uhr , sonn - und feier¬

tags 9 bis 12 Uhr 3 Eintritt frei.

ljU .
Be z irk 0

19 . 30 Uhr , 19 . , Hackhof ergas s e 18 s Ein Abend im Lehar - Schlössel
( Karten in der Bezirksvorstehung Döbling . )

2j5 . ^
Bezirks

bis 12 . Juni , Marmorsaal des Chorherrenstiftes Klosterneuburg;
Ausstellung von Malereien und Plastiken.

bis 12 . Juni , Gymnasium Klosterneuburg , Buchberggasse 31 - 33 •
iLult urhis toris che und ho i matkund 1 i che Auss te 11 ung •

Eine Mütterberatungsstelle für das Wienerfeld

EG . Mai ( RK ) Dieser Tage wunde in Wien 10 . , Wicnerfeld-
0 i g d1 ung West Er . 21 , ei ne ne ue Mu tter berat ung s s 1 3 Ile erof f net*
1JÜ hcuiaelt sich um die Mütterberatungsstelle , die seinerzeit am
WienorfeId 331 errichtet wurde . Durch die Umsiedlung bietet sich
nun auch den Müttern der Per 4. 1b in -Hanes on - Siedlung dieB &ögliehSeit/
° o ^ ialen Einrichtung mehr Gebrauch zu machen . Der 10 . Bezirk hat
s o mi t w ie d e r me hr Mut t e r berat ung s s t o .1le n.
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Straßenbahnfahrpreis am Donnerstag

20 . Mai ( BK) Donnerstag , der . 22 . Mai ( Christi I
gilt auf der Straßenbahn und 31 .adtbahn der Sonntagsfe
ils haben daher die Sonn - und Feiertags - Zweifahrtenfab
2 . 40 S im Tarifgebiet I oder II und auf den Ausnahmst
11

.auer , Lange hasse — Modling ” und " ilagraner Platz » •
q orf 11 sowie die Zweitährten —Jiinderfahrscheine zu 50 ü
Tarifgebiet I und II Gültigkeit . Ebenso gelten alle 1
auch die Autobus - ^ Obus - ) Wochenkarten mit Ausnahme der
( Ob us ) Schule rWochenkarten . Auf den Strecken des Tarif
gi1t der 1 . 30 S - Fahrpreis ( im V 0 rverkauf 1 . 24 S ) .

Die Vorverkaufssteilen sind geschlossen.

Ludwig Hi rachfei d zürn G-e denken

20 «, Mai ( iiL. ) Ara 21 , Mai wäre der Schriftsteller
Hir schf e 1d[ 70 Jahre alt geworden ,

Ein gebürtiger Wiener , trat er bald mit untorhnl
tunken und nutnorvollen wiener Sin . szen hervor , die g '
Redakteur der Neuen Freien Presse schrieb und die in
cnen gesammelt ein lokalhistorisch interessantes Bild
stadtlebens aus der Zeit vor dem ersten Veitkrieg er»
als Dramatiker , Operettenlibr - ettist und 'Übersetzer vo
kon hat sich Hirschfeld erfolgreich betätigt . Bekannt
origineller Führer durch Wien » Was nicht im Baedeker
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limmel fahrt ) ,
ihr preis .
. r sehe ine zu
: arif strecke n
Groß Enzers-

■röschen im

0 chenkarten,
1 Autobus-

gebietes II

Ludwig

tenden Er zäh-
häufig als

mehreren Bänd
des Groß-

oben . Auch
n Bilm e n we r -

ist sein
steht » gewor¬

den
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Schweinehauptmarkt vom 20 . Mai

20 . Mai ( RK)
ne . Xo > t umazanlage:
s chweine , vo m 20 . 5.
wurde alles.

Gresamtaui . bri eb ; 3611 inländische Plc ischschw ei-
Anlieferung vom IS . 5 . 57S inlendische Bleisch-
18e9 inländische Fleischschweine . Verkauft

Bei lebhafter Nachfrage
von 14 S je Kilogramm Lebend

wurden sämtliche Sehre
gewicht abverkauft,

ne zum Preis

Weidner Markt vom 20 . Mai

20 . Mai ( RK ) 27 Stück Kälber , 13 bis 17 S
vierteln , 17 . 50 S . 11 Stück Schweine , 17 . 50 bis
10 S . 4 Lämmer , 10 S . 1 Ziege , 6 S.

3 Stuck Rinder-
Id . 50 S . 2 Kitze,

Lie Stadt Wien begrüßt den Musikkongreß

20 . Mai ( RK ) Die Teilnehmer des Internationalen Llusikkon grosses,
der un Rahmen der Wiener Festwochen in Wien eröffnet wurde , besuch¬
ten heute nachmittag das Wiener Rathaus , wo sie von Vizehurgermei-
ster Weinh er &er in Anwesenheit der Stadträte Mandl , Dkfm . Nath-
schla/ ^ gr und itesch im Namen des Stadtsenates und des Bürgermeisters
herzlichst begrüßt wurden . Vizebürgermeister Weinberger führte in
seiner Begrüßungsansprache aus , daß die Wiener alle friedliebende
C-äs ce in eien willkommen heißen , besonders aber die Teilnehmer die¬
ses Kongresses , die Wien als alte Musikstadt für ihre bedeutende
Tagung auser wählt haben . Er gab seiner Freude darüber Ausdruck , daß
an dies , m uusikkongreß Vertreter von zehn Nationen aus Eurona und
Übersee teilnehmen und wünschte ihnen viel Erfolg für ihre weitere
Arbeit ♦

T- 01 Samen d r Kongreßteilnehmer dankte Prof . Hans Joachim Moser
aus Berlin für die freundliche Aufnahme im Wiener Kathaus . Die Wie-
ne± Stadtbibliothek veranstaltete zu Ehren der Gäste im Steinernen
Saal eine kleine Schau ihrer Autographen , unter ihnen eigenhändige
Partituren berühmter dionc - r Komponisten , von Haydn bis Ernst Krenek.
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Verkehrsstörung durch • asserrohrbruch

21 . Mai ( RE ) Heute früh , um 6 . 30 Uhr , barst in der Brunner
Straße vor dem Haus Nr . 13 ein Wasserrohr , sodaß die ganze Straße
in einer Höhe von 30 cm. überflutet wurde . Da man eine Unterwaschung
der Gleisanlagen der Straßenbahn befürchtete , wurde der Verkehr
auf den Linien 31 und 331 eingestellt . Die Züge zur Stadt wurden
am Dioridsdorfer Spitz , die nach Floridsdorf über den Bahnhof Flo¬
ridsdorf umgekehrt.

Hach Absperrung der Zuleitungen und Sicherungsarbeiten an
einem Leitungsmast konnte nach mehr als eins fündiger Unterbrechung
um 7 . 43 Uhr der durchgehende Verkehr wieder aufgenommen werden.

Schulfunkaufnahmen in der Ausstellung "Unsere Schule"

21 . Mai ( RE ) Der ungewöhnlich starke Besuch der Ausstellung
" Unsere Schule ” im Messepalast hält unvermindert an . Besonderes
Interesse erwecken die im großen Theatersaal täglich stattfinden¬
den Schulfunkaufnahmen der Ravag , bei denen die Besucher die sel¬
tene Gelegenheit haben , alle Phasen , einer solchen Aufnahme mitzu¬
erleben und die Darsteller , Sprecher , Regisseure und Toningenieure
bei ihrer Arbeit zu sehen.
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Wiener Fest - oclien 1952

Das Programm für Freitag , 23 , Mai

Theater ;

Bargtheater ( im Ronachergebäude ) % Coward , " - egen der Leute ” .

Akaaemietheater : Veranstaltung der Staatsakademie für Musik und
darstellende Kunst ,

" Tanzabend ” .

Staatsoper im Theater an der iens Borodin ,
" Purst Igor " .

Staatsoper in der Volksoper 1 Zyklus der klassischen Operette,
3 . Abends Mi Höcker , MBe r B eitelst ud e nt u .

Mus ik s_

20 . 00 Uhr , Musikverein ( G-r 0 ßer Saal ) %
G-eorg Friedrich Handel , Vassermusik;
Richard S t r auß , Don J uan,
Johannes Brahms , 1 . Symphonie.
London Philharmonie - Orchestra 5 Dirigent Herbert von
Karajan.

20,00 Uhr , Kon z e rthaus ( Groß er 3 aal ) ;
Egon Kornauth , Symphonische Ouvertüre,
Friedrich Witeschnik , Drei Gesänge für Bariton und Or¬
chester 5
Alexander Spitzmuller , Klavierkonzert 3
Hans Jelinek , Prometheus 5
Rolf Liebermann , Streitlied zwischen Leben und Tod.
Jeanne Manchon ( Klavier ) ]
Elsa Matheis ( Sopran , Hilde Rössl - Majdan ( Bit ) , Waldemar
Kmentt ( Tenor ) , Armin W-e .ltner ( Bariton ) , Otto Wiener
( Baß ) ] Orchester Wiener Symphoniker , Dirigent Herbert
Hafner.

Kong resse ;

Internationaler Musikkongreß Wien 1952.

Sport;

Golfsport ; Meisterschaften des Golf - Club -Wien , Lochvvetts jiel ohne
Vorgabe ( Freudenau ) .

Be z irks v e r ans t alt unsen s

1 Bezirk^
bis 12 . Juni , Hof des Ilten Rathauses , 1 . , Wipplinger Straße 8

Wie ner Künstler - Mai ’ i . önetten - Auf führungen.
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3^ Bezirks.
bis 8 , Jan: , L and s t r a ß c r H e

schau " Gast » und
Be s uchs zc i t ; IS.

1 mat muse um , 3 . , Rochusgasse 16 % Sonder-
Ve rgnii .gu .ngs statten der L . :aä straße " ;
und . 25 . Mai , 1 . und 3 . Juri , 9 bis 12

Uhr ? Führungen und Vor träge 5 Eintritt frei.

4 . Bezirkj

bis 12 . Juni , Ausstellungsraum des Kulturbundes Wieden , 4 « , Yied-
ner Gürtel 56 ; Plakat - Ausstellung.

5 . j Bez irks
bis 30 . Juni , Stadt Ls ohe Büchc rei , 5 . ,

4usStellungs ”90 Jahre Karg
3 leben brunneiixe Id gass -e
reten ” .

13;

9W Be zj r k ; t
bis 12 . Juni , Bez istk s vorst ehung , 9 . , Währinger Straße 43 s Ausstel¬

lung ( Schüler - und lehrerarbeiten der Volks - , Haupt - und
Mi 11 e 1 s oh ulen des Bez ir ke s )

10 . Bez . irk£
bis 12 . Juni , Festsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , ixeplernlatz 5 ;

Ausstellung ” 500 Jahre Spinnerin am Kreuz ”
5 Besuchszeit 1

Wochentags 9 bis 18 Uhr , sonnt9 bis 13 Uhr ] Eintritt
frei .

bis 12 . Jun , Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg,
10 . , Laaer Straße 170 ( Schule ) s Ausstellung WDcr Monte
Laa ” ( Bilder von Paul Passini ) ; Besuchszeit ; Wochentags
9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr ; Eintritt frei.

ljH ,
Bez irk;

bis 2 . Juni , Festsaal des Amtshauses , 13 . , Hietzinger Hai 1 ; Aus¬
stell ung der Hie tzinge r Küns tlc r ( Archit 0 ktur , Bi ld - ^
hauerei , Graphik , Kunstgewerbe , Literatur und Malerei ) ;
Besuchszeit ; Wochentags 9 bis 16 Uhr , sonn - und feier¬
tags 9 bis 12 Uhr ; Eintritt frei.

19, . ,
Bezi rk;

19 . 30 Uhr , Kleiner Saal der Bezirksvorstehung Döbling , 19 . , Gatter¬
bur ggasse 14 ; Dichterlesung zeitgenössischer Talente
( i ) : Einführung Prof . Rollett ; Eintritt frei.

26 # _
Bezi rk;

bis 12 . Juni , Marmorsaal des Cliorhe rrens tif te Klosterneuburg ; Aus¬
stellung von Malereien und Plastiken.

bis 12 . Juni , Gymnasium Klosterneuburg , Buchberggasse 31 - 33 ; Kul¬
turhistorische und heimatkundliche Ausstellung.
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Das Program m, fü r Samstag , 24 . Mai

Theat er;

Burg .tho ater ( im Ronaolier gebaude ) ; Ibsen ,
" Peer G-ynt " .

Akademietheaters Tschechow , " 'Die Möwe " .

Staatsoper im Theater an der Wiens Mozart " Die Zauberflöte " .

Staatsoper in der Yolksoper ; Zyklus der klassischen Operette,
4 . Abend ? Suppe ,

" Boccaccio " .

Mus ik?

16,00 Uhr , Konzerthaus ( Großer Saal ) ?
0 . Frescobaldi - G,P . Ghedini , Quattro pezzi;
Pr anz S chub e r t , 4 • S y mpho n i e ;
G-us t av Mahle r , Ki nd e r t o t e n 1 ie d er ;
lgor S t r awinsky , De ue r voge 1 - S ui t e .
Dietrich Pis eher - Dieskau ( Bariton ) 3
RAI - Orchestra ( Turin ) 3 Dirigent Mario Rossi.

18,00 Uhr , Burg Kreuzenstein;
Historische Serenade , ( Musik aus der Zeit Kaiser Maximi¬
lians I ) .
Winer Kammersingvereinigung , Trompeterchor der Stadt
Wien , Blockflöten - Quartott des Konservatoriums der Stadt
Wien ; Dirigent Hans Schemitsch.

20 . 00 Uhr , Musikverein ( Großer Saal ) ;
Frank Martin , G-olgotha,
Renee Defraiteur ( Sopran ) , Lore Fischer ( Alt ) , Erich
Witte ( Tenor ) , Dr . Alfred Foell ( Bariton ) , Oskar Ozer-
wenka ( Baß ) ; Orchester Wiener Symphoniker ; Singverein
der Gesellschaft de:
me t.

Musikfreunde ; Dirigent . eenest Ander'

20 . 00 Uhr , Konzerthaus ( Mozartsaal ) ;
Italienische Meister des Barocks und der Klassik ( l ) .
Collegium musicum Itallcum ; Dirigent Renato Pasano.

Kongresse

Internationaler Musikkongreß Wien 1952 .

Spor t;

Radsport ; Länderkampf Österreich - Jugoslawien ' ( Start um 14 Uhr , Wien,
10 . , Südtiroler Platz , Ziel in Wien 10 . , Boschberghöhe ) .

Tennissport ; Meisterschaften von Österreich ( Park - Glub - Platz ) .
Schwimmsports Olympia - Prüiungsschwimmen ( Dianabad ) .
Fechtsport ; Mannschafts - Meisterschaft von Österreich im Damenflorett
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Golfsport ; Meisterschaften dos Golf - Club Wien , Lochwettspiel ohneVorgabe ( Breudenau ) .
Lwichuatliletiks Internationaler 30 km - Lauf der Postsnortvereini-

gung ( Prater , Stadion ) |
tereinameisceraohaft für Männer und männliche Jugendaller Klassen ( l . Durchgang ) ,

BezirksVera ns taltungen
1 . Be zirks
bis 12 . Juni , Hof dos Alten Rathauses , 1 . , Wi pplingerstraße 8:

• . len ; r Kens der —MarionettenAufführungen,
3j _ßoz ; i rk:
bis 8 . Juni , Landstraßer Heimatmuseum , 3 . , Rochusgasse 16 : Sonöer-sohau Gast - und Vergnügungsstätten der Landstraße " :Besuchszeit : 18 . und 25 . Mai , 1 . und 8 . Jur . - , 9 bis 12Uhr ; Rührungen und Vorträge ; Eintritt froi.
15 . 00 ühr , 3 Rennweg - St . Marx ( Endstation der StraßenbahnlinieP ) : Führung xm St . Marxor Friedhof ( einziger noch er¬haltener Bi ederasier - Friedhof Wiens ) ; Führers Dior.Hans Pemmer , Dior . Stefan Rechnitz und Josef Taferner.
19 . pO Uhr , Postsaal des Amtshauses , 3 . , Karl Borromäus - Platz 3-Hausmusikabend ( Handel , Haydn , Mozart , Sain - Saens ) :mitwirkend Schüler der Städtischen Musikschule , 3 . ,Hamourger Straße 40 ; Leitung Dior . Prof . Arnold ;• "

}& -

4, ^ Bezirk;
bis 12 . Juni , Ausstellungsraum des Kulturbundes ^ ioden 4 w? Pd-ner Gürtel 56 : Plakat - AusStellung .

' ’ ’
13 . 00 ühr , Park vor dem Maria Theresien - Schlößchen , i . , Kolschitz-

Mandolinon - Konzert , Orchester
'
d er

'
Gewerk¬schaft der Gemeindeangesteilten ; Leitung Julius Kolar.

19 . 00 Ohi , Musikheim Leopold lellcba , 4 . , ArgontIntorstraße 3/III( Litt ) ; Hausmusikabond •
/

jte z i rk i
blS 30 * Jun R Städtische Bücherei , 5 . , Siebenbrunenfoldaasse 13 -

Ausstellung : " 90 Jahre Margareten " .
° '

Zv Bezirks
15 . 00 Uhr , Raimund - Denkmal , 7 . , Heustiftgasse 1 : "Unser Neubau

VVVhBJptst
" kunsthistorische Führung durch Prof.J . A . ihomek ( nur bei gunstigern Wetter ) .

U . pO Unr , Alt - Lerchipfeider Kirche , 7 . , Lerchenfelder Straße 111 ;’

lhomok !
, ! l!lermusi -L von Mozart , Leitung Prof . P . A.
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9. Bezirk

bis 12 . Juni , Bez1rBevorstehung ,

10 . 00 Uhr,

lung ( Schaler - und Lehrerarbeiten der Vo 3.und Mi 1 1 c 1 s c hui e n des B z i rke s ) .

MährInger Straße 43 s Ausstel-
- c <mrm Haupt-

Volkshochschule Alsergrund , 9Galileigasse 3 s Zither¬
konzert ( Iiladky , kJ . im . ent , Schubert u . a . m . ) ' mitwirkend
Zitherchor der Wie r Zitherfreunde " Josef

'
Haustein"

und Maria Hinterberger ( Mandoline ) .

AP. u Bezirk
bis 12 Juni , Festsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , Keplerplatz 5 s

Ausstellung " 500 Jahre Spinnerin am Kreuz " ] Besuchszeit~U P ~ “1 O TT1_ l ^ _ * _ _Wochentags
frei.

bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr , Eintritt

bis 12 . Juni , Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg10 . , Laaer Straße 170 ( Schule ) ? Ausstellung " Der Monte
Laa ( Bilder von Faul Passini ) , Besuchszeit ? Wochentags
9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr , Uintritt frei?

19 . 00 Uhr , Festsaal ( Gartensaal ) des Arbeiterheimes Favoriten,10 . , T 0 1buchinstraße 8- 10 s Konzert des Arbciter - Sänger-d und es iavoriten , Ls1t ung Hubert Hoppe j E in tritt 2 S.
1

^
2 ._ B e zirk;

19 . 00 Uhr 12 0 , Hufelandgasse 2 ? Festveranstaltung ?} Klaviervor-
träge von Prof . Schöny und Hermann , Gesangsvorträge vonJosef Fox , Violinvorträge von Hermann Kienzl 5 Zither¬
vorträge von lieinricn Weller $ Kammermusik , aus ge fuhr t
von N . Rohacek und Trude Zosel ; Vorträge dos Pächter—
Komponisten Karl Mafia Jager ; Rezitationen aus Werfen
von S cüo :jt —Guntner , August Eigner und Forschneritsch
durch Pr . Sacher.

13^ Bezirks
01 s 2 . Juni , Festsaal dos

_
Amtshauses , 13 . , Hietzing er Kai 1 ? Aus¬

stellung der Hietzanger Künstler ( Architektur , Bild?hauerei , Graphik , Kunstgewerbe , Literatur und Malerei ) "
r* cs n a r? -i* 4- a PT Ä _ l_ _ r\ n • -1 ... ' JBesuchszeit ? Wochentags 9 bis 16 Uhr

tags 9 bis 12 Uhr ; Eintritt frei.
sonn - und 1 eie r-

1
.4.* , Bezirk^

1p . JO Uhr , Park des Baumgartner Kasinos , 1
Mandolinenkonzert 5 Eintritt

Linzer Straße 297
frei.

19 . Bezirk
15 . 00 Uhr Amtshaus , dp . , Gatterburggasse 14 ? Autobus - Führung zuden Perlen kirchlicher und weltlicher Baukunst in Döb¬

ling , Führung Prof . Strohschneider (Karten in der Be¬
zirksvorstehung Döbling)

5 19 . , Kahlenberger Straße 7 - 9
^ 0,00 Uhr , Städtischen Wohnhausanlage

Ahendmusik.
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Juni , Marmorsaal des Chorherrenstiftes Klosterneuburg. 0
Ausstellung von Meiereien und Plastiken.

Juni , Gymnasium Klosterneuburg , Buchberggasso 31 - 33 i Kul¬
turhistorische und heimatkundliche Ausstellung.

Mai , Zeichensaal der Hauptschule Klosterneuburg , Land-
stögergasse 15s Ausstellung von Schülerarbeiten,

14 « 00 Uhr , Schulhof der Volksschule Klosterneuburg , Albrcchtstraße
59 : Schulfest.

bis 12

b :i s 25

Balletturaufführung im Akademietheator

1 « Mai ( RK ) einen interessanten und weit über den schul—
ukiBiguii Rahmen hinausgeiiencien Beizrag zu den Wiener Postwochen
liefern die Schüler der Stae .tsakademie für Musik und darstellende
Kunst . Am 23 . Mai findet um 19 . 30 Uhr ein Tanzabend im Akademie-

TK 1 Pdern "vis colo-iheater statt , bei dem u . a . das Ballett in acht
rum " von Bert Ruöo1f in der Choreographie von Prof . Toni Birkmeyer
uraufgeführt wird . Die Bühnenbilder stammen von Gottfried Ueum ann-
Spallart.

Pj . e besten Apr i 1 - PIakate

21 , Mai ( RK ) Das ertungsuollogium der Plakatwertungsaktion
1952 des Amtes für Kultur und Volksbildung hat als die drei besten
Plakate des Monates April " Architektur der USA sei t 1947 " ( Entwurf
tauf Kohn ) , "Badeartikel S emperit " ( Entwurf Atelier Koszier ) und

) ausgewählt.
das Straßenbahnplakat " Ita " ( Entwurf Walter Lothl
Die prämiierten Plakate werden wieder an den von der Gewista zur
Verfügung gestellten Plakaiwänden in der Augustiner - und MariahiD
fer Straße affichiert.
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Schal “ -and '
Spitalsprobleme der Gemeinden

Tagu ng des Stä dtebundes

21 # - j.a i (■HK ) Gestern nachmittag hat im Wiener Rathaus unter

dem Vorsitz von Vizebürgermeis ter Honay , Wien , und Bürgermeister
Dr . Sp eck , Graz , die Geschäftsleitung des österreichischen Städte*

hur .dos eine Arbeitstagung ab gehalten . Nach Referaten des General¬

sekretärs Bundesrates Riemer beschloß die Geschäftsleit ung ein¬

stimmig Gutachten des Städtebundes in der Krage der gesetzlichen

Neuregelung der Errichtung und Erhaltung der Volks * - , Haupt ~ und
Sonderschulen , der kommunalen Zrankenanshalten und des Gewerbe-

stcuerausgleiehs.
In seiner 31 e 11 ung nähme begrüßt der 3 t bäte lo und die Absicht

des Bund es minister ! ums für Unterricht , die Errichtung und Erhal¬

tung der Pflichtschulen einer Bundes einheitlich gesetzlichen Neu¬

regelung zuzuführen . In einer eingehenden Aussprache kam zum Aus¬
druck , daß die Städte Wert darauf legen , die Verwaltung der in
ihrem Besitz befindlichen Schulen uneingeschränkt beizubehalten,
im übrigen aber die vom Unterrichtsministerium ins Auge gefaßte
Regelung im allgemeinen als zweckmäßig erachten . Der Städtebund
erblickt in der angebahnten Lösung auch eine wichtige Vorausset-

zung für eine moderne Schulen twick1ung c
In der Diskussion zum Krankenanstaltenproblem ist deutlich

die Verpflichtung der Allgemeinheit , also alle r Gebietskörperschaf ■
ter . zur Errichtung und Erhaltung moderner leistungsfähiger Eran-
k cnans t alten im Dienste der Vo1ks g esu nd heit z um Aus druck gebracht
worden . In diesem Sinne verlangt der Städtebund die gesetzliche.
Festlegung der Verpflichtung des Bundes und der Länder zur Bei¬

tragsleistung zu den Kosten der Errichtung und Erhaltung der kom¬
munalen Krankenanstalten , wie sie im österreichischen Krankenan¬
staltengesetz vorgesehen war . Es wurde einhellig beschlossen , daß
jeder vom Bund geforderten Dorm der Überprüfung und Kontrolle der
Führung und Wirtschaftlichkeit der Krankenanstalten zugestimmt
wird , aber der vom Finanzministerium angebotene Beitrag des Bundes
im Ausmaß eines Achtels des Gebarungsabganges als ungenügend abge-
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1bhnt w erden muß .
In der Frage des Gewerbesteueraus gleiches zwischen Betriebs-

imd 'Yohngemeinden hat die Geschäftsleitung beschlossen , die für

1951 und 1952 gesetzlich vorgesehene Erstarrung mit Huchsicht auf

die dadurch gewonnene Verwaltungsvereinfachung auch für 1953 vor¬

zuschlagen « Aus den gleichen Gründen verlangt der o uacluebund , die

ibehaltung der derzeitigen Regelung auch für das Jahr 1953 so

daß größere Korrekturen des G-ewerbesteusrausgleichs erst auf Gr und

der im Oktober ds . J . vorzunehmenden Personenstands - und Betriebs¬

auf '
. .ahme er f o lgen s o 1 len .

Bürgermeister Dr . Kore a , Linz , berichtete über die in der Vor¬

woche in Ben Haag stattgefundene Sitzung der Exekutive des Inter¬

nationalen Städtebundes , die mit der Feier des 40jährigen Bestands-

jubiläums des holländischen Gemeindeverbandes verbunden war , bei

der die österreichischen Vertreter mit besonderer Herzlichkeit be¬

grüßt wurden.

Wiener Sporthalle vom Finanzausschuß beschlossen

21 . Mai ( IiK ) Wie schon Ende April im Bauausschuß der Stadt

Wien , wurde heute auch im Fi nan zaus scnuß grundsätzlich die errich-

tung ^ ein er Sportha l le auf dem Vogelwei dplatz im 15 , Bezirk besohlos

sen . Bie Sporthalle soll 12,000 bis 15 * 000 Sitzplätze haben , die

bei großen Veranstaltungen besonderer . Art noch verrohrt werden kön¬

nen . Ber Vogelweidplatz eignet sich verkehrstechnisch besonders

gut für eine solche Großanlage und liegt außerdem in einem Bevöl-

kcrungss chw erpunkt von Wien.
Bie Kosten für die Bur chfi .hr ung dieses großen Bauvorhabens,

das einen neuen wichtigen Schritt für den systematischen Aufbau

und die Modernisierung Wiens bedeutet , werden in den Voranschlägen
des Jahres 1953 and in den der folgenden Jahre sichorgestellt wer¬

den ♦
Ber Wiener Gemeinderat wird sich in seiner nächsten Sitzung

mit diesem Projekt beschäftigen.
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Ehrenpreis der Stadt Wien für Prof . Wiihelm Jfaufnann

2 ] . Mai ( RK ) Bei der im Künstlerhaus unter dem Vorsitz von

Stadtrat Mandl abgehaltenen Jury mirde der diesjährige Ehrenpra s

der Stadt Wien dem akademischen Maler Professor Wilhelm Kau fm a :nn.

verliehen *
Prof . Wilhelm Kaufmann wurde am. 25 - Mai 1695 in ien . geboren,

er studierte an der -hiesigen Akademie bei Rudolf Bacher . Rach Be¬

endigung des ersten Weltkrieges beschickte er die Ausstellungen

der Wii - r .er Kuns t gerne ins chaf t -, der Secession und des nlinstlerbun-

des Hagen , dem er auch als Mitglied angehörte . Kaufmann ist ein

Vertreter der modernen Richtung , ohne jedoch ins Extreme zu fal¬

len und ist besonders als Landschaftsmaler und Porträt ! st hervor-

getreten . Von 19 .38 bis 1945 hatte er Berufsverbot und wurde als

Hilfsarbeiter verpflichtet . Hach 1945 setzte er s: cii maßgeblich

für den Zusammenschluß der bildenden Künstler ein , erneuerte die

Wirtschaftsgenossenschaft bildender Künstler , deren '.Vizepräsident

er bis 1949 war . Im Jahre 1947 wurde er anläßlich der ersten gros-

österreichischen Kunstausstellung mit dem Staatspreis aus ge -
son
zeichnet , 1949 wurde ihm der Titel " Professor 11 verliehen.

Werke von ihm besitzen die Staatsgalerie , das Historische

Museum der Stadt Wien und die Albertina.

Institut für Wissens chaft und Kunst

21 . Mai ( RK ) Der für den 29 . Mai d . J . angesetzte Vortrag von

Prof . Br . B. Schimitschek in der Reihe " Probleme zwischen Tier-

und Pflanzenreich " entfällt wegen dienstlicher Verhinderung des

Vortragenden.
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Rin ’dernachmar kt vom. 21 . Mai

21 . Mai ( RX ) Xeuzufuhren Inlands 7 Ochsen , 15
2 Bl .j. binnen , S umme ( o • '/Knauf t wurde alles*

i rascxiem A.t >verkauf emdhtcn sich die Preise
lieh 50 g.

Stiere , 51 Kühe

um . d ur ch s chni11

Schweinenachmarkt vom 21 . Mai

21 . Mai ( SIC ) öesanrtaof triebt 137 inländische Fleischschweine,
üiiuiaza - läge % / 5 in 3 . and is che Bleis chs chmeine •

Sämtliche Schweine wurden zum Preis von 14 S je Kilogramm
ras ch abve rka uft,

Weidner Markt vom 21 . Mai

r ;> Rind er v ? erteln , 14 bis 19 . 50 S . 264 Stück21 . Mai ( RK ) ^
ICiloer , 13 bis 17 S . 70 Stück Schweine , 17 bis 18 . 50 S . 2 Stück
Senate , 7 bis 13 S . 8 Stück Kitze , 13 bis 13 . 50 S.

eine Lebensader der Stadt wird instandgesetzt

SL e. Reparatur der Radetzkvbrücke

21 . Mai ( RK ) Hur die wenigsten Wiener , die jahraus jahrein
7°

r Ciis Sadetzkybrüeke gehen oder mit der Straßenbahn vom dritten
Bezirk zur inneren Stadt fahren , wissen , daß diese irr. Straßenbild
eaum auffallende Brücke eine der wichtigsten Lebensadern für den
ers -cen Bezirk ist . Unter der Brücke befinden sich nämlich mächtige
Gasleitungen , die die gesamte Innere ßtadt mit Gas versorgen . Nur

uan an traurigen läge der Nachkriegszeit denkt , kann man
ermessen , was es bedeuten würde , wenn diese Gasleitung beschädigt

U '10 9ln ganzer BGZlrJc ohne öas so notwendige Heizgas auskommen
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mußte.
Die Br icfceribauahtsi1ung des Wiener Stadtbauamtes net also

derzeit bei der Instandsetzung der Radetzkybrücke eins recht ver-

ant 'vior tangsvolle Arbeit , hie wracke , die selbst meiu . '- n unmitt - l

baren Bombentreffer erhalten hat , ist trotzdem sehe er beschädigt

und war bisher nur durch eine Reihe umfangreicher Hotmaßnahmen so

v-oit instandgesetzt gewesen , daß der Verkehr ohne G- fahr darüber

hinwegrollen konnte . Der Kriegsschaden entstand dadurch , daß eine

Fliegerbombe unmittelbar unter die Brücke ins hiotiflußbort em-

sciilug und das Tragwerk von unter her schwer beschädigte . Dazu

Gasrohr zerrissen wurde , das Gas zu
kam noch , daß das mächtig 3

brennen begann und e 1 n . 11 der Tr rj cs •
<3 ^ ‘ durch die dabei entstandene

nveze aus geglüht wurden . Run worden in laufender , vorsichtiger und

ziemlich schwieriger Arbeit die beschädigten Tragteile der Bruche

ausgewechselt und erneuert . Die Straßenbahn wurde inzwischen auf

einen kleinen Teil der Brücke abgclenkt . Bis zum Herbst wird sie

dann wieder in der Mitte der fahrbahn verkehren . Der biggestellt

wird aber die Brücke voraussichtlich a rst näcnstes Jahr.

Wasmuth » Ausste11ung in Perchtoldsdorf

21 . Mai ( RK ) Sonntag wurde in Perchtoldsdorf , im allen Regen

hrrt - Haus , Marktplatz 6 , die auf Initiative eines Komitees , beste¬

ll nd aus den Herren Ing . Huraer , Hulinsky , PI - er urd . Kiessnng,

veranstaltete Ausstellung " P : rchtoldsdorfer .
3a ugr, . iW . S .

" eröffne

Die Ausstellung , die ein Beitrag Perohtoldsdorfs für die xener

Pestrochen ist , zeigt 130 Weinh ; uerporträts des 82 3 ihrigen akade¬

mischen Malers Heinrich Wasmuth . Diese , besonders vom ne x rauokund-

11chen Standpunkt sehr interessante Schau , ist während der Pest-

wochen täglich von 9 bis 18 Uhr zugänglich.
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Lin i; wiedar bis zur Börse

2 .1 «, Mai ( ra2 ) jnach dem nunm hr das vorletzte Baulos des Als-
bacli "Eauales fertiggestellt ist , wird die Linie 40 , wie die "Rat-
ha . iio -ivorres pond enz , ! eri hrt , von der nächsten Woche an durch die
•j .L .; cn 1 -insteins traße bas zum Ring , Schleife Börsegnssc , verlängert
werden . Gleichzeitig wird die Endstation der Linie 38 von der Bor-
scs ^ nl ^ ife in cUe Dcnleij . e nessgasse ( Schot entor ) verlegt . In den
Hauptverkehrszeiten werden also die Linien 36 und 40 in die Börse-
schleife , die Linien 38 , 39 und 41 in die Schleife Hessgasse füh¬
ren . Gleichzeitig mit dieser VerkehrsUmstellung wird die Linie 39 ,
cRLe bsher ganztägig bis zur Schottentor führte , an Werktagen in
der verkehrsschwachen Zeit zwischen 3 . 30 und 16 Uhr , an Samstagen
zv/iscnen 8 . 3 O und 12 Uhr , nur als Pendellinie zwischen der EJndsta-
Cj . on Sievering und der Grinz r r Allee betrieben.

die die ' ' Rathaus - Korrespondenz " ergänzend erfährt , kann die
i . gerung der Linie 40 diesmal nur während der So am ermonat e

a Ui recht erhalten werden . Im Herbst müssen mit Beginn der Umbai-
arbeiten am letzten Baulos des Alsbachkanales nebc einer neuer¬
lichen Unterbrechung der Linie 5 , die Linien 38 und 39 durch die
Lieciitensteinstraße - zur Schleife Börsegasse umgolenkt werden . Zur

olastung der Börsegasse ist es in dieser Zeit notwendig , die
Verlängerung der Linie 40 wieder zurückzunehmen.

Gründung der Arbeitsgemeinschaft der österreichischen

Genie inwi r t s chaf t

Bund esrat Dir , Eric h
_Beck zum Präsidenten g ewäh 11

21 . Mai ( RK ) In vielen Lindern Europas gibt es organisierte
Zusammenschlüsse dvr Gemeinwirtschaft , die sich auch schon auf in¬
ternationaler Basis .gefunden habe 1 . In Österreich fehlte bisher
eine solche Organisation . In einer vom Österreichischen Städtebund
in Februar . veranstalteten Enquete haben nun die Vertreter der kom¬
munalen Versorgungsunternehmungen , der ;

Irtschaftsunternehmungen
des 3taates und verschiedener Genossenschaften den Beschluß ge-
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faßt , eine Arbeitsgemeinschaft der Österreichischen Gerne inwirt-

schalt zu gründen . Ein .Proponentenkomitee leistete die Vorarbeiten,

godaß heute nachmittag im Stadtsenatssitzungssaal dos Wiener Rat¬

hauses die Gründung der Arbeitsgemeinschaft der österreichischen

GemeinWirtschaft stattfinden konnte.

Vizebürgermeister Hon ay eröffnete als Gescnaftsfehrender Ob¬

mann des Österreichischen Stadteburdes die oitzung . Er noo nerv 01 ,

daß bereits ein Großteil der österreichischen Gemeinwirtschaft in

der Arbeitsgemeinschaft erfaßt ist , die Schwerindustrie , die Me¬

tallindustrie , Fahrzeugbau , Elektrizitätsindustrie , chemische In¬

dustrie , die Elektrizitätswirtschaft , die kommunalen Unternehmun¬

gen und die Genossenschaften . Gleichzeitig betor . ee er , daß die

Arbeitsgemeinschaft nicht beabsichtige , ähnlichen Organisationen

in der Privatwirtschaft Konkurrenz zu machen oder gar einen neuen

Konzern zu bilden . Es sollen vielmehr die gemeinsamen Probleme und

Aufgaben der öffentlichen Wirtschaft gemeinsam beraten und gelöst

werden,
über das Programm der Arbeitsgemeinschaft referierce Bundes—

rat Beck . Er führte aus , daß der Grundgedanke der Gerne inwirtschaft,

die wirtschaftlich Schwachen zu stärken und die "Versorgung zu si¬

chern , naturgemäß zu einem Zusammenschluß der Gemeinwirtschaft

führe . In diesen Bestrebungen liegen auch die Ansätze zu einer

allgemeinen wirtschaftlichen Sicherheit . Wollte man das ueent auf

eine solche Organisation leugnen , müßte man dies aucn Lei den Inter¬

essenvertretungen privater Onternehmungen tun . Der ri.edn -.- r en ^ -

• - ; „eite das Programm der Arbeitsgemeinschaft , das für die Aner¬

kennung und Förderung der Gemeinwirtschaft im Staat , Wirtschaft

und Öffentlichkeit sorgen will . Die Arbeitsgemeinschaf b will fer¬

ner - Hilfe und Schutz gewähren , wenn es die Interessen der Gerne in¬

wirtschaft erfordern , Material im Interesse der Gemeinwir uschaf b

sammeln und auswerten , aber auch auf die Gesetzgebung bei jenen

Gesetzen Einfluß nehmen , die die Gemeinwirtschaft interessieren*
an 7

Schließlich ist auch/den Gedankenaustausch mit den gemeinwirtschaft-

lichen Organisationen des . Auslandes gedacht.
Das Referat wurde mit Beifall aufgenommen und hierauf ein¬

stimmig die Gründung der Arbeitsgemeinschaft beschlossen . Bei der
'Wahl d' es Vorstandes , der sich aus 15 Mitgliedern zusammensetzt und

aus dem Präsidenten , zwei Vizepräsidenten , neun Beisitzern und drei
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Rcchnungspr üf ern besteht , ergab sich eine Diskussion , hach dem Re¬

ferat von Direktor Dipl . Ing . Prob eting meldete sich Stadtrat Dkfm.

Nathschlä ger in seiner Eigenschaft als Delegierter des Stadtebundes

zu Dort . Er bemängelte , daß von den für den Vorstand genannten Per¬

sonen 10 der SPö , aber nur 3 der ÖVP angehören , während 2 Personen

unabhängig seien . Er bezeichnete den Vorstand in dieser Dorm als

unannehmbar und stellte einen Antrag , die Beschluß ! assung darüber

zu verschieben.
Generaldirektor Frah kowaki antwortete , daß die Vorstandsmit¬

glieder nicht nach politischen Gesichtspunkten gewählt werden sol¬

len . Der Antrag von Stadtrat Dkfm . Nathsehläger sei schon aus for¬

malen Gründen nicht möglich , da ein Verein ohne Vorstand nicht ge-

grendet werden könne . Der Redner bat den Antrag daher abzulehnai •

Bundesrat Riemer betonte , daß alle Kreise , die zur Gemeinwirt¬

schaft zählen , eingeladen wurden , der Arbeitsgemeinschaft beizutre¬

ten . Es sei nicht Schuld der Arbeitsgemeinschaft , wenn zum Beispiel

die landwirtschaftlichen und gewerblichen Genossenschalten noen ab¬

seits stehen . Im übrigen sollen niemals politische Parteien in diese

Körperschaft einbezogen werden.

Bürgermeister Dr . Breiter ( Innsbruck ) gab die Erklärung ab,

daß er als Mitglied der Geschäftsleitung des Städtebundes der Krün¬

dung zustimme.
Bei der Abstimmung wurde der Antrag Kathschläger gegen drei

Stimmen abgelehnt . Die Liste der Vorstandsmitglieder wurde ebenso

gutgeheißen.
Nachdem Generaldirektor Krank owski über die Festsetzung des

Mitgliedsbeitrages referiert hatte , schloß Vizebürgermeister Konay
die Sitzung . Im AnschluI3 daran trat der Vorstand zusammen und wählte

Bundesrat Direktor Beck ( Konsumgenossenschaft Wien ) zum Präsidenten,
zu Vizepräsidenten Vizebürgermeister Karl Mitterbau er ( Linz ) und

Generaldirektor Dr . Ing . Ludwig Gr asSinger ( Schoeller - Bleckmann ) .
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jjcr Bundes Präsident drei Stunden in der Schulauss’

Gestern wieder Massenbesuch , im Messepalast

23 - Mai ( RE ) Gestern , am Himmelfahrtstag , wie;
aussiel lung " Unsere Schule " im Messepalast wieder e
besuch auf . Es wurde -: mehr als 30 . 000 Besucher gezFJ

Uni 7' 2 10 Uhr vormittag erschien Bundespräsiden
ohne jede Begleitung in der Schulaus Stellung und um¬
stunden . lang einem eingehenden Studium . Beim Verlas;
palastes sprach das Staatsoberhaupt dem künstlerisch

gen Gestal i : r d ieser ausstei . 1 ung , Pr of essor 7iktor
.hie rke -inung aus .

Miener Premdenverkehr im April

oE.
licht
Demna ch

3 . Mal ( RE ) Das Statistische Amt der Stadt
soeben den Bericht über den Premdenverhehr i

hielten si ch im Be richtsm o na t 21 . 351 Pre mde
6 . 396 Besucher aus dem Ausland , in Wien auf . Ins ge s
59 . 503 Übernachtungen gezählt.

Die meisten Besucher kamen diesmal aus It -ali . n
Ps folgen die Sch eLz mit 1 . 105 und die Vereinigten
336 Gästen . Im Jugend gäs tehaus der Stadt ier , war en
einquartiert , darunter 236 aus dem Ausland.

alt 791

bellung

die Monster-
inen Massen-
mit.

t De 0h . c . Körn er
terzog sie drei
sen q , s Messe¬
rn me und geisti-
Ih . S 1ama , seine

1J ien veröffent-

m Monat April.

, darunter
amt wurden

, nämlich 1 . 195«
Staaten mit
745 Besucher
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Wiener RestwGehen 1952

Das Progr amm ihr Sonn tag , 25 . Mai

Theat e rj_

Bürgt he at er ( irn Ronacherge bände ) s Ibsen ,
" Peer Gynt " .

.Akademietheater s Nestroy ,
" Der Färber und sein Zv.i llingsbruder " .

Staats Oper irn Theater an der Wiens Richard Strauß ' -Zyklus,
3 . Abend s " Salome " .

Staatsoper in der Volksopers Zyklus der klassis oben
_

Operette,
5 . Abend % Strauß ,

" Fine Facht in Venedig " .

9 . 45 Uhr,
3. 0 o 00 Uhr ,
10 . 00 Uhr,
10 . 00 Uhr,
11 . 00 Uhr,

11 . 00 Uhr,

Mus ik s

Anton

Kar 1

Br uckner , Messe

J a1ter , Missa " Veni
moH 0 fburgkapeile

Born St . Stephan
Fr anziskan e rkir ch e % Anton Heiller , Miss a

Kar 1 skir che % Joseph Ilay dn , Felson - Messe •

Augustinerkirche % Orlando di Lasso , Mess
Mais tr e Pierre " .
Konzerthaus ( Großer 3aal ) t
A- cappella - Chöre von Jaoobus Gallus , Orlando di Lasso,
Giovanni Gabrieli , Johann 3e bas t i an Bach , Z0 11 an Ko d a 1y
Bnist Penping . Leipziger Thomanerchor , Dirigent Dr.
Günther Rarain.

croator " .
brevis in C.

! über " La , La

17 . 00 Uhr , Fis ens tadt ( 3 ch1 0 ß Fs te
Joseph Haydn , Bie 3 chö pfung . /
Ilse Hollweg ( Sopran ) , Anny Felbermayer ( Sopran ) , Wal-
de mar Knient t ( Tenor ) , - alter Berry paß ) ; Wiener Aka-
d emie - Kammerchor 5 0r che s ter Wiener 3yraphonx he r s Diri¬
gent Fe r di nand Gr oßmann.
Konze rthaus ( Gr0 Be r S aal ) s
Alfred 0 Casella , Concerto 3
Boris Blaelier , K 1 avie rkonzerts

20 . 00 Uhr

20 . 00 Uhr

Bela Bartok , Divertimento für Streicher 3
Claude Beb us s y , Iberia 5
Ferruccio Busoni , Tanzwalzer.
Gerty Herzog ( Klavier ) i
RAI - Orchestra ( Turin ) , Dirigent Mario Rossi.

Musikverein ( Brah ms s a a1 ) %
1 . Kammerkonzert % Johann Sebastian Bach - Paul Hinde
mith . Solisten des Orchesters Wiener Symphonikers >
Wiener Akademie - Kammerohors Dirigent Paul Hindemith.
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Kong resse

Internationaler Musikkongreß Wien 1952.

internationaler Kongreß der .konzertveranstalter.

Spor tp

Baßball : Ländermatch ' Österreich - England ( Stadion ) .

Radsport t Länderkampuf Österreich - Jagoslavden Kr i teri um ( Wiener
Rathaus ) .

Pferdesports Trabrennen - Zuchtr
Galopprennen - Österr

Tennissports Meisterschaften von

Schwimmsports 01pmpia - Pr üfungssc

Feeiltsport s Einze 1 - Meis tersehaft

euren und Oaid - Preis ( Krieau ) ;
oich i s che r S t ut enpr ei s ( Pr e ud e nau ) .

Österreich ( Park - Club - Platz ) .
hwimmen ( Dianahad ) *

von Österreich im Daraenflorett.
Golf Sports Meisterschaften des G-olf - Cluh Wien

Vorgabe ( Freudenau ) .
Lo cliwe t tsp ie 1 ohne

Leichtathletik ; Vereinsmeisterschaft für Männer und männliche Ju¬
gend aller Klassen ( l . Durchgang ) .

Bezi r ksve ran staltungens

1 . Bezirk!
bis 12 . Juni , Hof

Wiener
des Ilten Rathauses , 1 . , Wippfing
Küns t le r - Mar ic ne 11 e nA uf führ un ge n.

traße 8s

3, . ^ Bezirk^
bla 8 . Juni , Landstraß er Heimatmuseum , 3 » ? Rochusgasse lös Sonder¬

schau " Gast - und Vergnügungsstätten der Landstraße " ;
Besuchszeit s 18 . und 25 . Mai , 1 . und 8 . Juni , 9 bis 12
Uhr ; Führungen und Vorträge ; Eintritt frei.

/Ln Be z i rk£
bis 12 . Juni , Ausstellungsraum des Kulturbundes Wieden , 4 . , Wied-

ner Gürtel 56 : Plakat - Ausstellung.

5^ Bezirk s

bis 30 . Juni , Städtische Bücherei , 5 . , Siebenbrunnenfoldgasse 13:
Ausstellung ? " 90 Jahre Margareten " .

7^ Bezirk£
9 . 00 Uhr , Graphische Lehr - und Versuchsanstalt , 7 - , Vostbahnstraße

25 s Ausstellung von Schulerarbeiten ( mit Führung durch
die Anstalt ) .

Bezirk^
bis 12 . Juni , Bezirksvorstehung , 9 - , Währinger Straße .43 : Ausstel¬

lung ( Schüler - und Lehrerarbeiten der Volks - , Haupt-
und Mitteh chulen des Bezirkes ) .
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10
.» . ..

Bezirks

Ms 12 » Juni , Festsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , Keplerplatz 5»
Ausstellung ” 500 Jahre Spinnerin am. KreuzH Besuchszeit i
Wochentags 9 11
frei .

18 Uhr , sonntags 9 his 13 Uhr $ Eintritt

bis B Juni , Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg,
IO . , Laaer 3 Maße 170 ( Schule ) s Ausstellung : tI )or Monte
Laa " ( Bilder von Paul Passini ) ; Besuchszeit % Wochentags
9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr5 Eintritt frei.

13
bii

Bezirk 1

2 . Juni, Fe s ts aal des Amts haus es , 13 . , Hietzing er Kai 1 : Aus¬
teilung der Ki . tz nger Künstler ( Architektur , Bildhau¬

erei , Graphik , Xunotgenerös , Literatur ; und Malerei ) ;

10 . 00 Uhr,

11 . 00 Uhr,

19, .^ Bezirk.
10 . 30 Uhr,

26 . Bezirk

Besuchszeit 1
'Wochentags 9 Hs 16 Uhr , sonn - und feier-

tags 9 bis 12 Uhr , Ejntritt frei•

13 . 5 Faistauerplatzi Konzert der 31raßenboliner - Musik-
kapelle 3peisi ng und d es 0b . - St . Vci13r Mä • 1:• 1 ergesangs-
vereines sowie sportliche Vorführungen des WAT - Gruppe
Hietzing ; Eintri t1 frei .
13 . 5 Roten Berg - Siedlung ( Bossigasse —3ehrutkagasse ) 2
Konzert der Straßenbahner - Musikkapelle Spcising und des
0h . - 3t . Veiter Mannergesangsvereines \ Eintri11 frei.

19 » , Grinzinger Straße 137 1 Atelierschau , Bildhauer Riedl
( Voranmeldung in der Ausstellung der Bezirksvorstehung
und telephonisch unter B 10 - 5 - 95/85 ) .

bis 12 . Juni , Marmorsaal des Chorherr nstiftes Klos
Stellung von Malereien und Plastiken.

■neuburg -s Aus-

bis 12 . Juni , Gymnasium Klosterneuburg , Buchberggasse 31 - 35s Kultur¬
historische und he i ma t kund 1 i che Aus s t e 11 uns •

Abend ernster Musik in Simmering

23 . Mai ( RE ) Im Rahmen der Wiener stwochen voranstaltete
gestern der Alt - 3imme *ringer Klub im Festsaal des Magistratischen
Bezirksamtes für den 11 . Bezirk einen Abend ernster Musik . Ein
Streichquartett spielte Schubert E - Dur und Mozart ”Eleine Nacht¬
musik ” . Kurt Equiluz sang , auf der Harfe begleitet von Josef Molnar,
die selten gehörten Sriclmannsweisen von Öthmar S chök
brachte

. Lieder von Mendelsohn und
Liesl Eg uilu z

■nz 1 zu Gehör
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Infektionskrankheiten im April

23 . Mai ( RE ) Hach dem Bericht des Oes und heits amt es der Stadt

Wien wurden im April 81 Diphther i af alle und 24- 9 Scharlachfalle

gemeldet . Bei den Diphtherieerkrankungen wurden 3 Todesfälle ver¬

zeichnet . Die Zahl der Diphtherieerkrankungen ist gegenüber dem

Vormonat von 57 auf 81 gestiegnn . Die Scharlacherkrar .kungen sind

dagegen von 298 Fällen auf 24'
9 zurückgegangen . An Typhus sind im

April 18 Personen erkrankt ( März 8 ) , an Dysenterie 13 ( Mars 8 ) .

Die Zahl ' der Keuchhustenfälle hat sich gegenüber dem Vormonat

von 40 auf 74 erhöht . Im Berichtsmonat wurden 2 Erkrankungen an

Kinderlähmung gemeldet.
Bei einer Oesamtzahl von 15 . 772 Besuchern betrug die Zahl

der Heuuntersuchungen in den Tbc - Fürsorgestellen 3030 ( März 3580 ) .
Davon wiesen 1890 eine Tuberkulose auf ( Vormonat 2372 ) . In 424 •

Bällen wurde eine aktive Tuberkulose festgestellt , ira Berichts¬

monat wurden in den Tbc - Bürsorgesteilen insgesamt 8441 Röntgen¬

durchleuchtungen gemacht , Von den Fürsorgerinnen wurden 6212 Haus¬

besuche d ur ch g e f uh r t.
Die Parteienfrequenz der Beratungsstelle für Gresciileciits-

kranke betrug 3899 - Es wurden 36 neue venerische Erkrankungen
festgestellt ( im Vormonat 38 ) , Von 600 im Wochendurchschnitt un¬
tersuchten Kontrollprostituierten waren 12 geschleehtskrank . Un¬
ter 188 untersuchten Oeheimprostituierten waren . 14 venerisch in-

Fälle
fiziert . Aus ganz - Wien wurden 179/neuer venerischer Erkrankungen
gemeldet . ( Vormonat 164 ) .

In den Oesundenuntersuchungsstellen des krebsroferates wur¬
den 470 Personen untersucht. iaoe nd 37 karzinomverdächtige
Befunde festgestellt und 241 Personen wegen anderer Leiden ihrem
behandelnden Arzt zugewiesen worden.

In der Sportärztlichen Untereuchungsstelle wurden
233 Sportler untersucht.

im Apri 1
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Institut für Wissenschaft und Kunst

Wien , . 7 . , Museumstr a ße 5

1 ertrage in der Woc he v om 26 . bi s 31 « Mai

23 . Mai (RE)
DicUö Gag , 2 i • Mai , 18 Uhi s G-en °ralversammxung , anscli 11 g ßend Vor¬

trag von Univ „ Prof . Dr . Wilhelm Marinelli über
Gro ßstadtbiclogle auf Wiener Boden .

Mittwoch , 28 . Mai , 18 . 30 Uhr , Br . Tankred Klein?
J uarez und Max i mi1ian von Franz Werfel.

Der für Donnerstag , den 29 . Mai , angesetzte Vortrag von Prof . Dr.Br ns t 3 chmimit s chek e nt fällt.

vertag , 30 . Mai , 18 . 30 Uhr jj r Peter 3ch .ram .ke
§ .t r uk t ur e 1 .1 e un d o rga r. i s a to rische Br o b I e me des e uro-
päis ch e n Auße nhandeis.

Deutsche Handballer im Rathaus

23 » Mai ( RK ) Vizebürgermeister Honay empfing heute mittag
in An wes enhei t von 3 c ad trat MandjL im Rathaus die erste deutsche
Ho, ■. dbalImannschaf t , die nach 1945 auf Einladung der Handballsek—
tion " Alt - Turm " nach Wien gekommen ist . Vfl Gummersbach ( Mittel¬
rhoin ) zählt zu den Spitzenmannschaften Westdeutschlands und ist
zugleich auch , der erste Klub aus dem Nachbarland , dem es gelungen
isc, eine Einreisebewilligung eher die Ennsbrücke zu bekommen.
VizeBürgermeister ho nay würdigte dies in seiner Ansprache als ein
besonders erfreuliches Ereignis , das als eine große Er leicht eiung
für die sportlichen Beziehungen Wiens mit dem Ausland gewertet
v/erden kann . Der Vizebürgermeister informierte dann die interes¬
sierten Gaste über die Aufbauarbeit Wiens , namentlich auf dem Ge¬
biet des Sportes.

Im Namen der Gäste dankte Ing . Kienbaum den Vertretern der
Stadtverwaltung für die freundliche Aufnahme im Rathaus.
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Dachgleiche
'
nfeier in Kaltenleutgeben

23 . Mai ( RK ) Die Stadt Wien baut gegenwärtig , in den äußer¬

sten Bezirken Wiens , in den sogenannten Rand ge ne inden , eine Reihe

von Wohnhäusern , die noch heuer ihrer Bestimmung übergehen werden«

Auf einer solchen städtischen Baustelle , diesmal in mltenleut—

geben , Flösselgasse - Berggasse , feierten heute nachmittag die Bau¬

arbeiten die Dachgleiche . Aus diesem Anlaß hat s: : ch Stadtrat Tha l-

ler nach Kaltenle utgeben begeben , um . den an dieser Baust - Ile be¬

schäftigten Arbeiternfer die Durchführung des Baues den Dank der

Stadtverwaltung auszusprechen . Der Bau enthält 20 moderne Woh¬

nungen aller Typen.

Tagung der Landesamtsdirektoren im Wiener Rathaus

Es geht um ein heitli che Richtlini en

23 » Mai ( RE ) Die Landesamtsdirektoren der österreichischen

Bundesländer halten heute und morgen im Wiener Rathaus eine

Tagung ab , um über aktuelle Berfassungs - und Verwaltungsfragen

zu beraten . Solche Zusammenkünfte haben seit dem letzten Krieg

schon einige Male stattgefunden . , doch ist es zum ersten Mal , daß

die Landesamtsdirektoren in der Bundeshauptstadt Zusammenkommen.

Vizebürgermeister Hona ^ , der gegenwärtig die Geschäfte des

Bürgermeist ers führt , begrüßte heute mittag die Teilnehmer an

dieser Konferenz . Er hob hervor , daß den Landesamtsdirektoren
heute im Gegensatz zu früheren Zeiten eine weitaus größere Be¬

deutung zukommt . Die Demokratie hat an die Spitze der Landes¬

regierungen Männer gestellt , die zum größten Teil aus dein Volke

kommen und daher juristische Berater benötigen.
Es sei erfreulich , daß eine .rbeitsgemeinschaft der Landes-

amtsdirektoren bestehe , weil die Verhältnisse ununterbrochen im
Dluß sind und es noch keine einheitlichen Richtlinien gibt . Hier
wird nun versucht , auf gemeinsamer Ebne dringende und wichtige
Tagesfragen zu lösen . Daß es solche gibt , beweist die große Zahl
von Tagesordnungspunkten . Einen gemeinsamen Mittelweg zu finden
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ist eine Autgäbe , die im Interesse aller Länder liegt , der auch

das Land Wien die größte Aufmerk3amkeit zuwendet.

Vize bürge rmeis t er Honay gab seiner Freude darüber Ausdruck ,

daß diese Tagung in Wien stattfindet und sprach die Hoffnung

aus 0 daß die Beratungen zur Zufriedenheit aller verlaufen werden.

Br wünschte der Tagung den besten Erfolg und ihren Teilnehmern

einen angenehmen Aufenthalt in ihn,

Landesamtsdirektor Lr . Vanura (Biederesterreich ) dankte Vize¬

bar germeist er Honay für das Werstandnis , welches er den Aufgaben

der Lun de s amts dir ek t or on ertgagenbringt . Es wäre für die öster¬

reichischen Landes amtsdirekroren besonders erfreulich , daß sie

ihre Tagung gerade während der Festwochen in Wien abhalten können.

Alle hätten das Empfinden , daß es notwendig ist , wieder einmal

Ziiir gemeinsamen Mutter ? zur bimdeshaup fcstadt , z urii ckz uicehre n •

Den G-e danken an - in gemeinsames Wat er 1 and zu stärken , wäre mit

eine der Aufgaben dieser Tagung.

Auss tel3 . ua. g " Die Magie der Linie "

23 . Mal ( HK ) Heute nachmittag wurde im Ausstellungsraum

des .Amtßs für Eu 11ur und v 0 J ksbildung , 8 , Friedr 1 ch 3chmidt~

Platz 5 , die Ausstellung " Zeichnungen oder die Magie der Linie"

durch Stadtrat Mandl eröffnet.

Stadtrat Mandl erinnerte daran , daß dies die zweite Aus¬

stellung von Zeichnungen wahrend der Festwochen isc • im ver¬

gangener Jahr war eine Ausstellung des Kuluuramtes ! ^ cichner für

Buch und Zeitun f. ans c utet norden . Die gegenwärtige Schau

von Zeichnungen ist ;jedocn er was gänzlich anderes , dj . q gibt

einen Querschnitt durch das graphische ochaffon der letzten Ze it

aber auch einen Querschnitt durch alle küns fcler isc .‘- . . cn Bestrebun¬

gen , und alle Küns tlervorbance uns erer Stad t , denn über alles

Trennende hin vve m 1 st c er künstle ns che Ausdruck das i-.ij. it scheid ende

in der Wcrt ung 0; e s Seh af f rns nn sich , in d 0 n ausg 0 s cel . - ten 'Je r—

ken ist der Künstler nicht in Beziehung zu dem gebracht , was er

für seinen Lebonsunte - holt schaffen muß , sondern hier schuf er
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rrur für sich . Biese Zeichnungen sind gleichsam eine Ausein¬

andersetzung der Künstler mit der Natur und mit dem Gegen¬

stand .
Stadtrat Mandl gal der Hoffnung Ausdruck , daß mit dieser

kleinen Ausstellung ein wesentlicher Beitrag zu der großen

Schau der Wiener Festwochen geleistet wurde , und daß diese

Ausstellung nicht nur bei dem sachverständigen Publikum , son¬

dern in weitesten Kreisen der Bevölkerung Anklang findet,

Die Ausstellung , in der Werke von Ko ko sc hka , nlgagb , Schiele

und Eubin zu sehen sind , ist bis 14 . Juni , Montag bis In itag

von 9 bis 17 Uhr, . Samstag von 9 bis 12 Uhr , bei freiem Eintritt

geöffnet.

Bundeslanderrendezvous in Wien

Grazer und S al zb urger L ande 3 bühn en gastieren _i m Sgbadtgheater

23 . Mai ( RE ) Anläßlich der Gastspiele der Grazer und Salz¬

burger Landesbühnen während der Wiener Festwochen im S tadttheater

fand heute nachmittag im Amt fr Kultur und Volksbildung eine

Pressekonferenz statt , an der der Landeskulturrefero *. b von Salz¬

burg , Ob er r e gi e rungsrat Br • Pichl er , Direktor nbbs ^
aus/Graz und

Direktor Leon Epp , der die Salzburger Aufführung inszenierte,

über die Gastspiele sprachen.
Senatsrat Kra us begrüßte im Namen von Stadtrat Mandl die

Güs be aus den Bundesländern . Er teilte mit , daß die Auffühlurgen

von " Jeremias " am 26 . und 29 . Mai , die Vorstellungen von Bei
"Zerrissene " am 4 . und 5 . Juni jeweils um 19,30 Uhr Im Stadt—

theater stattfinden.

Oberregi rungsrat Br . -Pichler sprach über das bork von

Stephan Zweig , das dieser 1916 in Salzburg geschrieben hat . Die

Uraufführung erfolgte noch im ersten Weltkrieg in Z ■. li ich . In

Wien wurde das Stück zum ersten Mal 1919 im Volkstheater ge¬

spielt .
Direktor Epp, der sich um die Salzburger Inszenierung sehr

bemüht hat , betonte , daß auch das Ensemble der insgesamt 65 Mit-



23 , Mai 1952 ’R a tha us - Ko r r e s p 0 nd en z " Blatt 800

wirkenden mit Begeisterung an dar Arbeit war . Es wurde nicht

weniger als acht Wochen geprobt . Man wird bei den Aufführungen

im Stadttheater auch ein Wiedersehen mit einigen Wi nnr Schau¬

spielern feiern können , so zum Beispiel mit Heinrich Ortmayer,

Lotte Medelsky und Curt Les sen . Der Inhalt des Stückes , das als

Lesedrama gedacht war , läßt sich auf die einfache Formel bringen?
" Bor sich in das Abenteuer eines Krieges einläßt , muß zugrunde

gehen ” • Der Aufführung liegt eine sorgsame Bearbeitung zugrunde,

die die Substanz absolut wahrt . Die gleiche Bearbeitung wurde von

einigen deutschen Theatern als Vorbild für ihre Auf fuhr an .gen in

der kommenden Saison genommen.
über die N e s tr oy - Aufführung der Grazer Landesbahne erzählt

Direktor Bbbs , der gleichzeitig auch Regisseur und Hauptdarsteller

des -Strickes ist . Man hat sich in Graz streng an den Originaltext

gehalten und keine der gegenwärtig so beliebten Bearbeitungen vor -

gen 0 mm n . Trotzdem war Direktor Gblos bestrebt , vom Zcitkolorit

des Biedermeier weg zukommun . Bo so ;. Gers interessant durfte für die

Wiener die ungewöhnliche Inszehiorurg sein , die liestroy ohne jedes

Beiwerk auf die Bühne bringt.
Karten für beide Gastspiele sind an den Kassen des Stadt-

thoat ms , telefonische Vorbestcllu . gen schon ab 20 . Hai im Büro

der Wiener Festwochen , wochentags von 8 bis 10 Uhr unter A 27 - 5 - 30

Klappe 344 , erhältlich.

Konzert der Wiener Jugend

23 . Mai ( RE ) Bei einer vom Wiener Jugendrotkreuz heute

nachnit oag im Großen Konzerthaussaal veranstalteten Festekademie

bot sich dem musizierenden Nachwuchs v iens die Gelegenheit , sein

großes Können zu zeigen . Die Mitwirkenden der unter dem Ehren¬
schutz des Geschäftsführenden Präsidenten des Wiener Stadtschul¬
rates , Nationalrat Dr . Ze cjhnsr , stehenden Veranstaltung , waren
Schüler der Akademie für Musik und darstellende Kunst u d des

Konservatoriums der Stadt Wien.
Die Wien einge-F e s t ak a d e ai i e w ur d s v 001 Einderchor der Stadt
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leitet , wonach die Schiller des Konservatoriums unfc Leitung

v on Iians U1ri ch Suite aus der Musik zum " Sommer

nachts träum " ' von Henry Pure e 1. 1 zu Gehör Brachten . Das Akademie-

Orchester spiele unter d r Leitung von Schülern der Dirigenten*

klassc Prof . Swarowsky Werke von Schubert Bo o thov ei . , S trauß ,

Orlenbach und anderen . Der 12 - jährige Geiger Hermann n .mynzl,

d jr das Violinkonzert von Tartini spielte , wurde von den ,jun-

g on Zuhörern stürmisch gefeiert . Den Abschluß der Veranstaltung

bildete das nach Haydns Musik gestaltete Tanzspiel Der o ch ul—

meist er "
, auf geführt von den - Mindern aus den Klassen c- er Ab¬

teilung für tänzerische 'Erziehung am Konservatorium der Stadt

Wien ( Prof . Rosalia Chladek ) . Der Veranstaltung wohnten zahl-

unt r ih ) en auch St ad trat Mandl.reiche Ehrengäste bei.



“Ratfiaus - Korrespondenz
Herausgegeben vom Wiener Magisfraf , Magisirafs -Direktion - Pressestelle

Wien , I. , Neues Rathaus , 1 . Stock , Tür 8 a / / Fernsprecher -Nr . : B 40 -500 , Klappe 013 , 837 und 838

Für den Inhalt verantwortlich : Wilhelm Adametz

Samstag , 24, . Mai 1952 Bl 802

Ge e hr t e He d ak t i on!

Anläßlich der Tir Öffnung des neuen Schw 1 rnmbeckei .: s im Jlrapfen-
waldlbad laden wir - Sie herzlich ein , an einer Presse fuhr ung durch

dio s täd tischen Bäd er arn I) oniiersta g , _ d em 29 . Jflai , t •: ;i ? z unehme n.

Die Abfahrt erfolgt mit Autobus um 1 5. 45 Uhr , ab Rathajis , Eingang

Lichtenfe1sgasse * Es werden besichtigt ; das Krapfe m ; a1dIbad mit

dem neuen Schwimmbecken , das neue Kind erfreibad in Pcz zlpark 9 das

nach Pfingsten offiziell eröffnet wird , und zum Abschluß das Gä n-

sehäufe ]. mit seinem erweiterten Parkplatz auf der Insel und der

neuen Gartenanlage vor der Br cke . Badeanzug kann mitgenommen
werden.

De utsohland i starke Männer " im Rathaus

Vizeburgermeister Honay empimg heute vormittag im Beisein
von Stadtrat Ba uer die Nationalmannschaft der deutschen Stemmer,
die morgen vormittag im Konzerthaus gegen die ös terröiohisch 'e
Auswahlmannschaft antreten wird . Die Repräsentanten des deutschen

Gewichthebersportes - wurden den Vertretern der Stadt durch den Vize¬
präsidenten des ös terrel ch js eilen Arbeit er - Kraf ts portverband es
Musil , vorgestellt . Vizeburgermeistör Honay begrüßte die Gaste im
Namen der Stadtverwaltung und gab seiner Freude darüber Ausdruck,
daß die traditionellen sportlichen Beziehungen der Schwerathleten
beider Länder wieder angebahnt wurden . Er konnte dabei auf den
Aufbau der Wiener Stadtverwaltung hinweisen , die sich auch der
Forderung des Sportes nicht verschließt . Dies beweise auch der Ent¬
schluß zur Errichtung einer großen Wiener Sporthalle.

Irn Namen .der Gäste dankte der Vorsitzende des deutschen Schwer¬
athlet ikver band es Hergel für die freundliche Aufnahme im Rathaus.
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Wie ne r Be s tw 0 c hen 1952

Bas Br 0 er am für Montag , 26 . Hai

Theate r;

Burgtheater ( im Ronachergebäude ) s Ibsen , " Peer Gynt " .
Akademietheater % Nes troy ,

" Der Färber und sein Zvillinasbruder " .
Staatsoper im Theater an der '

./leas Pfitzner , "Palestrina " .
Staatsoper in der Volksopers Prokofieff , "Die liebe zu den drei

Orangen 11 .

Musik ;

20 . 00 Ohr , Musikverein ( Gr 0ßer 3aal ) %
Johann Sebastian Bach , Matthäus - Passion,
Magda Laszlo ( Sopran ) , lilian Benningsen ( Alt ) , Ernst
Höflinger ( Tenor ) , Hans Duhan ( Bariton ) , Otto Edelmann

( Baß ) 5 Leipziger ThomanerchorOrchester Khmer Symphoni¬
ker 5 Dirigent Br . Gunihe r Ramin.

2 0 . 0 0 Oh r , Mu s ikv <->r e in ( Br ah ms s a a 1 ) s
Franz Schmidt $ Streichquartett G- Dur 5 Elavierquintett
I - Dur | Klarinettenquintett A- Dur . Jörg Demus ( Klavier ) ,
De0p0ld Klach ( Klarino11e ) j Musikvereins •- Quartett.

20 . 00 Uhr , Kunzerthaus ( Mozartsaal ) s
Italienische Meister des Barocks und der Klassik ( II ) .
Collegium musicum Italicum5 Dirigent Renato Fasano.

- Literatur s

15 * 30 Uhr , Österreichischer Presse - Clubs
" Dichtung aus Österreich und Wien " ( leibend ) .
Lyrik , Prosa und Dramatik von ; Felix Braun , Franz Theo¬
dor Csokor , Kurt rieberger , Johann Gunert , Britz Habeck
Mar t ha H 0 fmann , Alma Holgersen , Fr anz Eie ß1in g , Han s
Kühnelt , Max Mell , Erika Mitterer , Hans 15 entern , Alfred
Polgar , Martina Wied , Karl Ziak . ( Es lesen prominente
3 ch a us p i e 1 e r . )

Kongr esses

mcorriationaler Kongreß der Eonzertveranstalter.

TennisSport
Spo rt %

Meisterschaften von Österreich ( Park - Club - Platz ) .
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Bezirks veranstalt ungen ;
1 . Bezi rk;
o .lS Ir , <3uai , Hof des Alten Rathauses , 1 , , Wipplin ^ e ^ straße 8°^ 1 e na r - Mar i one 11 en - Auf f ■ihr an gen.
3_, ^ Bezirkn_
bis 3 , Juni , Landstraßer Heimatmuseum , 3 . , Roohusgasse 16 ; Sonderschau vxasu~ und Vergnügungsstätten der Landstraße ” ;Besuchszeit ; 18 . und 25 * Mai , 1 . und 8 , Juli , 9 bis 12lürr ; Führungen und dortrage 5 Eintritt frei.

.4,. ,. Bezirk
12 , J un i , Aus s t el 3. u r au m q 0 s Kul bur 0und es Jieden , 4 « , lYiednerGürtel 56 5 Plakat -» Aus Stellung.

5r . Bezirk;
’0 : s 3 ° * Jun ß städtische Bücherei , 5 . , Siebenbrunnenfoldgasse 13 ;Ausstellung ; ' ' 90 Jan .re Margareten " .
9̂ #.. Bezirk^
bla 12 . Juni, , Bezirkayorstehung 9 . , Währinger Straße 43 ; Ausstel-iun ö h^ churer - und Lenrerarbeiten der Volks - , Fnu ^t-und Mittelschulen des Bezirkes ) .

? x
19 . 00 Ohr , Volkshochschule Alsergrund , 9 . , Galileigasse 3 : B» et-

^ ovenferer (Klayier ^ rV « , , Lieder , Streichquartett ; Ein-ruhrung Kapellmeister Prof . Karl Hudez , Staatsoper ) .
10k. Be z irk g
bis 12 . Juni , Pestsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , IC - derd atz s.

Ausstellung " 500 Jahre Spinnerifäm Kreus « ; Äehs * it:Jociientags 5 ds 18 ohr , sonntags 9 bis 13 Uhr ; Eintritt

bis 12 . Juni Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg,
t ' J ^ braue ^ l [ 0 ( Sonule ) : Ausstallung "Der Morte
0 bd -iBtU V ° n xL ul Cassini ) ; Besuhhszoit : Wochentags9 ns 18 ünr , sonnrags 9 bis 13 Uhr ; Eintritt frei .

~
i

.3 * ... Bezi rk;
bis 2 . Juni , Pestsaal des Amtshauses , 13 . , Hi tzinar Kai 1 * A„ a _

l
tfa

d
hh

Hi
r tZinger P Unstlsr ( ArohitäfcW ; BÜdhau-

rah a Gra
- i lx ’ •B - l! ns tgewer De , Literatur und Malerei ) *Besuchszeit ; Wochentags 9 bis 16 Uhr , som - und feier¬tags 9 bis 12 Uhr ; Eintritt frei .

6 6r
26 >. jBez irk;
Ms 12 . Juni Marmorsaal des Chorherr * nstifes Klosterneuburg Aus¬stellung , von Malereien und Elastiken .

°
12 . Jun M “Vmnasium Klosterneuburg , Buchberggasse 31 - 33 ; Kultur-niscorische una heimatkundliche Ausstellung.
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Das Programm f ür Die nstag 9 27 » Ma ig

Thqat e r
_o_

Burgtheater ( im Ronache rgebkud e ) s öov/ard ,
" Degen der Leute " .

Akad enie theat er % Ts che chon , "Die Mo -.ve " .

Staatsoper im Theater an der 7 iens Verdi , " Palstaff " .

Staotsoper in der Volks oper s " Ballettabend " .

Mus lks

20 . 00 Uhr , Konzerthaus ( Großer Saal ) %
Johann Sebastian Bach , Magnificat.
Igor Straminsky , Ocdipus Rex ( Szenische lutführung ) .
4nny De 1bermayer ( S 0 pran ) , Thea Linhardt ( Sopran ) ,
Marianne Radev ( 41t ) , Valdemar Kmontt ( Tenor ) , Helmut
Krebs ( Tenor ) , Valter Berry ( Baß ) , Miroslav Cangalovic
( Baß ) , Oskar Czorwenka ( Baß ) 5 Inszenierung und Sprecher
Jean Cocteau . Orchester Wiener Symphoniker 5 Dirigent
Dr . Karl Böhm.

20 . 00 Uhr 9 Musikverein ( Brahmssaal ) 2
2 . Kammerkonzert 2 Johann Sebastian Bach - Paul Hindemith.
Irmgard Se efried ( Sopran ) 5
Solisten des Orchesters Wiener Symphoniker ? Dirigent
P aul Hi nd e mi th.

Kongr es se 2

Internationaler Kongreß der Konzertveranstalter.

Spor ts

Tennissports Meisterschaften von Österreich ( Park - Club - Piatz ) •

Bezirksveranst altungens

h»
v Bezirk^

b is 12 . Juni , Hof des Uten Rathauses , 1 . , Wipplingorstraße Qi
Wiener Künstler - Karionettemiufführungen.

Aa Bez irks
bas 8 . Juni , Landstraßer Heimatmuseum , 3 • 9 Rochus gassc 15s Sonder¬

schau " Gast - und Vergnügungsstätten der Landstraße " ;
Besuchszeits 18 . und 25 . Mai , 1 . und 8 . Juni , 9 bis 12
UBr } Führungen und Vor trage ; Eintritt frei.

,4 * . B
_ez irk s

ui -s 12 . Juni , Kuss teilungsraum des Kult urbundes Wieden ., 4 - > Viedner
Gürte1 56s PIakat - 4us s t <3 11ung.
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5 . ^
Bezi rk;

Bis 50 . Juni , Städtische Buch :: T . 1.
.4iio stellung s *' 90 Jahre Margareien"

5 “ ? Sicbenbrunrenfoldgasse 13

$A Bezirk^
b B 12 • dU

atnb
J

KbtKK
tel :iUn

f
’ K ‘ ’ W8hrin « er Straße 43 : Musste 1-

K °
; t unC: - pcbr erarbeiten . der Volts - , Haupt - und"iitt 1schulen cies Bezirkes ) .

10, ^ Bezirk;

bis 12 . Juni Hostsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , Keplorplatz 5:4uo ie lung 5,0 Janaa Spinnerin am Kreuz " ? Besuch® 2 p j f
jochen uags 3 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr ; Eintritt

bis 12 . Juni , Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg,
Tia ä ' t . Kn5B S Kl 6? -170 bB ilule ) ; «-US Stellung »Bor Monte( Bild ?r von Baut
9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr

Pass ini) 3 Besuchszeit ; Kochentags
R -i nrro -ut xrei.

13^ Bez irk
bis 2 . Juni

gstsaal des Amtshauses , 13 . , Hietzintor Kai l : 4w-
eroi Kf - ahK

H
K

tZ1
+

Ser IC ns U er ( 'Architektur , Bildhau-
UB ’ BVRK, ’

, f «KS tgewer p
_
6 , Literatur und Malerei ) ;■ vo choaeit . wochentags 9 dis 16 Uhr , sonn - und feier¬tags 9 bis 12 Uhr ; Eintritt frei.

19^ Bezirk;
17 . 00 Uhr , ^

. b -nlierschau , Bildhauer Riedl ( Voranmeldung in der Bus-
B

t
10 - 5^ 95 / | 5 )

3eZlr 'kSVOrStehuns Und tt : le -oh onisch unter
26

. «̂ Bezi rk;
SIS 12 . Juni , Marmors aal des Chorherrenstiftes Klos to - euburs•aus Stellung von Kalo arten und Plastiken .

. J *
b ..s 12 . ouni , ^ymnasium Klosterneuburg , Buchberggasso 31 - 33 ; Kulturhistorische und . heimatkundliche Ausstellung.

100 . 000 Be s u ohe r in der S ch ul a us s 1 e 11 ung

G

c" ^ ‘ Mai PiG Ausstellung " Unsere Schule " , die täglich vorJ 18 19 tJhr geöffnet ist , erwartet im Laufe des Sonntag ihren
.197 — 0 Pc- £ ? dem ein Geschenk und eine Widmung des Stadtschul-

c espräsidenten überreicht werden wird.
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Ausstellung des Bautoaisoheu Museums der Stadt Wien

24- . Mai ( RE ) Dienstag , den 27 . Mai , um 17 Dar , vara Vizebur -

.•vsi’ moister Honay die di 33 jäh . ,-ig « Auss tel lung des Htetorigc hefl .
Ha-

s 0 ums der St ad x Wien im Ra t ha iio . 01 öffnen.

i ;s handelt sich um eine Neuauswahl aus den Be st -unden des Mu-

soulTiS, die diesmal einige besondere Schätze wie die . horrln che

" Schone Madonna '" und den großen " Salvator " aus dem Stephans dom,

rroße römische Reliefs und neue Wunde aus dem 'diener :->oo. en , eine

5' ou er cor he ne Zeichnung der dien er 1 Ur kB n oe iagei ung von die

ältesten Wiener Topferfiguren , und außerdem wertvolle Objekte der

Sanfte , des Apothokerwesens , der Freimaurerei ’
, der merkenjahre

1529 und 1683 , des Jahres 1848 , von Wiener Festen und Theatern,

sowie schließlich einen Raum mit einer Ansichten Oskar Laskes und

an.clores entIiä .1-1.
/Tb 28 . Mai ist das Museum zu folgenden Zeiten geöxxnets Diens

tag , Donnerstag , Samstag von 9 bis 18 Uhr , Mi t cwo ch , i 're xtag m n

9 bis 16 Uhr , an Sonn - u d Feiertagen von 9 bis 13 . Uhr . .0mtntt

1 Schilling . Für Schul en und V olles oildungs ans cal oen unt ei Führung

von Lehrpersonen sowie für Studenten frei . Wanrenu der feo 0 wocLen

halb e E i nt ri 11 s pr e is e .

de ehr t e R e d ak t i 0n!

Die oben erwähnte Ausstellung des Hi stori schen J
'Iuseums _ dejc

Stadt Wien ist für die Vertreter der Presse schon den ganzen 27.
Mai Wer von 8 . 30 Uhr bis zum Eröffnungslerinin zugänglich . Erläu¬
terungen werden von Beamten des Museums gegeben.

Ferkelmarkt vom 21 . Mai

24 . Mai ( RE ) Aufgebracht wurden 240 Ferkel , vom. denen 158

verkauft wurden . Der Durchschnittspreis war bei den Ferkeln ois zu

5 Wochen 175 S , 6 Wochen 235 3 , 7 Wochen 254 3 , 8 Wochen 273 S,
10 Wochen 300 3 , 12 Wochen 363 3 , 14 Wochen 411 S.

Der Marktbetrieb war rege.
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Ab . Montag Linie 40 bis Börse

24 . Mai ( RK ) Wie bereits gemeldet , wird ab MO .Ou ü den . 26.
Mai , die Linie 40 von der Sechs sch immelgasse , Nußdorfer Straße über
Als erbaclis traße — Liechtensteinstraße — Kolingasse — Per e 'gringasse
* • Wioplingerstraße bis Börseplatz verlängert.

Vom gleichen Tage an verkehrt die Linie 38 nicht mehr bis
Börseplatz ( Wipplingerstraße ) , sondern über Kolingasse - Wasagasse
- Hessgasse bis Schottenring ( Schottengasse ) .

Die Linie 39 wird an Werktagen in den Hauptverkehrsstunden
wie bisher bis Schottenring ( Schottengasse ) , in der übrigen Be¬
triebszeit von der Endstelle Sievering bis Sieveringer Straße,
Grinzinger Allee betrieben . Der durchgehende Verkehr der Linie 39
von Sievering nach Schottengasse wird von Betriebsbeginn bis 8 . 31
Uhr und von 16 . 17 ' an Samstagen von 12 . 28 Uhr ) bis 12 . 41 Uhr und
von Schottengasse nach Sievering von Betriebsbeginn bis 7 . 59 Uhr
and von 13 . 45 ( an Samstagen von 11 . 56 Uhr ) bis 20 . 06 Uhr geführt.

Das Konservatorium der Stadt Wien in der Schulaus Stellung

24 . Mai ( RK ) Mit einer kleinen Vers Witung ist nun auch der
Saal des Konservatoriums der Stadt Wien in der Schulausstellung
eröffnet worden . Die Musiklehranstalten der Stadt Wien zeigen einen
lebendigen Querschnitt durch die Musikerziehung von ihrer Basis,
der TM nd ersingschule , bis zu so hochentwickelten Abteilungen wie
der der Oper und des Tanzes . Musikliebhaber werden sich auch an
verschiedenen Raritäten erfreuen so an e iner G-ambcn - Familie an
Leichnamschneider ’ sehen Posaunen , an Nürnberger Trompeten von 1748,
an Violinen und Violen der Familie Thir aus dem 18 . Jahrhundert,
an einem Violoncello von Franzisous G-eissenhof und an einem Fünf-
sait oj. - -Contrabass von Thir aus dem Jahre 1763 » Einen interessanten
ooerolick bietet eine Flötensammlung , die Professor Hans Ulrich
Scoops und Dr . Alois Straßl ausgestellt haben . Ein . Cembalo , Modell
Schütz , und ein Orgelpositiv ( ganz Österreich zählt deren drei)
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vervollständigen die .Kollektionen des .Konservatoriums der Stadt
dien.

Von seltenen Büchern seien erwähnt ? Sebastian Virdüng ? " Musica
getutecht und ausgezogen . . . " Basel 1511,Michael Praetorius ( 1571-
1621 ) i u Dr organographia " 1619 , Johann Ernst Iltenburg ( 1736 - 1801 ) ?
" Versuch einer Anleitung zur heroisch - muaikal . Trompeter - und Pau¬
kerkunst " 1795 , Johann Georg Leopold Mozart , Vater von Wolfgang
Anadeus , ( 1719 - 1787 ) s " Versuch einer gründlichen Violinschule " 1756
Louis Spohr ( 1784 - 1859 ) ? Violinvirtuose und Komponist , u . a , 1812-
1316 Kapellmeister am Theater an der Wien ? " Violinschule in .drei
Abteilungen " 1844 , ( Originaldruck ) , Johann Philipp Kirnberger ( 1721
1- 733 ) o

" Grundsätze des Generalbasses als erste Linie in der Kompo¬
sition " , 1781 ( Originaldruck ) . Eine besonders geschmackvolle Bische
enthält " L ' ecole de Notre Dame "

, von Prof . Espiau de la Maestre
zur Verfügung gestellt»

Pferdemarkt vom 20 . Mai

24 . Mai ( HK ) Auf getrieben wurden 96 Pferde . Als -Schlächter-
Pferde wurden 69 , als Nutztier
Bezahlt wurde für 1 Kilogramm
ila 4 . 70 S . Alle Preise plus s

e 7 verkauft , unverkauft blieben 20.

Lebendgewicht ? Bankvieh la 5 . 50 S,
aisonbedingtem Aufschlag . Der Markt-

v er kc hr war f lau.
Herkunft der Tiere ? Wien 12 , Niederösterruich 39 ? Oberöster-

rcich 17 , Burgenland 8 , Steiermark 12 , Kärnten 8.
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Musikveranstaltungen in der Woohe vom * 26 . Mai bis 2 . Juni

24 . Mai ( RE)
Datum: Saal;

Gr . M . V . Saal
2o . oo

Brahms s aa1 ( MV)
2o . oo

Mozartsaal ( EH)
2o . o«

Mu s ika ka d e mi e
Vortragssaal
19 . oo

Konservatorium
der Stadt Wien
Vortragssaal
19 . oo

V e rans taltungs

Wr „ Festwochen - Internat . Musikkon¬
gress : J . S . Bach : " Matthäus - Passion ” '
Leipziger Thomanerchor , Wr . Sym¬
phoniker , Dirigent Dr . Günther Kamin

Wr . Festwochen - Internat . Musikkon¬
greß : Kammermusikahend des Musik-
vereins - Quartettes ( Werke von Franz
Schmidt ) ; mitw . s Jörg Demus ( Kla¬
vier ) , Leopold Wlach ( Klarinette)

Wr . Festwochen - Wiener KHG . :
2 . Konzert des Collegium musicum
italicum

Akademie für Musik u . d . K . s Vortrag
Prof . Paul de Conne " Klaviertech¬
nik"

Musiklehranstalten der Stadt Wiens
Vortragsabend der Klavierklasse
Gertraud Kubacsek

Volksbildungshaus Verband Wiener Volksbildung:
Alsergrund Beethoven - Feier ; Vortrag Prof.
19 . oo Karlliudez ; mitw . : Rosl Schwaiger

( Sopran ) , Doris Leischner ( Klavier ) ,Graf - Quartett

Dienstag
27 . Mai

Br ah ms s aa I ( MV)
20 . 00

Gr . IC . H . Saal
20 . 00

Musikakademie
Qruelsaal
19 . 00
K o ns e r vat o r i um
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . 00

Wro Fe stwochen - Internat . Mus1kkon-
greß : 2 . Kammerkonzert Bach - Hinde-
m i t h ; mi t w . : Ir mg ar d -S e e f r ied
( Sopran ) , Solisten der Wr . Sympho-
nike r , Diri gent Paul H :

' nd emith
Wiener Festwochen - Wiener ICHG . :
Igor Strawinsky " Oedipus rex " ;
Wr . Symphoniker , Wr . Singakademie j
Sprecher Jean Cocteau ; Dirigent
Dr . Karl Böhm

ALademie für Musik u . d . IC . :
Orgelabend der Klasse Prof . Walter

Mus iklehr anstalten der Stadt Wje n:
Konzert der Zweigschule V für
v o 1 ks t timliehe Mus i k
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Mittwoch
20 . Mai

Donnerstag
29 . Mai

Freitag
30 . Mai

Br ahmss aal ( MV)
20 . 00

Gr . Ii . H . Saal
19 . 30
Mozartsaal ( KE)
20 . 00

Musikakademie
Vortragssaal
19 . 00
K0n s e r v a 1 0 r i um
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . 00

W:L e ne r Festwoche n *~ Int e r nat . Mus ik-
kon .gr eß % Kantatenahend der Joh . Seb.
Baoh - Kantoreij Leitung Kirchenrat
Dr . Egon Hajek
Österr . - Chinesische Gesellschaft?
Konzert

Wiener Festwochen - ’ t -ner KHG- . s
a - cappella - Konzert des Wi : ner Kam-
m0 rchores , Leitung Dr . Reinhold
Schmid

Akad emi 3 f iir Mus ik u . d . E . s
Li 0 d 3 rabend der Klasse Prof.
.Adolf Vogel
Musiklehranstalten der Stadt Wiens
Konzert der Zweigschule IX

V0 1ksbi1dungs haus
Alsergrund
19 . 00

V erband Wiener V 0 1ks bi 1durig %
Viktor Arnon - Lazarski ; i!Volks lieder
in Spanien für Gitarre"

Brak ms s aa 1 ( MV)
20 . 00

Mus ikakad emie
Vortragssaal
19 . 00
Kon s 3 r v a 1 0 r i um
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . 00

Wr . Pes twochen - Int errat . Mus ikkongreß %
3 . Kam nierkonz e r t Ba ch - Hi nd o mi th $
mitw . s Margharita Kennay ( Alt ) ,
Solist en der Wr . Symphoniker , Lei¬
tung Paul Hindemith
4kade mie für Musik u . d . K . 2
Quort et tabend Prof . E . Steinbauer

Musiki hranstalten der Stadt Wiens
Konzert der Zweigsohule X

Volksbildung shaus
Alsergrund
18 . 00

Verband Wie .r. r Volksbildungs
Prof . Karl Hudezs Alban Borg
" Wozzek " ; mit Musikbc ; ispiolen

Gr . M . V . Saal
20 . 00

Mo z ar t s a a 1 ( KH)
19 . 30

Wr . -Festwochen - Internat . Musi kkongreß ,
Arnold Schönbergs n Gurre - Lioder ’Q
Wr . Sy mphoniker , Sinevor 0 in der
Gesellschaf t der Musikfreundei
D i r i g e n t Paul Klee 1::i

Konzertvereinigung blinder Künstlers
Orgel abend Elisabeth Holzer

Akad e mi e th s at er .Ak ad c m ie f ür Mus i k u , d , K . %
19 . 00 Opernakte - und Frag ment abend der

Klasse Kammersänger Prof . Hans
Duhan
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Pr 01 tag
30 . Mai

Kons ervatorium
der Stadt Wien
19 . 00

Samstag
31 . Mai

Baden bei Wien
Stadttheater
17 . 00

Sonntag
1 . Juni

Augarten
17 . 00

aspondenz "
. Blatt 812

Musiklehranstalten der Stadt Wien
Vortragsabend der RTavierklasse
Prof . Vi 0 1a Th 0 rn

Wro Pes twochen - Internat . Musikkon-
greßs L 0 v „ Beethoven - 9 . Symphonie
n . ö oTonkünstleror ehes ter , Ton-
küns tler chor r. Dirigent Dr , V 0 1k-
mar Andreas

V? . e n 0 r Pe s t w0 chen 1952s
, rEin Nachmittag bei den Wiener
3äng e r knab en"

"Werber f ur Cs ter r e ich

24 . Mai ( RK ) P ünf und drei3ig Schneien , die vor einer großen
Zahl der agilsten Werber schwedischer Reisebüros mit einer Gesell-
schaftsfahrt nach Österreich de lohnt wurden , besuchten heute mittag
das Wiener Rathaus , wo sie durch Vizebürgermsister Honay , empfangen
wurden . Vizebürgermeister Honay benützte diese Gelegenheit um die
große Hilfe des gesamten schwedischen Volkes zu würdigen , die das
befreunaete Land nach den beiden Weltkriegen den Cstorreiehern
besonders aen Wienern , angedeihon ließ - Er dankne ihnen für diese
Hilfsbereitschaft und zugleich auch für das Int es *es sc , das sie für
den österreichischen Fremdenverkehr auf bringen ., Unter den schwedi-
senen Gästen war auch Frau L 3 unbc - rg aus Stockholm , die Initiatorin
des populärsten schwedischen Wettbewerbes ; bei dem alljährlich die
Schwedin mit den besten Eigenschaften gewählt wird . Auch Frau Li un¬
ser g wurde für eine Reise nach Österreich aus gelost*

Im Hamen dar schwedischen Reisegesellschaft dankte Eric Jonson
dem Vizebürgermeister für den freundlichen Empfang im Wiener Rat¬
haus . Den Gästen wurden zur Erinnerung ar Wien Bilderalben übers
reicht.
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Jiener Fes twoeben 195 0

Das Fr ogr amm f ür Mi 11 wo ch , 28 . Mai

Theat er g

Burgtheater ( im Ronachergebäude ) s Ibsen , " Peer Gynt " .
Akademietheater s Nestroy , " Der Färber und sein Zwillingsbruder " •
Staatsoper im Theater an der Wiens Verdi , " Othello " .
Staatsoper in der Volksoper ; Zyklus der klassischen Operette,

6 o Ab end % 8 tr auß ,
" 1001 Nacht " .

Stadttheater ; Gastspiel der Landesb 'ülme Salzburg ; Stefan Zweig," Jeremias " »

Mus 1k;

20 . 00 Uhr , Mus i k v e r e i n ( Br ah rns s aa 1 ) •
Kantaten von Johann Sebastian Bach , Melchior Frank,Gallus Dreßler und Heinrich Schütz.
Johann Sebastian Bach . -Kantorei 5 Dirigent Dr . Egon Hajek.

20,00 Uhr , Konzertha us ( Mo zartsaal ) ;
A- cappella - Chöre von Giovanni Pierluigi da Palostri na,Claudio Monteverdi , Orlando di Lass 0 ,

'
Gesualdo da Venosa

Johann Sebastian Bach , Johann Nepomuk David , Alexander
Spitzmüller , Wilhe1m JaIdstein.
Wiener Kammerchör 5 Dirigent Dr . Reinhold Schntid .

K ong r es se %

Internationaler Kongreß der .Konzertveranstalter.

Sn or t

Mo to: rsport s Speedway - Meisterschaften ( A3KÖ- Anlage , 10 . , Abs b erg*gassej Endstation Straßenbahnlinie 67 ) .
Tennis s pör .t % Meisterschaften von Österreich ( Park - Club - Platz ) .
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Besi .rjaj veroiis tal t urigen g

_
1 ^ Bezirks
bis 12 . Juni , Hoi des Alten Rathauses , 1 . , Wipp1ingorStraße 8sBi ene r Kiins 11 e r - Mar ione 11 en - Auf führ ung en.
Au J3ezir ks_
bis o . Juni , Landstraßer Heimatmuseum , 3 . , Rochus gasso 16 s Sonder-scnau " Grast - und Vergnügungsstätten der Landstraße " ?Besuchszeit :

'
1 . und 6 . Juni bis 12 Uhr:

Führungen und Vortrüge ; Eintritt frei .
" '

in Bez irk ;
u .i.b 12 , Juni ^ Auss tei 1 ungsraum des Kulturbundes Wieden , 4 « . Wiednerdürtel 56 ? Plakat - Ausstellung.
5 . Bez irk 1
ois , 0 . Juni , stadtische Bücherei , 5 . , Siebenbrunnenfeldgasse 13s

Ausstellung ? " 90 Jahre Margareten " .
7, . „ Bez irk^
1/ . 00 , ib . 30 und 20 . 00 Uhr , Kinosaal des " Klubs der Kino - AmateureÖsterreichs "

, heubaugasse 3 61 Vorführungen ( letzte
- i or Stellung f ilr Er wachs ene ) .

S. ». Bez irk g
his 12 . Juni , Bezirksvorstehung , 9 - , Währinger Straße 43 ; Ausstel-

lung JSchüler - und Lehrerarbeiten der Volks - , Kaupt-un.d Mi 11 e 1s eh ule n d es Be z irkes ) .
16 . 00 Uhr , Arne Carlsson - Anlages Platzkonzert der "h r Pr Stadt-werke - E - We r ke .
1 0_. _ Bez irk?
bis 12 . Juni , Bestsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , Keplerplatz 5°

Ausstellung " 500 Jahre Spinnerin am Kreuz " ? Besuchszeit:
» ocnentage 9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr ; Eintrittfrei,

0is 12 * Juni ; Volkshochschule .Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg,10 . , Laaer Straße 170 ( Schule ) s Ausstellung " “Der Monte
no

1^ 1, von Bau ! Bassini ) ? Besuchszeit ? Wochentags9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 TJhrj Eintritt frei .
'

2_irk;
bis 2 . Juni , Festsaal des Amtshaus es , 13 . , Hietzing ex Kai 1 : Aus-stellurig der Hietzing -er Künstler ( Architektur Bildhau-erei , uraphik , Kunstgewerbe , Literatur und Malerei ) ?Besuchszeits Wochentags 9 bis 16 Uhr , sonn *- und feier¬tags 9 bis 12 Uhr ? Eintritt frei.
iSru . Bezirk;
oo . 00 Uhr , 19 . göbiinser Hauptstraße 94 ( Garten der Villa Br . Hai-

b 11 che Serenade (Karten in der Bezirksvorste-
11 un £ B 0 D11ng ? bei Sch1 ech ■bwe11er am 4 . Juni , 20 . 00 Uhr ) .
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bis 12 . Juni 9 Marniorsaal des öhoriierrenstiftes Klosterneuburgs
Ausstellung von Malereien und Plastiken.

bis 12 . Juni , Gymnasium Klostarneuburg , Buchberggasse 31 - 33 : Kul-
t urh i s t o r is oh e und h e i rna tk und 1 i oh e Aus s t e 11 ung.

Die ersten Hunderttausend in der SchulausStellung

26 . Mai ( HK ) Unter den 20 . 000 Wienern und Wienerinnen '
, die

im Laufe des gestrigen Tages die große Ausstellung " Unsere Schule"

im Messepalast besichtigten , wurde bereits der 100 . 000 . Besucher

ermittelt . Der Ge s c ha 1 1 s führ ende Präsident des Stadtschulrates
für Wien , Hationalrat Br , Zecl mor , begrüßte um 11 Uhr Brau Jütt e-
Küff egBLe aus Mariahilf und übergab ihr ein Ehrengeschenk der Aus-

stellungs1eit ung.

I ) ie nächs te 3it zung des Wiener Gemeinderates

26 . Mai ( RK ) Die nächste Geschaftssitzung des Wiener Gemein-
derates findet voraussichtlich Breitag , den 6 . Juni , um 11 Uhr,
statt.

Bürgermeister Jonas Dienstag wieder in Wien

26 . Mai ( RK ) Bürgermeister Jo nas , aer bekanntlich an der
Tagung dar amerikanischen Bürgermeister teilnahm , hat sich an Bord
der " Queen EMzsbeti " Mitte voriger Woche wieder auf die Rückreise nach
Europa uegeben . Balls das Schiff fahrplanmäßig in Bordeaux ein-
rrif 1 1 , wird Bürgermeister Jonas morgen Dienstag mit dem Arlberg-
.c/Xpreß um 22 . 33 Uhr , auf dem Wiener Westbahnhof ankommen.

ur wird von den Mitgliedern des StadtSenates unter Führung
von Yizobür germeist er Honay empfangen werden.
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Gemeindeaufträge an 120 Firmen

26 . Mai ( RIO ) In der 1< t en Sitz uns d es Ge meinderatsaus
Schusses für Bauangelegenheiten wurden außer den normalen Bauauf¬

trägen Arbeitsauf träge an mehr als 120 Gewerbebetriebe vergeben.
In d erseIben Sitzung berichtet e 81 ad trat Thaller üb er die

Fortsetzung der Wohnbautatigkeit in Mödling ! dort soll in der näch¬
sten Zeit in der Jakob Th 0121a - 3traße ein weiterer Bau mit 20 Woh¬

nungen errichtet werden . Gleichzeitig berichtete der Stadtrat über

einige neue Projektsvorlagen von Wohnhäusern mit insgesamt 221

Wohnungen , 7 Lokalen und einer Reihe von Büroräumen . Biese Bauvor¬
haben werden in Favoriten , in Liesing und auf der Landstraße aus-
g e f ■ hr t 'w erden.

DichterLesungen in den städtischen Büchereien im Rahmen der

W-i:/i e n e r .Fe s t w o c he n

26 . Mai ( RK ) Von den wahrend der Wiener Festwochen in den
Zweigstellen der städtischen Büchereien veranstalteten Dichterle¬
sungen finden in dieser Woche folgende statt . Leser der Büchereien
sowie Gäste sind eingeladen , Eintritt frei 2

Donnerstag , den 29 . Mai , um 20 Uhr , liest in der städtischen
Bücherei Wien - Langenzersdorf Johannes Mario Gimmel und am gleicls n
Tage um 19 . 30 IJhr in der städtischen Bücherei 16 . , Luxemburggasse
4 ( Sandleiten ) Rudolf Br unngr ab er ! für Kinder von 10 Jahren auf¬
wärts halt Karl Bruckner eine Vorlesung aus seinen Snortfomanen
und sonstigen Werken Mittwoch , den 28 . Mai , um 15 Uhr , in der
S OUG fischen Bücherei 23 . , Schwechat und Freitag , den 30 . Mai um
17 Uhr , in der städtischen Blieherei 19 . , Döblinger Hauptstraße 96.

Wi e ne r H e rb s tme i 1952

26 . Mai ( RE ) Wie 0. 1 e

die Wiener Herbstmesse in der

" Rathaus - Korrespondenz " erfährt , findet
Woche vom 7 . bis 14 . September statt.
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G- e ehr t e Re d akt i on!

In Ger Woche vorn . 3 » Bis 7«
mit der Schulausstellung im Mes
gische Kongre ß statt , der am 5.
diesem Anlaß lädt der Wiener St
um 15 Uhr . , zu einer Pressekonfe'
Mess opalastes , im Aus s toi längs s
Wien stattfindet.

Sie sind herzlichet eingel
tion zu ent senden.

Wie wir ferner vom Stadt sc.
Journalisten mit Presseiegitima

Juni findet in Wien in Verbindung
sepal ast der Interna tionale pädago•

Juni um 15 Uhr eröffnet wird . Aus
a d t s ch ul rat f iir r

enz ein , die in
t< WO, ? den 30 . Mai

, 'jl .Lc xu uer li - -Halle des
aal des Konservatoriums der Stadt

ad en , eine n Ve r trote r Ihr e r Redak-

hulrat e rfahren,
tion der Eintritt

Stellung f rei? Sie haben somit Gelegenheit
dir Ausstellung jederzeit zu be
1 ung , die bei der Pressvf,lirung
tigon.

ist ab sofort für
. in c 'gn Sch ul aus -

ai le Ver ans tal t ungen
sneuen und. jene Teile der Ausstel-

noch nicht fertig waren , zu besich-

3o turnte man vor o ahr en

26 . Mai ( Rh ) Unter den vielen Veranstaltungen , die täglich
im Rahmen der Ausstellung " Unsere Schule " stattfinden , fiel am letz
ton Samstag eine Turn ,vor führ ung der 7 . Klasse eines Mädchenreal-
gymnasiums auf , die unt er der oben angeführten Uevis e sta11f and ,
Dreißig Mädchen , in bodenlangen schwarzen Röcken , weißen Blusen,
schwarzen Strümpfen und Turnschuhen , mit schwarzen Maschen im Haar,
fein : ton unter der Leitung einer ebenso gekleideten Lehrerin , die
mit dem Turnerstab den Takt klopfte , Turnübungen alten Stils vor
( Hunde vor , Arme heben , vier Schritte vor , vier zurück usf . ) . Zu
dieser reichlich antiquiert und komisch wirkenden Vorführung kon-
S 'craticrte eine im Anschluß daran gebotene moderne Turnstunde einer
anderen Mädchenklasse , deren herzerquickende Natürlichkeit und
Prisciie sich den wiederholten Beifall des interessiert folgenden
zahlreichen Publikums errang . Manchem Zuschauer mag bei dieser ge¬
radezu symbolisch wirkenden Vorführung der Unterschied zwischen
dom lebensnahen Unterricht von heute und der alten , auf Drill und

beruhenden Schule von gestern so recht zum Bewußtsein gekom¬
men sein.
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Liebe Mutter , lieber Vater!

26 . Mai ' ( RK ) Unter dorn Titel " Liebe Mutter , lieber Vater ! "

hat das Jugendamt der Stadt Vien für die Eltern aller schulreifen

Kinder , die im Herbst die Schule besuchen werden , ein kleines

Merkblatt herausgegeben . Darin wird den Eltern kurz und anschau¬

lich in Erinnerung gerufen , was das zukünftige Schulkind schon

können soll aber auch was es nicht gelernt haben muß . Vor allem

sollen die Eltern nicht zu ehrgeizig sein und die Kleinen vor

Schulbeginn lesen und schreiben lehren wollen . Auch wird den El¬
tern nachdrücklich gesagt , daß ein von der Schule z urü ck ge stell-

r Kind deswegen durchaus nicht als unbegabt an hon werden
muß * Manche Kinder haben eben einen langsameren Entv/icklungsrhyth-
mus , sodaß ein vorzeitiger Schulbesuch schädliche Dolgen hätte.

Rinderhauptmarkt vom 26 . Mai

26 . Mai ( HK ) Neuzufuhren aus dem Inlands 268 Ochsen , 194
Sriere , 421 Kühe , 76 Kalbinnen , Summe 969 » Neuzufuhren aus Jugosla¬
wiens 134 Ochsen , 10 Stiere , 62 Kühe , 24 Kalbinnen , Summe 230.
Gesamtauftriebs 402 Ochsen , 204 Stiere , 483 Kühe , 100 Kalbinnen,
Summe 1189 . Verkauft wurde alles . Kontumazanlage ? 53 Rinder.

Bei lebhafter Nachfrage trat eine durchschnittliche Verteue¬
rung um 30 bis 50 g ein.

" Wien ist ein Kurort für den geistigen Mensc in n

iE -.0 .. A c.h weiser 3chriftste 11 e r umd Jou rnali sten auf dem Kahlenberg

26 . Mai ( RK ) Die Schweizer Schriftsteller und Journalisten,
Q e gegenwärtig in Österreich weilen , waren heute C-Üsto der Wiener
Stadtverwaltung . Vormittag unternahmen sie eine Rundfahrt durch
das Historische und das neue Wien , bei welcher Gelegenheit sie
auch die Schurausstellung , den Sonderkindergarten " Schweizer Spende"
and neue städtische Wohnhausanlagen besichtigten . Zu Mittag fand
eirL empfang auf dem Kahlenberg statt , an dem in Vertretung des
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Bürgermeisters Vizeb ürgerraeis ter Honay sowie Vize bürge rm e i st er
i/ei ;iber £ er und Stadtrat Mandl teilnahmen . 41s offiziellen ' Ver¬
treter der Schweiz war der Gesandte Minister Br . Feldseher er¬
schienen .

Vizebürgermeister Honay schilderte den Gästen die Organi-
sab ‘. oii der -Wiener otadtv ^ rwa 11u . - • g und gab einen überblick ober
die I .ntigkei b und das ' irken der 0 inzeinen Verwalttr gsmaei r<e • Er
sagte dann wörtlich ? " Die liebsten Gäste c! 1 zu m - s koramen,sind
inanere schweizer Freunde . Mir haben den Schweizern eine große
Dankesschuld ab aus tatton . Sie haben , in einer Zeit unsere Kinder
göreuoet und unsere Greise vor dm Hunger bewahrt , da Wien eine
Gote Stadt war ! " Vizeburgermeiatnr Honay verwies auch auf den
Schweizer Sonderkindergarten im 4uer Welsbach - Park , der aus
Scnv/u iz er Mitteln erbaut wurde . Der Vizebürgermeis ter schloß mit
cuon «/orten ; " Wir wollen haben , daß der Kampf , den wir für das
Wonl unserer Bevölkerung führen , auch im Ausland richtig ver¬
standen wird ! "

Hierauf sprach der Schriftstoller Czokor in sei - er Eigen¬
schaft als Präsident des PEN - Clubs . Er bezeichnte Wien als eine
So- odt , m der sich die Geistigkeit des Lebens konzentriert , und.
nie Schweizer als Bürger eio .es Landes , das den Wienern historisch
ir -d d : m

_B€ fuhl nach besonders am Harzen liegt.
im Namen der Schweizer Studiengruppe sprach der Vcwkehrs-

ci . L... . :itor von Zürich , ein früner r Journalist und Mitarbeiter von
Bad io Bern , Dr . Werner Kämpfen . Er dankte für die herzliehe Auf-

- j.^ jie in Wien und bezeichnete die Österreicher als das ei n ' flg
'/ U/° vorläufig aus dem Osten in die Schwa iz konrot w’ßr yer—

c j. . 0 * • .1 e 4ui f ass ur g , daß es im Pro mdenverke .hr keine >r^ inbahnen"
SGbeii dlirfe? sondern nur " mshrgeleisige Autobahnen " auf einem ge¬
meinsamen Kontinent . Er stellte fest , daß Österreich , das einsti-
: ;G Pat - nkind der Schweiz , sich , zu einem kräftigen J r .gling ent¬
wickelt habe und bezeichnte ien als einen Kurort für den geistü

..J, . nscnr n . ur schloß mit den Worten ; " Wir Schweizer hätten
^

° Cli V1Ql mBhx helfen wollen , wenn es unser wir tsekaf tl ? ches
- oooAGia 1 erlaubt hätte » Wir hatten das Glück gehabt , vom Kriege
verschont Seblisben zu sei ^ - vir haben für diese Schicksalsfügung

o. tr Nachkriegszeit damit danken wollen , daß wir ir -,s den Begrifl
' Gr S0lidarität zu ei ^ en Ge macht und in die Tat umg - setzt haben ! "
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Schweine zlihlung am 3 * Juni

27 . Mai ( RK ) 4m 3 - Juni 1932 wird in . Österreich eine Zäh-

lang der Schweine and eine Erhebung der im abgelaufe -
. en Quartal

vor .gekommenen Kälber - Lebend gebürten and Hausschla chtangen von
31 ( ■chvieh vorgenommen.

In Bien werden diese Erhebungen diesmal nur in den '
Randge¬

bieten ' dar chgefti .hr t . Zu diesem Zwecke hat in den Bezirken 21 - 26
und in den ehemaligen r . b * Gemeinden Hadersdorf - Weidlingäu und
Punkersdorf ( 14 . Bezirk ) am Tage der Zahlung in jeder Haushaltung,
die Schweine 9 Kälber oder Schafe seit 1 . März 1952 gehalten hat
oder hält , eine Person anwesend zu sein , die dem vom Magistrati¬
schen Bezirksamte ( Amtsstelle ) bestellten Zähler die erforderli¬
chen Auskünfte erteilen kann . Hat am Zahltage kein .Zähler vorge¬
sprochen , ist der Viehbesitzer verpflichtet , am nachston Tage sei¬
nen Sch eine bestand und seine Hausschi ?, cht ungen dem Magistrati¬
sche .

-! Bezirksamte ( Amtsstelle , Ortsvorstehung ) bekanntZugaben,
Die bei dieser Zählung gemachten Angaben dienen nur stati¬

stischen Zwecken und dürfen an dritte Personen oder a/ \ andere Ver-
waltungsbehörden nicht weiterge geben werden.

falsche oder unvollständige Angaben oder unterlassene Anmel¬
dungen sind nach den bestehenden Gesetzen strafbar.

Entfallende Sprechstunden

27 « Mai ( RIv ) Beim Amtsf . thr en den Stadtrat für AMI. gemeine Ver¬
waltung sangelegenheiten Josef Af ritsch finden im Juni keine Sprech
stunden statt.



27 . Mai 1952 " Rathaus »Korr es :>ond enz " Blatt 821

Wiener Festwochen 1952

Das Pro, .; ramm f ür Donnerst ag , 29. _
Mai

Theater s

Bur etheater ( im Ronachergobäude ) s Conard ,
" fegender Leute " .

Akadomi etheater % Ts chechow , " Die Möwe " .
Staatsoper im Theater an der Wien 2 Mozart , " Don Giovanni ” .
Steines oper in der Volksoper 2 Zyklus der klassischen Operette,7 0 Abend , Strauß ,

" Die Fledermaus " .
Stadttheater 1 Gastspiel der Landes Ir ehre Salzburgs Stefan Zweig," Jeremias " .

Mus ik;

20 . 00 Uhr 9 Mus ' kverein ( Brahmssaa 1 ) s
3 . Kammerkonzerts Johann Sebastian Bach - Paul Hinde-
m-ithc Margharita Kennay ( Alt ) 5 Solisten des Orchesters
Wiener Symphoniker ; Dirigent Paul Hindemith.

Kongresse s

Intcrnatione 1 er Kongreß der Konzertveranstalter.

Spo rt ;

Tennissport 2 Meisterschaften von Österreich ( Park - Club - JElatz ) .

Bezir ks v e ranst altuns en

.
1„\ Bezirk^
bis 12 . Juni , Hof des 1 lten 11athauses , 1 . , Wipp 1 ingcrsiraße 8 s

Wiener Künstler - MarionettenAuffuhrungen.
,3 . , Bezirks
018 ö * Junij Landstraßen Heimatmuseum , 3 Rochusgasse 16 ; Sonder'

schau " Gast - und Vergnügungsstätten der Larx Straße " ,Besuchs zeit % 1 . und 8 . Juni , 9 bis 12 Uhr : Führungenund Vorträge ; Rintritt frei.
12 . Juni 9 Festsaal des Amt sh aus es , 3 « , Karl Borromäus —Platz 3

Ausstellung ( Sch ul erarbeiten der Pflichtschulen und
Kindergärten dos 3 . Bezirkes ; Besuchszeit 2 Montag bis
Freitag 15 bis 10 . 30 Uhr , Samstag 9 bis 11 Uhr und 15bis 13 . 30 Uhr 9 an Sonn - und Feiertagen 9 bis 12 Uhr ;Eintritt frei.

itn Bo zirk 1
Üs 12 , Juni , Ausstellungsraum des Kulturbundes 'Wieden , 4 . , Wied-n e r Gürtel 56 ; P 1 aka t - Aus stell ung.
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5 , Bezir k,!
Bis 30 . Juni ? städtische Bücherei , 5 « , Siebenbrunnenfeldgasse 13 s

Ausstellung ; " 90 Jahre Margareten ” .

9 n Bezirk . ,
bis 12 . Juni , Bezirksvorstehung , 9 . ? Währinger Straße 43 “ Ausstel

lung ( Schüler - und Lehrerarbeiten der Volks - , Haupt-
und Mittelschulen des Bezirkes ) .

_
lu . Be zirk;
bis 12 . Juni , Bestsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , Keplerplatz 5 °.

Ausstellung " 500 Jahre Spinnerin am Kreuz 51
5 Besuchs¬

zeit ; Wochentags 9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr;
Eintritt frei.

bis 12 . Juni , Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg,
IO . , Laaer Straße 170 ( Schule ) : Ausstellung " Der Monte
Laa " ( Bilder von Paul Bassin ! ) ; Besuchszeit ; Wochentags
9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 12 Uhr ; Eintritt frei.

13k. .
Bezi rk; .

bis 2 . Juni , Festöaal des Arntshauses , 13 . , Hietzinger Kai 1;
Auss tel lung der Hie tzinger Küns tler ( Archit ektur , Bi Id -
h .auerei , Graphik , Kunstgewerbe , Literatur und Malerei ) ;
Besuchszeit ; Wochentags 9 bis 16 Uhr , sonn - und feier¬
tags 9 bis 12 Uhr ; Eintritt frei.

Ijh, ^ Bezirk; s
17 . 00 Uhr , 19 « , Grinzinger Straße 137 ? Atelierschau , Bildhauer

Riedl , Voranmeldung in der Ausstellung der Bezirksvor¬
stehung und telephonisch unter B 10 - 5 - 95/85 ) .

bis 12 , Juni , Marmorsaal des Chorherrenstiftes Klosterneuburg;
Ausstellung von Malereien und Plastiken.

bis 12 . Juni , Gymnasium Klosterneuburg , Buchberggasse 31 * *33 ? Kul¬
turhistorische und heimatkundliche Ausstellung.

Aufnahme in die Bund es - Lehrer ( innen ) bildungsansfalten

27 . Mai ( HK ) (k nie he um Aufnahme in die Bund es - Lehrer ( innen)
bildungsanstalten sind bis längstens 15 . Juni 19. 52 bei den Anstalts
diroküonen einzureichen . Die Adressen der Anstalten lauten ; Wien
! • # Hegelgasas 14 , Mädchen * Wien 1 . , Hegelgasse 12 , Knaben , Wien
3 » , Kund raann gas se 20 , Knaben.



27 . Mai 1952 " Rathaus - Körre sp onden 2 " Blatt 823

Neun neue städtische Wohnhausanlagen

# 69 Millionen Schilling f ür 858 Wohnungen
•

27 * Mai ( RK ) Der Wiener Stadtsenat genehmigte heute die Ent¬
würfe , die Kosten und die Baübewilligangen für 9 neue städtische
Wohnhausa 11 lagen mit zusammen 858 Wohnungen , 10 Geschäftslokalen
und einem Depot . Die Desamtkosten werden mit rund 69 Millionen
Schilling angenommen . Der Wiener Gemeinderat wird über diese Bau¬
vorhaben in der nächsten Geschäfts Sitzung beraten . Nach ihrer An¬
nahme werden die Bauarbeiten sofort in Angriff genommen.

ws handelt sich um folgende Wohnhausanlagen ; 3 ♦ Bezirks
Schlachthaus gas s e - Barthgasse - Baumgasse , 113 Wohnungen , 2 Geschäfts'
lokale , und Siegelgasse - Sa 1 mgasse ( gegenwärtig Bombenruine einer
Schule ) , 48 Wohnungen 5 5 . Bezirks Am Heu - und Strohmarkt , Bau¬
gruppe II ( anschließend an die bereits in Bau befindlichen Stie¬
ge rhaus er der Baugruppe I ) , 170 Wohnungen , 2 GeSchafts lokale 3
6 #, . Bezirks Mollardgasse 53 - 55 , 35 Wohnungen , 1 Depots 9 . Bez irk s
Badgasse - Liehtentalergasse , 27 '

7ohnurigen 5 12 . Bezi rk ; Draschegasse«
bioncröergstraße , 89 Wohnungen , 17 . Bezirk ; Dürauergassc - Urban-
gasse , 166 Wohnungen , 2 Geschäftslokale ; 18 . Bez irk ; Thimiggasse-
Möhn er gas s e - Ge r s thof er Friedhof ( erster Teil eines großen Bauvor¬
habens ) , 168 Wohnungen , 4 Geschäftslokale ; 25 . Bez irks Atzgersdcrf
Br unne r S t r a ße , 42 W o hn ung en.

Rationelle , alkoholfreie Druchtsaftbereitung

2/ . Mai ( RK ) In der Zeit des größten Br ächte auf .alles ( ab
2 d. Juni ) veranstaltet der Wiener Wolksbildungsverein in Zusammen¬
arbeit mit der Österreichischen Arbeitsgemeinschaft für Volksge-
3 undheit im Margaretner Volksbildungshaus Wien 5 . , Stöborgasse
a- l , ' l5 / unter Leitung von Drau Hilde Grohs einen drei Abende umfas¬
senden Kurs , in dem auf praktische Weise die billigste und ratio¬
nellste Art der alkoholfreien Bruchtsaftbereitung ( Süßmosterei)
bO ^ ergt wird . Anmeldungen ab sofort im Volksbildungshaus täglich
von 9 bis 1*2 und 14 bis 20 Uhr.
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Burgormeistor Jonas kommt erst am Mittwoc] i

27 . Mai ( RK ) Wie einem oben im Rathaus eingelangten Radio-
gramm zu entnehmen ist , wird Bürgermeister Jonas erst morgen , Mitt¬
woch , mit dem . irlborgoxpress um 22,35 Uhr auf dem Wiener r estbahn-
hof ointroffen.

Freigabe durch die sowjetische Besatzungsmacht

27 . Mai ( RK ) Der sowjetische Stadtkommandant hat den Bürger¬
meister verständigt , daß das von der sowjetischen Bosatzungsmacht
belegte Hotel 1 . , Grashofgasse 4 , bestehend aus 62 Zimmern , mit dom
houtigon Tage freigegeben wurde .

Festliche Serenade in Döbling verschoben

27 . mai ( RR ) Die für Mittwoch , den 28 . Mai , angesagte Fest¬
liche Serenade im Garten der Villa Dr . Hainisch 19 . , Döblinger
Hararestraße 94 , wurde wenn ungünstiger Witterung auf Mittwoch , den
4 » Juni , verschoben . ( Karten in der Bezirksvorstehung Döbling . )

Pf c rd emarkt vo m 23 . Mai

27 . Mai ( RK ) 4ufgetrieben wurden 22 Pferde . 41s Schlechter-
a J- - de wurden 14 , als Nutztiere 3 v r kauft , unverkauft blieben 5 .
Pozom. lt wurde für 1 Kilogramm Lobend gewicht ; Bankvieh La 5 . 50 S,
üu 4 . ( 0 S . 41le Preise plus saisonbedingtem iufschlag . Der Markt -
verkehr war flau.

Herkunft der Tieres Wien 2 , Niederösterreich 13 , Burgenland 3
körnten 4 a
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Instandsetzung des Salza - Aquäduktes der 2 . Wiener
• *

Hochquellenleitung

‘27 . Mai ( RK ) Der Salza - Aquädukt der 2 . Wiener Hochquellen-
Leitung in Wildalpen in der Steiermark , überbrückt mit se ^ hs Bogen
in einer Gesamtlänge von 98 Meter das Salzatal . Ebenso nie vor
der Instandsetzung des Hopfgarten - Aquäduktes in WiIda1pen ist
auch hier das Kalksteinquadermauerwerk stark beschädigt . Es zeigt

gro ße Risse und s ons ti ge s chwer e Verwi t terungsa chäd en . 3 ei ne Aus -

Wechslung ist dringend notwendig geworden . Als Material sind wet¬
tert ste Quarzsandsteine an Stelle von Kalksteinen vorgesehen.

Der Amtsfuhrende Stadtrat für Bauangelegenheiten ThaIle r re¬
ferierte heute im Stadtsenat einen entsprechenden ..Antrag • Der hie-
inr notwendige 3achkred . it wird mit 550 . 000 S angenommen . Der Wie¬
ner Gemeinderat wird in seiner nächsten Sitzung dieses Projekt
beraten.

Fernheizzentrale im .Franz Josef - Spital

- 27« Mai ( RK ) Die Fernheizzentrale im Franz Josef -Spital ist

größtenteils überaltert und durch den Anschluß von Objekten , die
bisher eigene Wärmequellen besaßen , sehr überlastet . Durch die den
neuzeitlichen Bedürfnissen an gepaßten wieder auf gebauten Objekte,
hciben sich die Wärmeverbrauchsstellen stark vermehrt , Stadtrat

2.Der beantragte heute im . Wi : ne r 31 ad t s e na t die Er ne uerung und
Er seit erung der Fernheizzentrale . Für dieses Projekt sind
0,490 . 000 3 erforderlich . Vorgesehen sind die Erweiterung und Er¬
höhung des derzeitigen Kesselgebäudes , der Heubau eines Steilrohr¬
kessels samt allen Nebeneinzw ciitungen , der Bau eines Kohlenlager-
raumes für 350 Tonnen einschließlich Förderanlage , der Bau eines
50 Meter hohen Schornsteines , die Erweiterung der Ferndampfleitun-
g ° m sowie alle notwendigen Elektro - und Wasserinstallationen . Das
l x o je kt wird auf der Tagesordnung der nächsten Gemeinderatssitzung
stehen.
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Die . Sporthalle auf dem Vogelweidplatz

fek e- - fäl lt in der nachs te n Ge me ind. eratssxtz ung

uj. Mai ( RK ) Der Antrag auf Errichtung einer Sporthalle auf
dem Vogelweid platz im 15 . Bezirk passierte heute den Wie :- .er Stadt-
sennt . Er wurde einstimmig angenommen , bedarf aber noch der Geneh-
migimg des Wiener G-e me ind erat es . ■

Die Sporthalle soll einen Passungsraum von 12 * 000 bis 15 . 000
s u a 1 ionar e n oitzpl at z e n ha b en , der nöti g en f al 1s wes o nt lieh ver¬
größert werden kann . In der gedeckten Großhalle , die vielerlei
.Ai bej.i des Hallensportes dienen soll , wäre während des ganzen Jah¬
res und unabhängig vom Wetter die .Ausübung der wichtigsten Sport¬
arten auch vor einem zahlreichen Publikum möglich . Dies würde einen
allgemein starken Auftrieb für den gesamten Wiener Sport bedeuten.
Die Waal des Standortes kann als besonders '

günstig bezeichnet wer¬
de - , da der Vogelweidplatz nicht nur in einem stark bevölkerten
Teil Wiens liegt , sondern auch mit der Stadtbahn und zahlreichen
Straßenbahnlinien erreicht werden kann . Seine Umgebung ermöglicht

T

eirr " verhältnismäßig leichte Regelung des Zu - und Abstromes
"

großer
Renschonmassen und zahlreicher Kraftfahrzeuge . Man rechnet damit,daß die Kosten etwa 70 Millionen Schilling betragen . Die Mittel
müßten in den Voranschlägen des Jahres 1953 und der darauffolgen-don Jähre sichergesteiltwerden.

Schweinehauptmarkt vom 27 . Mai

27 - Mai ( RK ) 4984 inländische Fleischschweine , 779 jugosla-uis ^ c x- ettSchweine , Summe 5763 . Kontumazanlage ; am 26 . 5 . 414 in-
ländische Fleischschweine , am 27 . 5 . 2066 inländische Pleis chschwei-ne . Verkauft wurde alles.

^
Boi lebhafter Nachfrage wurden sämtliche inländische Schweine

VOu ^ ^ 3 Q Kilogramm verkauft . Die jugoslawischen Fett-
senvjeine wurden alle zum Preis von 14 * 10 S bis 1 S verkauft.

Weidner Ma vom 27 . Mai

Jfclber! üfbiMr ! D VÜV 'W? 1 " ’ 19 3 ^ Kilogramm . 23 Stück
* • ’ - b 3 * 30 c* Sen e .. ne , 17 . 50 bis 18 . 50 S . 1 StückSchaf , 12 s.
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Wlener Kos tb ax kei t en

JPBRr eröffnet die A.uaStellung de r Städtis cher: Sammlungen

27 » Mai ( RK ) Heute nachmittag wurde im Wiener Rathaus die
diesjährige 4usStellung des Historischen Museums der Stadt Wien
äuiiCxi Vize bar ger me ister Hona ^ in Anwesenheit von Stad trat Mandl
trat : Stac ! trat Br . Rob e tsch ek sowie vielen Persönlichke -iten des kul-
turollen Lebens unserer Stadt eröffnet . Die 4usStellung zeigt eine
Auswahl der vielen Kostbarkeiten die die Stüdtiseher Sammlungen
aus Platzmangel leider nur selten der Öffentlichkeit zugänglich
machen können . Manche neue noch nie gezeigte Gegenstände sind dar¬
unter ? so z . B . große römische Reliefs und neue Runde aus dem Wie¬
ner Boden , wertvolle Objekte der Türkenjahre , des Jahr s 1848 u . a.

Stadtrat Mar .dl begrüßte d e Restg este und dankte Direktor Dr.
Cul ck für seine Bemühungen um das Zustandekommen der iusstellurg .

Direktor Dr . Glück wies darauf hin , daß die eigentliche 4uf-
gaioe des Museums der Stadt / ien in dieser 4usStellung aus räumli ¬
chen Gründen kaum augedeutet werden konnte . Gezeigt werden gleich¬
sam Proben dessen , was die Stadt ien besitzt . Direktor Glück hob
auc . . hervor , wie schwierig die Arbeit der Restaurateure war , um die
Ausstellungsgegenstände herzurichten . So war a . B . eine große Janit-
scnareniahne , die gleichfalls in der Schau gezeigt wird , nur ein
Ha tu chen Retzen die in mühevoller Kleinarbeit zusammengesetzt wer-
len mußten . Der Direktor der Städtischen Sammlungen dankte in dje -
Sem Zusammenhang allen seinen Mitarbeitern für ihre aufopferungs¬
volle Tatigkeit.

Vize bür ger me ister Ho nay sagte in . seiner Dröf f nungsansprache ,
daß schon vor dem ersten Walt krieg die Schütze des Museums und der
Sammlungen derart umfangreich und kostbar gewesen sind , daß man
damals ein eigenes Gebäude daher plante . Der Platz war bereits
h ~ s tu mm b , ja sogar die B . usteine waren he r b dge schafft . Der erste
" wackrieg hat dieses Projekt vernichtet . Es scheinc symbolisch , daß
d : :‘ fuir öen Bäu des Museums bestimmten Steine für das Krematorium
u - r d c ab. t W ien ve r w e nd e t wurden,

Nachher waren die sozialen Probleme der Stab . t Wien , vordrins-
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T>j .inelienor , and cWr Einbruch dos Nazismus hat all © kulturellen
z csüört . Bor Wizeburgermeister begrüßte es daher , daß die Verwal-

des Museums während der Festwochen ihre Schätze der wiener
Id vel ^ crung zugänglich gemacht hat . Er gab seiner Hoffnung /lusdruck
daß .rocht viele Wiener die Ausstellung besichtigen worden und so
Gl oiefer . Eindruck in die Gr schichte unserer Staclt gewinnen.

Bas Museum ist zu folgenden Zeiten geöffnet ; Bi stag , Bon-
- Stag , oamstag von 9 bis 18 Uhr , Mittwoch , Freitag von 9 bis 16

an Sonn - 1111(5 Feiertagen von 9 bifc 13 Uhr . Eintritt 1 Schilling
Schulen und Volksbildungsanstalten unter Führung von . Lehrper-

Th -
vaj .- p CV.

sonon sowie für Studenten frei, ehrend der Festwochen halbe Sin-
ritts preise.
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Geehrte Redaktion!

Wir erinnern daran , daß anläßlich der Eröffnung des neuen
Schwimmbeckens im Erapfenwaldlbad morgen Don nerstag , den 29 « Mai ,
eine Pres sefE hrung d u rch die städtischen Bäd er stattfindet . Die
Abfahrt

'
erfolgt mit ' Autobus um 15 . 4 5 Uhr ab Rathaus , Eingang Lieh-

tenf elsgasse -. Besichtigt werden das Erapf enwaldlbad , das neue
Kinderfreibad im Pezzlpark und das Gänsehäufel . Mutige können den
Pa d e ar - z ug mit ne hmen.

Frau Vizebürgermeister aus Los Angeles in Jien

28 . Mai ( RE ) Zum Wochenende kamen Frau 41 bi ne P . Noigbon,
Vizebürgermeister von Los Angeles , in Begleitung von Prau Evelyn

Spaulding , Leiterin der städtischen Fürsorge von Los Angeles,
nach Wien , wo sie Vizebürgermeister Honay im Rathaus einen Besuch

abstatteten . Sie besichtigten die sozialen Einrichtungen und die

Sehenswürdigkeiten unserer Stadt . Anläßlich ihres Besuches im
Plathaus erhielten die 4merikanerinnen das MWien - Bucn ; : .

75 . Geburtstag von Wilhelm Bauer

28 . Mai ( RE ) 4m 31 . Mai vollendet der ehemalige Professor
für Allgemeine Neuere Geschichte der Wiener Universität Dr . Wil¬
li e 1 m Bauer in Linz sein 75 . Lebensjahr.

In Wien geboren , betrieb er nach Abschluß seiner Studien in
verschiedenen europäischen Archiven Forschungen , habilitierte sich
1907 für sein Fach und wurde 1930 ordentlicher Professor . Bauer,
d . s: auch außerhalb seines Lehramtes eine rege miss s chaftliche
Tätigkeit entfaltet hat , war langjähriger Schriftleiter der Mittei¬
lungen des Instituts für österreichische Geschichtsforschung und
ist seit 1939 wirkliches Mitglied der Österreichischen Akademie
der Wissens chaften.
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Wi e nr . r Be s t \ ,0 chen 1952

D as Programngfrr Fr eitag , 50 . Mai

Iheaterj^

Burgtheater ( im RonachergebFude ) 3 Ibsen , " Peer Gynt " .
Akademietheaters Tschechow , "Die Möwe " .
Staatsoper im Theater ander Bien ? Mozart , " Die Za ub erflöte - ,
Reöoutensaal ? i '

olfgang imadeus Mozart , "Die Hochzeit des Figaro"
( Premiere «)

Staatsoper in der Volksoper ? Heuberger , " Der Opernball " .

Musik ? ,
20 . 00 Uhr , Mus ikverein ( G-r 0 ßer Saal ) ?

ochlußkonzert des Int er nationalen Mus ikkongres ses •Arnold Schönberg , Gurrelieder*
Hilde Zadek ( Sopran ) , Lore Fischer ( 41t ) , inton Dermota
( Tenor ) , Fr i ch W i 11 e ( T e n or ) , Wa 11 e r Be v r v (

'ßa ß ) , 41-
bin Skoda ( Sprecher ) ,
Singverein der Ges 011 schaf t der Musikr ro 11nöe , Wiener
Lehrer - a - c a ppella - Ch 0 r,
Orchester Wiener Symphonikers Dirigent Paul IQecki.

Kongress ej_
internationaler Kongreß der Konzertveranstalter*

Spor t jß

Tonnissports Meisterschaften von Österreich ( Park * -Club *-Platz ) .

Bezl rks v er eins Ina l t ungens

JL* v Bezirk^
° - B 12 « Juni , Hof d

_
es 41t en Rathaus es , 1 . , Wi pol ing 0 r s t r aß e 8 ?Wie ner Kenstler - Marion 11en - Auff uhr ungcn,

. Bezirlcg
•‘-'■• S 8 . Juni , Lands traßer Heimatmuseum , 3 . , Rochus gas so 16 ? Sonder¬

schau " Gast -* und Verg - ngungsstätten der Landstraße " ,Besuchszeit ? l . und 8 . Juni , 9 bis 12 Uhr FiFirunnenund V 0 r trage 5 Eint ri11 frei.
Pis 12 / Juni , Festsaal des 'Amtshauses , 3 . , Karl Borrom , .us - Platz 3 ?

AussTeilung ( Schülerarbeiten der Pflichtschulen undKi . nd erg Fr t e n d es 5 . Bes i r k es ) - Be s u cliS z 0 j t s Mo nt ag bis
Freitag 15 bis lb . ;50 Ulir , Samstag 9 bis 11 Uhr und 15bis 18 . 30 Uhr , an Sonn - und Feiertagen 9 bis 12 Uhr
Eintritt frei.
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Bezirk^
o . e 12 . Juni , Aus steil ungs raum des Kulturbundes finden , &. Wie d~ner Gürtel 56t P1 .kat - AusStellung.
5_ v Bezirk^
o .i.s 38 * Juni , d g :.i d ü 1 dcii g Bücherei , 5 * ? Siebenbrunnenf eldg cisse 15°aue s io 3 . lang » p 0 J ah re Mar gare ten n .
9 _. Bezirk^
.o . s 12 . Juni , Bezirksvorstehung , 9 . , Währinger Straße 43 % Ausstellu ‘?g g gPWi "

,
mä erarbeiten - dar Volke

’
- , Haupt -

“
und Mi 11 j x. s au ule n q g s jhe z i r ke s ) .

platz 5

10 , Bezirk t
d ls 12 . Juni , Bestsaal d er Be v-ors oph nno ’ in i

Ausstellung " 500
*

J dir
'

- Spinnori nPm ^ PP ^ Puchsze it
Wocneniags 9 bis 18 Uhr , Sonntag 9 bis lg üiir ; Bintritt

^ jS lc * Juni , Volkshochsciiule Pav oriten , Zweigstelle Laaer Berg
f, Yifi* ( Schule ) % Ausstellung »Der Monte

rochentags
La a ” ( Bi ld or von Pau 1 Passi ni ) ; Be s uc 1“ dB wp ; : pT,

J- CiL -x rdööini B nesucnsz - it •: 'Wocher9 . bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr ; Ein tritt frei.
11 . .

Bezi rk %
17,30 tThr ’ P ; > Hasenleiten passe 9 : ös '

terreichische Hausmusik,Sen .uler una S chul rinnen d er Heimschule .
Ign Bezirk;
bee 2 . Juni , Pestsaal des Amtshauses , 13 . , Hietzitiger - Kai ls Aus-steil ung d e r Hi t z i n ge r Kim stier ( Ar cii i t e 3r. t tir Bild¬hauerei , Graphik , Kunstgewerbe , Literatur und Malerei)Besuchszeit ; Wochentags 9 bis 1 & Uhr , sonn/ , urdfeiPP

tags 9 bis 12 Uhr ; Eintritt frei .
.

26m Be zi rk;
bis 12 . Juni , Marmorsaal des Chorherrenstiftes Klost •mvubur « *

Ausstellung von Malereien und Plastiken.
ois 12 . Juni , Gymnasium

.
Klo st ranne uburg , Buchberggasse 31 - 33:ku 1t urlii s t or i s ch e und he i rna tk und 1 i che

'
Aus s t o 11 un p .

o chi ' utiia - R . cii Lons ta .mm zum Gedenken

23 . Mai ( HZ ) Auf den 1 . Juni fällt der 100 . Geburtstag des
Huchtageiehrten Hofrats Br . Emil Schrutka von Rec ht nnta « .

In Brünn geboren , habiliti me er ch nach Pollondung der
rochtsmssenschaftlichp Studien an der Wiener Universität und
gi " g 1879 an die Universität Czernowitz . 1885 wurde er au die zwe

Jjchukanzel für österreichischen Zivilprozeß der Universität
berufen , an d r er d io Wurde eines Dekans und HHutors beklei-
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clete und wiederholt Senator der juristischen Fakultät war . Er
starb am 3 . Jänner 1918 in Kirchdorf , O . Ö . Schrutka , der auch
über römischen Zivilprozeß sowie über Pandekten , besonders Fami¬
lien - und Erbrecht Vorlesungen hielt , verfaßte eine Reihe wissen-
schaiclicher ' Arbeiten , darunter sein Hauptwerk " Zur Dogmengeschich—
to und Dogmatik der Freigebung fremder Sachen im Zwangsvollstrek¬
kungsverfahren " und ein Lehrbuch über das Zivilprozeßrecht , Auch
in Fachzeitschriften veröffentlichte er zahlreiche wertvolle Bei¬
trage .

Mehr Eheschließungen , weniger Geburten

Die Bevölk erungsbe wegung in Wien im April

28

Jahre «
Mai ( BZ ) Die für April - den Ostermonat im heurigen

zu erwarten gewesene ßrhöhung in der Zahl der Eheschlies¬
sungen ist, • allerdings nicht in so erheblichen Ausmaß wie sonst,
eingetreten , es wurden 1 . 079 Eheschließungen registriert , das sind
um 140 rar hr als im März . Zwischen beiderseits ledigen Partnern
wurden 653 Ehen geschlossen . Auf die Gesamtzahl der Eheschließun¬
gen berechnet , ergibt dies ein Ausmaß von 61 Prozent , das dem Vor¬
jahresdurchschnitt ( 60 Prozent ) entspricht.

Mit 977 Lebendgeborenen im April bleibt die Zahl der Lebend¬
geborenen wieder unter der des Vormonates ( 1 . 087 ) und auch unter
de ]; vorjährigen Aprilzahl ( 1 . 044 ) . Der Anteil der unehelich Lebend -
geborenen an der Gesamtzahl der Lebendgeborenen beträgt 13 Prozent
gegen 15 im Durchschnitt 1951 . Erstkinder in der Ehe waren , wie
im Vormonat , mehr als die Hälfte aller ehelich Lebendgeborenen,
nämlich 494 . Auf je 100 Geburten entfielen 92 Anstaltsgeburten.
Bio Zahl der Zwillingsgeburten betrug 21 ; alle 42 Zwillingskinder
kamen 1 ebend zur Veit.

Lach der überhöhten Sterblichkeit im März ist die Zahl der
Gestorbenen im April wieder stark zurückgefallen , sie Mit sich
nit 2 . 269 Fällen auch etwas unter der Vorjahreszahl für April
U. 319 ) , Pi e Hälfte der 371 Sterbefälle , um die die Aprilzahl ge¬
genüber der vom März niedriger ist , entfällt allein auf den Rück-
gU ' g der Todesfälle durch Erkrankungen der Kreislauforgane , die
Uuaere Hälfte verteilt sich auf alle anderen Todesursachengruppen,
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J" i: ' ei *'13 einen sarL den . häufigsten . Todesursachen gestorben : an
Herzkrankheiten 629 Wiener und Wienerinnen , an Krebs 437 , an G-e-
him schlag 366 , an Tuberkulose 135 . Grippe - Todes fälle wurden 28
( drn März ) ausge wiesen . Ton je 100 Gestorbenen haben bei
der Männern 46 ein Älter . von mehr als 70 Jahren erreicht , bei den
Brauen 62.

Die 3äuglingssterblichkeit
Monatsdurchschnitt 1951.

liegt mit 40 Ballen unter dem

Die dLiren Portsehr :e ibung ermi 11 el te
am 1 . April .1,762,145 Personen betragen;

Einwohnerzalil Wiens heb
davon entfielen 774 . 966

( 44 Prozent ) auf das männliche
weibliche Geschlecht . Im Laufe
ob e n a us gewiesenen v 0 r 1 äu f i s:e n
mehr gestorben als geboren wurd
dert als abgewandert.

und 987 . 179 ( 5 6/£r oze 11t ) auf d as
des Monates April sind nach den
Abschlußergebnissen 1 . 292 Personen
en und um rund 1 . 300 mehr zugewan-
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Ein weiterer Transport von " Gemeindeurlauberu"

28 . Mai ( RE ) Heute früh verließ Wien ein weiterer Transport
datierbef ilrsorgter Ehepaare , die im Rahmen einer Erb . o 1 u •igsaktion
clcs Wiener iohlf ahrtsamt es in Heiligenkreuz einen zwei wöchigen
Urlaub verbringen werden . Die n G-e me inde Urlaub er "

, meist ältere
Ehepaare , denen zeitlebens noch nie die Wohltat eines Urlaubes
vergönnt war , wurden vor ihrer Abfahrt von Vizeburaermeister Honav
iE - Anwesenheit mehrerer G-emeinderate verabschiedet . Der Vizebürger-
meister konnte mit Genugtuung feststellen , daß die vor sechs Wochen
begonnene LandVerschickung des städtischen Wohlfahrtarntos sich
voll bewahrt tut . Er stellte in Aussicht , daß diese Aktion , so
wort es die finanziellen Verhältnisse ermöglichen , im nächsten
Jahr im größeren Umfang durchgeführt und auch , auf alleinstehende,
alte Dauerbefursorgte ausgedehnt werden soll.

Eröffnung der Ausstellung " Der Monte Laa ::

2o . Mai ( RE ) frei tag , den 30 . Mai , um 15 Uhr , wird • 1er Amts-
führende Stadtrat für Eultur und Volksbildung , Bfendl , die von der
Bezirksvorstehung Favoriten im Rahmen der Wiener Festwochen in den
Räumen der Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg , 10 . ,
Laaer Straße 170 ( Schule ) , veranstaltete Ausstellung " Der Monte Laa"
ei öffnen . Sie Wird in zwei Raumen Aquarelle von Paul Passini brin¬
gen , die ausschließlich die Landschaft um den Laaer Berg zum Thema
iiciben und bisher noch nicht gezeigt wurden . Die Ausstellung wird
täglich von 9 bis 18 Uhr und sonntags von 9 bis 13 Uhr bei freiem
Eintritt geöffnet sein.

Geehrte Redaktion!

Sie sind herzlich eingeladen , einen Vertreter Ihrer Redak-aon zur oben angekündigten Ausstellung zu entsenden . Eine Presse-vorj . ah .rung findet am Freitag , um 14 Uhr , statt.
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Mißversti .ndnisse um den Thomaner - Chor

Profe ssor Ramin is t bestürzt

28 . Mai (HK )
'

' üirand der Sonnta ~ - Veranataltung des Thoma-
mor - Cnorea im lipnzerihaus hat bhianntlich der Leiter des Chores,
Äof - toeim Publi -kura fragt , ob es nicht möglich wäre,
den einen oder anderen Tho lanerbnben privat unter nuhrirg ; : en . In
den darauffolgenden Tagen entwickelte sich in der üffe' tlichkeit
eine Jjiskussion über die Unterbringung des Thomaner ■Chores , wo-
bei Vorwürfe gegen das 4mt für Kultur und Volksbildung und die
;h - stwochen - Veranstalter " erhoben wurden.

■2 - -- £i Q-ihQ -us —Korres o önd .enz “ erh e 1t zu dieser 4r gelegenheit
vo *-1 ^ i Kultur una Vo lks bi 1 o. ung folgende .31 -e 11 ung n ah nie $

Der Thomaner - Chor wurde von der Gesellschaft der Musikfreunde
zu Veranstaltungen im Rahmen der TJ iener .Festwochen e : ngeladen
und hat diese Einladung auch an genommen . Die 3orgo für die Unter¬
bringung des Tnomaner —Chores , d er weder vom Verein ; , "/i er Fest¬
ausschuß ” noch vom Kulturamt der Stadt Wien eingoladei wurde,

auSiwcnli eßlich wuigaue der Gesellschaft der Musikfreunde
Diese hat auch bereits im Herbst 1951 mit dem dieee -r V rkehrs-
verein wegen Unterbringung im Jugendgästehaus der Stadt dien in
-lotsleinsdorf Fühlung genommen und der Verla hrsver wir . hat bis
zun April 1952 die erforderlich - Anzahl von Flitzer , u ' verbind¬
lich reserviert . Als zu Anfang .April 1952 . der wie rer Verkehrs -
verein auf seine Anfrage an die Gesellschaft der Musikfreunde,
ob die Reservierung der Plätze nuer .hr als eine verbind liehe Be-
Stellung zu betrachten sei , binnen der gestellter , ix ist keine

gehaltenen
Zus, . . :̂ ^ ernit _. lt , mußte er die b .s dahin reserviert
-cu . .ibze in Anbetracht der anderen zahlreichen drang - '

. den Nachfra-
’ a,-- lostverstau •■■dlich anderweitig vergeben . Als d

*arn etwa zehn
-- -hie vor dem Ankunftstage d es Thomaner - Chores in RLo :.i die Gesell -
schuft der Musikfreunde den Vi für Verkehrsverein verständigte,
c- ,. .m.u Qer Ino maner - Chor doch in wie n eintreffe , mußte - dieser dar-

l '~L 11 ^ nwe i s Rn , daß d 1 e P1 ä t z e im J ug • ndg äs toha us d er St ad t Vi e n
£ ü ozle insdorf her its vergaben seien . Fr hat sieh aber sofort

Uul ' :indere Unterkünfte bemüht und diese , da ausdrücklich eine nor-
rI

-9AoIHPLI ingun g als nicht e r eins cht erklärt wurde , für den



2G . Mai 1952 " Rathaus - Korr . spondenz 11 • Blatt 836

Großteil des Th Omaner - Chor es Im Hotelbunker im Es t o fhaz y pa rk ge-
fand er . . Bor Gesellschaft d r Musikfreunde war diese Art der Un¬
terbringung bekannt und sie hat dagegen keinen Einspruch erhoben.
Mit der Unterbringung an dieser 8t Ile war weder der Wiener Fest¬
ausschuß noch das Amt für Kultur und Volksbildung befaßt , noch
wußten diese Stellen überhaupt von dieser Art der U

'nterbringung.
Mio aus der Mitteilung des zier er Vorkehrsvereines zu entnehmen
ist , sind gegen die Unterbringung im Hot elbunker durch die Mit¬
glied : r des Thomaner - Chores keine Beschwerden erheben worden.
her Hot ' lbunker war entsprechend beheizt , die Betten thioIten
hißer einer Holldecke über der

TW

Matratze noch 3 Wolldecken zum Zu-

Vorkehrsvereines zu entnehmen ., daß öl

doc c n . Mio dem Berichte zu entnehmen ist , liefen die Knaben in
Hemd und Hose oder auch mit nacktem Oberkörper im Bunker herum,
spielten und sangen , was bew . ist , daß sie mit der Unterbringung
nicht unzufrieden waren . Wohl aber ist aus dem Berichte des Wie-

k 1 oinen Sie .ger fast
täglich vollkommen durchnäßt in den Bunker kamen und dort .Kleider
Wäsche und Schuhe trocknen mußten . Die Beaufsichtiguwg der Sänger
außerhalb des Bunkers fiel keinesfalls in den Aufgab onkrois des
Auf sichtspersonals des Bunkc rhotels . Dafür haben sclbstverst and-
1 ich andere Steilen di 0 V0 ra • 1 wor tung zu tragen.

Wie aus einer sehrif11 ichon Mittei 1 ung der Gose .11sehaft der
Musikfreunde in Wien zu entnehmen ist . hatte Prof . Günther Kamin
noch am Bonntag abends in Gegenwart eines Journalistan Gelegen¬
heit , gegenüber Herrn Direktor Rudolf Gamsjäger der Geselisahaft
ü r Musikfreunde zu der Ang0 1 genhc ■it Stellung zu neinm0 n , Er zei g•
to sich " über die Ausweitung dar von ihm vollkommen har imlos ge¬
meinten Anfrage an das Publikum äußerst bestürzt und erklärte dem
Journalisten gegenüber , daß er keineswegs die Absicht hatte , ir-
ääad jemand eines Organlsationsfehlers zu zeihen oder damit eine
Beschwerde zum Ausdruck zu bringen . Es s ei v ielmehr bei den Tho-
aa ; .i rn ^ gab lieh , auf ihren Reisen , durch Deutschland und andere Län-
ü: zur ßme ich ung einer " Kö nt ak tb .i ld ung " mit dem Publikum den
' - t •.

’
.e Einladungen zur Privat auf nähme von Th Omaner buben jeweils

von Podium aus zu stellen « was dazu fahrt daß sich .Omaner in
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violcn 3 t ad ton Europas " Pflegeeit rn " erwarben , di . - dem betreffen¬
den ' ' Pflegekind ” oft eine dauernde Unterstützung angodcilien Hes¬
sen.

Daraus ergibt sich eindeutig , daß weder " die P ; staochenver-
anstaltor " noch das Amt für Kultur und Volksbildung irgendeine
Verantwortung für die Unterbringung des Thomaner - Chores trifft
und daß alle in dieser Richtung erhobenen Anwürfe jeder Grund läge
entbehren.
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Bürgermeister Jonas wieder in Wien

Herzlicher Empfang auf dem . Westbahnhof

29 . Mai ( B.E ) Bürgermeister Franz Jonas ist gestern abend in
Begleitung von Obersenatsrat Br . Lachs von seiner Amerikareise
wieder zurückgekehrt . Der ArIber - - Expreß kam fahrplanmäßig genau
um 22 . 35 Uhr auf dem Westbahnhof an . Der Empfang gestaltete sich
sehr herzlich . Von offizieller Seite waren erschienen « Vize bür ger¬
meis ter Honay mit den Stadträten Eoci , Mandl 9 Resch und Thaller 9
Stadtschulratspräsident NR . Br . Zec hner , mehrere Nationa1räte , Bun¬
des reite j G-emeind eräte , der Polizeipräsident , der Magistratsdirek¬
tor mit leitenden Beamten , Bezirksfunktion .äre und Vertreter der
Arne r i ka n is che n B o t s cha f t . ■ •

Bürgermeister Jon as gab den zahlreich erschienenen Presse¬
vertretern ein Interview , das w

' r nachstehend Wiedergebens
!iMeine Reise in die USA erfolgte auf Einladung der US - Confe-

rence of Mayors , die vom 14 . bis 17 . Mai in New York ihren Jahres¬
kongreß abhielt , üblicherweise werden zu diesen Kor ressen auch
einige Bürgermeister außeramerikanischer Städte eingeladen und
in diesem Jahr fiel die Auswahl, - außer auf Wien , auch auf Athen,
Genua , Ankara , Rio de Janeiro und Santiago de Chile.

Ich benützte meinen Aufenthalt in den Vereinigten Staaten
dazu , vor der Konferenz einige andere amerikanische Städte zu be¬
suchen und ihre kommunalen Einrichtungen kennen zu lernen . Außer
in New York habe ich auch in Washington , Baltimore , Pittsburgh,
Madison , Milwaukee und Chicago vor allem Einrichtungen des Für¬
sorge - und Gesundheitswesens , dos Verkehrs - und Bauwesens , des
VolksWohnungswesens und des Spitals - und Schulwesens studiert.
Daoei konnte ich beobachten , daß sich die ame rikan is dien Städte
vielfach mit denselben Problemen befassen müssen , mit denen auch
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wir zu kämpfen haben . Auch - in Amerika stehen Fragen der Assanie¬

rung und die Beschaffung von billigem Wohnraum für Bcvölkerungs-
scliichten mit geringem Einkommen im Vordergrund . Auch dort müssen

die größeren Städte trachten , sorgfältig geplante Straßenbauten

durchzuführen , da der für unsere Begriffe unglaublich dichte Ver¬

kehr sonst nicht mehr bewältigt werden könnte.

Beim Studium der öffentlichen Bauten sind mir eine Reihe von

Einzelheiten , insbesondere technischer Natur , aufgefallen , von

denen ich glaube , daß sie für uns wertvolle Anregungen bedeuten,
wenn wir einmal den Engpaß an Stahl und Eisen überwunden haben

werden . Dasselbe gilt von Öffentlichen Schulen und Vohlfahrtsan-

stalten . Besonders aufgefallen ist mir die Art , in der sich die

amerikanischen Städte den für öffentliche Bauführungen aller Art

notwendigen Boden beschaffen können .
'Der Umfang dieser Bodenflä¬

chen ist wegen des außerordentlich raschen Wachstums der Städte

verbunden mit der immer stärker werdenden Motorisierung und der

notwendigen Schaffung von Autoparkplätzen besonders groß . Wenn

es bei uns notwendig ist , sich zur Durchführung städtebaulicher

oder anderer im Interesse der G-esamtbevölkerung gelegener bauli¬

cher Maßnahmen Gründe zu beschaffen , so bedeutet dies ein oft jah¬

relanges Verfahren . Wie mir immer wieder versichert wurde , erfol¬

gen in den von mir besuchten Städten Amerikas die notwendigen Ent¬

eignungen - natürlich so wie in Wien gegen entsprechende Entschä¬

digung - und Räumungen der betreffenden Grundstücke innerhalb weni

gor Monate . Ein Grundeigentümer , der mit der Entschädigungssumme
nicht zufrieden ist , kann höhere Gerichte anrufen ; mittlerweile
kann aber die Gemeinde die betreffenden Bauvorhaben ohne weiteres

beginnen und vollenden . In den Vereinigten Staaten , in dunen doch
der Begriff des Privateigentums bestimmt hochgehalten wird , wird
die Berechtigung solcher Maßnahmen allgemein anerkannt . Es ist zu
hoffen , daß sich diese Erkenntnisse auch bei uns durchsetzen und
daß die in dieser Hinsicht bestellenden gesetzlichen Bestimmungen
künftighin nicht immer wieder Anlaß zu politischen Angriffen , gegen
die Stadt Wien geben werden.

Mein Aufenthalt in den Vereinigten Staaten bot mir auch zu
meiner besonderen Befriedigung Gelegenheit , den Präsidenten zu
besuchen und ihm als Zeichen des Dankes für die Hilfe , die jenes
Land Österreich und damit auch seiner Hauptstadt Wien geleistet
Lat und noch immer leistet , zwei Erstdrucke von Schubertliedern
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mit Autogrammen des Komponisten zu überreichen . Präsident Truman,
o. er j ^ bekanntlich ein großer Musikkenner und Musikliobhaber ist,
war über dieses Geschenk besonders erfreut . Er erklärte wieder¬
holt , daß ur sich nichfcs denken könne , was ihm größere ' Freude
der x c e g häute . Auch der Library of Oongress wurden Erstdrucke
von Werken Haydns , Mozarts und Beethovens überreicht.

Namens der Stadt Wien habe ich am Grabe des verstorbenen
Pias identen Franklin Delan o Roosevclt , dem ja Österreich und da¬
mit auch Wien in weitem Maße seine Befreiung vom Faschismus zu
verdanken hat , einen Kranz niedergelegt . Ich hatte dato ei auch
Gelegenheit , einige Stunden mit der Witwe des Präsidenten , Frau
Eleanor Roosevelt , zu verbringen.

Auch dem Gouverneur dos Staates Wisconsin , Walther J . Köhler
Ir . , der mich im vergangenen Jahre im Wiener Rathausc besuchte,
habe ich einen zweitägigen Besuch abgestattet . Dabei konnte ich
einige Hinrichtungen dieses ausgezeichnet verwalteten Staates und
die vom Vater des Gouverneurs gegründete Mustersiedlung Köhler-
Village besichtigen . Ebenso lernte ich auch landwirtschaftliche

m . n . : ichtungen dieses agrarischen Staates kennen.
Ein Besuch im Department of State , bei dem ich Gelegenheit

hat gc, mit einigen leitenden Beamten der westeuropäischen Abtei¬
lung zu sprechen , gab mir die Möglichkeit , die Herren auf die be¬
sonderen Probleme Wiens hinzuweisen.

Die Konferenz des Amerikanischen Bürgermeisterverbandes er¬
örterte eine Reihe von Problemen , besonders Verkehrsprobleme,
die auch für die Städte Österreichs von Interesse sind . Sie gab
mir Anlaß , mit einer großen Anzahl von amerikanischen Bürgermei¬
stern zu sprechen . Im Verlaufe dieser Gespräche habe ich mich
immer wieder bemüht , viele Mißverständnisse zu beseitigen , die
noch immer über die Steilung Wiens herrschen und die sich insbe¬
sondere für den Wiener Fremdenverkehr schädlich auswirken . Der
näenste Kongreß der Internationalen Städteunion , der im nächsten
Janr in Wien stattfinden wird , und zu dem ich die amerikanischen
-usrgormoister emlud , wird sicherlich in dieser Beziehung noch
ein übriges tun.

Abschließend kann ich nur feststellen , daß ich von dem , was
^ en Mcreinigton Staaten gesehen habe , nachhaltig beein-

tuuokt Din . Ich habe mit größter Befriedigung gesehen , daß die
ennrikaniseiten Städte , die ich besucht habe , eine durchaus fort-
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schritt liehe , moderne Gemeindepolitik verfolgen und daß sie - auf
den verschiedenen G-e bieten der Kommunal Verwaltung große und ste¬
tige Fortschritte machen . Ich bin davon überzeugt , daß ich die
von mir gesammelten Erfahrungen , soweit diese auf unsere Verhält¬
nisse übertragbar sind , in der Verwaltung der Stadt Kien werde
nutzbringend anwenden können ! "

Das Dienstrecht der weiblichen G-e me indeangestellten

29 . Mai ( BK) In einem Teil der Wiener Presse vorn Mittwoch
wurde die Behauptung aufgestellt , daß der Städtebund in Verhand¬
lungen mit der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten Österreichs
den Standpunkt vertrete , daß in Zukunft " weibliche Angestellte
nicht sofort pragmatisiert werden sollen . . . . " Dazu teilt das
Sekretariat des Österreichischen Städtebundes mit , daß der Städte¬
bund nicht nur den Grundsatz der Gleichberechtigung der männli¬
chen und der weiblichen Gemeindebediensteten immer vertreten und
eingehalten sondern auch eine Sonderstellung her Frauen immer ab-
gelehnt hat . Es ist auch nicht richtig , daß dn Staidtebund Ver¬
handlungen über eine Schlechterstellung der weiblichen Bedienste¬
ten der Ge meind en fährt.

Wiener Pes twochen 1952

Das Program m für Samstag 31 . Mai

Theater t

Burgtheater ( im Ronachergebäude ) s Ibsen,
Akademietheaters Nestroy , " Der Färber und
Staatsoper im Theater an der Wiens Verdi,
Staatsoper in der Volksopors Strauß . " Der

" Peer Gynt " .
sein Swi 11 ingsbruder " .
" Die Macht des Schicksals

Zig, , unerbaron !i .

Musik^
17 . 00 Uhr , Baden bei Wien ( Stadttheater } s

Ludwig van Beethoven , 9 * Symphonie.
Wilma Lipp ( Sopran ) , Lore Fischer ( Alt ) , Valdemar
Kmanfct ( Tenor ) , Otto Edelmann ( Baß ) , Eiederösterrcichi—
sehes Tonkimstler - Grohster $ Tonkunstler - Chor 3 Dirigent'Dr . Vo1kmar ;Andreae.
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Sportgg

Motorsport : Zielfahrt des ÖAMTC nach Wien anläßlich der Wiener
Festwochen 1952 ( Zielkontrolle : ÖAMTC , 1, . Schubert¬
ring 7 ) .

Radsport : Straßenrennen Wien - Gmünd ( Start in Floridsdorf ) .
Tennissport ; Meisterschaften von Österreich ( Park - Club - Platz ) .
Jolfsport . ecrectic Competition , Zählwettspiel mir halber Vorgabeüber 18 Löcher ( Freudenau ) .

Bezirksv era ,ns t alt ungens

l_v Bezi rk;
bis 12 . Juni , Hof des Alten Rathauses , 1, , Wipplingorstraße 8:

Wiener Runs11er - Marionett en - Auf führungen.
3 . Bezirk:
bis 8 « Juni , Lands tr aß er Heimatmuseum, Rochusgasso 16 : 3onder¬

schau " Gast - und Vergnügungsstätten der Landstraße " 5Besuchszeit ; 1 . und 3 « Juni , 9 bis 12 Uhr ; Führungen und
Vorträge ; Eintritt frei.

bis 12 . Juni , Festsaal des Amtshauses , 3 . , Karl Borromäus - Platz 3:
Ausstellung ( Schülerarbeiten der Pflichtschulen und Kin¬
dergärten des 3 . Bezirkes ) ; Besuchszeit : Montag bis
Freitag 15 bis 18 . 30 Uhr , Samstag 9 bis 11 Uhr und 15
bis 18 . 30 Uhr , an Sonn - und Feiertagen 9 bis 12 Uhr;Eintritt frei.

4 . Bezirk
bis 12 . Juni , Ausstellungsraum des . Kulturbundes Wieden , 4

ner Gürtel 56 : Plakat “ AusStellung.
5 . Bezirk:

Wied'

bis 30 . Juni , Städtische Bücherei
Ausstellung : " 90 Jahre Margareten " .

Siebe nbrunncnf 01d gas s e 13

9 . Bezirk:

: Ausstel-
Haunt-

brs 12 . Juni , Bezirksvorstehung , 9 . , Währinger Straße '
43

lung ( Schüler - und Lehrerarbeiten der Volks - ,und Mittelschulen des Bezirkes ) .
10^ Bezirk:
bis 12c Juni , Festsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , Keplerplatz 5:

Ausstellung " 500 Jahre Spinnerin am Kreuz " ; Besuchszeit:
Wochentags 9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr ; Ein¬
tritt frei.

bis 12 . Juni , Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg,10 . , ipaaer Straße 170 ( Schule ) : Ausstellung " Der MonteLaa " ( Bilder von Paul Passini ) ; Besuchszeit ; Wochentags9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr ; Eintritt frei.
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A! *,
bis

B; ?k
2 . Juni ? Postsaal des

.
Amtshauses , 13 . , Hietzinger Kai

19.
15

„ Bp_zir k_
30 Uhr,

, —r - uuixauouö , .lj . . niexziMer Kai 12 Ana-s ^ 1lang der Hietzinger Künstler ( Architektur Bild-
KiÜhÜ - KfWtgöwsrbe, Literatur und Malerei ) ;

Lt / nJ' n -tSg ! 9 J is 16 mir > ® onn - und feier-iags 9 bis 12 Uhr $ Eintritt frei.

Burgtheater

26 ,
bis

bis

- -- ( Ooini Volksgarton . ) ? Autobusfahrt zu den Er-mnerungsstatten der klassischen Dichter und Musiker
UoA

>b
AVVVVJ r

rihS V •
.
Robert Homolka ( Zwischonsta-txon pwa 16 . 1 _> Uhr Bezirksvorstehung DöWina ; daselbstauch Karten erhältlich ) .

oi 1 c±Dst

Be zirk r.
12 . Juni Marmors aal des Chorohorrenstif tea Klosterneuburg:Ausstellung von Malereien und Plastiken.
12 . Jura , Gymnasium Klosterneuburg , Buchberggasso 31 - 33ur is torische und heimatkundliche Ausstellung.

Kul-

Pferdemarkt vom 27 . Mai

29 . Mai ( HK ) Aufgetrieben wurden 70 Pferde . Als Schlächter-
pforde wurden 53 , als Nutztiere 1 verkauft , unverkauft blieben 16
•bezahlt wurde für 1 Kilogramm Lebendgewicht : Bankvieh la 5 . 50 S,Ha 4 . 70 3 , Pohlen 5 . 70 3 . Alle Preise plus saisonbedingtem Auf¬
schlag . Per Marktverkehr war anfangs lebhaft , später flau.

Herkunft der Tiere : Wien 10 , Niederösterreich 34 , Burgenland
Vo

® ros cerrel0il 10 * Steiermark 7 , Salzburg 2 . Kontumazanlage:
.jo xerde . 62 Ungarn , 236 Jugoslawien.

Abschied von 257 städtischen Be amten

3
;

*al ( SJC) Heute früh wurden im Stadtsenatssitzungssaal
S lenstete der Stadt Wien , die im April und Mai in den Huhe-

l' Jn S° treten sind ’ voa Bürgermeister Jonas im Raluaer einer klei¬nen Feier verabschiedet . An der Feier nahmen Vizebürgermeister
.-

SHSj
, Vizebürgermeister Weinberger , Stadtrat Bauer , der Präsident

strats3°
r

77
^ d6r Geaielndebsdiensteten Gemeinderat Pölzer , Magi-

G rer ^ A
* * S ^ ^ udirektor Dipl . IngTKhacker,-eraldirektor £ r,ankowaki und Obersenatsrat Dr . Kinzl teil .

’ "

Magistratsdirektor Dr . Kritscha sprach im Namen des städti-
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sehen Personalreferenten . Er wies darauf hin , daß alle hier Ver¬
sammelten ein Menschenalter ihre Arbeitskraft dem Dienst der Stadt
bien gewidmet hatten . Die Stadtverwaltung will nun nicht ihre be¬
wahrten Beamten mit der Übersendung des Pensionsdekretes verab¬
scheuen , sondern will vielmehr im Rahmen einer kleinen Feier die
Verdienste ihrer bewährten Beamten würdigen.

Bürgermeister J onas hatte es sich nichtnehmen lassen , obwohl
er erst an der Nacht von seiner Amerikareise zurückgekehrt war,selbst zu den alten Beamten zu sprechen . Sr fand herzliche Worte
des Dankes für die Opferbereitschaft der Beamten , die besonders
nach dem zweiten Weltkrieg vor schweren Aufgaben standen . Abschlies
send wünschte der Bürgermeister den Scheidenden viel Glück und Ge¬
sundheit für die kommenden Jahre im Kreise ihrer Familien . Er bat
sie , auch nach der Pensionierung ihre reichen Erfahrungsschätzeden jüngeren Kollegen zur Verfügung zu stellen.

Die städtischen Bäder zu Pfingsten

29 . Mai ( &! •) • • ' -Die städtischen Brause - , Dampf - und Wannenbäderund die Schwimmhallen bleiben am Pfingstsonntag
'
und MÄ & W

geschlossen.
Die städtischen Sommerbäder sind normal ab 8 Uhr früh an bei¬den Feiertagen in Betrieb.
Die städtischen Kinderfreibäder werden am 3 . Juni eröffnet.
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Geehrte Eedaktion!

Wir erinnern daran , daß anläßlich des Internationalen päda¬
gogischen Kongresses morg en v Pre t ag -, d en 50 . Mai, um 15 Uhr,
eine Pressekonferenz in der If- Ealle des Messepalastes

" ’
stattfindet.

her International e pädagogische Kongreß , wird in Verbindung mit der
Schulausstellung vom 5 . bis 7 .

*
Juni abgehalten.

Eine Schulausstellung auf der Landstraße

29 * Mai ( RE ) Der Restsaal des Magistratischen Bezirksamtes
aui dem Earl Borromäus - Platz verwandelte sich in den vergangenen
Tagen in eine Expositur der großen Schulausstellung "Unsere Schule"
die zu Beginn der Wiener Festwochen im Messepalast eröffnet wurde.
Diese Ausstellung , die heute vormittag durch den G-eschaftaührenden
Präsidenten des Wiener Stadtschulrates , Nationalrat Dr . Zochner ,
in Anwesenheit von Stadtrat Thaller,einiger Gemeinderäte und der
Bezirksvorsteher Pfeifer und Wppenka eröffnet wurde , bietet den
Landstraßer und Simmeringer Schulen Gelegenheit , der Bevölkerung
ihrer Bezirke den inneren Aufbau im Schulwesen zu zeigen . Präsi¬
dent Br . Zeebner verwies in seiner Ansprache auf die ungeheure
Arbeit und Opferfreudigkeit der Lehrerschaft , die sie beim Wieder¬
aufbau des zerstörten Schulwesens nach 1945 vollbracht haben . Er
begrüßte es , daß neben der großen Ausstellung im Messepalast auch
die rund 20 Schulaussoellungen in den Bezirken die Aufmerksamkeit
der Öffentlichkeit auf die Leistungen unserer schaffonsfrohen Ju¬
gend lenken . BezirksvorSteher Pfe ifer benützte die Golegenhait,
um der Lehrerschaft und auch den Firmen , die durch ihre materiellen
Unccr .3tützungen sich um das Zustandekommen der Schulausstellung
verdient gemacht haben , seinen Bank auszusprechen.

Die Ausstellung t
auf dem Earl Borromäus - Platz bleibt bis ein-

schlicblich 11 . Juni geöffnet und ist täglich von 15 bis 18 Uhr,
Sams uag von 9 bis 11 Uhr und an Sonn - und Feiertagen von 9 bis 12
Uhr zugänglich.



29 . Mai 19 52 "Rathaus - Korrcspondenz" Blatt 846

Bahrpreis am Pfingstmontag

25 . Mai ( RR ) Am Montag , dem 2 . Juni ( Pfingstmontag ) , gilt
c,uf der Straßenbahn und Stadtbahn der Sonntagsfahrpreis . Es haben
daher die Sonn - und Feiertags - Zweifahrtenfahrscheinc zu 2 . 40 S im
Tarifgebiet I oder II und auf den Ausnahmstarifstrecken "Mauer,
Lange Gasse - Mödling " und "Kagransr Platz - Groß - Enzcrsdorf"
sowie die Zwoifährten - Kinderfahrscheine zu 50 g im Tarifgebiet I

Gultigfieit - Ebenso gölten alle Wochenkarten , auch die Auto-bt ^ ( Obus - ) - Wochenkarten mit Ausnahme der Autobus - ( Obus - ) Schüler¬
wochenkarten.

Auf den Strecken des Tarifgebietes II gilt der 1 . 30 S - Fahr-
preis ( im Vorverkauf 1 . 25 S ) .

Die Vorverkaufes teilen sind am Pfingstsonntag sowie am
Pfingstmontag von S bis 14 Uhr , die Kartenausgabestolle 6 . , Rahl-
gasse 3 , ist am Pfingstmontag von 8 . 30 bis 12 Uhr geöffnet.

hfüfW !:lun ® der Preise der Stadt Wien 1952

29 . Mai ( KK ) Die Überreichung der Preise der Stadt Wien 195;lindet Mittwoch , den 4 . Juni , um 11 Uhr , im Stadtsenatssitzungs -
'

saal des Wiener Rathauses statt.
Pj - s Preisträger sind : Dr . h . c . Franz Nabl . Dichtkunst ; Prof

M; ; ?
X

pff’ T

PUb
;

iZiStik3 o . W . Br . Dr . k. 0 . Joseph Marx!

r , , 1
~ CX ’ CSei Bildhauerei ; Akad . Maler Ludwig Hein-

Jungnickel , Malerei und Graphik ; Reg . Rat Prof . Robert Obsie-

^
~ e

-

KUn8t5 H00h & ChUlpr0f * Di Pl . Ing . Erich Boltenstern,A
^

cktur ; Priv . Doz . Dr . Anton Macku , Volksbildung ; hRWR
“ "

wo hommel , Geisteswissenschaften ; Hochschulprof . Dr . Walter GlaseNaturwissenschaften . - iäse

des QuJrt ! i+
leitU

M

8 daS Wi8ner St ^ io ^ uartett den 1 . Satz

werdender Amt - ”! „
ClaSSio ° ™ J ° seph Marx spielen . Hierauf

Mandl
’

und
rS 3tadtrat ^ r Kultur und Volksbildung Hans

der- Urkunden
^

durch ^
^

B

^ ^ 2 Sprechen - Nach dor Überreichun,
des Quartette o T

Ser “ ei s‘ er f0lgt alS 'VbSChluß der 4 - Sa ^lett0 ln Modo Classico von Joseph Marx.
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Eröffnung des Krapfenwaldlbades

• 29 . Mai ( RK ) Mit einer Pressebesichtigung wurde heute nach¬
mittag das Krapfenwaldlbad mit seinem neuen großen Sciiwimmbecken
eröffnet . Damit sind 18 städtische . Sommerbäder in Betrieb oder ver¬
suchen zumindest so zu tun . Die Bäderdirektion hat aber die Hoff¬
nung noch nicht aufgegeben , daß heuer einmal die Sonne scheinen
wird*

Das Bad Krapfenwaldl wurde im Jahre 1923 errichtet . Damals
war noch nicht vorauszusehen , wie sich der Besuch entwickeln würde.
Es wurde deshalb nur in bescheidenem Umfang und nur als Sonnen-
und Luftbad mit einem kleinen Becken von 16 x 10 m Größe und 1 . 80 m
Tiefe angelegt . Es stand auch damals nicht die für ein größeres
Becken erforderliche Menge an Hochquellenwasser zur Verfügung.

Erst nach Erbauung des neuen Wasserleitungsspeichc - rs in der
Krapfenwaldgasse konnte das Becken auf 16 x 18 m Größe erweitert
werden . Gleichzeitig wurde eine Badewasserreinigungs - und enükei-
mungsanlage eingerichtet , um das Wasser stets in hyginnisoh ein¬
wandfreiem Zustand zu erhalten.

Das weitere steigen des Besuches machte eine Vergrößerung der
.Anlage durch Einbeziehung von Wald — und Rasenflächen notwendig,
sodaß nunmehr die Fläche des Bades ungefähr sechsmal so groß ist,
wie im Jahre 1923.

Schon vor dem zweiten Weltkrieg bestand die Absicht - , ein neues
Schwimmbecken zu erbauen ; dieser Plan konnte aber erst jetzt ver¬
wirklicht werden . Um eine Störung des Badebetriebes zu vermeiden,
mußten die Bauarbeiten im Winter durchgeführt werden . Es wurde des¬
halb im Vorjahr nach Saisonschluß damit begonnen.

Die Bauarbeiten waren mit ziemlichen Schwierigkeiten verbun¬
den , da die Baustelle sehr hoch
gelogen ist , es war deshalb die

und in großer Entfernung der Straße

Herstellung eines provisorischen
Zufahrtsweges notwendig , um die Baustoffe heranschaffon und das
Aushubmateriai abführen zu können . Erschwerend war auch das stel¬
lenweise Auftreten von Felsgestein beim Beckenaushub . Das Schwimm-
beenen liegt wegen des ansteigenden Geländes zum Teil in der Ab¬
grabung und erhebt sich zum , anderen Teil ungefähr zwei Meter über
^ “S ~ erra - in . es hat eine Länge von 33 V3 Meter , eine Breite von
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12 Motor und eine liefe von 90 Zentimeter bis 3 Meter , eine Hälfte
ist für Schwimmer , die andere für Nichtschwimmer . Bas anschließende
Kinderbecken ist 12 Meter lang , 4 . 30 Meter breit und 60 ~ 80 Zenti¬
meter tief . Ber Wasserinhalt beider Becken beträgt 750 Kubikmeter.

Ba der Wasserinhalt der beiden neuen Becken mehr als doppelt
so groß ist wie der des alten Beckens , mußte auch die Badewasser¬
reinigungsanlage vergrößert werden . Bies erfolgte durch Anbau einer
zweiten Filterkammer und durch Aufstellung zusätzlicher Umwälzpum¬
pen samt Motoren . Bie Anlage ist so bemessen , daß der gesamte Was¬
serinhalt der Becken einmal in 8 Stunden umgewälzt , d . h . gereinigt
und entkeimt wird.

Rindernachmarkt vom 29 . Mai

29 . Mai ( RK ) Neuzufuhren aus dem Inlands 8 Ochsen , 25 Stiere,
110 Kühe , 4 Kalbinnen , dumme 147 . Jugoslawien ; 16 Ochsen , 5 Kühe,
Summe 21 . Gesamtauftrieb : 24 Ochsen , 25 Stiere , 115 Kühe , 4 Kalbin-
nen , Summe 168.

Bei raschem Abverkauf erhöhten sich die Preise um 60 bis 70 g.

Schweinenachmarkt vom 29 . Mai

Gusamtauftrieb ; 222 inländis che Flcis chs chweine . Kontumazanlages
212 inländische Fleischschweine . Sämtliche Schweine wurden bei
schleppendem Marktverkehr um 14 3 je Kilogramm verkauft.
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Perkelmarkt vom 28 . Mai

29 . Mai ( RK ) Aufgebracht wurden 233 Ferkel , von denen 158
verkauft wurden . Der Durchschnittspreis war bei den Ferkeln bis
zu 6 Wochen 244 S , 7 Wochen 265 S , 8 Wochen 286 S , 10 Wochen
303 S , 12 Wochen 340 S , 14 Wochen 450 S.

Der Marktbetrieb war rege.

Weidnermarkt vom 29 . Mai

29 . Mai ( RK ) 105 Rindervierteln 14 bis 19,50 S , 260 Kälber
14 bis 17 S , 145 Schweine 16 . 50 bis 18 . 50 S , 6 Schafe 7 . 50 bis
12 S , 6 Ziegen 4 bis 12 S , 13 Kitze 11 bis 15 S.

Milchverkauf zu Pfingsten

29 . Mai ( RK ) Wie das Marktamt der Stadt Wien mitteilt,
findet der Milchverkauf am Pfingsteonntag von 6 bis 8 Uhr und am
Pfingstmontag von 6 bis 11 Uhr statt.
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Tür de « Irshaif verantwortlich : Wilhelm Adarrieiz

Freitag , 30 * Mai 1932

Amerikanische Geschenke an den Bürgermeister von ' Wien

30 . Mai ( HK ) Die vielen Ehrungen , die Wien und Bürgermeister
Franz Jonas während seiner großen Amerikareise zuteil wurden , fan¬
den ihren sichtbaren Ausdruck auch in den zahlreichen Geschenken,
die/Seim Besuch verschiedener Städte der Vereinigten Staaten über¬
reicht wurden . Bürgermeister Jonas hat in seinem Reisegepäck eine
Fülle wertvoller Geschenke mitgebracht , die alle von der Sympathie
der sich die österreichische Bundeshauptstadt in Amerika erfreut ,
sprechen . So hat Präsident Truman dem Wiener Bürgermeister bei sei¬
nem Besuch im Weißen Haus einen aus Kiefer und Eschenholz gedrech¬
selten Hammer geschenkt . Bas Holz stammt aus Balken , die bei der
Renovierung des historischen Weißen Hauses im Jahre 1950 abgetra¬
ten wurden . Mit einem ähnlichen Andenken wurde der Bürgermeister
aucn in Baltimore geehrt . Hier übergab ihm der Bürgermeister einen
großen hölzernen Schlüssel zum Baltimore Flag House . Auch Washing¬
ton und Pittsburgh überreichten schön gearbeitete Stadtschlüsseln,
gescnmückt mit den Flaggen der Städte . Als besondere Ehrung gilt
auch das Biplom , das der Bürgermeister von New York am 15 . Mai an¬
läßlich des Besuches im New Yorker Rathaus dem Bürgermeister von
Wien übergab.

Bekämpfung der Tuberkulose

30 , Mai ( RK ) Kaum , eine andere Krankheit bedingt einen derart

mg . Viele

aus ihrem Be

ul ose . Ent-

Um alle iejene Mittel aufzubringen , die notwendig sind , um wirk ’*-
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lieh helfen zu können , wird auch heuer eine HauserSammlung durch—
geführt . In der Zeit vom 1 . bis einschließlich 7 * Juni liegt in
jedem Haus ein -amtlicher Sammelbogen auf.

Wiener Restwochen 1952

Das Programm für Sonntag . 1 . Juni

Theater;

Burgtheater ( im Ronachergebäude ) ; Coward , "Wegen der Leute " .
Akademietheater : Tschechow , " Die Möwe " .
Staatsoper im Theater an der Wiens Richard Strauß - Zvklus.

4 . Abend : " Capriccio " .
" " ’

Staatsoper in der Volksoper : Smatana ,
" Die verkaufte Braut " .

Musiks

9 . 45 Uhr , Hofburgkapelle : Anton Bruckner , Messe d - moll.
10 . 00 Uhr , Franziskanerkirches Giovanni Pierluigi da PalestrinaMissa Papae Marcelli . ?

10 . 00 Uhr , Augustinerkirche s Joseph Haydn , Heilig - Mosse.
17 . 00 Uhr , Augarten:

" Ein Nachmittag bei den Wiener Sängerknaben " .

Sport t

Motorsport : Zielfahrt des ÖAMTC nach Wien anläßlich der WienerWestwochen 1952 ( Zielkontrolle : ÖAMTC , 1 . , Schubert¬
ring 7 . )

Pferdesoprt : Galopprennen - Österreichisches Galoppderbv ( Freu-denau ) . ~ J

Tennissport : Meisterschaften von Österreich ( Park - Club - Platz ) .
Fechtsport : Mannschafts - und Einzel - Meisterschaft von Österreichim SäDel.
Golis port : Eclectic Oompetition , Zählwettspiel mit halber Vorgabeüber 18 Löcher ( Freudenau ) .

°

BezirksVeranstaltungen:
i *- Bezirk:
bis 12. Juni , Hof

Wiener
des Alten Rathauses , 1, , Wipplingerstraße 8:Iliin stier - Mar i one 11 e n - Auf f Uhr ung en.
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3 . Bezirk:
bis 8 . Juni , Landstraßen Heimatmuseum , 3 . , Rochusgasse 16 : Son¬

derschau " Gast - und Vergnügungsstätten der Landstraße " ;
Besuchszeit : 1 . und 8 . Juni , 9 bis 12 Uhr ; Führungen
und Vorträge ; Eintritt frei.

bis 12 . Juni , Pestsaal des Amtshauses , h , Karl Borromäus - Platz 3:
Ausstellung ( Schülerarbeiten der Pflichtschulen und
Kind erg ehrten des 3 . Bezirkes ) ; Besuchszeit : Montag bis
Freitag 15 bis 18 . 30 Uhr , Samstag 9 bis 11 Ihr und 15
bis 18 . 30 Uhr,

an Sonn - und Feiertagen 9 bis 12 Uhr ; Eintritt
frei.

4 . Bezirk:
bis 12 . Juni , Ausstellungsraum des Kulturbundes Wieden , 4 . , Wied-

ner Gürtel 56s - Plakat - Ausstellung.
5 . Bezirk:
bis 30 . Juni , Städtische Bücherei , 5 . , Siebenbrunnenfeldgasse 13:

Ausstellung : " 90 Jahre Margareten " .
9 . Bezirk:
bis 12 . Juni , Bezirksvorstehung , 9 . , Währinger Straße 43 : Ausstel¬

lung ( Schüler - und Lehrerarbeiten der Volks - , Haupt-
und Mittelschulen des Bezirkes ) .

10 . 00 Uhr, - Pfarre Lichtental ( Schubert - Kirche ) , 9 * f Marktgasse:
Franz Schubert , Messe B - Bur , Ohor und Orchester der
Pfarrkirche , Leitung Franz Rockenbauer.

10 . Bezirk:
bis 12 . Juni , Festsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , Kopierplatz 5:

Ausstellung " 500 Jahre Spinnerin am Kreuz " : Besuchszeit
Wochentags 9 bis 18 Uhr , Sonntags 9 bis 13

'
Uhr5 Ein¬

tritt frei.
bis 12 . Juni , Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg,

10 . , Laaer Straße 170 ( Schule ) : Ausstellung " Bor Monte
Laa " ( Bilder von Paul Passini ) ; Besuchszeit : Wochen¬
tags 9 bis 18 Uhr , sonntags 9 bis 13 Uhr ; Eintritt frei

1J) . Bezirk:
bis 2 . Juni , Festsaal des Amtshauses , 13 . , Hietzinger Kai 1 : Aus¬

stellung der Hietzinger Künstler ( Architektur , Bild¬
hauerei , Graphik , Kunstgewerbe, ' Literatur und Malerei ) ;
Besuchszeit : Wochentags 9 bis 16 Uhr , sonn - und feier¬
tags 9 bis 12 Uhr ; Eintritt frei.

19 . v _Be zirk:
9 . 30 Uhr , Wiederholung der Autobus fahrt zu den Erinnerungsstät¬

ten der klassischen Dichter und Musiker in Döbling;
Führung Br . Robert Homolka ( Zwischenstation etwa 10 . 15
Uhr Bezirksvorstehung Döbling ; anfällige Änderungen
werden im Rundfunk verlautbart ) .



30 , Mai 1952 "Rathaus - Korrespondenz " Blatt 853

26 , Bezirks
bis 12 . Juni , Marmorsaal des Chorherrenstiftes Klosterneuburg:

Ausstellung von Malereien und Plastiken.
bis 12 . Juni , Gymnasium Klosterneuburg , Buchberggasso 31 - 33 : Kul¬

turhistorische und heimatkundliche Ausstellung

Veranstaltungen in der Schulausstellung

30 . Mai ( RE)
Sams tag , den 31 . Mai:
Gt . S aal 15 - 17 Uhr Modeschau " Hochzcits - Berufsschule der

reise dur ch Österreich . " I )ame ns chn ei der

17 - 19 Uhr Wiederholung detto

Pr 0 ibahne 18 - 19 Uhr Das Heim Ctg mna sium 26 . ,

St adt . Le hr an-
stalt f . gewerbl.
Frauenberufe
15 . ? Sperrgasse
Ulen 24 . , Mödling
Gr ronas i um 9 u . 19.

Sonnt ag , den 1 , Juni:
Gr . Saal 15 - 17 Uhr Modeschau

Wiederholung
Kl . Saal 18 - 19 Uhr Orchester und Chöre
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Musikveranstaltungen in der Woche vom 3 . bis 8 . ' Juni

30 . Mai ( RK)

Datums

Dienstag
3 . Juni

Mittwoch
4 . Juni

Donnerstag
5 . Juni

Freitag
6 . J uni

Saal ;
Brahms o aa 1 ( MV)
19 > 30
Musikakademie
Orgelsaal
19 « 00

Gr . M . V . Saal
20 . 00

Musik aka demie
Vortragssaal
19 . 00
Mus i kaka d e m i e
Orgelsaal
19 . 00
K on s e r v a t or i um.
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . 00

Brahms saal ( MV)
19 . 30

Musikakademie
Vortragssaal
19 . 00
Konservatorium
der Stadt Wien
Konzertsaal
19 . 00

Volkshochschule
Alsergr und
19 . 00
1 * 5 Dr » Ignaz Sei’
pei - Platz
20 . 00

Gr . M . V . Saal
19 > 30
Brahmssaal ( MV)
19 . 30

Verans taltung;
Klavierabend Thomas Riebner

Akademie für Musik u . d . K . ;
Orgelabond der Klasse Prof . Walter

Wr . Festwochen - Johann Strauß - Gesell¬
schaft t " Strauß - Festkonzert "

5 mitw . ;
Kammersängerin Ljüba Welitsch ; Wr.
Symphoniker , Dirigent Prof . Rudolf
Mo ralt
Akademie für Musik u . d . K . :
Klavierabend der Klasse Prof . Stella
Wang
Akad e mi e f ür Musik u . d . K . ?
Orgelabend der Klasse Prof » Walter

Musiklehranstalten der Stadt Wien .;
Aufführung der Opern - und Operetten¬
klasse

Chorkonzert der Singgemeinschaft
Rav oriten

Akademie für Musik u . d . K . ;
" Gesänge des Lebens "

5 Klassen Prof.
Maria Rado und Prof . Dr . Erik Werba
Musiklehranstalten der Stadt Wien;
Konzert der Zweigschule XIII

Verband Wiener Volksbildung;
Prof » Karl Hudez ; Alban Berg -
"Wozzek"
Wr 0 Pos twochen 19 52 ; " Schubertiade " 5
Wr » Mannergesangverein , Wr . Schubert¬
bund , Bläservereinigung der Wr . Sym¬
phoniker , Dirigenten Karl Etti und
Pr . Hans Gillesberger

5iod r - und Arienabend George London

Konzert der Opernschule Mülle r



30 , Mai 19 -52 " Rath aus - Kor r g

■r o itag
j . Juni

Saastag
7 . Juni

Sonntag
0 . J uni

Kamm : , r s aa 1 ( MV)
19 . 30
Mus ikakad e mie
Vortragssaal
19 . 00
K ons g r v a t ori um
der Stadt Wien
19 . 00 Konzertsaal

G-r oM . V . Saal
18 . 15
Kammers aa1 ( MT)
14 . 30
Gr . K . H » Saal
15 . 30

Musikakademie
Vortragssaal
19 . 00
Volkshochschule
W i en Vo1ksheim
20 . 00

Kämmers aal üü
16 . 00
Ka mme r s a a1 ( MV)
19 . 30
G-r oK . H . Saal
10 . 30

V o 1k sh o ch s ch ul e
Wien Volksheim
19 . 00
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Schülerkonzert Valerie Zschörner

ikade mie für Musik u • d,K . ;
Klavier - Kammermusik der Klasse
Prof . Otto Schulhof

Musiklehranstalten der Stadt Wien
Konzert der Zweigschule XVI

Breissingen der Schulchöre der
Inneren Stadt

Schülerkonzert Br . Xduard Chiari

Muö inlohranstaItcn der St ad t Wien®
( im Rahmen der Wiener Festwochen ) ■
' ' 1 s. stlichtes Singen von 900 Kindern
Akad e mi e f ür Musik u . d . K , ?
Opern - und Fragmontabend der
Klasse Prof . Hans Buiian
Vorhand Wiener Volksbildung?
Studioaufführung der Operette?" Giuditta ” von Franz Lehar;
Le it ung Pro f . Er 'r .s t Gunheker

Schülerkonzert Flora , Gaier

Schül . rkonzert Martha Provin

Muslklehranstaltcn der Stadt Wien
( im Rah men der Vioncr Festwocher'
" Festliches Singen " von 900 Kin¬
dern

Verband Wiener Volksbildungs
Studio auf führ ung -der Oper " Don
Juan " von W . A. . Mozart Leitung
Pr o .l . Lrns t Gund o,cko r

Lebens mi 11 e la uf r uf f Kr Wi en

at . Mai ( RK ) Las Mancta,mt der Stadt 'Wien — Sonderref erat
tanu g sernäh .rungsamt - gibt bekannt : kür den Monat Juni werden auf-
Zurufen?

die
Auf/Abschnitt ? VI aller lebe ns mitte IkartenR 00 Gramm.

Auf Abscnnitt VI der Mutterka .rte 500 Gramm.
Sc hmalz s ( Importware ) Auf Abschnitt 21 aller Lebensmittel-

karten 300 Gramm.

IKJ .£ aY,i ne ? Am Abschnitt 20 aller Lebensmittelkarten 250 Gramm
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Speiseöls Auf Abschnitt 19 aller Lebensmittelkarten 100 Gramm.
Bio Bezugsabschnitte für Zucker , Margarine , Speiseöl und

Schmalz sind abzutrennen und getrennt zu verrechnen«
Die aufgerufenen B ezugsabschnitte sind im Laufe des Monates

Juni ein zulösen . A lle n icht exn ge1östen Abschnitte v er am
30_v Juni 1952,»

Bezirksvorsteher Max Wopenka plötzlich gestorben

50 , Mai ( RK ) Der Bezirksvorsteher von Simmering , Max Wopenka.
ist heute nachmittag im Rudolfspital im Alter von 49 Jahren an einem
Gehirnschlag plötzlich gestorben . Der bekannte Mandatar , der noch

gestern an der Eröffnung der BezirteschulausStellung auf der Land¬
straße teilgenommen hatte , war in Simmering bereits seit 1945
Bezirksvorsteher„

Max Wopenka ist am 25c . Juni 1905 in Wien - Favoriten geboren«
Er betätigte sich bei den Kinderfreunden , bei der Sozialistischen

Arbeiterjugend und als Vertrauensmann der Sozialdemokratischen
Partei 0 Nach Kriegsende war er einer der ersten , die sieb in den
Dienst des Wiederaufbaues unserer Stadt und ihrer Verwaltung steil¬
ten . Als Bezirksvorsteher von Simmering hatte er dafür ein reiches

Betätigungsfeld « Die Bevölkerung seines Bezirkes hat Max Wopenka.
viel zu verdankeHo

Internationaler pädagogischer Kongress in Wien

50 , Mai ( RK ) Im Zusammenhang mit der großen Schulaus Stel¬

lung im Messepalast findet in der Zeit vom 3 « bis 7 . Juni ein
Internationaler Pädagogischer Kongress in Wien statt , der vom
Stadtschulrat für Wien und vom Kultur amt der Stadt Wien gemeinsam
mit dem " Weltbund für Erneuerung der Erziehung " ( " New Education

Fellowship "
, London ) veranstaltet wird * Zweck des Kongresses

ist es , an Hand einer Reihe von Vorträgen international bekannter
Fachleute , an die sich Diskussionen schüfen werden - Einrichtun¬
gen , Wege und Ziele der Erziehung zur Demokratie in verschiede-
nen Landern kennenzulernen und miteinander zu verg ? eichen , Im
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Rahmen des Gesamtthomas " Schule und Demokratie " sollen Erkennt—
nisse und Erfahrungen pädagogischer und psychologischer Art , die
zur Heranbildung des gebildeten , verantwortungsbewußten und
selbständig denkenden demokratischen Staatsbürgers beitragen,
dargelegt und diskutiert werden # Barfiber hinaus sollen Erfahrun¬
gen ausgetauscht werden über Einrichtungen und Methoden , die im
Dienste der *

Erziehung zur internationalen Verständigung und Zu¬
sammenarbeit der Angehörigen aller demokratischen Staaten stehen«

Führende Pädagogen aus Deutschland , Frankreich , Großbritan¬
nien , Holland , Österreich , ochweden , aus der Schweiz und den
Vereinigten Staaten werden über die Erziehung zur Demokratie in
ihren Ländern berichten # Ihre Teilnahme an dem Kongress haben
Vertreter , aus 12 Staaten angemeldet , darunter die Unterrichts-
minister von Hessen und Niedersachsen , ein Ministerialrat des
türkischen Unterrichtsministeriums , der Sehuldezernent von Frank¬
furt am Main , der Leiter des Schulwesens der Stadt Stockholm,
Vertreter der Erziehungsdirektionen der Kantone Bern und Zürich,
der Leiter des Schulwesens der Stadt Bern und Vertreter deutscher
pädagogischer Hochschulen , ferner leitende Funktionäre des ‘ ' Welt¬
bundes für Erneuerung der Erziehung " .

Der Kongress wird am 3 . Juni , um 15 Uhr , im großen Saal der
Ausstellung " Unsere Schule " im Messepalast im Beisein von Unter¬
richtsminis ter Br . Kolb , Bürgermeister Jonas , des Geschäftsfüh¬
renden Präsidenten des Stadtschulrates Nationalrat Br . Z eebner ,
und Stadtrat Mandl von Bundespräsident Dr . h . o . Körner eröffnet.

An den Vormittagen des 3 . bis 7 # Juni wird den aus ländischen
Besuchern Gelegenheit geboten , die Arbeit der Lehrer und Schüler
^n ^en Pflicht - und MittsIschulen Wiens zu studieren und die
Schulausstellung , neue Schulbauten , Wohlfahrtseinrichtungen und
auch die Sehenswürdigkeiten Wiens zu besichtigen . An den Nach¬
mittagen der Woche nach Pfingsten werden von 15 bis 19 Uhr Vor¬
frage , Diskussionen und Gruppenberatungen im Festsaal und in
den Schulräumen der Berufsschule 15 . , Hütteldorfer Straße 7- 17,
abgehalten . In Verbindung mit dem Kongress steht auch ein Vor¬
trag des Univ . Prof . Dr . Paul Moor aus Zürich über die Ausbildung



30 . Mai 1952 " Rathaus —Korrespondenz" Blatt 858

der Heilpädagogen . Für die Kongressteilnehmer aus dem Ausland
ist auch ein Empfang bei Bürgermeister Jonas vorgesehen.

Bei einer Pressekonferenz , die heute nachmittag in der
Ausstellung " Unsere Schule " im Raum des Konservatoriums der
Stadt Wien abgehalten wurde , gab Präsident Nationalrat Br. Zechner
einen Überblick über Zweck und Ziel des Kongresses . An der Presse¬
konferenz nahm auch Bürgermeister Jonas teil . Bas Konservatorium
dor Stadt wien stell tu den musikalischen Rahmen mit einigen Lie¬
dern und Kleinen Musikstücken , die von Mitgliedern des Konser¬
vatoriums zu Gehör gebracht wurden,,
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Bürgermeister
^

Jonas in der SchulausStellung

31 . Mai ( RK ) Unter den ersten Besuchern , die sich heute
früh zur Besichtigung der großen Ausstellung " Unsere Schule"
im Messepalast einfanden , war auch Bürgermeister Jonas . Er wur¬
de am Eingang des Messepalastes durch Stadtrat Mandl , dem Ge¬
schäfts führ enden Präsidenten des Wiener Stadtschulrates , Natio¬
nalrat Br , ,

1 e^ nner , dem künstlerischen Gestalter der AusstellungProf . Slama , und einigen Herren der Ausstellungsleitung herz¬
lich begrüßt . Nationalrat Br . Zechner führte den Bürgermeister
durch die drei Kilometer lange Gehlinie der Schulausstellung.
Ber Bürgermeister verblieb längere Zeit im Ausstellungskinder¬
garten , in dem heute die Döblinger Kinder aus der Osterleiten-
gasse zu Gast waren , und später dann bei den Schülerinnen aus
der Scha -ffer - Schule , die ihm und seiner Gattin ihre Kochkünste
vorführten « Ber Bürgermeister verbrachte in der Ausstellung , die
um die Mittagsstunde auch den 200 . 000 Besucher begrüßten konnte,den ganzen Vormittag . Er verabschiedete sich von den Leitern
der

.
Ausstellung , indem er ihnen für die Gestaltung dieser groß¬

artigen Kulturschau die größte Anerkennung aussprach.

Ber 150o städtische Kindergarten

51 * Mai Samstag , den 7 . Juni , um 11 Uhr , wird Bürger¬meister
.

Jonas im 20 . Bezirk auf dem Kapaunplatz den 150 . städti-
‘- ohen Kindergarten eröffnen . Anläßlich des 100 . TodestagesFriedrich Erobel ’ s erhält diese Anlage den Namen " Pröbelkinder-
garten " .

Zufahrt : Straßenbahnlinien 31 , 231 , 331 und 11 bis 20 . ,Fugelsplatz .
*



31 . Mai 1952 " Rathaus - Korrespondenz” Blatt 860

Wiener . Festwochen 1952

Bas Programm für Montag , 2 , Juni

Theater;

Burgtheater ( im Ronachergebäude ) : Coward ,
" Wegen der Leute " .

Akademietheater : Tschechow , " Die Möwe " .
Staatsoper im Theater an der Wien : Mozart , " Cosi fan tutte " .
Staatsoper in der Volksoper : Heuberger ,

" Der Opernball " ,

Musik:

9 . 45 Uhr , Hofburgkapelle : Franz Schubert , Messe Es - Dur.
10 . 00 Uhr , Franziskanerkirche : Jeseph Haydn , Theresien - Messe.
11 . 00 Uhr , Augustinerkirche : Franz Krieg , Missa " Veni Sancte

Spiritus " .

Kongresse:

Internationaler Kongreß für Gewerblichen Rechtsschutz.

Sport;

Motorsport : Zielfahrt des ÖAMTC nach Wien anläßlich der Wiener
Festwochen 1952 ( Zielkontrolle : ÖAMTC , 1 . , Schubert¬
ring 7 ) .

Radsport : Straßenrennen Gmünd - Wien ( Ziel vor dem Schloß Schön¬
brunn ) .

Pferdesport : Trabrenne - Wiener Festwochenpreis und Internatio¬
nales Vor laufrennen ( Krieau ) .

Tennissport : Meisterschaften von Österreich ( Park - Club - Platz ) ,
Golfsport : Eclectic Competition , Zählwettspiel mit halber Vor¬

gabe über 18 Löcher ( Freudenau ) .
Hockeysport : Damen - Ländermatch Österreich - Dänemark ( WAC - Platz ) -

B ezirksveranstaltungen:

1 . Bezirk:
bis 12 . Juni , Hof des Alton Rathauses, - 1, , Wipplingerstraße 8:

Wiener Küns11er - Marione11en - Aufführungen,
5 . Bezirk:
bis 8 . Juni , Landstraßer Heimatmuseum , 3 . , Rochusgasse 16 : Son¬

derschau " Gast - und Vergnügungsstätten der Landstraß
Besuctoeit : 1 , und 8 . Juni , 9 bis 12 Uhr ; Führungen
und Vorträge ; Eintritt frei.
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bis 12 . Juni , Pestsaal des Amtshauses , 3 . , Karl Borrornäus - Platz 3
Ausstellung . ( Schülerarbeiten der Pflichtschulen und
Kindergärten des 3 . Bezirkes ) 5 Besuchszeit ; Montag bis
Freitag 15 bis 18 . 30 Uhr , Samstag 9 bis 11 Uhr und
15 bis 18 . 30 Uhr , an Sonn - und Feiertagen 9 bis 12
Uhr ; Eintritt frei.

bis 12 . Juni , Ausstellungsraum des Kulturbundes Wieden , 47 , Wied-
ner Gürtel 56 ; Plakat - AusStellung.

5 . Bezirk;

bis 30 . Juni , Städtische Bücherei , 5 . , Siebenbrunnenfeldgasse 13:
Ausstellung " 90 Jahre Margareten.

9 . ,, Bezirk;

bis 12 . Juni , Bezirksvorstehung , 9 . , Währinger Straße 43 : Aus¬
stellung ( Schüler - und Lehrerarbeiten der Volks ^ ,
Haupt - und Mittelschulen des Bezirkes ) .

10 Uhr , Pfarre Lichtental ( Schubertkirche ) , 9 . , Marktgasse:
Franz Schubert , Messe G - Dur , Chor und Orchester der
Pfarrkirche , Leitung Franz Rockenbauer,

10 , Bezirk:
bis 12 . Juni , Festsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , Keplerplatz 5s

Ausstellung " 500 Jahre Spinnerin am Kreuz " ; Besuchs¬
zeit ; Wochentags 9 bis 18 Uhr,Sonntag 9 bis 13 Uhr;
Eintritt frei.

bis 12 . Juni , Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg,
10 . , Laaer Straße 170 ( Schule ) : Ausstellung " Der Mon¬
te Laa " ( Bilder von Paul Passini ) ; Besuchszeit : Wochen
tags 9 bis 18 Uhr , Sonntag 9 bis 13 Uhr ; Eintritt
frei.

11 . Bezirk:
16 Uhr , 11 . , Kaiser - Ebersdorf , Münnichplatz : Freikonzert ; Jung¬

gärtner - Kapelle Simmering , Leitung Kapellmeister Adam
Prohaszka.

13 . Bezirk:
bis 2 . Juni , Festsaal des Amtshauses , 13 . , Hietzinger Kai 1:

Ausstellung der Hietzinger Künstler ( Architektur,
Bildhauerei , Graphik , Kunstgewerbe , Literatur und
Malerei ) ; Besuchszeit : Wochentags 9 bis 16 Uhr , aonn-
und .feiertags 9 bis 12 Uhr ; Eintritt frei.

26 . Bezirk : ,
bis 12 . Juni , Marmorsaal des Chorherrenstiftes Klosterneuburg:

Ausstellung von Malereien und Plastiken.
bis 12 , Juni , Gymnasium Klosterneuburg , Buchberggasse 31 - 33;

Kulturhistorische und heimatkundliche Ausstellung.
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Bas Programm für Dienstag , 5 » J uni

Theater;

Burgtheater ( im Ronachergebäude ) : Ibsen , " Peer Gynt " .
Akademietheaters Tschechow , " Die Möwe " ,
Staatsoper im Theater an der Wien : Strawinsky ,

" The Rake ' s
Progress " .

Freilichtaufführung der Staatsoper im Theater an der Wien vor
dem Schloß Schönbrunn ! Wolfgang Amadeus Mozart : " Die
Hochzeit des Figaro " ,

Staatsoper in der Volksoper : Millöcker , " Der Bettelstudent"
( geschlossene Vorstellung ) .

Ko ngr esse:

Internationaler Kongreß für Gewerblichen Rechtsschutz«
Internationaler Pädagogischer Kongreß " Schule und Demokratie " .

Bezirksveranstaltungen:

1 . Bezirk;
bis 12 , Juni , Hof des Alten Rathauses , 1, , Wioplingeratraße 8:

Wiener Künstler - Marionetten - Aufführungen.
3 . Bezirk:
bis 8 , Juni , Landstraßen Heimatmuseum , 3t , Rochusgasse 16 : Son—

derschau " Gast - und Vergnügungsstätten der Landstraße"
Besuchszeit : 1 . und 8 . Juni , 9 bis 12 Uhr : Führungenund Vorträge, « Eintritt frei.

bis 12 . Juni , Festsaal des Amtshauses , 3 . , Karl Borromäus - platz 3
Ausstellung ( Schülerarbeiten der Pflichtschulen und
Kindergärten des 3 . Bezirkes ) « Besuchszeit ; Montag bis
Freitag 15 ^ bis 18 . 30 Uhr , Samstag 9 bis 11 Uhr und15 bis 18,30 Uhr , an Sonn - und Feiertagen 9 bis 12Uhr « Eintritt frei.

4 . Bezirk:
bis 12 , Juni , Ausstellungsraum des Kulturbundes Wieden , 4 . » Wied-

ner Gürtel 56 : Plakat - Ausstellung,
5 . Bezirk:
bls 30 * Juni , Städtische Bücherei , 5 . , Siebenbrunnenfeldgasse 13:

Ausstellung " 90 Jahre Margareten " .
9 . Bezirk :
bis 12 . Juni , Bezirksvorstehung , 9 - , Währinger Straße 43 : Aus¬

stellung ( Schüler - und Lehrerarbeiten der Volks - ,Haupt ® und Mittelschulen des Bezirkes ) .
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10 . Bezirk:

bis 12 . Juni , Pestsaal der Bezirksvorstehung , 10 . Keplerplatz 5:
Ausstellung " 500 Jahre Spinnerin am Kreuz "

$ Besuchs¬
zeit : Wochentags 9 bis 18 Uhr , Sonntag 9 bis 13 Uhr;
Eintritt frei.

bis 12 . Juni , Volkshochschule Favoriten , Zweigstelle Laaer Berg,
10 . , Laaer Straße 170 ( Schule ) : Ausstellung " Der Mon¬
te Laa " ( Bilder von Paul Passinij ) ; Besuchszeit : Wo¬
chentags 9 bis 18 Uhr , Sonntag 9 bis 13 Uhr ; Eintritt
frei.

13 . Bezirk:

bis 2 . Juni , Festsaal des Arntshauses , 13 . , Hietzinger Kai 1s
Ausstellung der Hietzinger Künstler ( Architektur,
Bildhauerei , Graphik , Kunstgewerbe , Literatur und
Malerei ) ; Besuchszeit : Wochentags 9 bis 16 Uhr , sonn-
und feiertags 9 bis 12 Uhr ; Eintritt frei,

26 . Bezirk:
bis 12 . Juni , Marmorsaal des Chorherrenstiftes Klosterneburgs

Ausstellung von Malereien und Plastiken.
bis 12 . Juni , Gymnasium Klosterneuburg , Buchberggasse 31 - 335

Kulturhistorische , und heimatkundliche Ausstellung.

Das Programm für Mittwoch , 4 . Juni

Theater:

Burgtheater ( im Ronachergebäude ) s Ibsen , " Peer Gynt " .
Akademietheaters Tschechow ,

" Die Möwe " .
Staatsoper im Theater an der Wien : Berg , " Wozzek " .
Staatsoper in der Volksoper : Zeller , " Der Vogelhändler " ,
19 . 00 Uhr , Stadttheater : Gastspiel der Landesbühne Graz : Johann

Nestroy , " Der Zerrissene " .

Musik:

20 . 00 Uhr , Musikverein ( Großer Saal ) : Johann Strauß - Festkonzert,
Orchester Wiener Symphoniker , Dirigent Rudolf Moralt.

Kongresse

Internationaler Kongreß für Gewerblichen Rechtesohutz.
Internationaler Pädagogischer Kongreß " Schule und Demokratie " .
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Sport:

Motorsports Speedway - Meisterschaften ( A8KÖ- Anlage , 10 . , Absberg-
gassej Endstation Straßenbahnlinie 67 ) .

Bezirksverarsbaltungens

1 . Bezirk ;
'

bis 12 , Juni , Hof des Alten Rathauses , 1 . , Wipplingerstraße 8;
Wiener Küns11 er - Marionetten - Auff ührung

'
en.

5c Bezirks

bis 8 , Juni , Landstraßer Heimatmuseum , 3 . Rochusgasse 16 : Son¬
derschau " Gast - und Vergnügungsstätten der Landstraße "

,6
Besuchszeits 1 , und 8 . Juni , 9 bis 12 Uhr ; Führungen
und Vorträge ; Eintritt frei.

bis 12 , Juni , Festsaal des Amtshauses , 3 . , Karl Borromäus - Platz 3:
Ausstellung ( Schülerarbeiten der Pflichtschulen und
Kindergärten des 3 , Bezirkes ) ; Besuchszeit : Montag
bis Freitag 15 bis 18 . 30 Uhr , Samstag 9 bis 11 Uhr
und 15 bis 18 * 30 Uhr , an Sonn - und Feiertagen 9 bis
12 Uhr ; Eintritt frei.

4c Bezirk :

bis 12 , Juni , Ausstellungsraum des Kulturbundes Wieden , 4 . , Wied-
ner Gürtel 56 : Plakat - Ausstellung.

bis 7 -. Juni , Kulturbund Wieden , 41 , Wiedner Gürtel 56 , 16 Uhr:
Dankfeier ( Frohe Jause für alle 80jährigen und älte¬
ren Wiednerinnen und Wiedner ) .

5 . Bezirk:

bis 30 o Juni , Städtische Bücherei , 5 . j, Siebenbrunnenfeldgasse 13:
Ausstellung " 90 Jahre Margareten " .

9 , Bezirk:
bis 12 . Juni , Bezirksvorstehung , 9 . , Währinger Straße 43 : Aus¬

stellung ( Schüler - und Lehrerarbeiten der Volks - ,
Haupt - und Mittelschulen des Bezirkes ) .

10 , Bezirk:
bis 12 r Juni , Festsaal der Bezirksvorstehung , 10 . , Keplerplatz 5:

Ausstellung " 500 Jahre Spinnerin am Kreuz " ; Besuchs - ,
zeit : Wochentags 9 bis 18 Uhr , Sonntag 9 bis 13 Uhr;
Eintritt frei*

bis 12 „- Juni , Volkshochschule Favoriten , .Zweigstelle Laaer Berg , ;
10 . , Laaer Straße 170 ( Schule ) : Ausstellung " Der Mon¬
te Laa " ( Bilder von Paul Passini ) ; Besuchszeit : Wochen¬
tags 9 bis 18 Uhr , Sonntag 9 bis 13 Uhr ; Eintritt frei.
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bis 12 , Juni , Marmorsaal des Chorherrenstiftes Klosterneuburg;
Ausstellung von Malereien und Plastiken,•

bis 12 . Juni , Gymnasium Klosterneuburg , Buchberggasse 31 - 33;
Kulturhistorische und heimatkundliche Ausstellung,

Dichterlesungen in den Städtischen ' Büchereien

31 . Mai ( BK ) In der Beihe der von den Städtischen Büche¬
reien im Bahmen der Wiener Pestwochen veranstalteten Dichter¬
lesungen finden diese Woche folgende Veranstaltungen statt;

Dienstag , den 3 . Juni , lesen Prof . Franz Theodor Qsokor
und Dr . Hermann Schreiber um 19 . 30 Uhr in der Städtischen Büche¬
rei 3 . , Himtzerstraße 1 . Am . gleichen Tag um 19 Uhr lesen in der
Städtischen Bücherei 19 . , Plotowgasse 12 , Gustav K. Bienek und
Hans Lebert .

Mittwoch , den 4 . Juni , liest Dr . Fritz Habeck um 19 Uhr in
der Städtischen Bücherei 21 . , Kagran , Donaufelder Straße 259*
Am gleichen Tag um 15 Uhr liest der Jugendschriftsteller Karl
Bruckner für Kinder von 10 Jahren aufwärts in der Städtischen
Bücherei 18, , Weimarer Straße 8.

Donnerstag , den 5 . Juni , liest Erika Mitterer um 18 Uhr in
der Städtischen Bücherei 4 . , Kolschitzkygasse 9 - 13 . Am gleichen
Tag liest in der Städtischen Bücherei 16 . , Schuhmeierplatz 17,
Franz Taucher gemeinsam mit Karl Anton Maly i Beginn 19 Uhr.
Um 19 . 30 Uhr lesen Prof . Oskar Maurus Fontana gemeinsam mit Dr.
Alfred Mikesch in der Städtischen Bücherei 17 . , Elter leinplatz
14 , und Adrienne Thomas gemeinsam mit Dr . Karl Ziak in der
Städtischen Bücherei 12 . , Karl Loewe - Gasse 17.

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist freij Leser der
Städtischen Büchereien sowie Gäste sind hiezu eingeladen.
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. AufnahmsPrüfungen an mittleren kaufmännischen Lehranstalten

31 . Mai ( RK ) Die Aufnahmsprüfungen in die ersten Jahrgänge
der Handelsakademien und der Kaufmännischen Wirtschaftsschulen
finden am 30 . Juni und 1 « Juli statt » Nähere Auskünfte erteilen
die Direktionen.

Handelsakademien: 1 . » Akademiestraße 12 ( für , Knaben und
Mädchen ) , 8 » , Hamerlingplatz 5 - 6 ( fü3j Knaben ) , 8 » , SchÖnborn-
gasse 3 - 5 ( für Mädchen ) .

Häufmännische Vi/irtschaftsEshulen: 1 » , Akademiestraße 12
( für Knaben und Mädchen ) , 4 . , Wiedner Gürtel 68 ( für Mädchen ) ,
5 . , Viktor Christ - Gasse 10 ( für Knaben und Mädchen ) , 8 . , Hamer-
lingplatz 5 - o ( für Knaben ) , 8, , Schönborngasse 3 - 5 ( für Mädchen ) ,
13 . , Wenzgasse 7 ( für Mädchen ) , 21 » , Preytaggasse 19 ( für Kna¬
ben und Mädchen ) , 24 . , Mödling , Maria Theres ien - Gasse 25 ( für)
Knaben und Mädchen ) .

Bauprogramm 1953 vom Stadtsenat beschlossen

31 . Mai ( RK ) Die klaglose Durchführung des großen Wohnbau-
programmes der Wiener Gemeindeverwaltung ist nur nach langen
mühevollen Vorarbeiten möglich . Um diese Vorarbeiten , die unter
anderem aus den Verhandlungen zur Grundablöse , Baulandbeschaf-
fung , genaueste Durchplanung usw , bestehen , rechtzeitig und ein¬
wandfrei durchführen zu können , hat der Wiener Stadtsenat auf
Antrag des Amtsführenden Stadtrates für Bauwesen , fhaller . in
seiner letzten Sitzung das vorgelegte Wohnbauprogramm 1953 grund¬
sätzlich beschlossen.

Ls sind insgesamt 48 Baustellen vorgesehen , die so ziem¬
lich über alle Wiener Gemeindebezirke verteilt sind . In den
Randbezirken

. werden ebenfalls Wohnhausanlagen errichtet werden,
und zwar - in Schwechat , Rannersdorf , Rodaun , Atzgersdorf und
Mauer.

Wie aus den Ausführungen des Stadtrates zu entnehmen ist,
wird die Gemeindeverwaltung auch im nächsten Jahr ihr großes
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Wohnbauprogramm durchführen , so daß für dieBeschäftigung des
Baugewerbes und . der Bauindustrie auch für 1953 gesorgt ist.

Das Wohnbauprogramm 1953 wird am Freitag im Wiener Ge¬
meinderat behandelt werden.

Franz Linder zum Gedenken

31 . Mai ( RK) Auf den 3 . Juni fällt der 150 . Todestag des
Historien - und Porträtmalers Franz Linder .

Linder , der sich auch als Kupferstecher betätigt hat , ist
am 8 . April 1736 in Klagenfurt geboren und wurde nach dem er¬
sten Malunterricht in Laibach und nach einem kurzen Aufenthalt
in Venedig Schüler der Wiener Akademie , wo er zwei erste Prei¬
se erhielt . In der Folge kam er mit Füger als Hofscholar nach
Rom und studierte dort weiter . Nach Wien zurückgekehrt , wurde
er 1783 ordentliches Mitglied der Akademie . Linder schuf u . a,
das Altarbild für di4 evangelische Kirche in der Dorotheergas-
se , Altarbilder für Brixen und Linz und für die Bischofskapel¬
le in Klagenfurt sieben Darstellungen der Leiden Christi . Die
Wiener Akademiegalerie besitzt von ihm das Gemälde " Der blinde
Beiisar " .

Obermagistratsrat Hans Gröger ein Sechziger

31 . Mai ( RK ) Obermagistratsrat Hans Gröger , der Leiter*
der Magistratsabteilung für allgemeine Personalangelegenheiten,
war heute anläßlich seines 60 . Geburtstages Gegenstand zahlrei¬
cher Ehrungen . Vizebürgermeister Honay und Obersenatsrat Dr.
Kinzl würdigten in herzlichen Ansprachen sein bisheriges er¬
folgreiches Wirken und beglückwünschten den Jubilar im Namen
der Stadtverwaltung und des Personals.
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Fälligkeitstermine der Abgaben der Stadt Wien im Juni

31 . Mai ( RK ) Im Juni sind nachstehende Abgaben fällig:
10 , Juni : G-e trankest eue r für Mai , Gef rorenes Steue r für Mai,

iJUlpütigungssteuer und Sportgroschen für die zweite
Hälfte Mai , Ankündigungs ab gabe n für Mai.

14 . Junis Anzeigenabgabe für Mai,
15 . Juni : Lohnsummensteuer für Mai.
^ 5 . Juni : Ve rgnügungss teuer und Sportgroschen für die erste

Hälfte Juni,

Pferdemarkt vom 29 . Mai

31 . Mai ( RK ) Aufgetrieben wurden 22 Pferde . Als Schiächt
Pferde wurden 17 verkauft , unverkauft blieben 5 . Bezahlt wurde
für 1 Kilogramm Lebendgewicht : Bankvieh la 5,50 S , Ha 4,70 S,
Pohlen 5,70 S . Alle Preise plus saisonbedingtem Aufschlag . Der
Marktverkehr war flau.

Herkunft der Tiere : Wien 17 , Hiederosterreich 5,

Ständchen der Eisenerzer Bergknappen

31 . Mai ( RK ) Anläßlich der Wiener Festwochen ist zu
Pfingsten die Kapelle der Eisenerzer Bergknappen nach Wien ge¬
kommen und gibt heute nachmittag in Gemeindebauten in Döbling
einige Platzkonzerte , Zu mittag brachten die Bergknappen Bür¬
germeister Jonas ein Ständchen . Der Bürgermeister begrüßte die
Gaste aus der Steiermark in Anwesenheit von Vizebürgermeister
Mpjyiberggr , Stadtrat Mand I und Stadtrat Res o h . Die überaus
exakt spielende Kapelle erntete bei den zahlreichen Zuschauern
im Arkadenhof des Rathauses reichen Beifall,
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Eine Hundertjährige feiert G-eburtstag

31 . Mai ( RIC ) Morgen , am Pfingstsonntag , feiert die
Weberin Maria Gimel aus Gramatneusiedl ihren hundertsten Ge¬

burtstag . Aus diesem Anlaß erschienen heute vormittag Vize-

Bürgermeister Honay , der Bezirksvorsteher des 23 . Bezirkes,
lationalrat Horn und der Orts vor Steher von G-ramatneusied 1
Jung in der Wohnung des noch recht rüstigen Geburtstagskindes,
um ihm die Glückwünsche und die Ehrengaben der Stadtverwaltung
zu überbringen.

Vizebürgermeister Hona y fand zu Herzen gehende Worte der

Anerkennung des arbeitsreichen Lebens dieser Arbeiterfrau,
die im Jahre 1870 aus ihrer böhmischen Heimat nach Wien ge¬
kommen ist und seither ununterbrochen in Gramatneusiedl lebt.
Brau Gimel ist seit 1899 Witwe und mußte als Weberin für ihre
fünf Kinder , von denen heute noch drei am Leben sind , sorgen.
Vor einem Monat ist sie mit einer ihrer Töchter in das neue
Familienhaus ihres jüngsten Enkelkindes eingezogen . L " e hundert
Jahre hindern die geistig und körperlich gesunde Greisin nicht
an ihren beliebten Spaziergängen in der Umgebung , Sie ist

überzeugt , daß sie ihr hohes Alter ihrer Vorliebe für Fleisch¬
speisen verdankt . In ihrem langen Leben war sie noch nie bei
einem Arzt.

Vizebürgermeister Honay über brachte Frau Giniol auch ein
persönliches Schreiben des Bürgermeisters Jonas , mit den
besten Glückwünschen für die nächsten Jahre . Der hundertste
Geburtstag , der alten Weberin , die nun die jüngste unter den
vier Hundert jährigen Wiens ist, gestaltete sich zu einsm freu-
cligen Ereignis für die Bevölkerung des Schwechater Bezirkes,
Die Jugend von Gramatneusiedl und mit ihr alle Bewohner des
Ortes feierten die Hundertjährige mit einem festlichen Ehren¬
abend ♦
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